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Wir danken allen Firmen, durch deren Anzeige das Erscheinen dieses 	
Heftes ermöglicht wurde.

Wir bitten alle Mitglieder sowie die Leserinnen und Leser dieses Heftes oben 
genannte Firmen bei Käufen oder bei der Bestellung von Handwerksarbeiten 
und Dienstleistungen zu berücksichtigen.					   

Bauerlein Schreiner
Beckmann Recht Schaffen
Beckmann Susanne Praxis
Beppo und Mike
Berner Optik
BMW Fischer & Schmidt
Brunnberg Möhne
Brunnberg Soest
Busch Heizung

Cafe Fromme

Deutsche Bank 

Energetix  Sport Ex
Engelapotheken

Ford Center Kamen
Foto Sommer
Fuisting

Göstemeyer
Grae Immobilien

Haake Wirtschaftsberatung
Hagebaumarkt Torley
Halfmann Metzgerei
Hanhoff Fliesen
Haus Gellermann
Haus Rasche
Henkelmann Steuerberatung
HHVM Hamburger Vermögen
Hotel Wilder Mann

InJoy  

Kerstin Großhandel 
Kleegräfe Meisterbetrieb
Kuss Elektrik

Liepe Dachdecker
Lobenstein Sport
LVM Versicherung 

Mariengarten
Maulwurf
Meise-Reck Steuerberater
Merlevede Krankengymnastik
Möbel Wiemer 

Nübel Blumen

One Group

Peters Architekt
Pilgrimhaus Hotel
Pipke Steuerberatung
Pohle Raumgestaltung
Premio Reifen 

Radleben
Rinke&Knips Autohaus
Rittersche Buchhandlung

Schindler
Schnarre Steuerberatung
Sekro West Kost Containerdienst
Sievert Installation
Signal-Iduna
Sparkasse SoestWerl
Sprenger Getränkeservice
Stadtwerke Soest
Streiter Kunsthandlung

Tennishalle Bad Sassendorf
Tennishalle Soest
Thomäresidenz

Una Goccia 

Volksbank Hellweg

Wendrich
Westkämper Druckerei
WOK IN Restaurant

Zum kleinen Häuschen Cafe
Zühlsdorff, Praxis für 
Schmerztherapie/Osteopathie
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Liebe Clubmitglieder,

das Grußwort, welches Sie auf der nächsten Seite 
lesen, schrieb ich Ende Dezember 2019 und so-
mit noch in normalen Zeiten. Heute haben wir den 
5.  April 2020 und stehen kurz vor dem Druck un-
seres Jahresheftes. Ich habe mich entschlossen, Ih-
nen noch ein paar aktuelle Zeilen zu schreiben, weil 
die Situation rund um das Thema COVID-19-Pande-
mie uns alle auf eine so umfangreiche und beängsti-
gende Art und Weise betrifft.

Zuerst einmal hoffe ich, dass es Ihnen, Ihren Fami-
lien und Ihren Lieben gut geht! Mir ist aber leider 
auch bekannt, dass wir im Kreise unserer Mitglieder 
mindestens einen an dem Coronavirus SARS-CoV-2 
Erkrankten haben. Ich hoffe von ganzem Herzen, 
dass Sie diese Zeilen in unserem Jahresheft Ende 
April 2020 lesen können und wünsche Ihnen alles 
Gute und viel Kraft für Ihre Genesung.

Das öffentliche Leben ist in Deutschland und vielen 
anderen Ländern fast vollständig zum Erliegen ge-
kommen. Deshalb mussten auch wir als Vorstand 
unsere diesjährige Mitgliederversammlung auf un-
bestimmte Zeit verschieben. Ich verspreche Ihnen 
aber selbstverständlich, dass wir diese so bald es 
geht, nachholen werden. 

Sie fragen sich jetzt sicher, wann denn nun wohl 
die Sommersaison starten kann und wir alle somit 
wieder unserem Tennissport nachgehen können. 

Nach meiner persön-
lichen Einschätzung wer-
den wir eine schwierige 
Sommersaison vor uns 
haben. ATP- und ITF-
Turniere sind nun schon 
bis zum einschließlich 
14. Juli abgesagt. Ten-
nis-Damen- und Herren-
Bundesliga wird im Som-
mer 2020 nicht gespielt. 
Ob und wann wir mit un-
serem Medenspielbe-
trieb starten können, ist ungewiss. Auch gehe ich leider 
davon aus, dass ein Spielbetrieb auf unserer Anlage in 
diesem Sommer nur stark eingeschränkt möglich sein 
wird. Wir werden Sie aber auf jeden Fall informiert halten 
und regelmäßig kommunizieren.

Besonders schwer sind diese Zeiten für unsere lokale 
Wirtschaft. Ich bitte Sie deshalb, unsere Partner, die oft 
schon seit vielen Jahren dieses Jahresheft möglich ma-
chen, bestmöglich zu unterstützen.

Bitte, liebe Clubmitglieder, bleiben Sie gesund und kom-
men Sie gut durch diese schwierige Zeit!

Herzlichst,
Ihr Thomas Johann
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Liebe Clubmitglieder,

ich grüße Sie ganz herzlich und wünsche uns eine 
schöne Tennissaison 2020. In meinem diesjährigen 
Grußwort möchte ich Sie über aktuelle Entwicklungen 
in unserem Tennisverein informieren.

Meine erste Neuigkeit ist, dass das diesjährige Jah-
resheft unseres Clubs, welches Sie gerade in den 
Händen halten, nicht mehr von Ulla Pawlowski ge-
macht wurde. Übernommen hat diese Aufgabe unser 
Pressewart Dr. André Zühlsdorff. Nun aber zu Ulla: Der 
gesamte Vorstand und alle Mitglieder unseres Vereins 
sind Ulla zu großem Dank verpflichtet! Durch Ihr eh-
renamtliches Engagement u.a. fürs Jahresheft, wurde 
unsere Jugendarbeit durch Sponsoring-Einnahmen 
durch eben dieses Jahresheft stark gefördert. Auch 
hat sich das Jahresheft als wichtige Informationsquel-
le etabliert. Ganz herzlichen Dank für Dein Engage-
ment, liebe Ulla!

An selber Stelle in unserem letztjährigen Jahresheft 
schrieb ich, dass sich der neue Vorstand viel vorge-
nommen hat. Auch die lokale Presse berichtete unter 
der Überschrift „Die Zukunft fest im Blick“ über unsere 
Initiativen. Auf Basis vieler Gespräche mit Ihnen sind 
wir sogleich ans Werk gegangen. Nach einem Jahr 
Amtszeit möchten wir als Vorstand insbesondere über 
diese Themenfelder berichten:

Gaststätte im Clubhaus
Wir haben eine neue Wirtin: Rossella Virardi. Damit 
einhergehend haben wir als Verein zusammen mit 
Rossella in unser Vereinsheim investiert. Ich finde das 
Ergebnis kann sich wirklich sehen. Wir, der gesamte 
Vorstand, hoffen, dass Sie sich in unseren überar-
beiteten Räumlichkeiten sehr wohl fühlen werden. 
Manche Investitionen waren übrigens teilweise auch 
behördlich angeordnet, da wir so manchen Mangel 
hatten (bspw. im Bereich Brandschutz).

Ich möchte Ihnen Rossella gerne kurz vorstellen: Sie 
betreibt mit Ihrer Familie auch das Rosso Peperoncino 
in Soest, was sicherlich viele von Ihnen kennen und 
lieben. Ich bitte Sie, Rossella und ihr Team mit offenen 
Armen zu empfangen und möchte Sie ermutigen, so-
wohl nach dem Tennisspielen, als auch vielleicht ein-
mal mit Ihren Familien bspw. an einem Wochenende, 
unser neues Clubrestaurant zu besuchen. Ich verspre-
che Ihnen, dass Rossella eine tolle Gastgeberin ist 
und Speisen und Getränke hervorragend sein werden. 
Letzteres liegt auch daran, dass Rossella ganz tolle 
Produkte auch von italienischen Bauernhöfen bezieht. 

Tennishalle in Soest
Seit etlichen Monaten kooperieren alle vier Soester 
Tennisvereine unter der Führung von Wilfried Mahler, 

um eine neue Tennishalle in unsere Stadt zu bekom-
men. Sie wissen sicherlich, dass die ehemalige Ru-
themeyerhalle bald geschlossen werden muss. Sie 
ist schlicht weg in die Jahre gekommen und die erste 
wirklich große Reparatur würde wohl das Aus be-
deuten. Nun kann es ja nicht sein, dass über 800  (!) 
Tennisspieler in Soest dann gar keine Halle mehr ha-
ben würden. Aus diesem Grund versuchen alle vier 
Soester Vereine, diesen Hallenersatzneubau auf dem 
Gelände der jetzigen Halle zu realisieren. 

Trainerteam und Jugendtraining
Bei unserem Trainerteam gab es ein paar kleinere Ver-
änderungen. Ich erlaube mir, auf die entsprechenden 
Seiten in diesem Jahresheft zu verweisen. Grundsätz-
lich neu ist aber, dass unser Verein ab dem Sommer 
2020 direkt die Tennisschule betreibt. Für Sie, liebe 
Mitglieder und liebe Eltern ändert sich aber dadurch 
so gut wie nichts - mit der Ausnahme, dass wir als Ver-
ein direkt mit Ihnen abrechnen werden.  

Tennisball
Erstmals seit vielen Jahren, hat unser Vorstand den an-
deren drei Soester Tennisvereinen vorgeschlagen, zu-
sammen einen Tennisball auszurichten. Wir möchten 
somit den Tennissport in unserer Stadt weiter fördern 
und auch das kulturelle Leben in Soest bereichern. Wir 
planen den ersten Ball für den Winter 2021. Nähere 
Informationen folgen in diesem Sommer.

Mit großer Trauer erfüllten uns die Mitteilungen, dass 
Theo Nasser und Hugo Hahne von uns gegangen 
sind. Beide gehörten unserem Verein viele, viele Jahre 
an. Wir trauern mit den Familien und vermissen unsere 
Sportskameraden!

Abschließend danke ich allen, die an diesem Jahres-
heft mitgewirkt haben! Besonders erwähnen möch-
te ich Ulla Pawlowski, Wilfried Maler und Peter Trick, 
die zusammen die Sponsorenansprache auch dieses 
Jahr noch einmal übernommen haben. Vielen Dank für 
Eure Unterstützung!

Wie viele von Ihnen wissen, bin ich erst seit 2018 Mit-
glied unseres schönen Tennisvereins und lebe erst seit 
2017 hier. Ich möchte Sie deshalb bitten, gerne und 
viel auf mich zuzukommen, wenn Ihnen mal etwas in 
unserem Verein nicht passt, Sie also Kritik üben wol-
len. Vielleicht haben Sie aber konkrete Verbesserungs-
vorschläge oder gar Lob. Sprechen Sie mich gerne 
jederzeit direkt an!

Liebe Vereinsmitglieder, bitte bleiben Sie mir und dem 
gesamten Vorstand weiterhin gewogen!

Ich verbleibe mit sportlichen Grüßen, 

Ihr Thomas Johann
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Neue Gastronomie
Salve a tutti!
Liebe Vereinsmitglieder, mein Name ist Rossella Virardi. Ich komme 
aus dem Süden Italiens. Seit zwei Jahren lebe ich in Soest und viel-
leicht kennen mich schon einige von Euch aus dem Ristorante Ros-
so Peperoncino am Kölner Ring.
Gerne möchte ich Euch mit der Eröffnung der Osteria del Campo 
am 01. Mai im Tennisclub Blau-Weiß Soest eine traditionelle medi-
terrane italienische Küche mit all ihren Spezialitäten anbieten. Diese 
Küche entspringt meiner Leidenschaft zum „guten Essen“ in Ver-
bindung mit meiner langjährigen Erfahrung in der Gastronomie.
Neben der klassischen italienischen Küche möchte ich Euch auch 
abwechslungsreiche und saisonale Gerichte mit typischen süditali-
enischen Spezialitäten und Produkten vorstellen. Dazu gehören Pa-
sta-, Fisch- und Fleischgerichte, aber selbstverständlich auch die 
typisch italienische Pizza.
Außerdem im Angebot haben wir außergewöhnliche Delikatessen 
und Feinkost aus der Region Kalabrien, die Ihr in unseren Speisen 
verarbeitet Vorort, aber konfektioniert auch außer Haus genießen 
könnt. Dazu gehören frische, hausgemachte Pasta sowie Aufschnitt 
und außergewöhnliche Weine, aber auch ein besonderes Olivenöl aus der Region. Des Weiteren bieten wir frisch, 
in unserer Küche zubereitete Saucen (Salsa) an, die zu Hause köstlich zu frisch zubereiteter Pasta passen.
In der Tennis Saison hat unser Haus am Wochenende ab 9:30 Uhr und werktags ab 12 Uhr jeweils bis 22 Uhr ge-
öffnet.
Neben dem Mittags- und Abendtisch, bekommt Ihr bei uns auch italienische Kaffeespezialitäten und Süßspeisen. 
Unter anderem haben wir Espresso, Cappuccino, Caffè Latte sowie hausgemachten Tiramisú, verschiedene Ku-
chen und traditionelles italienisches Speiseeis im Angebot.
Es wird mir und meinem Team ein Vergnügen sein, Euch hier begrüßen zu dürfen. Ich erwarte Euch mit Herzlichkeit 
und viel Vorfreude.
Eure
Rosella Virardi
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Clubhaus
Attraktivierung unseres Clubhauses
Eine unserer Vereinsinitiativen gilt der Attraktivierung un-
seres Clubhauses mitsamt einer ansprechenden Gas-
tronomie, um den Aufenthalt auf unserer Tennisanlage 
für Vereinsmitglieder als auch für Zuschauer und Gäste 
einladend und angenehm zu gestalten.
Mit dem Einzug unserer neuen Pächterin RossellaVirar-
di wurden in unserem Clubhaus umfassende Renovie-
rungsmaßnahmen notwendig, die wir im vergangenen 
Winter gestartet haben.
Bei den Planungen der Umgestaltung, unter Einbezug 
der Behörden der Stadt und des Kreises Soest, muss-
ten zunächst grundsätzliche Maßnahmen zum Erhalt 
der Gastronomie und Versammlungsstätte durchgeführt 
werden. Unter anderem wurde hierbei die Elektroinstal-
lation inklusive Unterverteilung im Obergeschoss des 
Clubhauses komplett erneuert. Die Küche entsprach 
ebenfalls nicht mehr heutigen Anforderungen, hier wur-
den Wasser- und Gasanschlüsse innerhalb der Küche 
versetzt, neu gefliest und die Küche neu eingerichtet.
Der vordere und hintere Gastraum ist derweil kaum wie-
derzuerkennen. Die Decken haben wir verkleidet (hinter 
der Verkleidung verbirgt sich die neue Elektroinstallati-
on) und die neue Beleuchtung sorgt hoffentlich für Be-
haglichkeit auch bei langen Feiern in den Abendstun-
den.
Auch an anderer Stelle wie z.B. der Terrasse werdet ihr 
merken, dass Rossella und ihr Team mit viel Liebe zum 
Detail an einem gepflegten Erscheinungsbild unseres 
Clubhauses arbeiten. 
An dieser Stelle möchte ich euch auch um eure aufmerk-
same Mitarbeit bitten, damit unser Clubhaus für alle 
Gäste ein positives Erlebnis wird: haltet die öffentlichen 
Wege frei von Tennistaschen und haltet die Gastronomie 
sauber (wie auch bisher: keine Sandschuhe im Club-

haus). Die Gastronomie ist auf Gäste von außerhalb des 
Tennisvereins angewiesen und wir wünschen uns ein 
gutes und freundliches Miteinander von Vereinsmitglie-
dern und unseren vereinsexternen Besuchern. 
Bedanken möchte ich mich bei den freiwilligen Helfern 
des TC Blau-Weiß, die beim Ausräumen und Entsorgen 
der „Altbestände“ geholfen haben. 
Darüber hinaus gilt mein Dank dem kurzfristigen und 
flexiblen Einsatz der Gewerke: 
Bauunternehmer Antonio Guicciardini/Velbert für Bau- 
und Malerarbeiten
Elektro Göstemeyer GmbH & Co. KG/Soest 
Sanitär, Heizung, Klima Busch GmbH
ARCHI-P: Architekt Lars Peters/Soest für Erstellung von 
Grundrissen (Kontakt: info@archi-p.de)
Zum Abschluss ein kurzer Ausblick in die Zukunft:
Es stehen weitere Renovierungsmaßnahmen an: in der 
nächsten Zeit sollten unter anderem die Sanitärräume 
im Eingangsbereich überarbeitet werden und der Zu-
gang zu den Umkleideräumen. 
Darüber hinaus planen wir weiterhin langfristig und 
nachhaltige Maßnahmen, die zur attraktiven Nutzung 
des Clubhauses und zur Gestaltung der Zukunft un-
seres Tennisvereins beitragen werden.
Zur Finanzierung werden wir weiterhin vor allem auf die 
Unterstützung von Sponsoren, Spendern und öffentli-
chen Mitteln zählen. Wir bitten deshalb um Unterstüt-
zung aller Leser. 
Die folgenden beiden Skizzen sind in diesem Kontext 
als Vision zu verstehen und wurden uns durch das Ar-
chitekturbüro Fridrich kostenfrei zur Verfügung gestellt 
(Kontakt: info@architektur-fridrich.de)

Ansicht Clubhaus 
aus Sicht Eingang Platz 4

Ansicht Clubhaus aus 
Sicht Rückseite Platz 5
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Florian Lemke und sein Team:

Florian Lemke
Cheftrainer Leistungssport
DTB B-Trainer

Mehr Informationen?
www.tcbwsoest.de

oder bei Florian Lemke
Mobil: 0171 1984104

email: florianlemke@hotmail.com

Unser Trainerteam 2020

George Martinis
Der Mendener George Martinis hat in Soest 
einen tollen Eindruck hinterlassen und er-
weitert glücklicherweise sein Trainingsan-
gebot. Kinder und Erwachsene schätzen 
neben seiner hohen fachlichen Kompetenz 
seinen tollen Umgang und seinen Humor. 
Er ist nicht mehr wegzudenken aus Soest. 
Der VDT-Lizenstrainer ist immer mittwochs 
auf der Anlage und trainiert neben Kindern 
und Jugendliche auch Mannschaften und 
Erwachsene. 
Chiara Kampschulte
Chiara ist als Spielerin der 1. Damen-
mannschaft bekannt und dabei äußerst 
sympathisch und beliebt. Sie besitzt die 
C-Trainerlizenz des DTB und trainiert über-
wiegend Kinder- und Jugendliche. Chiara 
reift als Trainerin und angehende Lehrerin 
zu einer führenden Größe in unserem Trai-
nerstab heran.
Oliver Wendt
Oliver ist DTB C-Trainer und trainiert her-
vorragend Kinder- und Jugendliche un-

seres Vereins. Er ist Spieler der 2. Herrenmannschaft und engagiert 
sich im Westfälischen Tennisverband im Jugendausschuss. 
Florian Wendt
Florian besitzt die DTB-C Lizenz und ist im Jugendsport tätig bei uns 
und macht dort eine tolle Arbeit. Er ist ebenfalls Spieler der 2. Her-
renmannschaft. 
Robert Tschudow
Robert ist seit letztem Herbst Spieler der 1. Herren. Er hat die C-
Lizenz.
Florian Lemke
Florian ist Spieler der 1. Herrenmannschaft und besitzt die DTB-B 
Lizenz. Er ist für den Leistungssport zuständig.

Georgios Martinis Oliver Wendt Florian Wendt

Chiara Kampschulte Robert Tschudow
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Jugendbericht 2019 TC BW Soest

Im vergangenen Jahr 2019 gingen insgesamt acht 
Jugendmannschaften an den Start. Darunter die 
Mannschaften der Gemischt U8, der Gemischt 

Jugendmannschaften Rückblick/ Ausblick

U8 2er Gemischt Kreisklasse

U12 2er Juniorinnen  Kreisklasse

U10 2er Gemischt Kreisklasse

U10, der U12 Juniorinnen der U12 4er und 2er 
Junioren, der U15 Junioren sowie der U18 Junio-
rinnen und U18 Junioren.

Für die U8 gingen Mats, Anton, Franz, Clemens und Noah an den Start.
Bei den Kondiwettkämpfen und im Kleinfeldtennis waren spannende 
Partien dabei. Ein toller 2. Platz war die Belohnung für unser jüngstes 
Team.

Mit Svea, Mathilda, Sophia und Mia gingen vier Mädels in der Kreis-
klasse an den Start. Von den insgesamt acht Teams erreichten sie den 
sechsten Platz, landeten vor Ostenfelde und Neubeckum.

Im Midcourt lieferten sich Brandon, Raphael und Jacob spannende Matches. Erst 
im Derby, gegen stark spielende Jungs aus Bad Sassendorf, mussten sie sich ge-
schlagen geben. Hier wurden beide Einzel knapp im Matchtiebreak entschieden. Ab-
schließend erreichten sie einen tollen 2. Tabellenplatz.

U8: von links Clemens, Anton, Mats, Franz
Auf dem Foto fehlt: Noah

U12 Mädchen von links: Mathilda, Svea, Sophia, Mia

U10 von links: Raphael, Jacob, Brandon

U12 4er Junioren Kreisklasse

Das Team mit Béla, Jaron, Til, Lenni und Erik lieferte sich eine spannende 
Ralley um den 1.Tabellenplatz mit dem TC BW Ahlen 23. Das Unentschie-
den am letzten Spieltag gegen den ebenfalls stark spielenden Kader der 
U12 des TUS 59 Hamm reichte leider nicht aus. Sie belegten in der Ab-
schlusstabelle den 2.Tabellenplatz. Tolle Leistung Jungs!

U12 4er von links: Jaron, Til, Lenni, Béla. Auf dem Foto fehlt: Erik

U12 2er Junioren Kreisklasse

Unsere U12 II mit Erik, Klemens Bo, Florenz und Simon be-
legte nach vier Siegen und einem Unentschieden gegen den 
Hammer SC den 1. Tabellenplatz und konnte sich somit klar 
gegen die anderen Mannschaften durchsetzen. Herzlichen 
Glückwunsch Jungs, super gemacht! 

U12 II: von links: 
Simon, Florenz, Klemens Bo, Erik
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U15 4er Junioren Ruhr-Lippe-Liga

Bendix, Nikita, Moritz K. und Moritz R. gingen ambitioniert in der 
Ruhr-Lippe-Liga an den Start. Sie mussten sich starken Gegnern, 
wie z.B. Eintracht Dortmund und Grün-Weiß Bochum geschlagen 
geben. Sie landeten auf dem Abstiegsplatz, so dass die U15 
2020 in der Bezirksklasse an den Start geht. Kopf hoch Jungs!

U15 von links: 
Moritz Risse, Bendix, Nikita, Moritz Kröger

U18 2er Juniorinnen  Kreisklasse

Unsere U18 Mädels schlugen sich tapfer. Es spielten Nicole, Nele, Valen-
tina, Birte und Johanna. Unter ihnen welche, die erst mit dem Tennisspiel 
begonnen haben. Auf geht´s!

U18 von links: Johanna, Birte, Nicole, Nele, Valentina

U18 2er Junioren Kreisklasse

Das Team der U18 Junioren mit Lorenz, Ralf, Tomas und Max ging vielver-
sprechend in der Kreisklasse an den Start. Konnte sich nach einem Unent-
schieden und drei klaren Siegen an die Tabellenspitze setzen. Leider gab es 
zum Ende der Saison Personalengpässe, so dass die letzten beiden Spiele 
verloren gingen und letztendlich der 3. Platz in der Tabelle das Resultat war.

U18: Tomas u. Max. Es fehlen: Lorenz u. Ralf

Ein herzliches Dankeschön geht an die MannschaftsführerInnen, die sich mit 
viel Engagement und großem Einsatz um die Teams gekümmert haben!!!

Jugendmannschaften 2019
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Das Tenniscamp wird jährlich in den Ferienzeiten mehr-
fach vom Trainerteam unseres Vereins angeboten. 
Auch 2019 nahmen viele Vereinskinder und Freunde 
aus benachbarten Vereinen teil, um Spaß zu haben und 
um etwas Neues zu lernen. Die Kinder feilten an ihrer 
Technik, schnauften bei Staffel-Läufen oder entspan-
nten bei der gemeinsamen Mittagspause bei Spagetti 
und Kickerfußball. Kurz um: Das Camp wird jedes Mal 

Jugendcamp 2019

super angenommen und bringt allen viel Spaß.

Das Camp wurde betreut von Chiara Kampschulte, 
EmelieSuteu, Oliver und Florian Wendt und die Leitung 
hatte Florian Lemke. 

Auch für 2020 planen wir wieder ein Camp. Nähere In-
formationen folgen in Kürze.
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U8 Gemischt 2er Kreisklasse

U12 Junioren 4er Kreisliga

U10 Gemischt 2er Kreisklasse

U15 Junioren 4er  Bezirksklasse

Franz von Bockum-Dolffs (2012)
Clemens Storck (2012)
Leevi Hecker (2012)
Julius Mally (2012)
Bjarne Malwedel (2012)
Phillipp Schwalbe (2012)
Gian Kersting (2012)

Mf: Verena von BockumDolffs

LK22	 Lenni Peters (2008)
LK23	 Simon Kuhne (2008)
LK23	 Florens von Bockum-Dolffs (2008)
LK23	 Brandon Wolf (2009)
LK23	 Raphael Herbert (2009)
LK23	 Marlon Jannemann (2008)
		  Mats Bannert (2011) U10
		  Anton Schmauch (2011) U10
		  Oskar Guth (2010) U10
LK23	 Leonard Thiemann (2009)
LK23	 Daniel Schröder (2009)
Mf: Lars Peters

Mats Bannert (2011)
Anton Schmauch (2011)
Oskar Guth (2010)
Franz v. Bockum-Dolffs (2012) U8
Clemens Stork (2012) U8
Noah Krampe (2011)
Leevi Hecker (2012) U8

Mf: Dagmar Deubler

LK14 Max Schönhaus (2007)
LK20 Nikita-Leon Kirsch (2006)
LK20 Damian Folmer (2006)
LK20 Jaron Deubler (2008) U12 SWL
LK20 Béla Porsch (2007)
LK22 Erik Pauli (2009)U12 SWL
LK22 Lenni Peters (2008) U12
LK23 Hannes Rocholl (2007)
LK23 Simon Kuhne (2008) U12
LK23 Florenz von Bockum-Dolffs (2008) U12

Mf: Dagmar Deubler

Auf dem Bild: Franz und Clemens

Auf dem Bild von links: Franz, Mats, Anton, Clemens, 
Oskar, Anton

Auf dem Bild von links: Jaron, Nikita, Damian, Béla, Lenni, Erik

Auf den Bildern von links: Lenni, Brandon, Simon, Florenz

Aufstellungen Mannschaften Saison 2020 BW Soest
(einige Kids werden, nach der neuen Regel, in zwei Mannschaften spielen)

Jugendmannschaften 2020

Heft 2020.indd   15 19.04.2020   22:05:55



16	 TC  Blau-Weiß Soest

59494 Soest   |   Jakobistraße 11   |   Tel.: 02921-3580-0
 59581 Warstein   |   Bahnhofstr. 12   |   Tel.: 02902/8044-0 
59555 Lippstadt   |   Blumenstr. 10   |   Tel.: 02941/9755-0
59602 Rüthen   |   Hachtorstr. 45   |   Tel.: 02952/9746-0 

www.bhwsr.de

WIRTSCHAFTSPRÜFER     STEUERBERATER     RECHTSANWÄLTE

PETER KRÄMER 
Rechtsanwalt & Notar | Amtssitz Rüthen

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
        
JÜRGEN MANKARTZ
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Strafrecht
                          
ELKE EBERS
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht   

THOMAS HENKELMANN 
Dipl.-Kaufmann
Wirtschaftsprüfer & Steuerberater           
 
KATHARINA BRITWIN 
Rechtsanwältin & Notarin | Amtssitz Warstein

Fachanwältin für Verkehrsrecht
 
JOACHIM TWARDY   
Wirtschaftsprüfer & Steuerberater  

SOPHIE BÖMER   
Rechtsanwältin                            

CHRISTIAN KORFF 
Dipl. Kaufmann
Steuerberater
 
MARION SCHLASS 
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Sozialrecht
 
PATRICK ELIXMANN 
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Bank- 
u. Kapitalmarkrecht
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Jugendmannschaften 2020
U18 Junioren 4er Kreisliga

LK19	 Moritz Risse (2004)
LK20	 BendixThurmann (2004)
LK20	 Nikita-Leon Kirsch (2006) U15
LK20	 Damian Folmer (2006) U15
LK20	 Béla Porsch (2007) U15
LK23	 Moritz Schwertheim (2002)
LK23	 Max Beckmann (2003)
LK23	 Philipp Kubitza (2005) U15 Möhnesee

Mf: Christian Thurmann

Auf den Bildern von links: Bendix Thurmann, 
Nikita Kirsch, Moritz Schwertheim und Moritz Risse

Jugenderfolge 2019

Willkommen im BW-Team Max!
Max Schönhaus: 

2. Platz beim u12 Masters, 
erster Platz bei den Westfalenmeisterschaften 
in seiner Altersklasse 
und NRW Meister.

Bei der Soester Sportlerehrung 
stand neben W. Mahler erstmals 
Max Schönhaus ganz vorne und 
wurde für seine herausragenden 
Leistungen geehrt!
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Jugenderfolge 2019

BW Turnier Kids
Neben Max haben wir noch weitere sehr motivierte und leistungsorientierte Spieler, die mit Erfolg an DTB 
Turnieren oder LK Turnieren teilnahmen! Wir sind stolz auf euch, weiter so!

von links oben:

Béla Porsch,
Jaron Deubler und 
Lenni Peters,
Erik Pauli
Damian Folmer
Moritz Risse, 
Bendix Thurmann, 
Nikita Kirsch
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Bericht Sportwart TC BW Soest 2019
Der TC BW ist mit 14 Teams im Erwachsenenbereich in die Sommer-
saison 2019 gegangen. 6 Damen – und 7 Herren-Teams sowie eine 
Hobby-Herren Mannschaft stellten sich dem Meisterschaftsbetrieb. 
Die Gesamtbilanz ist nicht ganz ausgeglichen. 2 Abstiegen (H40 und 
H2) steht ein -allerdings souveräner- Aufstieg der D1 gegenüber. 
Herzlichen Glückwunsch an die Aufsteigerinnen.  Alle anderen Mann-
schaften von H1 bis D50 konnten ihre Klassen behaupten. Auch das 
Experiment der Damen 40 und 50 als „Mixed“ aus Spielerinnen des 
STV und Blau-Weiß muß als gelungen bezeichnet werden. 2020 star-
ten diese Damen vereinbarungsgemäß unter STV Flagge. Ein kleiner 
Wermutstropfen waren die wegen Personalmangels abgesagten 4 
Spiele (von 5) der H30 und die nur 2 ausgetragenen von 7 angesetz-
ten Spiele der Hobbyrunde der Herren.

In den Einzelerfolgen der Erwachsenen ragte einmal mehr unser Eh-
renvorsitzender Wilfried Mahler heraus. Er startete in seiner neuen 
Altersklasse AK 85+ international und national und errang dort sehr 
beachtliche Erfolge: Bei der WM der Tennissenioren in Umag/Kro-
atien 2. Platz mit der Deutschen Nationalmannschaft, sowie 3.Platz 
im Doppel und 5. Platz im Einzel. Bei den Europameisterschaften in 
Seefeld/Österreich 1.Platz im Doppel und 3. Platz im Einzel. Auf  na-
tionaler Ebene 1.Platz im Doppel und 2. Platz im Einzel bei den Deut-
schen Meisterschaftenin Bad Neuenahr  und in der Halle in Essen 
ebenso 1. Platz im Doppel und 2. Platz im Einzel. Bei internationalen 
Turnieren konnte er sich als Sieger im Einzel  bei den internationalen 
französischen Meisterschaften in Menton und auch bei den internati-
onalen italienischen Meisterschaften in Alassio feiern lassen. Das war 
international noch nicht alles: Vizemeister im Einzel bei den Britisch 
Open, jeweils 2. Platz im Einzel und Doppel in Cervia/Italien. Auf na-
tionalem Parkett war er auch erfolgreich mit einem 2. Platz im Einzel 
und 1. Platz im Doppel in Essen und 1. Platz im Einzel in Bad Breisig. 
Für diese Erfolge gebührt ihm Anerkennung und Glückwünsche von 
uns allen.

Aber auch auf lokaler Ebene gibt es wieder Gutes zu berichten. Wil-
helm Brinkötter hat auch 2019 sich um „seine“ Turniere gekümmert. 
Am 30.3. Senioren-Doppel-Turnier, 7.5. 53. Tennistreff Niederense, 
6.8. Traditionsturnier mit Partnerstadt Apolda, 12.8. 55. Seniorentreff 
bei Blau-Weiß, 20.8. Benefizturnier zu Gunsten der Jürgen-Wahn Stif-
tung, 18.12. 32. Nikolausturnier in der Ruthemeyer Halle, und auch 
„sein“ Skaturnier am 23.11 durfte nicht fehlen. Mit diesen Turnieren 
hält er die guten Kontakte zu befreundeten Tennisclubs aufrecht und 
dafür gebührt dir ein herzliches Dankeschön im Namen des gesam-
ten Tennisclubs, verbunden mit der Hoffnung, dass diese Turniere 

und Freundschaften noch lange 
bestehen bleiben.

Auch unser ehemaliges Vor-
standsmitglied Ulla Pawlowski 
hat –als Supervisor- „ihr“ Da-
mendoppel-Turnier durchführen 
lassen. Als Verantwortliche fun-
gierten Karin Erpelding und Ulla 
Moehring. Ulla P. meinte als Re-
sümee: „Das haben die beiden 
sehr gut gemacht“. Danke an 
die Organisatorinnen und Betei-
ligten.

Was Wilhelm’s Skatturnier ist, ist 
Ulla’s Bridgeturnier. Das fand auf 
Einladung von Ulla am Karfreitag unter reger Beteiligung im Clubhaus 
statt.

Was erwartet uns 2020?

Es wurden 10 Mannschaften im Erwachsenbereich (7 Herren- und 3 
Damen-Teams) gemeldet. Dass die Anzahl zu 2019 reduziert ist, liegt-
daran, dass 2 Mannschaften (H30 +D2) abgemeldet werden mussten 
und die D40 und D50 2020 ihre zweite Saison vereinbarungsgemäß 
unter STV Flagge als „mix teams“ spielen.

Positiv zu vermerken ist die Meldung einer 3. Herrenmannschaft, um 
unserem spielstarken Nachwuchs die Chance zu geben, im Spielbe-
trieb der Erwachsenen Erfahrung zu sammeln und die Jugend kon-
zeptionell zu fördern.

Letztlich möchte ich mich bei den Mannschaftsführen für ihre gute 
Zusammenarbeit bedanken. Gleichzeitig gilt der Dank auch allen Be-
teiligten der Meisterschaftsrunde.

Ich hoffe auf das gleiche Engagement in der Saison 2020.

Die Saison 2020 wird offiziell am 1. Mai unter dem DTB Motto 
„Deutschland spielt Tennis“ eröffnet.

Ich wünsche allen Mitgliedern eine tolle Saison mit Fitness und Ge-
sundheit.

Und denkt alle dran: Unser Motto bleibt auch 2020: 

„Ran an’s Netz“……

Euer Sportwart

Windmühlenweg 43 
59494 Soest
Tel. 02921 77088
www.goestemeyer.de
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1. Damenmannschaft , Verbandsliga
Liebe Tennisfreunde,
wir haben es geschafft! Wir sind wieder 
in die Verbandsliga aufgestiegen.
Unser Ziel des letzten Jahres, unseren 
Vorjahresabstieg wieder gut zu machen 
und wieder aufzusteigen hat geklappt. 
Ohne Niederlage in der Saison hat unser 
junges Team die kleine Geheimfavoriten-
rollle bestätigt.
Nun gehen wir in diesem Jahr wieder 
in der Verbandsliga an den Start. Un-
ser Team vom Vorjahr bleibt ohne Ab-
gang bestehen: Carolin Knorr, Chiara 
Kampschulte, EmelieSuteu, Julia Jaeger, 
Sophie Götze, Emma Bartmann und So-
phie Struchholz. Außerdem wird unsere 
Mannschaft in der nächsten Saison noch 
von Victoria Heiyng unterstützt, die nach 
einer längeren Tennispause wieder den 
Spaß an der Filzkugel gewonnen hat.
Wir hoffen, dass wir unsere Vorjahres-
leistung bestätigen und die Verbandliga 
halten können. Hauptziel: Klassenerhalt! 
Wir freuen uns über jede Unterstützung 

bei unseren Spielen und euch unser bestes Tennis zeigen zu können.
Eure 1. Damenmannschaft

» SPORT LOKAL Montag, 1. Juli 2019

Aufstieg trotz
Niederlage

Die Hockeydamen des
Soester Soester HC haben

den Aufstieg in die Oberliga
geschafft. Zwar verloren sie

am letzten Spieltag beim
Verfolger in Rheine mit 1:2.

Doch das konnten sie sich
leisten; Rheine hätte schon

mit zehn Toren Differenz ge-
winnen müssen. Das Tor zum
zwischenzeitlichen 1:1 erziel-
te Janine Müller nach Vorar-

beit von Emily Kirchhoff.
Nach erneutem Rückstand

nützte auch alle Überlegen-
heit nichts. Die Chancen zum
möglichen Ausgleich wurden

vergeben. Dennoch ließen
die SHC-Damen nach dem

Schlusspfiff die Sektkorken
knallen. DW/FOTO: WILMS

Münster – Die Herrenmann-
schaft des Soester HC hat
ihr letztes Saisonspiel in der
2. Verbandsliga gewonnen.
Doch für den Aufstieg hat es
nicht gereicht. Nach dem
3:2-Sieg bei der dritten
Mannschaft des THC Müns-
ter sind die Bördestädter
zwar punktgleich mit Tabel-
lenführer Bielefelder TG.
Doch das Torverhältnis der
Ostwestfalen ist vier Tore
besser.

Die Soester waren nach
Münster gefahren mit dem
festen Willen, mit einem
Sieg mit sechs Toren Unter-
schied Bielefeld noch vom
Thron zu stoßen. Entspre-
chend offensiv gingen sie zu
Werke, bissen sich aber an
der kompakten Defensive
der Gastgeber die Zähne
aus. So ergaben sich nur we-
nige Chancen, die zudem
auch noch vergeben wur-
den. Erst kurz vor der Pause
brach Simon Kammer mit
einem schönen Einzelleis-
tung den Bann und brachte
seine Farben mit 1:0 in Füh-
rung.

Daher schworen sich die
SHC-Herren in der Pause
ein, noch einmal alles in die
Waagschale zu werfen, um
den angestrebten Kanter-
sieg zu erzielen. Doch bei
der großen Hitze schmol-
zen die Hoffnungen wie Eis
in der Sonne. Denn in einer
Soester Schwächephase ge-
langen Münster zwei Tore,
was den Schlachtenbumm-
lern aus Bielefeld äußerst
gut gefiel. Sie drückten na-
türlich den Gastgebern die
Daumen.

Mit dem Rückstand war
das Thema Meisterschaft
für die Soester gegessen. Im-
merhin aber rafften sie sich
nach einer Auszeit noch ein-
mal zu einem Endspurt auf
und wurden dafür belohnt.
Marcel Hitschfeld gelang
der Ausgleich, zwei Minu-
ten vor Schluss markierte
Sebastian Ebert sogar noch
den 3:2-Siegtreffer.

Damit haben die SHC-Her-
ren die Saison 18/19 als Ta-
bellenzweiter punktgleich
mit Meister Bielefeld abge-
schlossen. Dass es nichts
wurde aus dem Titelge-
winn, nimmt der SHC nicht
tragisch. Denn ein Aufstieg
in die 1. Verbandsliga wäre
angesichts des vorhande-
nen Kaders doch ein schwie-
riges Unterfangen gewor-
den.  dw
SHC: Woitkowski, Hüttemann, Drost,
Remmel, Kamen, Kammler, Gosewin-
kel, M. Hitschfeld, C. Hitschfeld, Gro-
theschulte, Bitterschulte, Ebert, Lam-
mert, Brunotte, Schrödter.

Sieg in Münster
reicht nicht für
den Aufstieg

Damen 1. Verbandsliga Gr. E
RHTC Rheine - Soester HC 2:1

1 Soester HC 8 30:4   19
2 RHTC Rheine 8 15:5   19
3 THC Münster II 7 18:8   11
4 Bochumer HV 05 8   9:34   6
5 Eintr. Dortmund II aK 7   0:21   0

Herren 2. Verbandsliga Gr. D
THC Münster III - Soester HC 2:3

1 Bielefelder TG 10  47:21 24
2 Soester HC 10  47:25 24
3 TV Werne 03 9  31:20 19
4 THC Münster III 10  25:13 13
5 SC GW Paderborn 9  11:45   4
6 Eintracht Dortmund II 10  5:42  -2

HOCKEY

Büdericher
Damen 55 mit
viertem Remis

Kreis Soest – Die Damen 55
von BW Büderich und die
Herren 55 des TV Deiringsen
haben die Saison in der Ver-
bandsliga abgeschlossen.

Damen 55, Verbandsliga:
RW Bönen – BW Büderich 3:3.
Sie sind die ungekrönten Re-
misköniginnen. Die Damen
55 vom Bruchbach haben
auch im sechsten Spiel der
nunmehr abgeschlossenen
Saison unentschieden ge-
spielt. Bei einem Sieg und ei-
ner Niederlage reichte es da-
mit für das Team um Mann-
schaftskapitänin Aja Gilljo-
hann zum soliden dritten
Platz in der Abschlusstabelle.
Beim Meister in Bönen, der
sich sogar eine Niederlage
hätte leisten können, ohne
seine Spitzenposition in Ge-
fahr geraten zu lassen, lande-
ten die Ladys aus dem Werler
Westen zwei Zwei--Satz-Siege
in den Einzeln durch Elisa-
beth Reiland-Ruschke und Ul-
rike Granseuer. In den Dop-
peln sorgten diese beiden
Spielerinnen Seite an Seite
auch noch für den dritten
Zähler, indem sie im Match-
Tiebreak mit 10:7 die Ober-
hand behielten und damit
das Remis sicherten.
BW Büderich: Biewer 1:6, 2:6; Gilljo-
hann 3:6, 3:6; Reiland-Ruschke 6:4, 6:3;
Granseuer 7:5, 6:4; Biewer/Gilljohan
6:7, 1:6; Reiland-Ruschke/Granseuer
7:5, 4:6, 10:7.

Herren 55, Verbandsliga:
GW Telgte – TV Deiringsen 7:2.
Die Niederlage im abschlie-
ßenden Saisonspiel fiel nicht
mehr ins Gewicht. Die Cracks
vom Köttersweg hatten
schon vor dem letzten Spiel-
tag die Klasse sicher. Selbst
wenn Tabellennachbar Beck-
um noch gewonnen und
nach Punkten gleichgezogen
hätte, wäre der TVD dank des
gewonnenen direkten Ver-
gleichs in der Klasse geblie-
ben. So reichten in der End-
abrechnung zwei Siege für
den Klassenerhalt. In Telgte
war schon nach den Einzeln
nichts mehr zu machen, da
lediglich Michael Nattkem-
per punktete.  dw
TV Deiringsen: Nattkemper 6:0, 6:2;
Bögge 1:6, 5:7; Wendel 6:3, 5:7, 0:6;
Frieling 1:6, 1:6; Häckel 5:7, 3:6; Schulte
1:6, 2:6; Bögge/Kukla 3:6, 6:0, 6:10; Hä-
ckel/Moschner 1:6, 1:6; Frieling/Schulte
6:4, 6:3.

Herne – Eigentlich sollte ein
Kleinfeldturnier gespielt
werden. Darauf hatte sich
die weibliche B-Jugend des
Soester HC vor ihrer Fahrt
nach Herne gestern einge-
stellt. Doch kam es zu nur
einer Partie für die Schütz-
linge von Trainer Thomas
Langpohl. Denn mit der Bie-
lefelder TG hatte eine
Mannschaft ihre Teilnahme
abgesagt.

So blieb den Soesterinnen
nur das eine SSpiel gegen
die am ersten Spieltag zwei-
mal deutlich siegreichen SG
DHG/Iserlohn gegenüber-
sah. Die Soesterinnen, am
ersten Spieltag noch nicht
im Einsatz, lieferten dem
Gegner trotz Minibesetzung
bei nur einer Wechselspie-
lerin ein Duell auf Augenhö-
he. Laura Kamen sorgte für
das 1:1. Nach einem 1:3-
Rückstand schaffte Wencke
Schumacher den Anschluss.
Zum Ausgleich reichte es
nicht mehr.  dw
Soester HC: Kirchhoff, Schumacher,
Hitschfeld, Kamen, Kock, Capodiferro,
Habernickel.

SHC-Mädels
verlieren knapp

Doppelter Aufstieg in Verbandsliga
TENNIS Triumph der Damen von BW Soest und Damen 40 aus Bad Sassendorf

in einem Dreieinhalb-Stun-
den-Match einen 3:6-Rück-
stand in ein 6:3 und 7:6. Kirs-
ten Reinecke hatte mehr Pro-
bleme mit der Hitze als mit
ihrer Gegnerin, gewann glatt
6:2 und 6:2 und blieb in die-
ser Sommersaison ungeschla-
gen bei sechs Siegen. Anne-
Kathrin Schockenhoff, die
bei fünf Einzelsiegen auch
ungeschlagen blieb gewann
auch schnell und deutlich
mit 6:0 und 6:3 und trug zur
zwischenzeitlichen 3:0-Füh-
rung bei. Doch das Spiel droh-
te zu kippen. Claudia Risse
hatte im Spitzenduell, wie er-
wartet, keine Chance. Sie ver-
lor mit 2:6 und 3:6. Claudia
Esch begann ihr Spiel gut, lag
in Front, doch zum Satzende
kippte das Spiel, sie gab die
Führung ab und verlor im
Tie-Break. Der zweite Satz
ging dann schnell an den
Gast. Im dritten Einzel drohte
der Ausgleich. Astrid Scholz
gewann den ersten Satz 6:2,
doch lag sie im zweiten
durchgang 4:5 zurück. Das
ganze Spiel drohte zu kippen.
Doch Scholz behielt die Ner-
ven, drehte den Rückstand
zum Sieg.
TuS: Risse 2:6, 3:6; Deubler 3:6, 6:3,
7:6; Esch 6:7, 0:6; Reinecke 6:2, 6:2;
Scholz 6:2, 7:5; Schockenhoff 6:0, 6:3;
Esch/Reinecke 3:6, 4:6; Risse/Schocken-
hoff 6:2, 4:6, 10:8´; Deubler/Scholz 6:7,
5:2, Aufgabe Gast.

Schockenhoff zu diesem Zeit-
punkt in die entscheidende
Phase. Auf Platz drei sah es
auch nach einem Match-Tie-
break aus, denn Dagmar
Deubler und Astrid Scholz
kämpften sich nach einem
6:7 im ersten Satz zurück ins
Match und führten beim
Matchball am Nebenplatz
5:2. Hier wäre es sicher noch
knapp zu Ende gegangen.
Doch nach dem Matchball
gab der Gast das letzte Dop-
pel auf.

Das Spiel begann sehr aus-
sichtsreich für die Damen des
TuS. Dagmar Deubler drehte

Aufstiegsendspiel zur Ver-
bandsliga, Damen 30: TuS Bad
Sassendorf – TC GW Bochum
6:3. Viel knapper als 10:8 im
Match-Tiebreak ist ein Sieg
kaum möglich. Mit diesem
Resultat setzten sich Claudia
Risse und Anne-Kathrin Scho-
ckenhoff im zweiten Doppel
durch und sicherten ihrem
Team den entscheidenden,
wichtigen fünften Punkt.

Bei einer 4:2-Führung für
den TuS war das erste Doppel
von Claudia Esch und Kerstin
Risse hart umkämpft, ging
aber 3:6 und 4:6 verloren. Am
Nebenplatz gingen Risse/

die Endphase des Spitzenein-
zels. Denn hier zeichnete sich
der fünfte, entscheidende
Sieg ab. Nach sieben oder
acht Matchbällen dann der
Jubel: Carolin Knorr machte
taktisch ein klasse Match und
gewann ungefährdet 6:2 und
6:3. Da war das Spiel von So-
phie Götze nicht mehr ent-
scheidend, doch die Nummer
fünf im Soester Team gab
sich keine Blöße, gewann
auch ihr siebtes Einzel in die-
ser Saison. Danach floß der
Sekt in Strömen.
BW Soest: Knorr 6:2, 6:3; Suteu 6:3,
6:4, Jaeger 6:0, 6:0; Kampschulte 6:1,
6:2; Götze 7:5, 6:2, Bartmann 6:2, 7:6.

VON FRANK DÜSER

Bad Sassendorf/Soest – Ge-
schafft! In zwei guten End-
spielen, mit sehenswertem
und teilweise recht spannen-
dem Tennis gewannen so-
wohl die Damen des TC BW
Soest als auch die Damen 30
des TuS Bad Sassendorf nach
den Gruppen-Siegen auch das
entscheidende Aufstiegsend-
spiel. Beide Teams steigen in
die Verbandsliga auf.

Soest legte gegen den
Grundstein in den Einzeln
mit einem klaren 6:0 gegen
den TuS 59 Hamm. Bad Sas-
sendorf zitterte sich dagegen
nach einer 3:0-Führung noch
mit einer knappen 4:2-Füh-
rung in die Doppel, holte hier
zwei knappe Siege.

Aufstiegsendspiel zur Ver-
bandsliga, Damen: BW Soest –
TuS 59 Hamm 6:0. Viel besser
als gedacht lief das Endspiel
der Soester Damen. Chiara
Kampschulte hatte es beson-
ders eilig, beendete das erste
Einzel der ersten Runde mit
einem glatten, ungefährde-
ten Sieg. Emelie Suteu hatte
etwas mehr Mühe, brachte
ihren Sieg aber auch in zwei
Sätzen heim. Als Emma Bart-
mann mit ihrem Tiebreak-
Sieg im zweiten Satz das 3:0
erspielte, hatte Julia Jaeger
bereits die Weichen auf Sieg
gestellt. Sie war beim 6:0 und
6:0 an Position drei im vier-
ten Einzel kaum gefordert.
Jetzt blickten alle Augen auf

Soester Herren 60 verpassen knapp den Aufstieg
„Schade um die verpasste

Chance, aber alles in allem
war es eine gelungene Sai-
son“, war Teamsprecher Ötte
Schulz zufrieden. fd

BW Soest: Loer 4:6, 6:4, 7:10; Sonten
6:4, 6:4; Ullrich 5:7, 0:6; Kastien 6:3, 4:6,
4:10; Lobenstein 0:6, 3:6; Biesemans
6:4, 6:3; Loer/Lobenstein 6:7, 4:6; Son-
ten/Biesemans 4:6, 6:2, Aufgabe Geg-
ner; Kastien/Schulze 6:3, 6:3.

glatt in zwei Sätzen ab. Loer/
Lobenstein verloren nach 5:1
Führung im ersten Satz noch
6:7, konnten sich davon nicht
so richtig erholen und verlo-
ren auch Satz zwei mit 4:6.
Damit hatte Salzkotten den
entscheidenden Punkt geholt
und steigt in die Westfalenli-
ga auf.

Lauf. die folgenden vier Duel-
le gingen, teilweise hart um-
kämpft und unglücklich, an
den Gastgeber. Zwei Matches
wurden unglücklicherweise
erst im Champion-Tiebreak
verloren. Soest setzte auf drei
Siege im Doppel mit drei star-
ken Paarungen. Kastien/
Schulze fertigten die Gegner

stein bei einer 5:1-Führung
im ersten Satz auch alle
Chancen. Doch es reichte
nicht.

Verbandsliga, Herren 60, Gr.
47 TC RW Salzkotten – BW
Soest 5:4. Es fing für Soest gut
an. Mit zwei Zwei-Satz-Siegen
gingen sie schnell 2:0 in Füh-
rung. Doch dann riss der gute

Salzkotten – Hauchdünn ge-
scheitert sind die Herren 60
des TC BW Soest am Aufstieg
in die Westfalenliga. 4:5 un-
terlag das heimische Team.
Nach den Einzeln stand es 4:2
für den Gastgeber, hier war
aber ein 3:3 durchaus im Be-
reich des Möglichen. Zudem
hatte das Doppel Loer/Loben-

Carolin Knorr (von links), Julia Jaeger, Sophia Struchholz, Emelie Suteu, Emma Bartmann, Sophie Götze und Teamspre-
cherin Chiara Kampschulte stoßen auf den Verbandsliga-Aufstieg der Damen von BW Soest an. FOTO: DÜSER

Ein Sektchen auf den Aufstieg in die Verbandsliga: Daniela Linnemann (von links), Claudia Esch, Astrid Scholz, Kirsten
Reinecke, Anne-Kathrin Schockenhoff, Claudia Risse und Dagmar Deubler sind erschöpft aber glücklich. FOTO: DÜSER
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Strom kaufe ich wie  
Lebensmittel. Direkt  
vom Erzeuger
regionalstrom-soest.de
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Strom kaufe ich wie  
Lebensmittel. Direkt  
vom Erzeuger
regionalstrom-soest.de

KLEEGRÄFE
MEISTERBETRIEB

Thomas Kleegräfe · Meister-Eckhart-Weg 3 · 59494 Soest
Tel. 0 29 21 - 86 12 · Fax 0 29 21 - 34 32 89

kleegraefe-soest@t-online.de • www.kleegraefe-soest.de

• Elektroinstallation
• Heizungstechnik
• Meß- und Regeltechnik

• Beleuchtungsanlagen
• Erneuerbare Energien
• Sanitärinstallation

• Sat-Anlagen

50
Jubiläum

Jahre

Oben links im Uhrzeigersinn: Florian Lemke, Philipp Hofmann, 
Max Greshake, Maxim Kirsch, Marcel Dinter, Anton Schulz, 

Stefan Sievert, Paul Haase

1. Herren, Verbandsliga
Liebe Tennisfreunde
Während wir alle sehnsüchtig auf den Tennissommer 
warten, möchte ich zunächst einen kleinen Rückblick 
über den Winter der 1. Herrenmannschaft geben.
Ungeschlagen gehen wir aus dieser Saison heraus; und 
doch bleibt ein kleiner Wehrmutstropfen übrig. Denn, er-
spielten wir zwar ein starkes und gerechtes 3:3 zuhause 
gegen den THC Münster. Gegen Hiltrup, den späteren 
Aufsteiger, lagen wir jedoch bereits 3:1 nach den Ein-
zeln vorne und verloren anschließend beide Doppel mit 
8:10 im Match-Tiebreak. Nichtsdestotrotz resümieren 
wir: Das war eine starke Leistung von Marcel Dinter, 
Lambert Ruland, Robert Tschudow und Florian Lemke. 
Fehlten uns doch unsere „Amerikaner“.
Die kommen glücklicherweise im Sommer dazu und 
dann heißt es wieder: Blau-Weiß: Go! Auflaufen werden 
wir mit Lambert Ruland, dem starken Neuzugang aus 
Arnsberg; er gilt als eines der größten Talente im WTV. 
Ihm folgen Marcel Dinter, der sich zum Spitzenspieler 
in Soest entwickelt hat, das Urgestein Florian Lemke, 
Publikumsliebling und Doppelspezialist aus Bielefeld, 
Paul Haase, Maxim “the dream“ Kirsch, der bärenstarke 
Philipp Hoffmann, Robert Tschudow aus Geseke, eben-
falls ein junger spielstarker Neuzugang, der im Sommer 
sein Abitur machen wird. Komplettiert wird das Team 
von Anton Schulz, der sich mit jedem Spiel gesteigert 
hat in Soest und eine tolle Entwicklung nimmt und dem 
15-jährigen Max Greshake, der nach seinem halbjäh-
rigen Aufenthalt in der Nadal Academy hungrig ist und 
zeigen will, dass er zu Westfalens Spitze gehört in sei-
nem Jahrgang. Diese jungen Spieler machen eine gute 
Mannschaft zur sehr starken Mannschaft mit enorm viel 
Potenzial! Marco van de Weteringh aus den Niederlan-
den steht für den Fall bereit, dass wir besondere Unter-
stützung brauchen. 

Wir dürfen gespannt sein und freuen uns auf ihre Unter-
stützung. Die 1. Herren wünscht allen eine verletzungs-
freie Saison und viel Freude beim schönsten Sport der 
Welt.
Bis dahin
Ihr Florian Lemke
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Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils geltenden Fassung): 
Ford Kuga: 6,9 (innerorts), 5,2 (außerorts), 6,0 (kombiniert); CO2-Emissionen: 133 g/km (kombiniert).

1 Privatkundenangebot bis auf Widerruf gilt für den Ford Kuga Titanium, 1,5-l-EcoBoost-Benzinmotor 110 kW (150 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, inkl. Transport und Zulassung. 

Autohaus Kamen GmbH
Schloitweg 5  I  59494 Soest

Ford Center Soest
Tel: 02921/96 33-0
Fax: 02921/96 33-50

www.ford-center.de
info@ford-center.de

facebook.com/
ford.center.soest

Jetzt bei uns erleben.

Der erste Ford mit Mild-, Voll- oder Plug-In-Hybrid-Antrieb.
DER NEUE KUGA

17 Zoll Leichtmetallfelgen, Ford Navigationssystem inkl. Ford SYNC 3 mit AppLink + DAB, Auffahrwarnsystem, Klimaautomatik, Licht- 
und Regensensor, Geschwindigkeitsregelanlage, Berganfahrassistent, Fahrspurassistent, Parkpilotsystem vorne und hinten, uvm.

Bei uns bereits ab

FORD KUGA TITANIUM

29.990 1

inkl. Transport und Zulassung

Dr. med. André Zühlsdorff 
Osteopathie und Schmerztherapie

ZÜHLSDORFF

»Die Osteopathie ist für mich eine  
 willkommene Erweiterung der  

klassischen Schulmedizin.  
Osteopathie ist ganzheitlich, 

patientennah und manual-
medizinisch.«

Dr. med. André Zühlsdorff
Facharzt für Anästhesiologie
Dipl. Osteopathie (DAAO)

Ärztliche Osteopathie – Chirotherapie
Spezielle Schmerztherapie – Neuraltherapie

Praxis am Hansaplatz, Hansastraße 7, 59494 Soest
Telefon 02921 13540
praxis@osteopathie-soest.info
www.osteopathie-soest.info
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In der Sommersaison 2019 und Wintersaison 2019/20 war unser Ziel der Klas-
senerhalt. Mit dem Hintergrundwissen, dass wir wahrscheinlich nicht genügend 
Spielerinnen bereit haben. Dies sollte sich schon in der Sommersaison bewahr-
heiten. Zu Beginn trafen wir auf Cor - TCRheda, gegen die wir einen Sieg über 8:1 
feiern konnten. Im zweiten Spiel mussten wir uns mit einer knappen Niederlage 
von 4:5 gegen TV Blau-Weiß Stadtlohn zufrieden geben. Am dritten und letzten 
Spieltag konnten wir leider nur zu fünft antreten, trotzdem gewannen wir gegen 
Eiserfeld und Bielefeld mit 5:4. Das vierte Spiel konnten wir vollständig antreten 
und souverän mit 7:2 gegen Littfeld gewinnen. Der Klassenerhalt war mit einem 
unerwarteten 2. Tabellenplatz hinter Stadtlohn erreicht, Grund zum Feiern.

So „entspannt“ ging es im Winter nicht zu. Die Liga war in diesem Jahr sehr stark 
besetzt. Direkt am Anfang trafen wir auf TUS 59 Hamm und anschließend auf TC 
Eintracht Dortmund. Die Matches waren hart und knapp umkämpft, doch leider 
konnten wir jeweils nur ein 1:5 herausholen. Gegen TV Rot-Weiß Höxter kam es 
noch schlimmer, wir konnten mangels Spielerinnen nicht antreten. Nach dem drit-
ten Spieltag noch kein Sieg in Sicht. Wohl Genesen und vollständig musste jetzt 
der Sieg gegen die Aufsteigerinnen aus dem Sommer her, was wir mit einem 5:1 
schafften. Gegen CorRheda konnten wir dann den Klassenerhalt festmachen.

In der kommenden Saison werden wir uns mit gleichen personellen Schwierigkeiten auseinandersetzen müssen. Weshalb wir schon 
seit längerem auf der Suche nach Spielerinnen sind. Wer jemanden kennt oder sich angesprochen fühlt, bitte bei unsmelden!!

Nach einer erfolgreichen ersten Sommersaison mit 
nur einer Niederlage geht die Damen-Mannschaft 
30/2 nun in ihre zweite Freiluft-Saison. Neue Spie-
lerinnen verstärken das Team, das sich wieder auf 
spannende Matches auf den Tennisplätzen der Re-
gion freut.

von links: Katharina Lemke, Christine Knoblauch, 
Odile Hecker, Martina Twesmann, Eva Guth, Caro-
lin Porsch, Barbara Marx, Anna Schilling.

Damen 30, Westfalenliga

Damen 30, 
2. Mannschaft

SOEST | HOTEL & RESTAURANT 

Hotel Gellermann 
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Dr. med. André Zühlsdorff 
Osteopathie und Schmerztherapie

ZÜHLSDORFF

»Die Osteopathie ist für mich eine  
 willkommene Erweiterung der  

klassischen Schulmedizin.  
Osteopathie ist ganzheitlich, 

patientennah und manual-
medizinisch.«

Dr. med. André Zühlsdorff
Facharzt für Anästhesiologie
Dipl. Osteopathie (DAAO)

Ärztliche Osteopathie – Chirotherapie
Spezielle Schmerztherapie – Neuraltherapie

Praxis am Hansaplatz, Hansastraße 7, 59494 Soest
Telefon 02921 13540
praxis@osteopathie-soest.info
www.osteopathie-soest.info
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 Frische Ideen für ein 
neues Wohngefühl!

Erinnern Sie sich an das gute Gefühl, 
dass Ihnen nichts etwas anhaben kann?

Bezirksdirektion Timo Weddemann
Stiefernberg 10, 59494 Soest
Telefon 02921 16227, Fax 02921 33312
timo.weddemann@signal-iduna.net
www.weddemann.de

Ein Unfall kann schnell schwerwiegende Folgen haben. Damit er Sie nicht auch noch finanziell belastet, gibt es die Unfallversiche-

rung der SIGNAL IDUNA. Sie bietet Ihnen rund um die Uhr weltweiten Schutz. Mit den überzeugenden Leistungen von der Invali-

ditätsabsicherung bis hin zur Unfallrente müssen Sie sich so wenigstens um die finanzielle Seite keine Gedanken mehr machen. 
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Damen 50 Bezirksliga und 
Damen 55 Kreisliga
Unser gemeinsames Projekt mit den 
Damen vom STV eine Symbiose 
einzugehen, war rundum ein Erfolg. 
Mit den gemeinsamen Trainingsein-
heiten, die sowohl beim BW und STV 
stattgefunden haben, hat es prima 
geklappt. Es war immer sehr gesellig 
und an genügend Spielpartnern fehl-
te es keinem. Nur so konnten beide 
Mannschaften Ihre Klasse halten, 
obwohl wir verletzungsbedingst oft 
sehr geschwächt waren.

Somit treten wir auch in diesem Jahr 
wieder gemeinsam an. Da man ja 
bekanntlich nicht jünger wird, haben 
wir uns entschlossen eine Damen 50 
und eine 55iger zu melden. Wie zuvor 
vereinbart wird es diesmal unter der 
Flagge des STV sein. Verstärkt wird 
das 50iger Team durch Heike Gröger. 
Als Gastspielerin kann uns ggf. noch 
Jutta Reimer unterstützen.

1.	Reihe v.l.: Jutta Berghoff-Kastien, Renate Enkerich, Petra Rieker
2.	Reihe v.l.: Ulla Möhring, Margret Teupe, Dorothea Masquelin, Monika Fischer
3.	Reihe v.l.:Astrid Nordmark, Jutta Gierse, Angelika Menges, Christiane Risse, 
	 Birgit Verburg-Ochs
4.	Reihe vl.: Sabine Kreusel, Ulla Kelbert, Rita Haumann, Cornelia Boyny, 
	 Karin Erpelding, Bettina Höcker
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*  Mit dem 
iPhone bezahlt.

Apple Pay?
Ganz normal. 
Einfach, sicher und  
vertraulich bezahlen.  
Sparkasse mit Apple Pay.

WesentlicheDas

ist zu sehen.

Möbel Wiemer GmbH &Co.KG · Martin-Opitz-Straße 2 · 59494 Soest
             · www.moebel-wiemer.de · info@moebel-wiemer.de

Partner der neuen
Gastronomie

&
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2. Herren, Ruhr-Lippe Liga
3. Herren, Kreisliga
Liebe Tennisfreunde,
unsere 2. Herrenmannschaft wird in 
diesem Jahr in der Ruhr-Lippe-Liga an 
den Start gehen, sofern der Spielbetrieb 
trotz der Ausbreitung des Corona-Virus 
in diesem Sommer noch aufgenommen 
werden kann. Die Liga stellt für unser 
Team eine große Herausforderung dar. 
Gerade deswegen ist die Motivation je-
doch besonders groß, die Klasse zu hal-
ten. Besonders nach der erfolgreichen 
Wintersaison in welcher wir den 2. Platz 
in der Kreisklasse 1 erreicht haben, hof-
fen wir daran im Sommer in noch besse-
rer Form anzuknüpfen zu können. 
Da derzeit unsicher ist, ob und wann 
die Spiele beginnen, herrscht natürlich 
auch personell eine gewisse Unklarheit, 
sodass sowohl aus dem Kader der 1. 
Herren als auch der 3. Herren Spieler in 
unserer Mannschaft zum Einsatz kom-
men könnten. Sobald neue Spieltermine 

*  Mit dem 
iPhone bezahlt.

Apple Pay?
Ganz normal. 
Einfach, sicher und  
vertraulich bezahlen.  
Sparkasse mit Apple Pay.

WesentlicheDas

ist zu sehen.

Möbel Wiemer GmbH &Co.KG · Martin-Opitz-Straße 2 · 59494 Soest
             · www.moebel-wiemer.de · info@moebel-wiemer.de

feststehen, werden wir unsere perso-
nelle Besetzung auch planen können.
Die neugebildete Herren 3 wird in in die-
sem Jahr in der Kreisliga spielen. Wir 
werden in dieser vor allem Spieler aus 
dem Jugendbereich einsetzen. Dazu 
zählen Bendix Thurmann, Nikita Kirsch 
und Damian Folmer. Wir werden mit viel 
Motivation in die Liga starten, da jeder 
kaum abwarten kann bis die Plätze für 
den Spielbetrieb freigegeben werden. 
Wir hoffen, dass wir unseren Teamgeist 
aus den vergangenen Jahren mitneh-
men können und wünschen Ihnen ein 
erfolgreiches und vor allem gesundes 
Tennisjahr 2020!

David Nölle (Bild oben)und 
Oliver Wendt (Bild unten)
Mannschaftsführer 
2. Herren und 3. Herren

Partner der neuen
Gastronomie

&
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Herren 40, Bezirksliga
Die vergangene Saison hätte für die 40er Herren der 
„Spielgemeinschaft“ des TC Blau-Weiß Soest und des 
Soester TV kaum unglücklicher laufen können und endete 
nicht, wie manche vermutet hatten, mit dem Durchmarsch 
in die Verbandsliga, sondern mit einem sehr unglück-
lichen und bitteren Abstieg in die Bezirksliga.
Eigentlich hatte man zum Start eine spielstarke und gut 
besetzte Mannschaft gemeldet und so war, zumindest 
auf dem Papier eine tragende Rolle in der Ruhr-Lippe-
Liga Selbstverständnis und ein Aufstieg als durchaus 
realistisch angesehen.
Doch es sollte ganz anders kommen; 
zunächst blieb das Comeback von Ex-ATP-Spieler Frank 
Rieker verletzungsbedingt erneut aus und auch Zugpferd 
und Nummer 1 der vergangenen Jahre Jan Haurand 
musste aus gesundheitlichen Gründen für die Saison 
insgesamt passen. So fand sich der Mannschaftskapitän 
Andre Zühlsdorff an Position 1 wieder und bekam es mit 
Ex-Bundesliga – und Ranglistenspielern zu tun, die ihn vor 
unlösbare Probleme stellten. Aber die Meldung hatte auch 
den Vorteil, das spielstarke Kollegen dann in der Rang-
folge versetzt punkten konnten. Diese Rechnung ging 
beim Saisonstart in Recklinghausen auch auf, als man 
5:4 gewann. Alles, was sich danach abspielte kann aber 
unter Rubrik „Pleiten, Pech und Pannen“ zusammenge-
fasst werden. Zunächst setzte es beim 1.Heimspiel eine 
unnötige und knappe 4:5-Niederlage gegen Frohlinde, wo 
im Doppel Thomas Johann und Andre Zühlsdorff das ent-
scheidende Doppel beim Stande von 4:4 bei winterlichen 
Temperaturen und Schnee/Graupelschauern knapp ver-
loren. Eine weitere 4:5-Niederlage musste man in Erken-
schwick hinnehmen, als sich Florens von Bockum-Dolffs 
beispielsweise einen Schläger vom Kollegen ausleihen 
musste, weil innerhalb kurzer Zeit seinen beiden Schläger 
die Saite riss. Unglücklicher Höhepunkt des Spieltages 
war im spannenden Match-Tiebreak des entscheidenden 

Doppel bei 4:4 ein Lob des 
Gegners über Lars Nord-
mark und Dirk Beckmann 
hinweg, der genau auf die 
Grundlinie klatschte und 
so die Niederlage für die 
Soester besiegelte. Auf Wie-
dergutmachung eingestellt 
und hochmotiviert ging man 
dann in das 2.Heimspiel ge-
gen Vorhelm, hier verletzten 
sich jedoch Nordmark und 
auch von-Bockum-Dolffs 
bei Ihren Einzeln bei klarer 
Führung im Spiel, so dass es nach den Einzeln bereits 
1:5 stand. Die verbleibenden Begegnungen waren mit 
einem Auswärtssieg gegen Schlusslicht HTC Hamm 
und einer Heimniederlage zum Saisonabschluss gegen 
den späteren Verbandsliga-Aufsteiger Tura Bergkamen 
vorhersehbar. Nach den Ergebnissen der übrigen Teams 
blieb Soest in einer Dreier-Gruppe (2:4 Punkte) mit Reck-
linghausen und Vorhelm auch noch Vorletzter und musste 
den bitteren Abstieg antreten. 
In der nun vorliegenden Bezirksliga-Saison hat Mann-
schaftskapitän Ulf Kerstin nun die knifflige Aufgabe eine 
motivierte und schlagkräftige Mannschaft zusammen 
zu stellen. Hier gilt es einerseits, durch regelmäßiges 
Training das Verletzungsrisiko niedrig zu halten und 
andererseits, die Mannschaft breit aufzustellen, damit 
die einzelnen Spieler nicht überlastet werden. Aber die 
Stimmung ist ungetrübt und das Team freut sich auf die 
bevorstehende Saison.

Es spielen: Jan Haurand, Lars Nordmark, Claes Ramel, 
Dr. Johann Thomas, Andreas Peters, Frank Rieker, Ulf 
Kerstin, Jürgen Dietz, Arnd Grotjohann. MF: Ulf Kerstin

Präzisionsmessung 
Ihr Sehprofil ist unsere Aufgabe 

Brillenglasbestimmung 
Ihre Sehschärfe bildet die Grundlage 

Brillenglaszentrierung 
Ihre Augen stehen wortwörtlich im Mittelpunkt 

Vorsorge 
Sicher Ihre Sehschärfe für die Zukunft 

Erleben Sie es mit eigenen Augen 
Jetzt einen Termin vereinbaren! 

Rathausstraße 15 – 59494 Soest 
02921 120 39     optik-berner.de 
augenoptik@berner-soest.com  

Dr. med. André Zühlsdorff 
Osteopathie und Schmerztherapie

ZÜHLSDORFF

»Die Osteopathie ist für mich eine  
 willkommene Erweiterung der  

klassischen Schulmedizin.  
Osteopathie ist ganzheitlich, 

patientennah und manual-
medizinisch.«

Dr. med. André Zühlsdorff
Facharzt für Anästhesiologie
Dipl. Osteopathie (DAAO)

Ärztliche Osteopathie – Chirotherapie
Spezielle Schmerztherapie – Neuraltherapie

Praxis am Hansaplatz, Hansastraße 7, 59494 Soest
Telefon 02921 13540
praxis@osteopathie-soest.info
www.osteopathie-soest.info
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Herren 60+, Verbandsliga
Saisonvorschau 2019 Herren 60+ 

Es war eine gute erste Saison der 
Herren 60. Erst im letzten Spiel -quasi 
ein Endspiel um den Aufstieg in die 
Westfalenliga – wurde unglücklich 
mit 4:5 gegen RW Salzkotten ver-
loren.
Das macht Mut für die Sommersai-
son 2020. Ziel bleibt aber weiter der 
Klassenerhalt.
Bis auf Hans Frense, der Soest in sei-
ne Heimat im Norden Deutschlands 
verlassen hat, bleibt die Mannschaft 
zusammen. Auch in der 2. Saison 
AK 60+ wird weiter dienstags und 
donnerstags trainiert –wie all die 
Jahre zuvor.

Bild: v.l.n.r., 
„Ernie“ Brügger, „Kalla“ Loer, Siggi 
Ulrich, „Ötte“ Schulze (MF), Guy 
Biesemans, Detlef Sonten, „Helle“ 
Kastien, Burkhard Lobenstein, Jörg 
Schäckermann

A l l e s  G u t e  f ü r s  H a u s

Der Rohbau ist fertig? Dann auf 
zu Franz Kerstin!
      Alles was Sie jetzt noch brauchen – 
von Haustür, Garagentor, Briefkasten 
und Klingel über Küchen, Bäder und 
Smarthome-Sicherheit bis zu Leuch-
ten, Kaffee- oder Waschmaschinen – 
finden Sie bei uns unter einem Dach, 
Clevische Straße 8 -10, Soest. 

www.franz-kerstin.de

Mo.- Fr.  9 - 18 Uhr
Sa.  9 - 12:30 Uhr
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Lösungen statt Produkte

Haake WirtschaftsBeratung GmbH & Co. KG 
Diplom-Volkswirt Rolf Haake 
Behlmerweg 7 
59494 Soest 
Fon/Fax: (02921) 62898 / 62818 
E-Mail: rolfhaake@hwb-soest.de 
Web: www.hwb-soest.de 

Ihr Spezialist für individuelle Finanz- und Vermögensplanung 

   WIR LEBEN BERATUNG

Ruhestandsplanung

Vermögensverwaltung

Wertpapiere 

Versicherungslösungen

Immobilien für Kapitalanleger 

Sachwert-Investments

 

www.onegroup.ag

Erfolgreich Investieren: 
3 Jahre, 6 % p. a.
Profitieren Sie von den aktuellen Markt- und Preisentwicklungen auf 
dem deutschen Wohnimmobilienmarkt.

Für Sie vor Ort: Rolf Haake, Haake WirtschaftsBeratung GmbH & Co. KG,
Tel. 02921 62898, info@hwb-soest.de

Wichtiger Hinweis: Bei den Angaben der Laufzeit und der Rendite handelt es sich um die durchschnittliche Dauer der Kapitalbindung sowie die durchschnittliche 
Kapitalmehrung bei den bereits abgeschlossenen Produkten der ProReal Deutschland Serie. Weitere Informationen finden Sie unter www.onegroup.ag. Die vorlieg-
ende Anzeige ist eine unvollständige, unverbindliche Kurzinformation und dient ausschließlich zu Werbe- und Informationszwecken. Sie stellt keine Anlageberatung 
dar. Sie soll lediglich einen ersten Überblick über das Investitionsangebot der ONE GROUP-Produkte geben. Ergebnisse aus der Vergangenheit sind keine Garantie 
für die zukünftige Entwicklung einer Vermögensanlage. Es gelten die Bedingungen des jeweiligen Verkaufsprospektes. Es handelt sich bei den in diesem Dokument 
enthaltenen Angaben nicht um ein Angebot zum Kauf oder Verkauf einer konkreten Emission. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der verkürzt dargestellten 
Angaben wird keine Gewähr übernommen. Die Angaben sind auf Ihre persönlichen Bedürfnisse und Verhältnisse nicht angepasst und können eine individuelle 
Anlageberatung in keinem Fall ersetzen. Bildnachweise: moka-studio 2017, alle Rechte vorbehalten. Stand: Januar 2020

Alternative zu Bestandsinvestments
Kurze Laufzeiten
Bewährtes Sicherheitskonzept

www.onegroup.ag

Erfolgreich Investieren: 
3 Jahre, 6 % p. a.
Profitieren Sie von den aktuellen Markt- und Preisentwicklungen auf 
dem deutschen Wohnimmobilienmarkt.

Für Sie vor Ort: Rolf Haake, Haake WirtschaftsBeratung GmbH & Co. KG,
Tel. 02921 62898, info@hwb-soest.de

Wichtiger Hinweis: Bei den Angaben der Laufzeit und der Rendite handelt es sich um die durchschnittliche Dauer der Kapitalbindung sowie die durchschnittliche 
Kapitalmehrung bei den bereits abgeschlossenen Produkten der ProReal Deutschland Serie. Weitere Informationen finden Sie unter www.onegroup.ag. Die vorlieg-
ende Anzeige ist eine unvollständige, unverbindliche Kurzinformation und dient ausschließlich zu Werbe- und Informationszwecken. Sie stellt keine Anlageberatung 
dar. Sie soll lediglich einen ersten Überblick über das Investitionsangebot der ONE GROUP-Produkte geben. Ergebnisse aus der Vergangenheit sind keine Garantie 
für die zukünftige Entwicklung einer Vermögensanlage. Es gelten die Bedingungen des jeweiligen Verkaufsprospektes. Es handelt sich bei den in diesem Dokument 
enthaltenen Angaben nicht um ein Angebot zum Kauf oder Verkauf einer konkreten Emission. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der verkürzt dargestellten 
Angaben wird keine Gewähr übernommen. Die Angaben sind auf Ihre persönlichen Bedürfnisse und Verhältnisse nicht angepasst und können eine individuelle 
Anlageberatung in keinem Fall ersetzen. Bildnachweise: moka-studio 2017, alle Rechte vorbehalten. Stand: Januar 2020

Alternative zu Bestandsinvestments
Kurze Laufzeiten
Bewährtes Sicherheitskonzept
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www.onegroup.ag

Erfolgreich Investieren: 
3 Jahre, 6 % p. a.
Profitieren Sie von den aktuellen Markt- und Preisentwicklungen auf 
dem deutschen Wohnimmobilienmarkt.

Für Sie vor Ort: Rolf Haake, Haake WirtschaftsBeratung GmbH & Co. KG,
Tel. 02921 62898, info@hwb-soest.de

Wichtiger Hinweis: Bei den Angaben der Laufzeit und der Rendite handelt es sich um die durchschnittliche Dauer der Kapitalbindung sowie die durchschnittliche 
Kapitalmehrung bei den bereits abgeschlossenen Produkten der ProReal Deutschland Serie. Weitere Informationen finden Sie unter www.onegroup.ag. Die vorlieg-
ende Anzeige ist eine unvollständige, unverbindliche Kurzinformation und dient ausschließlich zu Werbe- und Informationszwecken. Sie stellt keine Anlageberatung 
dar. Sie soll lediglich einen ersten Überblick über das Investitionsangebot der ONE GROUP-Produkte geben. Ergebnisse aus der Vergangenheit sind keine Garantie 
für die zukünftige Entwicklung einer Vermögensanlage. Es gelten die Bedingungen des jeweiligen Verkaufsprospektes. Es handelt sich bei den in diesem Dokument 
enthaltenen Angaben nicht um ein Angebot zum Kauf oder Verkauf einer konkreten Emission. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der verkürzt dargestellten 
Angaben wird keine Gewähr übernommen. Die Angaben sind auf Ihre persönlichen Bedürfnisse und Verhältnisse nicht angepasst und können eine individuelle 
Anlageberatung in keinem Fall ersetzen. Bildnachweise: moka-studio 2017, alle Rechte vorbehalten. Stand: Januar 2020

Alternative zu Bestandsinvestments
Kurze Laufzeiten
Bewährtes Sicherheitskonzept

www.onegroup.ag

Erfolgreich Investieren: 
3 Jahre, 6 % p. a.
Profitieren Sie von den aktuellen Markt- und Preisentwicklungen auf 
dem deutschen Wohnimmobilienmarkt.

Für Sie vor Ort: Rolf Haake, Haake WirtschaftsBeratung GmbH & Co. KG,
Tel. 02921 62898, info@hwb-soest.de

Wichtiger Hinweis: Bei den Angaben der Laufzeit und der Rendite handelt es sich um die durchschnittliche Dauer der Kapitalbindung sowie die durchschnittliche 
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ARCHITEKT

LARS PETERS
DIPL. ING.

GMBH

schlüsselfertiges Bauen

ARCHI-P

Werkstraße 8  (im DECK 8)
5 9 4 9 4  v     S o e s t
Tel: 02921 - 3453776
P e t e r s S o e s t @ a o l . c o m
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ARCHITEKT

LARS PETERS

DIPL. ING.

schlüsselfertiges Bauen
ARCHI-P

Werkstraße 8 (im Deck 8) - 59494 Soest 
Tel: 02921 - 3453776 

GMBH

Wir bauen Architektenhäuser.  Schön, schlüsselfertig und zum Festpreis.

ARCHI-P

ARCHI - P

ARCHITEKT

LARS PETERS

DIPL. ING. Werkstraße 8 (im DECK 8)
5 9 4 9 4  S o e s t
Tel: 02921 - 3453776
w w w . a r c h i - p . d e
i n f o @ a r c h i - p . d e

“Allen Mannschaften des TC-Blau-Weiß Soest für die neue Saison viel Spaß und Erfolg!”

GMBH

TENNISHALLE 

Soest Tennishalle 
Soest U.G.

                               (haftungsbeschränkt)

Dasselwall 17 · 59494 Soest
Telefon 02921 3485225

Tennis 
spielen

bei jedem 
Wetter!
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Herren 75 I, Westfalenliga
Die Saison 2019 war für beide Mannschaften 75+ eine 
besondere Herausforderung. Der WTV hatte beschlossen 
die Westfalenliga ab 2020 nur noch in einer statt zwei 
Gruppen auszuspielen. Folgerichtig mußten 3 von 6 
Mannschaften absteigen.
Der Start beim Haltener TC verlief verheißungsvoll und 
so siegten wir 4:2. In den nächsten beiden Heimspie-
len gegen die Favoriten TuS 09 Erkenschwick und TuS 
Ende hätte schon eine Vorentscheidung fallen können. 
Das 3:3 gegen Ende hielt uns aber trotz des 2:4 gegen 
Erkenschwick noch im Rennen. Der 4:2 Sieg gegen ESV 
Münster 2 war erwartet worden. Im letzten Heimspiel mu-
ßte also die Entscheidung fallen. Der TC Herringen stand 
in der Tabelle vor dem Spieltag auf dem 3. und wir auf 
dem 4. Platz. Da Herringen das bessere Satz- und Spiel-
verhältnis hatte, konnte uns nur ein Sieg retten. Es war 
Spannung pur. Nach den Einzeln stand es 2:2. Nachdem 
unser 2. Doppel sicher gewonnen hatte, mußte also das 
erste Doppel mit Egon Conradt und dem verletzten Toni 
Korbmacher, der im Einzel deshalb pausieren mußte, sich 

hintere Reihe von links:
Wilfried Mahler, Egon Conradt, Helmuth Holtgrewe, 
Ludwig Urban, Peter Trick,  Wolfgang Schilling
vordere Reihe von links: Toni Korbmacher, Ulrich Fischer

aber für das Doppel aufstellen ließ, den wichtigen 4. Punkt bringen. 
Nach Satzausgleich ging es in den Matchtiebreak. Hier lag unser 
Doppel schnell 3:6 zurück, ehe beide mit kräftiger Unterstützung der 
Zuschauer Punkt um Punkt aufholten und am Ende unter großem 
Jubel den Sieg sicherten. Es war geschafft.

Herren 75 II, Westfalenliga
Die Herren 75 2. Mannschaft spielten zuerst gegen 
SuS Bielefeld 3:3, bei Satzgleichheit. Das zweite 
Spiel wurde beim Rot Weiß Detmold 5:1 gewonnen. 
Auch gegen SchloßRheda wurde 5:1 gewonnen. 
Das vierte Spiel wurde Daheim gegen Blau Weiß 
Halle 2:4 verloren. Das war die erste Niederlage seit 
3 Jahren! Das letzte Spiel musste die Entscheidung 
gegen ESV Münster I bringen. Damit konnte der 3. 
Platz in der Gruppe erreicht werden. Mit Glück und 
sehr guten Teamgeist konnte die Klasse gehalten 
werden. Damit spielen auch 2020 wieder 2 (!) 
Mannschaften Herren 75 in der Westfalenliga. 

von links: 
Udo Kanacher, Horst Meilenbrock, Peter Behrendt, 
Wilhelm Brinkkötter, Uli Marski, Helmut Jung, Klaus 
Birkelbach

Der beabsichtigte Start in der Altersklasse 80 kommt 
leider nicht zustande und so spielen wir weiterhin 
bei den 75 ern. Das wird hart für uns werden, denn 
der Altersunterschied von 6-10 Jahren ist in diesem 
Alter schon beachtlich.
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ES GIBT DINGE, DIE 
SOLLTEN WIR NICHT DEM 
ZUFALL ÜBERLASSEN.   
Bestattungsvorsorge

www.fuisting-bestattungen.de      Telefon 02921 4878    
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Meisterliches · Rückblick 2018 29. JUNI 2018FREITAG SPORT LOKAL

5:0! MFFC-Mädchen
stehen vor Aufstieg
FUSSBALL Büderich mit Sieg im letzten Spiel

KREIS SOEST �  Die B-Juniorin-
nen des MFFC Soest stießen
gestern Abend durch den
hochverdienten 5:0-Heimsieg
gegen den BSV Heeren in der
Aufstiegsrunde die Tür zur
Bezirksliga weit auf. Die
Mannschaft des Trainerge-
spannes Carsten Völkel/Cars-
ten Hesse muss am Sonntag
im Auswärtsspiel beim Gü-
tersloher TV „nur“ noch hin-
durchschreiten. Die B-Junio-
ren von BW Büderich feierten
mit dem 7:1-Auswärtserfolg
bei Viktoria Lippstadt zum
Abschluss ihrer Begegnungen
noch einen schönen Ach-
tungserfolg, den Aufstieg ha-
ben sie aber verpasst.

B-Juniorinnen, Aufstiegsrunde
3: MFFC Soest – BSV Heeren 5:0
(1:0). Die Soester setzten die
Marschroute ihrer Trainer
von Beginn an Eins-zu-Eins
um, spielten druckvoll nach
vorne, ließen zudem mit ei-
ner sattelfesten Defensive
kaum etwas anbrennen. Oli-
via Zitzer setzte nach einer
guten Viertelstunde mit ei-
nem unwiderstehlich Solo-
lauf zwei Verteidigerinnen
matt, setzte das Leder unhalt-
bar in den Winkel. Zitzer
scheiterte wenig später bin-
nen 120 Sekunden gleich
zweimal an der Latte. Hee-
rens Torfrau stand unter Dau-
erbeschuss, fing einen Schuss

von Tugce Ergün auf das kur-
ze Eck stark ab. Kyana Neu-
mann sorgte nach einer Kom-
bination über vier Stationen
für das erlösende 2:0. Auf der
Gegenseite kam Heeren zur
einzigen Chance. Joline Mar-
graf traf vom Strafraumeck
den Innenpfosten. In den
Schlussminuten ließen bei
den Gästen sichtbar die Kräf-
te nach. Neumann überwand
die Torfrau mit einem satten
20-Meter-Knaller zum 3:0.
Klara Junker erhöhte per Bo-
genlampe auf 4:0. Ergün traf
per Einzelleistung zum 5:0-
Endstand.
MFFC Soest: Müller, Neumann, Meier,
Ergün, Heidenreich, Völkel (74. Kra-
mer), Flekler (41. Hansel), Krüger, Hei-
demann, Junker, Zitzer.
Tore: 1:0 Zitzer (17.), 2:0, 3:0 Neu-
mann (47., 51.), 4:0 Junker (68.), 5:0 Er-
gün (80.).

B-Junioren, Aufstiegsrunde 3:
Viktoria Lippstadt – BW Büde-
rich 1:7 (1:4). BWB-Trainer Hol-
ger Bosmans zeigte sich nach
der Partie hochzufrieden,
sagte: „Der Sieg war auch in
der Höhe verdient, ist für uns
trotz einer guten abschlie-
ßenden Leistung leider zu
spät gekommen.“ � g
BW Büderich: Kerwien, Weber, Lethaus,
Gerwin, Schlomm, Bruland, Mühlni-
kel, Farendla, Kiko, Ahleff, Drescher.
Tore: 0:1Mühlnikel (16.), 1:1 Haijdari
(20.), 1:2 Farendla (26.), 1:3, 1:4 Mühl-
nikel (31, 40.), 1:5, 1:6, 1:7 Kiko (46.,
55., 67.).

Doppelter Gruppensieg der BW-Oldies
TENNIS Aber um die Westfalenmeisterschaft darf nur eine Herren 75-Mannschaft spielen

SOEST � Zwei Herren 75-Teams
von Blau-Weiß Soest starteten in
die Westfalenliga-Saison. In bei-
den Staffeln schafften es die
blau-weißen Oldies auf Platz
eins – doch das Finale um die
Westfalenmeisterschaft darf nur
eine der beiden Mannschaften
bestreiten.

So spielt BW Soest I am 11.
Juli gegen den TV Espelkamp
um den westfälischen Titel –
über das Heimrecht muss
noch der Verband entschei-
den. Aber warum ist BW
Soest II außen vor, die genau
wie Espelkamp Meister in ei-
ner der drei Westfalenliga-
Staffeln geworden ist? Die Re-

gularien sehen zwar drei Staf-
feln vor, aber nur zwei Mann-
schaften, die das Finale be-
streiten und dort ermitteln,
wer in die Regionalliga auf-
steigen darf. Für das Finale
qualifizieren sich nach Ver-
bandsstatuten die zwei Staf-
felsieger mit der besten Bi-
lanz - und hier wird BW Soest
II der Punktverlust gegen den
Ruderclub Hamm (3:3) zum
Verhängnis. BW Soest I und
TV Espelkamp-Mittwald II
sind hingegen ohne Verlust-
punkt durch die Saison ge-
kommen.

Die Soester gehen übrigens
das Finale ganz entspannt an,
hatten im Vorjahr nach ge-

wonnener Meisterschaft
schon auf den Aufstieg ver-
zichtet.

„Espelkamp ist schon sehr
stark. Die wollen auch unbe-
dingt aufsteigen. Für uns
wäre das nicht so wichtig“,
gibt sich Helmut Holtgrewe
ganz entspannt.

Herren 75, Westfalenliga Gr.
072: TuS Ende – TC BW Soest
2:4. Um ein Haar hätte es
doch noch einen Punktver-
lust für die Soester „Erste“ ge-
geben. „Wir haben erfolg-
reich gekämpft und uns den
Sieg verdient“, berichtete
Helmut Holtgrewe. Er war es,
der in den Einzeln den einzi-
gen Punkt abgab, so ging

Soest schon mit der halben
Miete, einer 3:1-Führung in
die Doppel; auch dank eines
Zittersiegs von Spitzenspieler
Antonius Korbmacher im
Match-Tiebreak (11:9). In den
Doppeln holte Holtgrewe
dann mit Ludwig Urban den
entscheidenden Punkt zum
Finaleinzug. Der Gruppen-
sieg stand eine Woche zuvor
schon fest.
TC BW Soest I: Korbmacher 6:4, 1:6,
11:9; Holtgrewe 1:6, 4:6; Conradt 6:4,
6:2; Trick 6:0, 6:2; Korbmacher/Con-
radt 4:6, 3:6; Holtgrewe/Urban 6:4,
7:5.

Herren 75, Westfalenliga Gr.
073: TC BW Soest II – TG Hid-
dinghausen 5:1. „Schade. Der
Punkt, den wir in Hamm we-

gen Verletzungen verloren
haben, ist entscheidend“, sag-
te Teamsprecher Wilhelm
Brinkkötter bezüglich des
verpassten Finals. Vom letz-
ten Saisonspiel seines Teams
war er begeistert: „Unser Sieg
heute war hoch verdient.
Aber auch der Ehrenpunkt
für die Gäste.“

Soest führte schon nach den
Einzeln uneinholbar 4:0.
Knackpunkt war das Match
von Klaus Birkelbach, der
schon 7:9 im Match-Tiebreak
hinten gelegen hatte. � tom

TC BW Soest II: Brinkkötter 6:2, 6:2;
Jung 4:1 Aufgabe Gegner; Marski 6:1,
6:4; Brinkkötter/Mallenbrock 6:2, 2:6,
10:7; Jung/Brinkkötter 4:6, 6:3, 9:11.

Die Herren 75 I vom TC BW Soest gewannen auch ihr letztes Gruppenspiel und qua-
lifizierten sich so als Gruppensieger für das Endspiel um die Westfalenmeisterschaft.

Einen Punkt gaben die Herren 75 II von BW in der Saison ab: (v.l.) Horst Meilenbrock,
Wilhelm Brinkkötter, Klaus Birkelbach, Uli Markhoff und Helmuth Jung. � Foto: Dahm

Nrecaj nach Niederense
FUSSBALL Wieder als Stürmer auf dem Platz

NIEDERENSE � Kurz vor dem
Ende der Transferperiode (1.
Juli) konnte der TuS Nieder-
ense bei einer weiteren Perso-
nalie Vollzug vermelden. Ar-
dian Nrecaj spielt in der kom-
menden Saison am Heuer-
werth. Nrecaj war in den ver-
gangenen zweieinhalb Jah-
ren als Spielertrainer der Re-
serve des SV Westfalia Soest

tätig. In Niederense ist 33-Jäh-
rige allerdings nur als Spieler
aktiv. Nrecaj sammelte vor
seinem Engangement in
Soest, wo er zuvor bereits in
der ersten Mannschaft spielte
auch Erfahrungen in der Lan-
desliga beim SC Neheim. Der
gelernte Stürmer hat in den
letzten Jahren in Soest zu-
meist als Verteidiger agiert.

Turniere in Ampen
FUSSBALL G- bis E-Junioren jagen den Ball

AMPEN � Der TuS Ampen
richtet am kommenden Wo-
chenende Jugendturniere in
drei Altersklassen aus. Von
den G- bis zu den E-Junioren
tummeln sich am Samstag
und Sonntag Nachwuchski-
cker an der Landwehr. Auf-
takt ist am Samstag um 11
Uhr mit zwei Turnieren. Bei
den F-Junioren mischen mit
SF Soest-Müllingsen, SV West-
falia Soest, SV Hüsten 09, SV
Lippstadt 08 und TuS Ampen.
Bei den E-Junioren nehmen
teil SG Mönninghausen/Eh-
ringhausen, BSV Heeren, RW
Westönnen II, SV Westfalia
Soest III, SVE Hessen und TuS
Ampen.

Am Sonntag geht’s um 10
Uhr mit den G-Junioren los.
Teilnehmer sind Westfalia

Rhynern, Jahn Soest, SC Lip-
petal, Jahn Soest II, SV West-
falia Soest und TuS Ampen.
Parallel spielen ab 10 Uhr die
F-Junioren (U8) mit SC Ne-
heim, SpVg Möhnesee, SV
Hüsten 09, SV Westfalia
Soest, JSG Sönnern/Scheidin-
gen und TuS Ampen. Schließ-
lich jagen ab 14 Uhr die E-Ju-
nioren und die F-Junioren
(U9) das runde Leder. Bei den
E-Junioren sind dabei SW
Hultrop, SV Westfalia Soest
II, SV Hüsten 09 II, JSG Lü-
nern/Hemmerde/Mühlhau-
sen, SV Westfalia Rhynern,
SC Lippetal und TuS Ampen.
Bei den älteren F-Junioren ki-
cken BSV Heeren, SV Westfa-
lia Rhynern, SV Bachum-
Bergheim, SW Suttrop, Jahn
Soest und TuS Ampen. � dw

Klara Junker (links) erzielte mit einer Bogenlampe das Tor zum 4:0
gegen den BSV Heeren. � Groener

FUSSBALL

Redaktion Lokalsport
Telefon (02921) 688-171 bis -176
E-Mail: sport@soester-anzeiger.de

SV Welver meldet
dritte Mannschaft
WELVER � Der SV Welver mel-
det für die kommende Saison
eine dritte Seniorenmann-
schaft für den Spielbetrieb.
Die neugegründete Mann-
schaft spielt zunächst in der
D-Kreisliga Soest. Trainiert
wird sie von Dennis Bitter,
der bisher als Spieler in der
zweiten Mannschaft agiert
hat. Trainingsauftakt der
zweiten und dritten Mann-
schaft ist am Mittwoch, 11.
Juni.

Interessierte Spieler können sich
mit Trainer Dennis Bitter telefo-
nisch unter 0151/51190065 in
Verbindung setzen.

Vorläufige Einteilung: Was macht Büderich II?
TISCHTENNIS Zweite Mannschaft des TTV dürfte in Kreisliga aufsteigen, möchte aber in Staffel 2
KREIS SOEST �  Der Tischten-
niskreis Arnsberg-Lippstadt
hat die vorläufige Einteilung
der Staffeln auf Kreisebene
bekannt gegeben.

Dabei sind die Zusammen-
setzungen der Kreisligen und
1. Kreisklassen noch offen.
Denn Werl-Büderich II würde
sein Aufstiegsrecht nur wahr-
nehmen, wenn es der Kreisli-
ga-Staffel 2 zugeordnet wür-
de. Dafür müsste eine Mann-
schaft aber dann freiwillig in
die Staffel 1 wechseln, um
dort Platz zu machen. Sollte
sich kein Wechsler finden,
würde Büderich auf den Auf-
stieg verzichten. Dann könn-
te sich eine weitere Mann-

schaft aus der 1. Kreisklasse
(zwei Staffeln mit insgesamt
25 Mannschaften) melden,
die in der Kreisliga-Staffel 1
spielen möchte.

Interessenten können sich
in beiden Fällen an Miriam
Winkel, die Sportwartin im
TT-Kreis Arnsberg-Lippstadt,
melden.
Kreisliga Herren:
Staffel 1: BW Lipperbruch, Soester TV,
RS Cappel III, TV Suttrop, TuS Bruch-
hausen II, DJK Erwitte II, TuS Waders-
loh, LTV Lippstadt V, TTC Meiste.
Staffel 2: TV Brilon, TuS Oeventrop, TV
Wickede, TuS Medebach, TuS Sundern
IV, TuS Brunskappel, GW Arnsberg,
TTV Neheim-Hüsten III, TTC turflon
Werl III, Tasmania Schreppenberg.
1. Kreisklasse Herren:
Staffel 1: DJK Bad Westernkotten II,
TuS Ehringhausen, Soester TV II,

Soester TV III, TTG Störmede/Lange-
neicke, BW Eickelborn II, TuS Waders-
loh II, TV Büren, TV Suttrop II, TTV
Ense, TuS Bad Sassendorf III, DJK De-
dinghausen II, GW Steinhausen.
Staffel 2: SV Holzen, TuS Warstein II,
TTC Gellinghausen, TuS Sundern V,
TTV Werl-Büderich II, TTC Nieder-
bergheim II, TV Brilon II, TuS Oeven-
trop III, SSV Meschede II, TV Wickede
II, TuS Medebuch II, TuS Bruchhausen
III.
2. Kreisklasse (6er)
Staffel 1: TuS Brunskappel II, TuS Oe-
ventrop II, SV Germania Stirpe, TuS
Bad Sassendorf IV, BW Lipperbruch II,
TV Büren II, RW Horn, Westfalen Lies-
born, BW Lipperbruch III.
2. Kreisklasse (4er)
Staffel 1: TTK Anröchte, Viktoria Lipp-
stadt, LTV Lippstadt VI, DJK Bad Wes-
ternkotten III, TTV Kneblinghausen,
LTV Lippstadt VII, TuS Ehringhausen
II, Berenbrocker SV, Germania Lipp-
stadt, TuS Wadersloh III, TTG Störme-
de/Langeneicke II, SV Diestedde II.

Staffel 2: TTV Ense II, GW Arnsberg II,
SSV Meschede II, TuS Nuttlar, TV Fre-
deburg III, TuS Warstein III, RW West-
önnen II, TTV Neheim-Hüsten IV, TTV
Werl-Büderich III, TTC Niederberg-
heim III, SuS Langscheid/Enkhausen,
TTC turflon Werl IV.
3. Kreisklasse (4er):
Staffel 1: DJK Erwitte III, TTK Anröchte
II, TTC Meiste II, TuS Petersborn-Gu-
denhagen, SuS Oestereiden, TTK An-
röchte III, TTV Kneblinghausen II, GW
Steinhausen II, SuS Oestereiden II,
TTV Kneblinghausen III.
Staffel 2: DJK Erwitte IV, Viktoria Lipp-
stadt II, TuS Wadersloh IV, LTV Lipp-
stadt VIII, TuS Wadersloh V, TTG Stör-
mede/Langeneicke III, BW Lipper-
bruch IV, Vikotria Lippstadt III, DJK
Dedinghausen III, TuS Ehringhausen
III, BW Lipperbruch V, TTV Ense III.
Staffel 3: TV Fredeburg IV, TuS War-
stein IV, TTC Niederbergheim IV, TTV
Werl-Büderich IV, TuS Jahn Berge, SV
Holzen II, TuS Niederense, TV Suttrop
III, TTV Ense IV, TTV Neheim-Hüsten.

Nölle hängt ein Jahr dran bei der Hammer SpVg
HAMM � Fußball-Oberligist
Hammer Spielvereinigung
hat bei der Kaderplanung für
die kommende Saison eine
weitere Vertragsverlänge-
rung verzeichnet. Der 20-jäh-
rige Niklas Nölle wird weiter-
hin für die HSV auflaufen.

Der in der Jugend des MSV
Duisburg ausgebildete und
im Sommer 2017 zur HSV ge-
kommene Abwehrspieler
wurde zwar am Saisonende
bereits verabschiedet, konnte
nun aber doch vom Verbleib
überzeugt werden. Nölle kam

in der vergangenen Saison
aufgrund von Verletzungen
nur auf acht Oberliga-Einsät-
ze, will aber im Kampf um ei-
nen Stammplatz erneut an-
greifen. Damit hat die HSV
derzeit 17 Spieler aus dem Ka-
der der vergangenen Spiel-

zeit für die neue Saison unter
Vertrag.

Neben den Neuzugängen
Dennis Klossek, Keisuke Iida,
Joel Grodowski und Ivan
Mandusic rückt zudem Ser-
had Seyfullah Gün aus der ei-
genen A-Jugend auf.

Viele vordere Plätze für „Low Kicks“ aus Soest und Warstein
1. Plätze: Mateuz Gospodarczyk,
Jesssica Kamphans, Niklas Kutz, An-
dre Schumacher, Nicole Goes, Flori-
an Edelbrauk. 2. Plätze: Marie Mal-
cher, Joel Britten, Marcel Töppler,
Robin Britten, Janina Lehmann. 3.
Plätze: Paul Heidenreich, Laureen

Naumann.
Ergebnisse der Warsteiner:
1. Plätze: Desiree Böcker, Ilja Scha-
franowski. 2. Plätze: Michael
Pfingst, Jamie Schneider, Deliah
Richter. 3. Platz: Jonas Engel. � Fo-
to: Low Kicks

die Mannschaft von Coach Axel
Meyer an. Als drittgrößtes Einzel-
team erhielt das schon vorab einen
Pokal. Insgesamt kämpften 322
Sportler auf vier Kampfflächen um
Pokale.
Ergebnisse der Soester:

Die „Low Kicks“, Kampfsportler aus
Soest und Warstein, starteten bei
der Meisterschaft im Kickboxen im
Pointfighting/Leicht- und Vollkon-
takt des Interaktiven Budo Ver-
bands (IBV). Mit 19 Kämpfern in je-
der Alters-und Gewichtsklasse trat

B Juniorinnen BZL-Aufstieg
MFFC Soest - BSV Heeren 5:0
SV Berghofen II - Gütersloher TV 1:2

1. MFFC Soest 3 2 1 0 11:2 7
2. Gütersloher TV 3 2 0 1 8:5 6
3. BSV Heeren 4 2 0 2 3:14 6
4. SV BW Benhausen 3 1 1 1 12:7 4
5. SV Berghofen II 3 0 0 3 3:9 0

SV BW Benhausen - SV Berghofen II So. 11.00
Gütersloher TV - MFFC Soest So. 11.00

B-Junioren Bezirksliga-Aufstieg
Vikt. Lippstadt - BW Büderich 1:7
SVE Jerxen-Orbke II - VfR Wellensiek 1:1

1. SVE Jerxen-Orbke II 3 2 1 0 12:2 7
2. Delbrücker SC II 3 2 0 1 10:4 6
3. VfR Wellensiek 3 1 2 0 5:3 5
4. BW Büderich 4 1 1 2 12:17 4
5. Viktoria Lippstadt 3 0 0 3 1:14 0

VfR Wellensiek - Vikt. Lippstadt So. 11.00
Delbrücker SC II - SVE Jerxen-Orbke II So. 11.00

Trainerausbildung
 nach den Ferien

KREIS SOEST �  Der FLVW-
Kreis Soest möchte nach den
Sommerferien einen Lehr-
gang für eine Trainerausbil-
dung starten. Die Info-Veran-
staltung hierzu findet am
Donnerstag, 5. Juli, im Sport-
ler-Treff des Jahn-Stadions
Soest ab 18 Uhr statt. Stichtag
für die Anmeldung ist am
Donnerstag, 12. Juli. Der
Lehrgang läuft vom 27. Au-
gust bis zum 30. November
dienstags (18 bis 21 Uhr) und
samstags (9 bis 12 Uhr). Die
Prüfung ist am Wochenende,
3. und 4. Dezember.
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Eingeschworene Gemeinschaft startet in Lippborg
LEICHTATHLETIK Münsterland-Sternlauf zugunsten der Kinderkrebshilfe Münster bringt 11000 Euro ein

ler. Alle waren mit Spaß bei
der Sache“, lautete das Fazit
von Gesine Willer, die berich-
ten konnte, dass die 770
Sportler einen stolzen Spen-
denbetrag von 11000 Euro
für die krebskranken Kinder
zusammentrugen. Schon
jetzt geht der Blick Richtung
neunte Auflage des Stern-
laufs am 1. August 2020.

freute sich über einen der we-
nigen Termine, die er in kur-
zer Hose wahrnehmen kann
und wünschte den 74 Akti-
ven einen schönen Lauf.

„Wir möchten uns insbe-
sondere bei unseren Helfern
von der Kolpingsfamilie und
dem Deutschen Roten Kreuz
bedanken und freuen uns
über so viele Läufer und Rad-

ten. Mit dem Blick auf das
heiße Wetter der vergange-
nen Tage gab Organisator
Gerd Willer mit einem klei-
nen Augenzwinkern einen
wichtigen Rat mit auf die
Strecke: „Macht‘s bitte unbe-
dingt wie heute Abend si-
cherlich die Schützen in
Herzfeld: viel trinken!“ Bür-
germeister Matthias Lürbke

sen haben wir hier jedes mal
Spaß und treffen nette Leute,
die sich für einen guten
Zweck einbringen.“ Mit
Christoph Meier, Günther
Zipplies und Roman Javed
waren aber auch drei Ultra-
Läufer am Start, die trotz der
strammen sommerlichen
Temperaturen die komplet-
ten 75 Kilometer zurückleg-

lig“, fügte er begeistert hinzu.
Sigrid Luhmann-Penkl und
Ingrid Schnettler liefen wie
so viele eine Etappe. In ihrem
Fall bis Beckum. Dort waren
die beiden Hobby-Triathletin-
nen noch zum Schwimmen
verabredet: „Wir sind heute
zum dritten Mal dabei. Das ist
ein toller Lauf ohne jeden
Wettkampf-Stress. Stattdes-

fen. „Die Energie, mit der Ge-
sine und Gerd diese Veran-
staltung initiieren, ist bewun-
dernswert“, sagte stellvertre-
tend Kurt Gerstenberger, der
alljährlich zu den vielen be-
gleitenden Radfahrern ge-
hört: „Und die Stimmung
abends im Ziel, wenn aus al-
len Richtungen die Läufer zu-
sammenkommen, ist einma-

VON CHRISTOF LURSE

Lippborg – Begeisterte Gesich-
ter und beste Stimmung
herrschten am Samstag beim
morgendlichen Start in Lipp-
borg zur achten Auflage des
Münsterland-Sternlaufs zu-
gunsten der Kinderkrebshilfe
Münster. Gerd und Gesine
Willer hatten den Start an
der St.-Cornelius-Kirche be-
reits zum vierten Mal organi-
siert. Schnell wurde klar, dass
sich mit viel Wiedersehens-
freude eine eingeschworene
Läufer-Gemeinschaft trifft,
die sich gleichzeitig über je-
des neue Gesicht freut.

Insgesamt fünf Etappen
konnten für eine Spende ge-
laufen werden. Aus Lippborg
ging es auf der Süd-Ost-Route
über Beckum, Ahlen, Dren-
steinfurt und die Pleister
Mühle zum Leonardo-Cam-
pus der Universität Münster,
wo am Abend alle Aktiven –
also auch die zirka 700 weite-
ren Läufer von den anderen
vier Start-Punkten – eintra-

 74 der insgesamt 770 Teilnehmer nahmen an der St.-Cornelius-Kirche in Lippborg die achte Auflage des Münsterland-Sternlaufs in Angriff. FOTO: LURSE

Weitere Besuche
Nicht nur Tennis stand im
Blickpunkt im Rahmen der
Freundschaft zwischen Cracks
von Blau-Weiß Soest und
dem Club aus Apolda. Zu Be-
ginn gab es auch sechs Jahre
gegenseitige Drei-Tage-Besu-
che in Westfalen und in Thürin-
gen, bei denen Land und Leu-
te näher kennengelernt wer-
den konnten. „Das waren im-
mer rund 20 Leute von beiden
Seiten“, erinnert sich Wilhelm
Brinkkötter von BW Soest. ru

Bad Neuenahr – Wilfried
Mahler, ehemaliger Vorsit-
zender des TC Blau-Weiß
Soest, ist Deutscher Vize-
meister im Tenniseinzel der
Altersklasse Herren 85. Im
Doppel stand er sogar ganz
oben auf dem Treppchen.

Mahler war wie seine 17
Mitbewerber im rheinland-
pfälzischen Bad Neuenahr
ungewöhnlichen Wetterex-
tremen ausgesetzt. „An den
beiden ersten Tagen waren
es normale Juli-Temperatu-
ren, dann wurde es zwei Ta-
ge an die 39 Grad heiß, ehe
am Wochenende Nieselre-
gen bei nur noch 19 Grad
herrschte“, schilderte der
Soester die Bedingungen.

Im Einzel startete er nach
einem Freilos und einem
Nichtantritt des Gegners
mit einem 6:3, 6:0 gegen
Ewald Przewloka aus Köln.
Damit schaltete er keinen
Geringeren als den Vorjah-
ressieger aus. Es folgte ein
Duell mit einem National-
mannschaftskameraden.
Gegen Werner Marx aus
Dachau wurde es ein hartes
Stück Arbeit für Mahler, der
sich sich schließlich aber
mit 6:3, 6:4 durchsetzte.

Damit stand er im End-
spiel gegen den topgesetz-
ten Herbert Althaus aus
Hamburg. Hier hatte sich
Mahler eine Menge vorge-
nommen, hatte seinen lang-
jährigen Doppelpartner erst
Anfang des Monats in einen
dritten Satz gezwungen. Da-
zu hätte es allerdings wei-
terhin heißen Wetters be-
durft. Da es aber nass und
kühl wurde, waren die Bälle
schwerer, Mahler konnte
keinen Druck entwickeln.
„So erläuft er jeden Ball“,
weiß er um die Stärken von
Althaus, dem er mit 1:6, 2:6
unterlag.

Im Doppel machten die
beiden Finalisten wie schon
seit elf Jahren gemeinsame
Sache. Sie waren nicht zu
stoppen, siegten gegen Ja-
kob (Breisig)/Lotz (Giengen)
6:0, 6:1, gegen Loibl (Ham-
burg)/Wirtz (München) 6:1,
6:0 und im Finale gegen
Schlüter (Arnsberg)/Mathi-
ak (Hamm) mit 6:0, 6:2.  dw

Mahler Meister
im Tennis-Doppel

Recurve-Damen mit Chancen auf eine Medaille
BOGENSCHIESSEN Fünf Sportler des CfB Soest nehmen an Deutscher Meisterschaft in Berlin teil

sondern auch im Mixed-Wett-
bewerb in die Medaillenver-
gabe eingreifen. Als beste
Schützin des Westfälischen
Landesverbandes vertritt sie
am Sonntagmorgen zusam-
men mit Lukas Pachur vom
RSV Detmold-Klüt die Landes-
farben. Beide schießen ab der
kommenden Hallensaison
übrigens in der ersten Bun-
desliga.

CfB-Sportleiter Martin Hin-
se freut sich darüber, dass die
fünf Bogensportler beim Pre-
mierenstart des neuen Sport-
formats dabei sind. „Dass ein
solches TV-Format erfolg-
reich sein kann, kennen wir
ja bereits von den Winter-
sportarten. Und wenn heimi-
sche Athleten dabei sind, ist
das für die Zuschauer aus un-
serer Region natürlich noch
schöner“, sagt Hinse.

Weitere Infos
Umfassende Informationen
zu den Finals gibt es unter
www.finals2019.berlin.de.

dem Maifeld mit dem olympi-
schen Recurve-Bogen an und
schießen eine 72-Pfeile-Quali-
fikationsrunde auf 70 Meter
Entfernung. Auch Com-
poundschütze Fin Lukas Hein
konnte sich qualifizieren. Ge-
gen die bekannt sehr starke
Konkurrenz wäre ein Platz
im vorderen Viertel der 57
Starter sicherlich schon ein
großer Erfolg. Überraschend
kann auch Para-Compound-
schützin Karina Granitza am
Samstag zusammen mit ih-
rem Vereinskameraden an
den Start auf die 50-Meter-
Distanz gehen. Als Mitglied
des Para-Nationalkaders hat
sie ein Startrecht erhalten.

Sollten die beiden Com-
pounder das Finale errei-
chen, geht es für sie am Sonn-
tagnachmittag auf dem
Olympischen Finalplatz wei-
ter. Recurveschützin Rabea
Moschner, aktuelle DM-Bron-
zemedaillengewinnerin in
der Halle, möchte nicht nur
das Einzel-Finale erreichen,

Start, die sich zuvor bei den
Westfalen-Landesmeister-
schaften qualifiziert haben.
Beste Chancen auf eine Me-
daille hat die Recurve-Da-
men-Mannschaft, bestehend
aus Rabea Moschner, Ruth Fi-
scher und Laura Göttges. Sie
treten bereits am Freitag auf

pia in Rio 2016 und interna-
tionalen Erfolgen der Bogen-
schützen bei Weltcups, Euro-
pa- und Weltmeisterschaften
wurde das Interesse der öf-
fentlich-rechtlichen Sender
geweckt.

In Berlin sind fünf Bogen-
sportler des CfB Soest am

Soest – In dieser Freiluftsai-
son findet die Deutsche Meis-
terschaft des Schützenbun-
des außergewöhnlich früh
statt. Am kommenden Wo-
chenende hat in Berlin ein
bisher einzigartiges Sporter-
eignis Premiere. Ein Wochen-
ende, zehn Deutsche Meister-
schaften, sieben Veranstal-
tungsstätten, 202 Entschei-
dungen, zirka 3300 Athleten,
mehr als 2000 Trainer, Be-
treuer und Wettkampfrich-
ter: Das sind „Die Finals Ber-
lin 2019“ (3. und 4. August),
unter anderem mit den bes-
ten Bogenschützen Deutsch-
lands. ARD und ZDF sorgen
für die mediale Präsenz.

Laut DSB-Sportdirektor
Heiner Gabelmann gehört
der Bogensport mittlerweile
zu den Top Ten der telegenen
Sportarten. Ein großer Erfolg
für eine Disziplin, die jahr-
zehntelang nicht im Fokus
der Medien stand. Erst dem
Gewinn der Silbermedaille
durch Lisa Unruh bei Olym-

Rabea Moschner startet mit der Recurve-Damen-Mannschaft
des CfB Soest in der Bundeshauptstadt. FOTO: HINSE

Am Ende setzt sich die Erfahrung durch
BASKETBALL BC 70 Soest schlägt belgische Gäste aus Verviers nach schwachem Beginn 73:65

feierte. „Yvan hat es hervorra-
gend gemacht“, so Benja-
mins.

Verzichten musste der
Coach gegen SFX Verviers auf
die verletzten Thomas Bran-
denburg und Ege Oymak. Der
angeschlagene Jan Seuthe
konnte nur begrenzt mitwir-
ken. Im vierten Viertel kam
er nicht mehr zum Einsatz.
„Er ist noch nicht bei hundert
Prozent“, sagte Benjamins
über Seuthe. Erfreulich sei,
dass sich im dritten Vorberei-
tungsspiel kein weiterer Ak-
teur verletzt hat.

Alles in allem sieht der
Trainer noch Verbesserungs-
bedarf. „In einigen Bereichen
machen wir Fortschritte,
aber richtig zusammengefun-
den haben wir noch nicht“,
konstatierte der Niederlän-
der.

Geht es nach Benjamins,
testen die Siebziger am kom-
menden Samstag zum vier-
ten Mal. Allerdings hat er
noch keinen Gegner gefun-
den. Am Samstag, 10. August,
geht es zum TV Ibbenbüren,
der in der 1. Regionalliga
spielt. mak

nem Jahr das Trikot des BC 70
trägt und mit dem Team den
Aufstieg in die 2. Regionalliga

deren Unerfahrenheit ausge-
nutzt.“ Ein Sonderlob gab es
für Yvan Noubissi, der seit ei-

lern“ gewesen, sagte Benja-
mins. Am Ende setzte sich die
Routine durch. „Wir haben

Soest – Dank einer deutlichen
Leistungssteigerung in der
zweiten Hälfte haben die Bas-
ketballer des BC 70 Soest im
dritten Testspiel der Saison-
vorbereitung den zweiten
Sieg geschafft. Gegen SFX
Verviers aus der 1. Regionalli-
ga Belgiens setzte sich die
Mannschaft von Trainer Rob
Benjamins mit 73:65 (24:34)
durch.

„In der ersten Halbzeit ha-
ben wir schon gemerkt, wie
schnell unsere Freunde aus
Belgien sind. Wir konnten
uns in der Offensive nicht
durchsetzen“, sagte Benja-
mins. Vor allem der Auftritt
seiner Jungs im zweiten Vier-
tel sei „nicht zufriedenstel-
lend“ gewesen. „Die zweite
Halbzeit war deutlich besser
von uns.“ Während die
Soester in der Aldehalle viel
effektiver waren als zu Be-
ginn der Partie, ermüdeten
die Gäste aus der Provinz Lüt-
tich. Sie absolvieren am Wo-
chenende ein Trainingslager
in der Börde. Das Duell mit
den Siebzigern war bereits
die vierte Einheit für Verviers
nach zweimal Training am
Samstag und einer Einheit
am Sonntagmorgen.

Die Belgier seien ein „sehr
unerfahrener Gegner“ mit
„jungen talentierten Spie-

Die Basketballer des BC 70 Soest bezwangen den belgischen Klub SFX Verviers. FOTO: HOFFMANN

Team muss noch
zusammenfinden

30. Auflage
auch die letzte

Soest – Es ist schon ein beson-
deres Turnier. Seit 1990 tref-
fen sich jedes Jahr Tennis-
cracks aus Soest, Warendorf,
Meschede und Apolda in ei-
nem dieser Orte zu einem
Vier-Städte-Turnier. 29 Mal
ging ein derartiges Turnier
über die Bühne. Am Samstag,
3. August, steigt in Soest die
30. und letzte Auflage, und
dies nur mit drei Städten.
Denn zum einen nehmen die
Cracks aus Meschede nicht
mehr teil, zum anderen wird
das Turnier aus Altersgrün-
den eingestellt, wie Wilhelm
Brinkkötter von Blau-Weiß
Soest erklärte.

Der aus dem thüringischen
Apolda stammende und in
Soest spielende Horst Scholz
hatte das Turnier kurz nach
der Wende ins Leben geru-
fen. Rund 20 Mal wurde im
Winter in der Halle gespielt,
seit gut zehn Jahren wird im
Sommer gespielt, da die An-
fahrten im Winter zu gefähr-
lich wurden. Einmal gab es
gar einen schweren Unfall.

Inzwischen sind die betei-
ligten Spieler ins Alter ge-
kommen; Brinkkötter selber
ist 77 Jahre alt. Seinen Wor-
ten zufolge hat es für die
Cracks keinen Sinn gemacht,
jüngere Spieler ins Turnier
einzubinden, die keine Bezie-
hung dazu haben. So sind es
„die gleichen Spieler wie vor
30 Jahren“, erklärte der Blau-
Weiße. Aus Altersgründen
habe man mit Hartmut Geit-
he, dem Vorsitzenden des
Clubs aus Thüringen, be-
schlossen, das Turnier nicht
fortzuführen.

Die 30. und letzte Auflage
wird am Samstag am Stadt-
park über die Bühne gehen.
Der Betreiber dort vor Ort,
Karl Bieger, ist wie der
Soester Horst Scholz 2017
verstorben. Daher wird aus
zwei Gründen Wehmut auf-
kommen bei den Cracks nach
30 Jahren Städte-Turnier. ru

Wilfried Mahler
und Herbert Althaus

Deutscher Meister im Doppel

» SPORT LOKAL Dienstag, 10. März 2020

VOLLEYBALL TENNIS

„Wunderbare Teamleistung“
TENNIS Herren 55 des TV Deiringsen steigen als Erster der Ruhr-Lippe-Liga auf

6:2; Kukla 6:1, 3:6, 6:10; Nübel 6:1, 6:0;
Nattkemper/Nübel 6:4, 7:6, Wendel/Ku-
kla 6:3, 7:6.

Herren 30, Südwestfalenliga:
TC Iserlohn – Höinger SV 3:3.
Im Spitzenspiel bei den wei-
terhin unbezwungenen Iser-
lohnern verpasste das Team
der HSV den vierten Sieg in
Serie zwar, verteidigte aber
Platz zwei hinter dem TuS
Bruchhausen. Während die
Gastgeber in Bestbesetzung
antraten, fehlten Höingen
unter anderem Andras Ver-
mes und Mannschaftsführer
Dennis Wiesehöfer. Sowohl
in den Einzeln als auch den
Doppeln teilten sich die bei-
den Teams die Punkte. Das
zweite Höinger Duo musste
wegen einer Verletzung im
zweiten Satz aufgeben.

Mit dem dritten Auswärts-
spiel in Serie beim TuS Fern-
dorf schließen die Herren 30
des HSV (7:3 Punkte) die Hal-
lenrunde am 21. März (13
Uhr) ab. Die besten Chancen
auf den Aufstieg in die Ver-
bandsliga besitzt der TuS
Bruchhausen (9:1).

HSV: Leurle 2:6, 1:6; Ruckenbiel 6:1,
6:3; Burkhardt 6:3, 6:4; Curs 1:6, 2:6;
Leurle/Burkhardt 6:4, 6:3; Ruckenbiel/
Curs 3:6, 3:4 (Aufgabe).

sein Aufstiegsrecht wahr.
Weil es in der Altersklasse in
der Hallenrunde keine Ver-
bandsliga gibt, werden die
Herren 55 des TVD Ende des
Jahres in der Westfalenliga
starten.
TVD: Nattkemper 6:4, 6:3; Wendel 6:4,

nen sich die Gäste durchsetz-
ten, waren nach zwei Sätzen
entschieden. In den Doppeln
ging es im zweiten Durch-
gang jeweils in den Tiebreak.

Deiringsen, das in der
Sandplatzsaison in der Ver-
bandsliga aufschlägt, nimmt

nungen dabei war und nur
ein Einzel verlor.

Obwohl die Deiringser
nicht mit ihrer besten Mann-
schaft in Marl angetreten wa-
ren, war das Duell mit dem
Verfolger eine klare Angele-
genheit. Alle Matches, in de-

VON MATTHIAS KLEINEIDAM

Iserlohn/Marl – Der Aufstieg ist
perfekt: Die Tennis-Herren 55
des TV Deiringsen haben die
Winterhallenrunde unge-
schlagen und als Spitzenrei-
ter der Ruhr-Lippe-Liga been-
det. Mit einem Unentschie-
den mussten sich die Herren
30 des Höinger SV in der Süd-
westfalenliga begnügen.

Herren 55, Ruhr-Lippe-Liga:
VfT Schwarz-Weiß Marl – TV
Deiringsen 1:5. Als eine „wun-
derbare Teamleistung“ be-
zeichnete Mannschaftsführer
Michael Nattkemper den Ti-
telgewinn nach dem dritten
Sieg in Serie. Mit 7:1 Punkten
sicherte sich Deiringsen die
Meisterschaft. Besonders
stark agierte der TVD in den
Doppeln. Alle acht Matches
in der Hallensaison wurden
gewonnen. „Die Doppel wa-
ren sehr gut“, sagte Nattkem-
per, der bei allen vier Begeg-

Die Herren 55 des TV Deiringsen blieben ungeschlagen: (von links) Mannschaftsführer Mi-
chael Nattkemper, Dieter Häckel, Rainer Bögge, Jürgen Schulte, Ralf Moschner, Micha-
el Wendel, Hartmut Kukla und Friedhelm Frieling. FOTO: TVD

Hubrich zum achten Mal Deutsche Meisterin
KARATE 22-Jährige des TV Borgeln fertigt Finalgegnerin in Hamburg-Wilhelmsburg ab

der deutschen National-
mannschaft an, aber die
Kämpfe wurden wegen der
Coronavirus-Gefahr abgesagt.

Shara Hubrich steigt damit
sofort in die Vorbereitung für
die Europameisterschaft ein.
Die findet ab Mittwoch, 25.
März, in Baku in Aserbaid-
schan statt.

Westfalen.
Bereits am Wochenende

zuvor kämpfte die 22 Jahre
junge Hubrich bei einem in-
ternationalen Event, der Pre-
mier League in Salzburg. Ei-
gentlich stand für die nächste
Woche der nächste Wett-
kampf der Premier League im
marokkanischen Rabat mit

Aleyna Gensler aus Hamburg
souverän mit 3:0 ab.

Ohne einen Gegentreffer
war Hubrich über drei Run-
den in das Finale eingezogen.
Erstmals wurden die Deut-
schen Karate-Meisterschaften
wieder mit der Mannschafts-
Bundesliga ausgetragen. Hu-
brich startete für Nordrhein-

Hamburg – Shara Hubrich hat
ihren achten Deutschen
Meistertitel gefeiert. Bei den
Deutschen Karate-Meister-
schaften in der Edel-Optics-
Arena im Hamburger Stadt-
teil Wilhelmsburg fertigte
die Sportlerin des TV Borgeln
in der Klasse bis 50 Kilo-
gramm Vorjahresfinalisten

Shara Hubrich
holte erneut den Titel

HSV-Aktionstag
Zu einem Aktionstag hatte

der Höinger SV eingeladen.
Der Nachwuchs des HSV im

Alter von acht bis 16 Jahren
stellte vier Stunden lang ihr

Können unter Beweis. Es
standen verschiedene Übun-
gen, Spielvarianten und an-

dere Aufgaben auf dem Pro-
gramm. Mit insgesamt 16

Kindern fand der Tag den er-
hofften Anklang. Entspre-

chend zufrieden waren die
HSV-Jugendwarte Marietta

Leutner, Daniela Frewer und
Isabel Dörfler. SH/FOTO: HSV

Die Doppel waren
sehr gut.

Michael Nattkemper, Kapitän
der Herren 55 des TV Deiringsen

Meisterschaft
und Aufstieg

TENNIS Herren von RW Westönnen feiern
des den Vorsprung noch mal.
Lediglich Gerstmann/Kauf-
mann gab einen Zähler ab.

So stehen die Westönner
nur aufgrund des Matchver-
hältnisses hauchzart vor dem
TC BW Soest II, welcher als
Favorit in die Hallensaison
gestartet war. Im direkten
Aufeinandertreffen Mitte Fe-
bruar hatte es ein 3:3-Unent-
schieden gegeben, das die
Westönner erst im letzten
Spiel des Tages überhaupt er-
reicht hatten.

Westönnen – Durch einen sou-
veränen 5:1-Erfolg beim TV
Neubeckum haben sich die
Tennis-Herren von RW West-
önnen ohne eine einzige Nie-
derlage die Meisterschaft in
der Kreisklasse 1 gesichert
und somit den Aufstieg in die
Kreisliga klargemacht.

Marcus Gerstmann, Dennis
Kaufmann, Chris Ebert und
Steffen Schmidt machten
den Erfolg durch vier Einzel-
siege perfekt, im Doppel er-
höhten Ebert/Daniel Andra-

Die Tennis-Herren von RW Westönnen: (hintere Reihe von links) Felix Grzegorczuk (kein Ein-
satz), Chris Ebert (Bilanz: 8:1), Fabian Severin (kein Einsatz), Waldemar Janzen (2:2), Niklas
Rinsche (kein Einsatz) und Steffen Schmidt (3:0) sowie (vordere Reihe) Dennis Kaufmann
(4:4), Daniel Andrades (5:0) und Marcus Gerstmann (6:4). FOTO: RWW

U20-Mädchen Bezirksliga 11
Freier Grund - Hammer SportClub . . . . . . 0:2
Hammer SportClub - TuS Bad Sassendorf . 2:0
TuS Bad Sassendorf - Freier Grund . . . . . . 0:2
SuS Oberaden - Lüner SV . . . . . . . . . . . . . 2:0
Lüner SV - TV Lipperode . . . . . . . . . . . . . . 0:2

1. Hammer SportClub 12 11 1 22:3 22
2. Lüner SV 12 8 4 16:11 16
3. TV Lipperode 11 7 4 16:10 14
4. Freier Grund 12 6 6 13:16 12
5. SuS Oberaden 11 5 6 13:13 10
6. OSC 01 Hamm 12 4 8 13:16 8
7. TuS Bad Sassendorf 12 0 12 0:24 0

U18-Mädchen Bezirksliga 16
Soester TV II - TV Lipperode . . . . . . . . . . . 0:2
TV Lipperode - EVC Massen . . . . . . . . . . . 2:0
EVC Massen - Soester TV II . . . . . . . . . . . 2:0
Soester TV - SV Lüttringen . . . . . . . . . . . . 2:0
SV Lüttringen - SSV Meschede . . . . . . . . . 0:2

1. SSV Meschede 12 11 1 23:3 22
2. Soester TV 12 11 1 22:4 22
3. TV Lipperode 12 8 4 18:8 16
4. EVC Massen 12 6 6 12:13 12
5. Soester TV II 12 4 8 9:16 8
6. TSV Rüthen 12 2 10 4:20 4
7. SV Lüttringen 12 0 12 0:24 0

U16-Mädchen Bezirksliga 14
TuS Nuttlar - RC Sorpesee . . . . . . . . . . . . 0:2
TV Geseke - SuS Oestereiden . . . . . . . . . . 0:2
1. VV Holzwickede II - SuS Reiste . . . . . . . 2:1
RC Sorpesee - SV Bad Westernkotten . . . 2:0
SV Bad Westernkotten - TuS Nuttlar . . . . 0:2

1. RC Sorpesee 12 11 1 22:4 22
2. RW Westönnen 11 8 3 18:7 16
3. TuS Nuttlar 12 8 4 18:9 16
4. SuS Reiste 11 7 4 16:9 14
5. 1. VV Holzwickede II 11 7 4 15:10 14
6. SuS Oestereiden 12 4 8 8:16 8
7. TV Geseke 12 1 11 2:22 2
8.  Bad Westernkotten 13 1 12 2:24 2

U14 gemischt Bezirksliga 16
EVC Massen m - SV Lüttringen w . . . . . . . 2:0

1. EVC Massen m 8 7 1 14:2 14
2. Lüner SV Mixed 8 7 1 14:5 14
3. SV Lüttringen w 8 4 4 8:10 8
4. VV Holzwickede w II 8 2 6 6:12 4
5. SuS Oestereiden w II 6 1 5 2:10 2
6. VV Holzwickede w III 6 1 5 3:12 0
7. SuS Oestereiden w a.K. 8 0 8 -1:16 0
8. Soester TV Mixed a.K. 10 0 10 -2:21 -2

war, einigte sich auch Man-
fred Hoffmann, dem es nicht
gelungen war, sich einen
handfesten Vorteil zu erar-
beiten, mit seinem Gegen-
über auf ein Remis, sodass es
für Werl-Wickede II eine 3:5-
Mannschaftsniederlage gab.

Krahn und sein Gegner auf
ein Unentschieden. Am ach-
ten Brett rettete sich der Kon-
trahent von Karl-Wilhelm
Fahle in ein Dauerschach, die
Begegnung endete mit einer
Punkteteilung. Da der Mann-
schaftskampf entschieden

endlich auch des Spiels. In ei-
ner recht offen geführten
Partie erkämpfte Christian
Hering (Brett 4) ein Remis, ob-
wohl sein König zeitweilig in
eine gefährliche Lage geraten
war. Am zweiten Brett ver-
ständigten sich Reinhard

hannes Jenke hinnehmen. Im
Anschluss verlor auch Tobias
Zimmer (Brett 3) seine Partie.
Ein zunächst aussichtsreich
erscheinender Angriff auf
den Damenflügel seines Geg-
ners führte zum Verlust einer
Leichtfigur und damit letzt-

vornherein eine Partie verlo-
ren. Doch auch die Gastgeber
waren nicht vollzählig, wes-
halb Andreas Müller (Brett 1)
zu einem kampflosen Punkt
kam. Am Ende siegte Hamm.

Eine Niederlage musste der
am fünften Brett spielende Jo-

Hamm – Am siebten Spieltag
der Verbandsbezirksliga trat
die zweite Mannschaft der
Schachgemeinschaft Werl-
Wickede ersatzgeschwächt
zum Duell beim Hammer SC
II an. Sie ließ daher das sechs-
te Brett frei und gab so von

Reserve der SG Werl-Wickede verliert in Hamm

Bezirksliga 21
TV Neheim II - SC Peckeloh II . . . . . . . . . . 5:3
SC Peckeloh II - TSV Vict. Clarholz . . . . . . 4:4
Soester TV - TV Verl II . . . . . . . . . . . . . . . 3:5
Teut. Lippstadt - Bergkamen/Bork . . . . . . 5:3
TV Neheim II - 1.BV Lippstadt II . . . . . . . . 6:2
1.BV Lippstadt II - Teut. Lippstadt . . . . . . 4:4

1. TV Verl II 12 11 1 0 75:21 23:1
2. Soester TV 12 10 0 2 66:30 20:4
3. Teut. Lippstadt 13 6 1 6 52:52 13:13
4. TSV Vict. Clarholz 12 3 5 4 42:54 11:13
5. Bergkamen/Bork 12 4 2 6 43:53 10:14
6. 1.BV Lippstadt II 13 3 3 7 40:64 9:17
7. SC Peckeloh II 13 3 1 9 42:62 7:19
8. TV Neheim II 13 3 1 9 40:64 7:19

Kreisliga 82
Bergkamen/Bork IV - SG Unna III . . . . . . . 2:6

1. SG Unna III 8 8 0 0 54:10 16:0
2. TuS Bremen 8 5 0 3 39:25 10:6
3. Bergkamen/Bork IV 8 4 0 4 35:29 8:8
4. TV Arnsberg II 7 2 0 5 18:38 4:10
5. TV Neheim III 7 0 0 7 6:50 0:14

Kreisklasse 161
TuS Bremen II - Rixbeck/Dedingh. III . . . . 0:8
BC Herringen IV - Soester TV III . . . . . . . . 3:5
Bergkamen/Bork V - Bockum-Hövel . . . . . 1:7

1. Rixbeck/Ded. III 11 11 0 0 65:23 22:0
2. Bockum-Hövel 10 9 0 1 58:22 18:2
3. Soester TV III 10 5 0 5 37:42 10:10
4. BC Lünen IV 10 3 1 6 35:45 7:13
5. BC Herringen IV 10 2 2 6 39:41 6:14
6. Bergkamen/Bork V 11 2 1 8 30:58 5:17
7. TuS Bremen II 10 2 0 8 23:56 4:16

U 19 Miniliga M28 N2 NRW
TG Holzwickede - Teut. Lippstadt . . . . . . . 1:5

1. Soester TV 8 7 0 1 36:12 14:2
2. Teut. Lippstadt 8 6 0 2 34:14 12:4
3. GW Langenberg 8 5 0 3 26:22 10:6
4. TSV Vict. Clarholz 8 1 1 6 16:32 3:13
5. TG Holzwickede 8 0 1 7 8:40 1:15

U 15 Bezirksliga 33
Soester TV - TSC Eintr. Dortmund . . . . . . . 5:3
BSC Lüdenscheid - Holzpf. Schwerte . . . . 3:5
DJK Saxon. Dortmund - TB Leckingsen . . . 4:4

1. Holzpf. Schwerte 10 9 0 1 61:19 18:2
2. TB Leckingsen 10 7 1 2 49:30 15:5
3. Soester TV 10 5 1 4 40:37 11:9
4. Eintr. Dortmund 10 4 1 5 36:44 9:11
5. Saxon. Dortmund 10 3 1 6 24:55 7:13
6. BSC Lüdenscheid 10 0 0 10 27:52 0:20

BADMINTON

LEUTE, LEUTE

Wilfried Mahler aus Soest ist in
Essen zum zwölften Mal
Deutscher Meister im Tennis-
Doppel geworden. In der Al-
tersklasse Herren 85 siegte er
in der Halle gemeinsam mit
seinem Partner Herbert Alt-
haus. Im ersten Spiel, das
gleichzeitig auch das Halbfi-
nale war, setzten sie sich mit
6:0, 6:0 durch, im Finale ge-
wannen sie mit 6:4, 6:0.  pm

BL Männer Gr. 032
Hertener TC - VfT SW Marl II . . . . . . . . . . 6:0
TC RW Waltrop - RV Rauxel . . . . . . . . . . . 2:4
Skiclub Werl - TC Sölderholz . . . . . . . . . . 2:4

1. RV Rauxel 6 5 1 0 24:12 11:1
2. Hertener TC 6 5 0 1 26:10 10:2
3. VfT SW Marl II 6 4 0 2 22:14 8:4
4. TC BW Harpen 6 3 1 2 18:18 7:5
5. TC RW Waltrop 6 2 0 4 17:19 4:8
6. TC Sölderholz 6 1 0 5 12:24 2:10
7. Skiclub Werl 6 0 0 6 7:29 0:12

KKL 1 Männer Gr. 038 LI Ruhr/Lippe W.
TV 05 Neubeckum - RW Westönnen . . . . 1:5
TC Sölderholz II - TC Kirchhörde . . . . . . . . 0:6

1. RW Westönnen 5 3 2 0 22:8 8:2
2. TC BW Soest II 5 3 2 0 21:9 8:2
3. TC Kirchhörde 5 1 3 1 17:13 5:5
4. ATV Dorstfeld 5 2 1 2 15:15 5:5
5. TV 05 Neubeckum 5 1 2 2 15:15 4:6
6. TC Sölderholz II 5 0 0 5 0:30 0:10

Kreisklasse 2 Herren Gr. 043
ESV Hamm - TC Welver . . . . . . . . . . . . . . 3:3
TC RW Aplerbeck - TC Mengede . . . . . . . 4:2

1. TC Welver 3 2 1 0 14:4 5:1
2. ESV Hamm 3 0 3 0 9:9 3:3
2. TC RW Waltrop II 3 0 3 0 9:9 3:3
4. TC RW Aplerbeck 3 1 1 1 7:11 3:3
5. TC Mengede 4 0 2 2 9:15 2:6

BL Männer 30 Gr. 051 Ruhr/Lippe
TC Kamen-Methler - Skiclub Werl . . . . . . 3:3
TG Witten - Suderwicher TC . . . . . . . . . . . 4:2
Huckarde - Recklinghausen-Süd . . . . . . . n.g.

1. TC Kamen-Methler 4 3 1 0 18:6 7:1
2. TG Witten 4 3 0 1 16:8 6:2
3. Suderwicher TC 4 2 1 1 16:8 5:3
4. Skiclub Werl 4 1 1 2 7:17 3:5
5. Huckarder TC 3 0 1 2 4:14 1:5
6. Recklinghausen-Süd 3 0 0 3 5:13 0:6

KL Männer 30 Gr. 052 LI Ruhr/Lippe
SuS Brambauer - TC Sölderholz . . . . . . . . 0:6

1. TC Sölderholz 4 4 0 0 20:4 8:0
2. Ahlener TC II 3 2 0 1 13:5 4:2
3. TV Deiringsen 3 1 0 2 9:9 2:4
4. SuS Brambauer 3 0 1 2 3:15 1:5
4. Huckarder TC II 3 0 1 2 3:15 1:5

Bezirksliga Herren 40 Gr. 058
Südpark Bochum - TC GW Frohlinde . . . . 5:1
RW Stiepel - TC Kamen-Methler . . . . . . . . 1:5
TG Hiddinghausen - TC Welver . . . . . . . . 4:2

1. TC Kamen-Methler 6 6 0 0 29:7 12:0
2. TuS Hamm II 6 3 1 2 20:16 7:5
3. TC Welver 6 3 0 3 22:14 6:6
4. TC GW Frohlinde 6 3 0 3 15:21 6:6
5. Südpark Bochum 6 2 0 4 15:21 4:8
6. TG Hiddinghausen 6 2 0 4 14:22 4:8
7. RW Stiepel 6 1 1 4 11:25 3:9

KL Männer 40 Gr. 060 LI Ruhr/Lippe
TC Unna GW - TC Sölderholz . . . . . . . . . . 6:0

1. TV Deiringsen 3 2 1 0 12:6 5:1
1. TC Oespel-Kley 3 2 1 0 12:6 5:1
3. TC Unna GW 4 2 0 2 14:10 4:4
4. Hansa Dortmund 3 1 0 2 8:10 2:4
5. TC Sölderholz 3 0 0 3 2:16 0:6

Ruhr-Lippe Liga Herren 55 Gr. 077
DJK Heessen - Recklinghausen-Süd . . . . . 6:0
VfT SW Marl - TV Deiringsen . . . . . . . . . . 1:5

1. TV Deiringsen 4 3 1 0 18:6 7:1
2. VfT SW Marl 3 2 0 1 11:7 4:2
3. DJK Heessen 3 1 1 1 11:7 3:3
4. Ahlener TC 3 1 0 2 8:10 2:4
5. Recklinghausen-Süd 3 0 0 3 0:18 0:6

BL Männer 55 Gr. 078 Ruhr/Lippe
TC Sölderholz - Suderwicher TC . . . . . . . . 0:6
SuS Brambauer - TC Rechen . . . . . . . . . . . 5:1
TC GW Bochum - Skiclub Werl . . . . . . . . . 2:4

1. Suderwicher TC 4 4 0 0 21:3 8:0
2. Skiclub Werl 4 3 1 0 16:8 7:1
3. TC Sölderholz 4 2 1 1 11:13 5:3
4. TC GW Bochum 4 1 0 3 10:14 2:6
5. SuS Brambauer 4 1 0 3 9:15 2:6
6. TC Rechen 4 0 0 4 5:19 0:8

BL Männer 30 Gr. 018 OWF
FC Westerloh - TV RW Höxter II . . . . . . . . 5:1
1. SC Lippetal - FC Sürenheide . . . . . . . . . 5:1
TK PSV Bielefeld - Paderborner TC . . . . . . 5:1

1. TSG Kirchlengern 5 5 0 0 28:2 10:0
2. FC Westerloh 5 3 1 1 18:12 7:3
3. 1. SC Lippetal 6 3 1 2 22:14 7:5
4. TK PSV Bielefeld 5 3 0 2 13:17 6:4
5. Paderborner TC 5 1 1 3 10:20 3:7
6. FC Sürenheide 5 1 0 4 9:21 2:8
7. TV RW Höxter II 5 0 1 4 8:22 1:9

BK Frauen Gr. 003 SWF
TC Wilgersdorf II - TV Wickede . . . . . . . n.g.
TC Halden II - TuS Neuenrade . . . . . . . . . 5:1
TCW Bad Berleburg - TC GW Haspe . . . . . 0:6

1. TC Halden II 5 5 0 0 24:6 10:0
2. TC GW Haspe 6 4 0 2 27:9 8:4
3. TC BW Attendorn 5 3 0 2 19:11 6:4
4. TV Wickede 5 3 0 2 17:13 6:4
5. TuS Neuenrade 6 3 0 3 18:18 6:6
6. TC Wilgersdorf II 4 0 0 4 0:24 0:8
7. TCW Bad Berleburg 5 0 0 5 3:27 0:10

SWL Männer 30 Gr. 023 SWF
TC Iserlohn - Höinger SV . . . . . . . . . . . . . 3:3

1. TuS Bruchhausen 5 4 1 0 20:10 9:1
2. Höinger SV 5 3 1 1 22:8 7:3
3. TC Iserlohn 4 2 2 0 17:7 6:2
4. Herdecker TV 4 3 0 1 14:10 6:2
5. TuS Ferndorf 5 2 0 3 16:14 4:6
6. TC BW Sundern 4 0 0 4 3:21 0:8
7. TC Wilgersdorf 5 0 0 5 4:26 0:10

BL Frauen 40 Gr. 010 SWF
Enser TC - TC Lössel-Roden . . . . . . . . . . . 6:0

1. TuRa Eggenscheid 5 4 1 0 22:8 9:1
2. SV Lüttringen 5 2 2 1 16:14 6:4
3. TC Helden-Repetal 5 2 1 2 15:15 5:5
4. Enser TC 5 1 2 2 16:14 4:6
5. TC RW Hagen 5 1 2 2 14:16 4:6
6. TC Lössel-Roden 5 1 0 4 7:23 2:8

BK Frauen 40 Gr. 011 SWF
SG Demag - TV Wickede . . . . . . . . . . . . . 4:2

1. TC Halver 6 6 0 0 27:9 12:0
2. TuS Neuenrade 6 3 1 2 18:18 7:5
3. LTV 61 6 3 0 3 20:16 6:6
4. TC Volmarstein 6 3 0 3 18:18 6:6
5. TV Wickede 5 2 1 2 14:16 5:5
6. TuS Ende II 6 1 2 3 18:18 4:8
7. WR Hohenlimburg 5 1 1 3 12:18 3:7
8. SG Demag 6 1 1 4 11:25 3:9

BL Männer 40 Gr. 028 SWF
TuS Ende - Höinger SV II . . . . . . . . . . . . . 2:4

1. Herdecker TC GW 5 3 2 0 18:12 8:2
2. TC RW Hagen 5 2 2 1 19:11 6:4
3. TuS Müschede 5 2 2 1 17:13 6:4
4. Höinger SV II 5 2 2 1 16:14 6:4
5. TuS Ende 6 2 2 2 18:18 6:6
6. SuS Stemel 5 1 1 3 12:18 3:7
7. Märkischer TC 5 0 1 4 8:22 1:9

KL Männer 40 Gr. 032 SL SWF
TV Wickede II - TC Bigge-Olsberg . . . . . . 1:5

1. TV Wickede 6 5 0 1 27:9 10:2
2. FC Remblinghausen 4 4 0 0 22:2 8:0
3. TC Schmallenberg II 5 3 1 1 19:11 7:3
4. TC Bigge-Olsberg 5 3 0 2 17:13 6:4
5. TC Bad Fredeburg 6 2 1 3 16:20 5:7
6. TV Wickede II 6 1 0 5 10:26 2:10
7. Wulmeringhausen 6 0 0 6 3:33 0:12

» SPORT LOKAL Freitag, 26. April 2019

Unter Top-Ten
in der neuen
Weltrangliste

Alassio – Bei den 50. Interna-
tionalen Tennismeisterschaf-
ten von Italien in Alassio an
der ligurischen Riviera hat
Wilfried Mahler von BW
Soest in der Altersklasse 85
den Sieg davongetragen.

Wenige Wochen nach sei-
nem Erfolg im französischen
Menton sah es zunächst nicht
nach einem weiteren Erfolg
des früheren Blau-Weiß-Prä-
sidenten aus, denn er reiste
mit einer dicken Erkältung
an. Die Mittelmeer-Sonne
aber ließ ihn genesen, zudem
hatte Mahler einen Tag mehr
Pause, da sein italienischer
Viertelfinal-Konkurrent ver-
letzungsbedingt absagen
musste. So kam der Soester
direkt ins Halbfinale gegen
den Franzosen Ancel, den er
trotz vieler Spiele über Ein-
stand mit 6:1, 6:0 bezwang.

Tags darauf stand er im Fi-
nale dem Münchner Werner
Marx gegenüber, dem er den
ersten Satz mit 6:4 abnahm.
Danach aber schien Mahler
stehend k.o.. „Meine Frau
meinte, ich hätte mich be-
wegt wie eine Schnecke“, er-
zählte der 84-Jährige, der sei-
ne ganze Familie als Unter-
stützung bei sich hatte. Mit
1:4 und 2:5 lag er schon zu-
rück, wechselte aber die Be-
spannung und traf plötzlich
jeden Ball. Mit sechs Spielge-
winnen holte er noch mit 7:5
den zweiten Satz und damit
das Match. „Damit habe ich
mein Saisonziel schon er-
reicht, in der Weltrangliste
unter die Top Ten zu kom-
men“, erläuterte Mahler sei-
nen Sprung auf Platz sieben
in der ITF-Liste. dw

Wilfried Mahler (l.) gewann
das Finale in Frankreich
knapp. FOTO: MAHLER

Bremen – Noch eine Mann-
schaft schickt der TV 77 En-
se-Bremen in die Sommer-
saison. Die Herren 50 treten
in der Kreisklasse an.

Herren 50 Kreisklasse: Zu-
letzt spielten zwei Vierer-
mannschaften, in dieser Sai-
son ist eine Mannschaft mit
sechs Spielern gemeldet.
„Wir haben in der untersten
Liga schon den Anspruch
ein Wörtchen mitzureden,
im Aufstiegskampf“, geht
Dieter Langer motiviert in
die neue Saison. fd
Aufstellung: Dieter Langer, Ludger
Böhmer, Klaus-Dieter Peck, Roberto
Jerry Bosch, Georg Kaulmann, Harry
Breitbach, Dr. Andreas Langer, Christi-
an Michels, Wilhelm Kühle, Andreas
Gottschalk, Radoslav Lazic, Hans-Joa-
chim Rachuba, Bernhard Kemper, Mi-
chael Kemper.
Termine: 29.6. TuS Westf. Hombruch
(A), 6.7. TC Berghofen (H), 31.8. TSC
HAnsa Dortmund II (A), 7.9. Dortmun-
der TK II (A), 14.9. RW Waltrop II (H).

Herren 50 aus
Bremen wollen
aufsteigen

Spaß am Netz
Der TC BW Soest richtet jetzt

ein Camp für Kids aus. 13
Neun- bis Elfjährige wird bis
heute der Spaß mit verschie-
denen Bällen in unterschied-

lichen Spielformen vermit-
telt. Wer den Tennisnach-

wuchs beobachtete, stellte
schnell fest, dass die Trainer

Florian Lemke, Chiara Kamp-
schulte , Oliver Wendt und

Julius Linnhoff genau wuss-
ten, wie die Kinder spiele-
risch und ehrgeizig an den

beliebten Sport herange-
führt werden. FOTO: DÜSER

In der Ruhr-Lippe-Liga etablieren
TENNIS STV-Tennisabteilung mit elf Jugendteams auf den Nachwuchs

schaft den Ansprüchen der
Jungs gerecht werden, auch
mal in der Liga zu spielen.
Aufstellung: Florian Hense, Josef
Weisbecker, Jonas Schamne, Rustan
Moldotashev, Henri Weber, Alexander
Flekler, Philon Karagounis.
Termine: 17.5. TC Bockum-Hövel (A),
21.6. Hammer SC (H), 5.7. TuS Westf.
Vorhelm (H), 26.8. RW Bönen (H), 30.8.
TC BW Soest (A).

Juniorinnen U18 (2er) Kreis-
klasse: Gut besetzt sind auch
die Teams der jungen Da-
men. Hier kann eine gute Sai-
son gespielt werden.
Aufstellung: Raffaela Rolf, Anna Ma-
rie Raupach, weitere Spielerinnen 2.
Mannschaft.
Termine: 18.5. TC BW Soest (A), 22.6.
TC Bockum-Hövel (H), 6.7. SC Eintr.
Hamm (A), 27.8. Hammer SC (H).

Juniorinnen U18 (2er) Kreis-
klasse: Die zweite Mann-
schaft sorgt für Einsatzzeiten
vieler Spielerinnen.
Aufstellung: Lisa Juckenhövel, Emma
Brauckhoff, Julia Bolinger, Meret Tibus-
sek, Merle Flüchter, Ida Sauermann,
Emily Boik, Hazeyia Alhasan.

Termine: 18.5. TuS Ampen (H), 11.6.
TC Beckum (A), 22.6. TV Neubeckum
(H), 6.7. Oelder TC BW (H), 27.8. TuS
Bad Sassendorf (A).

Juniorinnen U15 (2er) Kreis-
klasse: Ehrgeizig gehen die
jungen Mädchen in die Sai-
son.
Aufstellung: Annika Dittmann, Naomi
Hartwig, Thyra Luise Sauermann, Leonie
Grigorasch, Eva Jaworski, Lena Holl-
mann, Hannah Nolte.
Termine: 17.5. TuS Bad Sassendorf (H),
21.6. BW Büderich (A), 5.7. TSG Beckum
(A), 26.8. BW Büderich (H), 30.8. TuS
Bad Sassendorf (A), 6.9. TSG Beckum
(H).

Gemischt U10 (2er) Kreis-
klasse: Auf dem kleinen Feld
sollen die Jüngsten im Verein
an den Ligaspielbetrieb he-
rangeführt werden. fd
Aufstellung: Leonard Königs, Nala
Hoffmann, Georg Weissbecker, Sam Ga-
briel Horn.
Termine: 29.4. TuS Bad Sassendorf (A),
6.5. TC BW Soest (H), 13.5. TC Bockum-
Hövel (H), 20.5. TuS 59 Hamm (A), 27.5.
Ahlener TC III (A).

ASV Hamm (A), 6.7. RW Bönen (H), 27.8.
HTC Hamm (A), 31.8. TV Deiringsen (A),
7.9. TC BW Soest (H).

Junioren U15 (4er) Kreisliga:
Gleich drei Mannschaften
werden bei den U15 ins Ren-
nen geschickt. Da sollte
sportlich schon oben mitge-
spielt werden können.
Aufstellung: Tajy Jaensch, Nik Hoff-
mann, Peer Simon Ortmann, Leonard
Schmidt, weitere Spieler 2. Mannschaft.
Termine: 17.5. Ahlener TC II (A), 11.6.
VfL Mark (H), 21.6. TC Oelde (H), 5.7.
BW Ahlen (A), 30.8. TV Neubeckum III
(A), 6.9. Skiclub Werl (H).

Junioren U15 (4er) Kreisliga:
Auch die 2. Mannschaft geht
zu viert an den Start, hat aber
nicht die Ambitionen ganz
oben mitzuspielen.
Aufstellung: Nick Müller, Niklas Rom-
berg, Hannes Otterbach, Nikolas Königs,
Joshua Keunecke, Tim Raupach, Tom
Schmidt, Samuel Schulte, Frederik Ziron,
Finn Seiger, Carl-Noah Pehle, Mats We-
ber, Marc Leon Deveaux, Lasse Torge Ja-
kubeit, Oskar Weise.
Termine: 17.5. Hammer SC II (A), 11.6.
TV Ennigerloh (A), 21.6. VfL Mark III (H),
5.7. SpVg. Möhnesee (H), 26.8. Oelder
TC (A).

Junioren U15 (2er) Kreisklas-
se: Eine dritte Mannschaft
wurde gemeldet, damit viele
Spieler Matchpraxis im Wett-
kampf sammeln können.
Aufstellung: Joshua Keunecke, Tim
Raupach, Tom Schmidt, Samuel Schulte,
Frederik Ziron, Finn Seiger, Carl-Noah
Pehle, Mats Weber.
Termine: 17.5. TuS Bad Sassendorf (H),
21.6. SC Eintr. Hamm (A), 5.7. Ahlener
TC III (A), 26.8. RW Bönen II (H), 30.8.
ASV Hamm (H), 6.9. BW Büderich (A).

Junioren U12 (4er) Kreisliga:
Schon bei dem jüngsten Jun-
gen-Team gibt es zwei Mann-
schaften. Da werden die Ta-
lente viel Matchpraxis erhal-
ten.
Aufstellung: Pius Pehle, Julius Königs,
David Alempic, Frederik Hense, weitere
Spieler 2. Mannschaft.
Termine: 21.6. TC Oelde (A), 5.7. BW
Ahlen (H), 26.8. TC Welver (A), 30.8. TuS
59 Hamm (A), 6.9. TC BW Soest (H), Oel-
der TC BW (H).

Junioren U12 (2er) Kreisklas-
se: Hier soll die zweite Mann-

er-Böke, Willi Grundhöfer, Hans Dieter
Sankat, Hans Kanne.
Termine: 15.6. BW Ahlen (A), 22.6. DJK
Heessen (H), 29.6. TV Speckbrett Hem-
merde (H), 31.8. TC Holzwickede (A),
7.9. RW Bönen (A), 14.9. TC Beckum (H).

Herren 65 (4er) Kreisklasse
1: Nur drei Spiele stehen bei
den 65ern auf dem Pro-
gramm. „Da sind wir ganz
gut aufgestellt“, geht Grund-
höfer zuversichtlich in die
Saison.
Aufstellung: Ferdinand Stich, Branko
Kavnik, Michael Quernheim, Paul Ram-
spott, Jürgen Dalheimer, Karl Neumann,
Günter Wick, Peter Diehl, Gerhard Mei-
er-Böke, Willi Grundhöfer, Hans Dieter
Sankat.
Termine: 8.5. RW Aplerbeck II (A),
15.5. TC Kamen-Methler II (H), 22.5. TC
Bockum-Hövel (H).

Junioren U18 (4er) Kreisliga:
Erstaunlich gut besetzt sind
die STVer bei den Junioren.
„Hier zahlt sich die gute Ar-
beit von und mit unserem
Trainer Ingo Naruhn aus“,
glaubt Sportwart Hartmut
Barnhusen einen Grund für
die Meldungen zahlreicher
Jugendmannschaften zu ken-
nen. Auch engagierte Eltern
beflügeln das Vereinsleben
laut Barnhusen.

Sportlich sollten die U18 Ju-
nioren eine gute Saison spie-
len können.
Aufstellung: Jan-Philipp Rodemann,
Jan Quenkert, Jan Lukas Krug, Till Ort-
mann, Manuel Radandt, Arthur Breum,
Lorenz Küpper, Jannes Schürmann, An-
ton Schmidt, Daniel Grigorasch, Mert
Gökce, Finn-Noa Trurnit, Maximilian
Schmidt, Lennart Samulowitz, Janosch
Brand, Laurenz Gunnemann.

Termine: 18.5. TuS Ampen (A), 11.6.
TC Oelde (H), 6.7. TuS Westf. Vorhelm
(A), 27.8. TC Sünninghausen (H).

Junioren U18 (2er) Kreisklas-
se: Bei dem großen Kader
wurde noch ein Zweier-Team
gemeldet, damit viele Spieler
Einsatzzeiten bekommen.
Aufstellung: Manuel Radandt, Arthur
Breum, Lorenz Küpper, Jannes Schür-
mann, Anton Schmidt, Daniel Grigo-
rasch, Mert Gökce, Finn-Noa Trurnit.
Termine: 11.6. Hammer SC II (H), 22.6.

Aufstellung: Dr. Peter Hoffmann, Mi-
chael Küpper, Christian Schmidt, Tho-
mas Schafsteller, Alexander Grabinski,
Michael Kröger, Dr. Christian Lange, Oli-
ver Jaensch, Matthias Raupach.
Termine: 29.6. RW Vellern (H), 6.7. TV
Neubeckum (A), 31.8. RW Fröndenberg
(A), 7.9. TC Berghofen IV (H), 14.9. TC
Kamen-Methler II (H).

Herren 50 (4er) Kreisliga:
Die eingespielte Mannschaft
will sportlich eine gute Rolle
spielen, doch geht das Team
ohne Druck in die Saison.
Aufstellung: Wolfgang Bargel, Micha-
el Küpper, Thomas Rodemann, Friedrich
Hautkapp, Dr. Friedrich Otterbach, Ale-
xander Grabinski, Christoph Förster, Mi-
chael Kröger, Dr. Christian Lange.
Termine: 29.6. TC Holzwickede (A),
6.7. BW Büderich (H), 31.8. TuS Westfa-
lia Vorhelm (A), 14.9. BW Lütgendort-
mund (H).

Herren 55 Ruhr-Lippe-Liga:
Als Aufsteiger will sich das
Team in der höheren Liga
etablieren. „Der Klassener-
halt sollte ganz gut machbar
sein“, glaubt Sportwart Hart-
mut Barnhusen an den siche-
ren Klassenerhalt und das die
Mannschaft in der Liga gut
mitspielen kann.
Aufstellung: Uwe Kothe, Michael Jos-
wig, Andre Lobenstein, Volker Wilmes,
Heinz Bräker, Wolfgang Bargel, Sebasti-
an Prietz, Mehmet Tavus, Francesco Fa-
zio, Bernd Schütz, Thomas Nübel, Hart-
mut Barnhusen, Hans Kanne, Volker Kai-
ser.
Termine: 27.4. SC Buer-Hassel (H), 4.5.
TG Bochum (A), 11.5. Hörder TC (H),
18.5. TC Stromberg (A), 25.5. Oelder TC
(H).

Herren 60 (4er) Kreisliga:
Das Team hat personelle Pro-
bleme, wird es schwer haben
jeweils eine komplette Mann-
schaft auf den Platz zu be-
kommen. „Verletzungen re-
duzieren den Kader, aber wir
bekommen das schon hin“,
sagt Pressesprecher Willi
Grundhöfer.
Aufstellung: Ferdinand Stich, Branko
Kavnik, Sebastian Prietz, Michael
Quernheim, Paul Ramspott, Dr. Theo
Rahlsen, Dr. Norbert Schlicht, Jürgen
Dalheimer, Seat Asanov, Karl Neumann,
Günter Wick, Peter Diehl, Gerhard Mei-

Soest – Mit acht Senioren-
und gleich elf Nachwuchs-
mannschaften geht die Ten-
nisabteilung des Soester TV
in die neue Saison.

Damen (4er) Kreisliga: Der
Kader hat sich zu den Vorjah-
ren leicht verändert, neue
Spielerinnen sind dazu ge-
kommen. Sportlich möchte
das Team im oberen Bereich
mitspielen berichtete Sport-
wart Hartmut Barnhusen.
Aufstellung: Annika Straub, Raffaela
Rolf, Sara Schmitz, Anna Marie Rau-
pach, Lisa Juckenhövel, Pia Leicht, Em-
ma Brauckhoff, Ricarda Rolf, Annika
Dittmann, Jonna Prange, Leonie Bogny,
Charlotte Lange.
Termine: 30.6. Lüner SV (H), 7.7. TC
Holzwickede (A), 1.9. TC BW Ahlen (A),
8.9. TC Berghofen (H).

Herren Kreisklasse 1: Als
Aufsteiger wollen die Herren
den positiven Trend fortset-
zen. Peter Hoffmann ver-
stärkt das Team, das auch ei-
ne Liga höher oben mitspie-
len will.
Aufstellung: Julius Leicht, Dr. Peter
Hoffmann, Florian Nübel, Christian Ze-
mella, Henri Braukhoff, Sven Bleilefens
(weitere Spieler siehe 2. Mannschaft).
Termine: 30.6. TC Holzwickede (A),
1.9. TC Mengede (H), 8.9. Oelder TC II
(A), 15.9. TC Kamen-Methler III (H).

Herren (4er) Kreisklasse 1:
Diese Mannschaft geht neu
an den Start. Hier wollen die
Spieler Wettkampfluft
schnuppern. Sportlich will
das junge Team eine gute Rol-
le spielen.
Aufstellung: Dominik Werning, Daniel
Kossyanchuk, Marvin Paschke, Michael
Kynast, Robin Wiemeier, Niko Thoma-
nek, Martin Rodemann, Michael Grabin-
ski, Phlipp Kopietz, Jakob Sajbel, Nils
Niehaus, Jan Quenkert, Jan Lukas Krug,
Johannes Rösen, Anton Paul Schmidt.
Termine: 30.6. TC Bockum -Hövel (A),
7.7. TC Brambauer (H), 1.9. VfL Mark III
(A), 8.9. RW Waltrop III (A), 15.9. TC
Kirchhörde II (H).

Herren 40 (4er) Kreisklasse
1: Das eingespielte Team
möchte mehr Spiele gewin-
nen als verlieren, ohne Auf-
stiegsambitionen.

Alex Ernst neuer und alter Vereinsmeister
TISCHTENNIS SuS Scheidingen kürte Titelträger im Einzel und Doppel

musste sich dann aber doch
dem alten und neuen Ver-
einsmeister Alex Ernst mit
8:11 im fünften Satz knapp
geschlagen geben.

(3:2). Auch im Endspiel fiel
die Entscheidung erst im
fünften Satz. Hier führte
Ernst, bereits mit 2:0 Sätzen,
doch Kuhn glich auf 2:2 aus,

schenden Ergebnissen, kam
es im Halbfínale zu den Paa-
rungen Dietmar Prudlo ge-
gen Alex Kuhn (0:3) und Alex
Ernst gegen Lennart Spieker

Scheidingen – Neuer und alter
Vereinsmeister der TT-Abtei-
lung des SuS Scheidingen ist
Alex Ernst, er gewann das
Endspiel gegen Alex Kuhn in
fünf Sätzen.

Zum Start spielte das durch
Verletzungen reduzierte Teil-
nehmerfeld den Doppel-Titel
aus. Hier wurden die Partner
zugelost. Bei sehr ausgegli-
chen Teams, verliefen alle
Partien äußerst knapp. Am
Ende setzen sich im Finale
Dietmar Prudlo und Jan Ef-
fenberger gegen Alex Kuhn
und Fridolin Griewel in fünf
Sätzen durch.

Die Vorrunde des Einzel-
wettbewerbs wurde in zwei
Sechsergruppen nach dem
Modus jeder gegen jeden aus-
getragen. Bei vielen knappen
Spielen mit einigen überra-

Vor den Titelkämpfen stellten sich die Scheidinger Spieler zum Gruppenbild. FOTO: KAMPMANN

Familientag im
Sportpark Ardey

Soest – Der Spielverein West-
falia Soest lädt am Mittwoch,
1. Mai, von 11 bis 17 Uhr zum
vierten McDonalds-Familien-
tag im Sportpark am Ardey
ein. Die Jugendturniere der
Altersklassen U6/U7 finden
von 11 bis 13 Uhr statt, die Al-
tersklassen U8/U9 folgen ab
13:30 bis 16:30 Uhr.

Zusätzlich wird ein großes
Rahmenprogramm angebo-
ten, von Glücksrad, einer
Hüpfburg, einer Schmink-
ecke bis hin zum Torwand-
schießen. Auch wird der
Clown „Ronald McDonald“
wieder vor Ort sein.

Über den gesamten Tag
kann man Lose für die große
SVW-Tombola kaufen, deren
Erlös in die Jugendabteilung
fließen wird.

Saisoneröffnung
beim TC Ense

Niederense – Am Sonntag fin-
det beim Enser TC die Saison-
eröffnung am Heuerwerth
statt. Gestartet wird ab 10
Uhr mit einem kulinarischen
Frühstück. Anschließend
wird der Schläger geschwun-
gen. Hierzu sind alle Mitglie-
der, sowie deren Freunde und
Bekannte, aber auch alle Ten-
nisinteressierten eingeladen.

Gerwen – Der Soester John
Marschall trat am Oster-
montag im niederländi-
schem Gerwen zur Grote
Ronde van Gerwen an. Er
landete auf dem 73. Platz
mit einer Zeit von in einer
Zeit von 1:22:18 Stunden.

Die Teilnehmer der 53.
Auflage des Rennens absol-
vierten 60 Kilometer auf
dem Rad. Die festgelegte
Runde betrug 3,5 Kilometer,
musste also 17 Mal zurück-
gelegt werden. „Sie war oh-
ne jeden Berg, doch dafür
mit ein paar engen Kurven“,
berichtet Marschall über
das anspruchsvolle Rennen.
„Zudem war es dort sehr
windig, wer also einmal in
dem Feld von fast 100 Fah-
rern den Anschluss verliert,
kommt auch nicht wieder
ins Fahrerfeld zurück.“

Zur Mitte des Rennens
wurde das Fahrerfeld klei-
ner, es bildeten sich mehre-
re kleine Verfolgergruppen.
Auch Marschall fuhr in
solch einer und versuchte
sich so gut es ging nach vor-
ne zu Arbeiten. Am Ende er-
reichte er den 73. Platz, den
er sich im Endspurt gegen
einen anderen Fahrer er-
kämpfte.

60 Kilometer auf
dem Rad in
1:22:18 Stunden

Paderborn/Güstrow – Bei
herrlichem Laufwetter und
zur Vorbereitung auf den
Halbmarathon in Mainz mit
Joe Kelly liefen Marlene und
Dieter Münch die Fünf-Kilo-
meter-Strecke in Paderborn.
Marlene Münch erreichte in
der Zeit von 31:12 Minuten
den 465. Platz in der Ge-
samtwertung und den ers-
ten Platz in der Altersklasse
W70. Dieter Münch wurde
in 31:02 Minuten, 1012. in
der Gesamtwertung und
Sechster in der Klasse M70.

Im Zehn-Kilometer-Lauf
mit über 4 500 Startern lief
Matthias Horstknepper von
der Laufgruppe Deiringsen
in 41:36 Minuten als
schnellster Soester auf Platz
zwölf der Altersklasse M50
ins Ziel (177. gesamt). Hans
Bernd Hoppe wurde 110. in
der M55 in 58:52 (1761. ge-
samt). Beim Halbmarathon
erreichte Jürgen Böhnke in
1:46:29 Stunden als 37. in
der Kategorie M50 (294. ge-
samt) das Ziel.

Zudem startete Daniel
Wimmer über zehn Kilome-
ter in Güstrow. Der Oster-
lauf in Mecklenburg fand
bereits zum elften Mal statt.
Mit einer Zeit von 36:33 Mi-
nuten gewann Wimmer die
AK M40 und wurde zweiter
der Gesamtwertung.

Daniel Wimmer
lief auf Platz zwei

Doppelspieltag
für ASV Hamm

Hamm – Gleich vier Punkte
gibt es an diesem Wochenen-
de in der 2. Handball-Bundes-
liga zu holen – denn am Frei-
tag und Sonntag steht für die
20 Mannschaften der zweite
von zwei Doppelspieltagen in
der laufenden Saison an.

Der ASV Hamm-Westfalen
tritt am heutigen Freitag um
19.15 Uhr zunächst in der
heimischen Westpress-Arena
gegen den Tabellennachbarn
TuS Nettelstedt-Lübbecke an,
am Sonntag folgt (17 Uhr) das
Duell beim akut abstiegsbe-
drohten Wilhelmshavener
HV.

Und geht es nach den west-
fälischen Handballfans, dann
sammelt der ASV an diesem
Wochenende natürlich alle
vier Punkte ein. Die Aufga-
ben haben allerdings beide
ihre Brisanz,
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Unter Top-Ten
in der neuen
Weltrangliste

Alassio – Bei den 50. Interna-
tionalen Tennismeisterschaf-
ten von Italien in Alassio an
der ligurischen Riviera hat
Wilfried Mahler von BW
Soest in der Altersklasse 85
den Sieg davongetragen.

Wenige Wochen nach sei-
nem Erfolg im französischen
Menton sah es zunächst nicht
nach einem weiteren Erfolg
des früheren Blau-Weiß-Prä-
sidenten aus, denn er reiste
mit einer dicken Erkältung
an. Die Mittelmeer-Sonne
aber ließ ihn genesen, zudem
hatte Mahler einen Tag mehr
Pause, da sein italienischer
Viertelfinal-Konkurrent ver-
letzungsbedingt absagen
musste. So kam der Soester
direkt ins Halbfinale gegen
den Franzosen Ancel, den er
trotz vieler Spiele über Ein-
stand mit 6:1, 6:0 bezwang.

Tags darauf stand er im Fi-
nale dem Münchner Werner
Marx gegenüber, dem er den
ersten Satz mit 6:4 abnahm.
Danach aber schien Mahler
stehend k.o.. „Meine Frau
meinte, ich hätte mich be-
wegt wie eine Schnecke“, er-
zählte der 84-Jährige, der sei-
ne ganze Familie als Unter-
stützung bei sich hatte. Mit
1:4 und 2:5 lag er schon zu-
rück, wechselte aber die Be-
spannung und traf plötzlich
jeden Ball. Mit sechs Spielge-
winnen holte er noch mit 7:5
den zweiten Satz und damit
das Match. „Damit habe ich
mein Saisonziel schon er-
reicht, in der Weltrangliste
unter die Top Ten zu kom-
men“, erläuterte Mahler sei-
nen Sprung auf Platz sieben
in der ITF-Liste. dw

Wilfried Mahler (l.) gewann
das Finale in Frankreich
knapp. FOTO: MAHLER

Bremen – Noch eine Mann-
schaft schickt der TV 77 En-
se-Bremen in die Sommer-
saison. Die Herren 50 treten
in der Kreisklasse an.

Herren 50 Kreisklasse: Zu-
letzt spielten zwei Vierer-
mannschaften, in dieser Sai-
son ist eine Mannschaft mit
sechs Spielern gemeldet.
„Wir haben in der untersten
Liga schon den Anspruch
ein Wörtchen mitzureden,
im Aufstiegskampf“, geht
Dieter Langer motiviert in
die neue Saison. fd
Aufstellung: Dieter Langer, Ludger
Böhmer, Klaus-Dieter Peck, Roberto
Jerry Bosch, Georg Kaulmann, Harry
Breitbach, Dr. Andreas Langer, Christi-
an Michels, Wilhelm Kühle, Andreas
Gottschalk, Radoslav Lazic, Hans-Joa-
chim Rachuba, Bernhard Kemper, Mi-
chael Kemper.
Termine: 29.6. TuS Westf. Hombruch
(A), 6.7. TC Berghofen (H), 31.8. TSC
HAnsa Dortmund II (A), 7.9. Dortmun-
der TK II (A), 14.9. RW Waltrop II (H).

Herren 50 aus
Bremen wollen
aufsteigen

Spaß am Netz
Der TC BW Soest richtet jetzt

ein Camp für Kids aus. 13
Neun- bis Elfjährige wird bis
heute der Spaß mit verschie-
denen Bällen in unterschied-

lichen Spielformen vermit-
telt. Wer den Tennisnach-

wuchs beobachtete, stellte
schnell fest, dass die Trainer

Florian Lemke, Chiara Kamp-
schulte , Oliver Wendt und

Julius Linnhoff genau wuss-
ten, wie die Kinder spiele-
risch und ehrgeizig an den

beliebten Sport herange-
führt werden. FOTO: DÜSER

In der Ruhr-Lippe-Liga etablieren
TENNIS STV-Tennisabteilung mit elf Jugendteams auf den Nachwuchs

schaft den Ansprüchen der
Jungs gerecht werden, auch
mal in der Liga zu spielen.
Aufstellung: Florian Hense, Josef
Weisbecker, Jonas Schamne, Rustan
Moldotashev, Henri Weber, Alexander
Flekler, Philon Karagounis.
Termine: 17.5. TC Bockum-Hövel (A),
21.6. Hammer SC (H), 5.7. TuS Westf.
Vorhelm (H), 26.8. RW Bönen (H), 30.8.
TC BW Soest (A).

Juniorinnen U18 (2er) Kreis-
klasse: Gut besetzt sind auch
die Teams der jungen Da-
men. Hier kann eine gute Sai-
son gespielt werden.
Aufstellung: Raffaela Rolf, Anna Ma-
rie Raupach, weitere Spielerinnen 2.
Mannschaft.
Termine: 18.5. TC BW Soest (A), 22.6.
TC Bockum-Hövel (H), 6.7. SC Eintr.
Hamm (A), 27.8. Hammer SC (H).

Juniorinnen U18 (2er) Kreis-
klasse: Die zweite Mann-
schaft sorgt für Einsatzzeiten
vieler Spielerinnen.
Aufstellung: Lisa Juckenhövel, Emma
Brauckhoff, Julia Bolinger, Meret Tibus-
sek, Merle Flüchter, Ida Sauermann,
Emily Boik, Hazeyia Alhasan.

Termine: 18.5. TuS Ampen (H), 11.6.
TC Beckum (A), 22.6. TV Neubeckum
(H), 6.7. Oelder TC BW (H), 27.8. TuS
Bad Sassendorf (A).

Juniorinnen U15 (2er) Kreis-
klasse: Ehrgeizig gehen die
jungen Mädchen in die Sai-
son.
Aufstellung: Annika Dittmann, Naomi
Hartwig, Thyra Luise Sauermann, Leonie
Grigorasch, Eva Jaworski, Lena Holl-
mann, Hannah Nolte.
Termine: 17.5. TuS Bad Sassendorf (H),
21.6. BW Büderich (A), 5.7. TSG Beckum
(A), 26.8. BW Büderich (H), 30.8. TuS
Bad Sassendorf (A), 6.9. TSG Beckum
(H).

Gemischt U10 (2er) Kreis-
klasse: Auf dem kleinen Feld
sollen die Jüngsten im Verein
an den Ligaspielbetrieb he-
rangeführt werden. fd
Aufstellung: Leonard Königs, Nala
Hoffmann, Georg Weissbecker, Sam Ga-
briel Horn.
Termine: 29.4. TuS Bad Sassendorf (A),
6.5. TC BW Soest (H), 13.5. TC Bockum-
Hövel (H), 20.5. TuS 59 Hamm (A), 27.5.
Ahlener TC III (A).

ASV Hamm (A), 6.7. RW Bönen (H), 27.8.
HTC Hamm (A), 31.8. TV Deiringsen (A),
7.9. TC BW Soest (H).

Junioren U15 (4er) Kreisliga:
Gleich drei Mannschaften
werden bei den U15 ins Ren-
nen geschickt. Da sollte
sportlich schon oben mitge-
spielt werden können.
Aufstellung: Tajy Jaensch, Nik Hoff-
mann, Peer Simon Ortmann, Leonard
Schmidt, weitere Spieler 2. Mannschaft.
Termine: 17.5. Ahlener TC II (A), 11.6.
VfL Mark (H), 21.6. TC Oelde (H), 5.7.
BW Ahlen (A), 30.8. TV Neubeckum III
(A), 6.9. Skiclub Werl (H).

Junioren U15 (4er) Kreisliga:
Auch die 2. Mannschaft geht
zu viert an den Start, hat aber
nicht die Ambitionen ganz
oben mitzuspielen.
Aufstellung: Nick Müller, Niklas Rom-
berg, Hannes Otterbach, Nikolas Königs,
Joshua Keunecke, Tim Raupach, Tom
Schmidt, Samuel Schulte, Frederik Ziron,
Finn Seiger, Carl-Noah Pehle, Mats We-
ber, Marc Leon Deveaux, Lasse Torge Ja-
kubeit, Oskar Weise.
Termine: 17.5. Hammer SC II (A), 11.6.
TV Ennigerloh (A), 21.6. VfL Mark III (H),
5.7. SpVg. Möhnesee (H), 26.8. Oelder
TC (A).

Junioren U15 (2er) Kreisklas-
se: Eine dritte Mannschaft
wurde gemeldet, damit viele
Spieler Matchpraxis im Wett-
kampf sammeln können.
Aufstellung: Joshua Keunecke, Tim
Raupach, Tom Schmidt, Samuel Schulte,
Frederik Ziron, Finn Seiger, Carl-Noah
Pehle, Mats Weber.
Termine: 17.5. TuS Bad Sassendorf (H),
21.6. SC Eintr. Hamm (A), 5.7. Ahlener
TC III (A), 26.8. RW Bönen II (H), 30.8.
ASV Hamm (H), 6.9. BW Büderich (A).

Junioren U12 (4er) Kreisliga:
Schon bei dem jüngsten Jun-
gen-Team gibt es zwei Mann-
schaften. Da werden die Ta-
lente viel Matchpraxis erhal-
ten.
Aufstellung: Pius Pehle, Julius Königs,
David Alempic, Frederik Hense, weitere
Spieler 2. Mannschaft.
Termine: 21.6. TC Oelde (A), 5.7. BW
Ahlen (H), 26.8. TC Welver (A), 30.8. TuS
59 Hamm (A), 6.9. TC BW Soest (H), Oel-
der TC BW (H).

Junioren U12 (2er) Kreisklas-
se: Hier soll die zweite Mann-

er-Böke, Willi Grundhöfer, Hans Dieter
Sankat, Hans Kanne.
Termine: 15.6. BW Ahlen (A), 22.6. DJK
Heessen (H), 29.6. TV Speckbrett Hem-
merde (H), 31.8. TC Holzwickede (A),
7.9. RW Bönen (A), 14.9. TC Beckum (H).

Herren 65 (4er) Kreisklasse
1: Nur drei Spiele stehen bei
den 65ern auf dem Pro-
gramm. „Da sind wir ganz
gut aufgestellt“, geht Grund-
höfer zuversichtlich in die
Saison.
Aufstellung: Ferdinand Stich, Branko
Kavnik, Michael Quernheim, Paul Ram-
spott, Jürgen Dalheimer, Karl Neumann,
Günter Wick, Peter Diehl, Gerhard Mei-
er-Böke, Willi Grundhöfer, Hans Dieter
Sankat.
Termine: 8.5. RW Aplerbeck II (A),
15.5. TC Kamen-Methler II (H), 22.5. TC
Bockum-Hövel (H).

Junioren U18 (4er) Kreisliga:
Erstaunlich gut besetzt sind
die STVer bei den Junioren.
„Hier zahlt sich die gute Ar-
beit von und mit unserem
Trainer Ingo Naruhn aus“,
glaubt Sportwart Hartmut
Barnhusen einen Grund für
die Meldungen zahlreicher
Jugendmannschaften zu ken-
nen. Auch engagierte Eltern
beflügeln das Vereinsleben
laut Barnhusen.

Sportlich sollten die U18 Ju-
nioren eine gute Saison spie-
len können.
Aufstellung: Jan-Philipp Rodemann,
Jan Quenkert, Jan Lukas Krug, Till Ort-
mann, Manuel Radandt, Arthur Breum,
Lorenz Küpper, Jannes Schürmann, An-
ton Schmidt, Daniel Grigorasch, Mert
Gökce, Finn-Noa Trurnit, Maximilian
Schmidt, Lennart Samulowitz, Janosch
Brand, Laurenz Gunnemann.

Termine: 18.5. TuS Ampen (A), 11.6.
TC Oelde (H), 6.7. TuS Westf. Vorhelm
(A), 27.8. TC Sünninghausen (H).

Junioren U18 (2er) Kreisklas-
se: Bei dem großen Kader
wurde noch ein Zweier-Team
gemeldet, damit viele Spieler
Einsatzzeiten bekommen.
Aufstellung: Manuel Radandt, Arthur
Breum, Lorenz Küpper, Jannes Schür-
mann, Anton Schmidt, Daniel Grigo-
rasch, Mert Gökce, Finn-Noa Trurnit.
Termine: 11.6. Hammer SC II (H), 22.6.

Aufstellung: Dr. Peter Hoffmann, Mi-
chael Küpper, Christian Schmidt, Tho-
mas Schafsteller, Alexander Grabinski,
Michael Kröger, Dr. Christian Lange, Oli-
ver Jaensch, Matthias Raupach.
Termine: 29.6. RW Vellern (H), 6.7. TV
Neubeckum (A), 31.8. RW Fröndenberg
(A), 7.9. TC Berghofen IV (H), 14.9. TC
Kamen-Methler II (H).

Herren 50 (4er) Kreisliga:
Die eingespielte Mannschaft
will sportlich eine gute Rolle
spielen, doch geht das Team
ohne Druck in die Saison.
Aufstellung: Wolfgang Bargel, Micha-
el Küpper, Thomas Rodemann, Friedrich
Hautkapp, Dr. Friedrich Otterbach, Ale-
xander Grabinski, Christoph Förster, Mi-
chael Kröger, Dr. Christian Lange.
Termine: 29.6. TC Holzwickede (A),
6.7. BW Büderich (H), 31.8. TuS Westfa-
lia Vorhelm (A), 14.9. BW Lütgendort-
mund (H).

Herren 55 Ruhr-Lippe-Liga:
Als Aufsteiger will sich das
Team in der höheren Liga
etablieren. „Der Klassener-
halt sollte ganz gut machbar
sein“, glaubt Sportwart Hart-
mut Barnhusen an den siche-
ren Klassenerhalt und das die
Mannschaft in der Liga gut
mitspielen kann.
Aufstellung: Uwe Kothe, Michael Jos-
wig, Andre Lobenstein, Volker Wilmes,
Heinz Bräker, Wolfgang Bargel, Sebasti-
an Prietz, Mehmet Tavus, Francesco Fa-
zio, Bernd Schütz, Thomas Nübel, Hart-
mut Barnhusen, Hans Kanne, Volker Kai-
ser.
Termine: 27.4. SC Buer-Hassel (H), 4.5.
TG Bochum (A), 11.5. Hörder TC (H),
18.5. TC Stromberg (A), 25.5. Oelder TC
(H).

Herren 60 (4er) Kreisliga:
Das Team hat personelle Pro-
bleme, wird es schwer haben
jeweils eine komplette Mann-
schaft auf den Platz zu be-
kommen. „Verletzungen re-
duzieren den Kader, aber wir
bekommen das schon hin“,
sagt Pressesprecher Willi
Grundhöfer.
Aufstellung: Ferdinand Stich, Branko
Kavnik, Sebastian Prietz, Michael
Quernheim, Paul Ramspott, Dr. Theo
Rahlsen, Dr. Norbert Schlicht, Jürgen
Dalheimer, Seat Asanov, Karl Neumann,
Günter Wick, Peter Diehl, Gerhard Mei-

Soest – Mit acht Senioren-
und gleich elf Nachwuchs-
mannschaften geht die Ten-
nisabteilung des Soester TV
in die neue Saison.

Damen (4er) Kreisliga: Der
Kader hat sich zu den Vorjah-
ren leicht verändert, neue
Spielerinnen sind dazu ge-
kommen. Sportlich möchte
das Team im oberen Bereich
mitspielen berichtete Sport-
wart Hartmut Barnhusen.
Aufstellung: Annika Straub, Raffaela
Rolf, Sara Schmitz, Anna Marie Rau-
pach, Lisa Juckenhövel, Pia Leicht, Em-
ma Brauckhoff, Ricarda Rolf, Annika
Dittmann, Jonna Prange, Leonie Bogny,
Charlotte Lange.
Termine: 30.6. Lüner SV (H), 7.7. TC
Holzwickede (A), 1.9. TC BW Ahlen (A),
8.9. TC Berghofen (H).

Herren Kreisklasse 1: Als
Aufsteiger wollen die Herren
den positiven Trend fortset-
zen. Peter Hoffmann ver-
stärkt das Team, das auch ei-
ne Liga höher oben mitspie-
len will.
Aufstellung: Julius Leicht, Dr. Peter
Hoffmann, Florian Nübel, Christian Ze-
mella, Henri Braukhoff, Sven Bleilefens
(weitere Spieler siehe 2. Mannschaft).
Termine: 30.6. TC Holzwickede (A),
1.9. TC Mengede (H), 8.9. Oelder TC II
(A), 15.9. TC Kamen-Methler III (H).

Herren (4er) Kreisklasse 1:
Diese Mannschaft geht neu
an den Start. Hier wollen die
Spieler Wettkampfluft
schnuppern. Sportlich will
das junge Team eine gute Rol-
le spielen.
Aufstellung: Dominik Werning, Daniel
Kossyanchuk, Marvin Paschke, Michael
Kynast, Robin Wiemeier, Niko Thoma-
nek, Martin Rodemann, Michael Grabin-
ski, Phlipp Kopietz, Jakob Sajbel, Nils
Niehaus, Jan Quenkert, Jan Lukas Krug,
Johannes Rösen, Anton Paul Schmidt.
Termine: 30.6. TC Bockum -Hövel (A),
7.7. TC Brambauer (H), 1.9. VfL Mark III
(A), 8.9. RW Waltrop III (A), 15.9. TC
Kirchhörde II (H).

Herren 40 (4er) Kreisklasse
1: Das eingespielte Team
möchte mehr Spiele gewin-
nen als verlieren, ohne Auf-
stiegsambitionen.

Alex Ernst neuer und alter Vereinsmeister
TISCHTENNIS SuS Scheidingen kürte Titelträger im Einzel und Doppel

musste sich dann aber doch
dem alten und neuen Ver-
einsmeister Alex Ernst mit
8:11 im fünften Satz knapp
geschlagen geben.

(3:2). Auch im Endspiel fiel
die Entscheidung erst im
fünften Satz. Hier führte
Ernst, bereits mit 2:0 Sätzen,
doch Kuhn glich auf 2:2 aus,

schenden Ergebnissen, kam
es im Halbfínale zu den Paa-
rungen Dietmar Prudlo ge-
gen Alex Kuhn (0:3) und Alex
Ernst gegen Lennart Spieker

Scheidingen – Neuer und alter
Vereinsmeister der TT-Abtei-
lung des SuS Scheidingen ist
Alex Ernst, er gewann das
Endspiel gegen Alex Kuhn in
fünf Sätzen.

Zum Start spielte das durch
Verletzungen reduzierte Teil-
nehmerfeld den Doppel-Titel
aus. Hier wurden die Partner
zugelost. Bei sehr ausgegli-
chen Teams, verliefen alle
Partien äußerst knapp. Am
Ende setzen sich im Finale
Dietmar Prudlo und Jan Ef-
fenberger gegen Alex Kuhn
und Fridolin Griewel in fünf
Sätzen durch.

Die Vorrunde des Einzel-
wettbewerbs wurde in zwei
Sechsergruppen nach dem
Modus jeder gegen jeden aus-
getragen. Bei vielen knappen
Spielen mit einigen überra-

Vor den Titelkämpfen stellten sich die Scheidinger Spieler zum Gruppenbild. FOTO: KAMPMANN

Familientag im
Sportpark Ardey

Soest – Der Spielverein West-
falia Soest lädt am Mittwoch,
1. Mai, von 11 bis 17 Uhr zum
vierten McDonalds-Familien-
tag im Sportpark am Ardey
ein. Die Jugendturniere der
Altersklassen U6/U7 finden
von 11 bis 13 Uhr statt, die Al-
tersklassen U8/U9 folgen ab
13:30 bis 16:30 Uhr.

Zusätzlich wird ein großes
Rahmenprogramm angebo-
ten, von Glücksrad, einer
Hüpfburg, einer Schmink-
ecke bis hin zum Torwand-
schießen. Auch wird der
Clown „Ronald McDonald“
wieder vor Ort sein.

Über den gesamten Tag
kann man Lose für die große
SVW-Tombola kaufen, deren
Erlös in die Jugendabteilung
fließen wird.

Saisoneröffnung
beim TC Ense

Niederense – Am Sonntag fin-
det beim Enser TC die Saison-
eröffnung am Heuerwerth
statt. Gestartet wird ab 10
Uhr mit einem kulinarischen
Frühstück. Anschließend
wird der Schläger geschwun-
gen. Hierzu sind alle Mitglie-
der, sowie deren Freunde und
Bekannte, aber auch alle Ten-
nisinteressierten eingeladen.

Gerwen – Der Soester John
Marschall trat am Oster-
montag im niederländi-
schem Gerwen zur Grote
Ronde van Gerwen an. Er
landete auf dem 73. Platz
mit einer Zeit von in einer
Zeit von 1:22:18 Stunden.

Die Teilnehmer der 53.
Auflage des Rennens absol-
vierten 60 Kilometer auf
dem Rad. Die festgelegte
Runde betrug 3,5 Kilometer,
musste also 17 Mal zurück-
gelegt werden. „Sie war oh-
ne jeden Berg, doch dafür
mit ein paar engen Kurven“,
berichtet Marschall über
das anspruchsvolle Rennen.
„Zudem war es dort sehr
windig, wer also einmal in
dem Feld von fast 100 Fah-
rern den Anschluss verliert,
kommt auch nicht wieder
ins Fahrerfeld zurück.“

Zur Mitte des Rennens
wurde das Fahrerfeld klei-
ner, es bildeten sich mehre-
re kleine Verfolgergruppen.
Auch Marschall fuhr in
solch einer und versuchte
sich so gut es ging nach vor-
ne zu Arbeiten. Am Ende er-
reichte er den 73. Platz, den
er sich im Endspurt gegen
einen anderen Fahrer er-
kämpfte.

60 Kilometer auf
dem Rad in
1:22:18 Stunden

Paderborn/Güstrow – Bei
herrlichem Laufwetter und
zur Vorbereitung auf den
Halbmarathon in Mainz mit
Joe Kelly liefen Marlene und
Dieter Münch die Fünf-Kilo-
meter-Strecke in Paderborn.
Marlene Münch erreichte in
der Zeit von 31:12 Minuten
den 465. Platz in der Ge-
samtwertung und den ers-
ten Platz in der Altersklasse
W70. Dieter Münch wurde
in 31:02 Minuten, 1012. in
der Gesamtwertung und
Sechster in der Klasse M70.

Im Zehn-Kilometer-Lauf
mit über 4 500 Startern lief
Matthias Horstknepper von
der Laufgruppe Deiringsen
in 41:36 Minuten als
schnellster Soester auf Platz
zwölf der Altersklasse M50
ins Ziel (177. gesamt). Hans
Bernd Hoppe wurde 110. in
der M55 in 58:52 (1761. ge-
samt). Beim Halbmarathon
erreichte Jürgen Böhnke in
1:46:29 Stunden als 37. in
der Kategorie M50 (294. ge-
samt) das Ziel.

Zudem startete Daniel
Wimmer über zehn Kilome-
ter in Güstrow. Der Oster-
lauf in Mecklenburg fand
bereits zum elften Mal statt.
Mit einer Zeit von 36:33 Mi-
nuten gewann Wimmer die
AK M40 und wurde zweiter
der Gesamtwertung.

Daniel Wimmer
lief auf Platz zwei

Doppelspieltag
für ASV Hamm

Hamm – Gleich vier Punkte
gibt es an diesem Wochenen-
de in der 2. Handball-Bundes-
liga zu holen – denn am Frei-
tag und Sonntag steht für die
20 Mannschaften der zweite
von zwei Doppelspieltagen in
der laufenden Saison an.

Der ASV Hamm-Westfalen
tritt am heutigen Freitag um
19.15 Uhr zunächst in der
heimischen Westpress-Arena
gegen den Tabellennachbarn
TuS Nettelstedt-Lübbecke an,
am Sonntag folgt (17 Uhr) das
Duell beim akut abstiegsbe-
drohten Wilhelmshavener
HV.

Und geht es nach den west-
fälischen Handballfans, dann
sammelt der ASV an diesem
Wochenende natürlich alle
vier Punkte ein. Die Aufga-
ben haben allerdings beide
ihre Brisanz,
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Mädchen-Team mischt Jungen auf
BASKETBALL Weibliche BC-Mannschaft wird Zweiter in gemischter Kreisliga

feneres Spiel der Schützlinge
von Mike Willems, bei denen
Erik Delker der Topscorer
war. Nach dem 32:52 zur
Halbzeit ging das dritte Vier-
tel nur mit 17:19 an Reckling-
hausen, die letzten zehn Mi-
nuten gewann der BC 23:21.
BC 70: Hang, Sommer, Bröcking, Bam-
berg, Delker, Fait, Willems, König, Schul-
ze, Sperling.

U12.3-Jungen, Kreisliga: BC
70 Soest – TVG Kaiserau II
85:45 (50:18). Endlich mal fast
komplett angetreten, gelang
es den Soestern, den Kaiser-
auer Spielaufbau unter Druck
zu setzen und aus Ballgewin-
nen Punkte zu erzielen.
Durch einen 17:0-Start war
diese Begegnung früh ent-
schieden und die Siebziger
zeigten fortan immer wieder
gutes Zusammenspiel im
Fast-Break. Beim sicheren
Heimsieg punkteten alle
Spieler, wobei Lennart Rien-
hoff neben guten Pässen als
Topscorer glänzte.
BC 70: Schauff (16), Spies (6), Winkens
(18), Küpper (7), J.Rienhoff (2), L.Rien-
hoff (26), Gröger (6), Landewee (4).

U10.1 männlich, Oberliga:
BC 70 Soest – CB Recklinghau-
sen 58:73. Eine starke Leis-
tung zeigten die Siebziger ge-
gen den feststehenden Meis-
ter. Ging das Hinspiel noch
mit 43:92 an das Topteam,
agierten die Soester beim
zweiten Aufeinandertreffen
häufig auf Augenhöhe. Be-
sonders in der ersten Halb-
zeit überraschte der BC 70
den Gegner durch ihre muti-
ge Spielweise. Im zweiten
Spielabschnitt gab es viel zu
wenig Bewegung in der
Team-Offense und so kam
Recklinghausen häufig zu
Ballgewinnen, spielte gut zu-
sammen und wurde zuse-
hends stärker. Trainerin So-
phia Elter: „Insgesamt kön-
nen unsere Jungs stolz auf ih-
ren Auftritt sein. Julius Koer-
ner hat erneut überragend
gereboundet und Leonard
Schulze war offensiv unser
Team-Leader.“ chlu

BC 70: Pfeifer (6), Tietz (8), Bause,
Schulze (26), Wimmer, Reuther, Wieditz
(9), Koerner (9).

Dorsten – BC 70 Soest 82:71
(57:39). Im „Spiel um Platz
drei“ der U14-Oberliga unter-
lagen die Bördestädter, weil
sie laut Coach Sajeevan Sar-
angan den Start verschliefen
und nach fünf Minuten 2:22
zurück lagen. „Wir haben in
der Anfangsphase nervös und
verschlafen agiert“, sah Sar-
angan zurück, dessen Team
sich durch drei gewonnene
Viertel bis auf 68:74 (37.) he-
rankämpfte. In der Schluss-
phase fehlte das nötige Wurf-
glück bei der durchaus ver-
meidbaren Niederlage.
BC 70: Brüggemann (8), Baier, Kayser
(32), Klauke (12), Haverland, Umbreit
(2), Rosenberg, Boller, Prado (17).

U12.1 männlich, Regionalli-
ga: BG Dorsten – BC 70 Soest
68:98 (29:49). Eine eher durch-
schnittliche Leistung, bei der
nicht immer so konsequent
Tempo-Team-Ball gespielt
wurde, wie sich das Head-
Coach Lurse vorstellt, reichte
dem Tabellenzweiten zum
deutlichen Auswärtssieg, bei
dem Tom Brüggemann, Mo-
ritz Flöing, Paul Bornemann
und Lukas Eisele die stärks-
ten On-Ball-Verteidiger wa-
ren. Unentschlossenheiten
im Defensiv-Rebound gestal-
teten das Ergebnis für die
BGD einigermaßen freund-
lich. Die Lurse-Schützlinge
trafen zehn Drei-Punkte-
Würfe durch fünf verschiede-
ne Spieler und trafen 64 Pro-
zent ihrer Freiwürfe, ließen
aber zu viele Korbleger unge-
nutzt.
BC 70: Mokry, Brüggemann (40), Kögel
(6), Schenkel (4), Flöing (6), Kayser (23),
Eisele (16), Bornemann, Becker (3).

U12.2-Jungen, Oberliga: BC
70 Soest – CB Recklinghausen
72:92 (32:52). Die Siebziger,
angetrieben vom unermüdli-
chen Playmaker Alex Wil-
lems, verlangten dem Tabel-
lenführer alles ab. Anders als
bei der 62:97-Hinspielnieder-
lage konnte sich der Gegner
nicht erlauben, seinen Leis-
tungsträgern Ruhepausen zu
gönnen. Lediglich eine
schwache Freiwurf-Quote
mit 14 Treffern bei 43 Versu-
chen verhinderte ein noch of-

Viertel mit 14:14 ausgegli-
chen ausging.
BC 70: F. Platthaus, O. Tolunay, E.
Rauch, A. Schroer, P. Umbreit, D. Stri-
cker, P. Vatter, M. Ejjo.

U16.2-Jungen, Kreisliga: BG
Lünen – BC 70 Soest 81:28
(40:14). Ersatzgeschwächt traf
die U16.2 auf einen aggressi-
ven und entschlossen auftre-
tenden Gastgeber, der gut zu-
sammenspielte. Während die
Siebziger oft ideenlos agier-
ten, baute die BGL ihren Vor-
sprung kontinuierlich aus.
Mutig spielte offensiv Mike
Böhm. Seine Mannschaft will
im letzten Saisonspiel gegen
Brilon unbedingt gewinnen.
BC 70: Büttner (4), Stach (2), Böhm (8),
Özbilgic (6), Kahlkopf (2), Külpmann (2),
Schmidt (4).

U14-Jungen, Oberliga: BG

zeigten auch eine starke An-
griffsleistung neben Lotta
Brüggemann und Playmake-
rin Lena Haverland, die vier
Drei-Punkte-Würfe traf. Alle
Spielerinnen sammelten
reichlich Spielerfahrungen
und punkteten.

BC 70: Haverland (18), Baier (2), Jan-
ning (2), Hülsmann (9), Brüggemann
(21), Önder (2), Reinhart (8), Gardini (4).
U16-Jungen, Landesliga: Det-
molder SV – BC 70 Soest:
80:46. Die U16 erwischte ei-
nen schwachen Tag. Das erste
Viertel gestaltete sie noch of-
fen, anschließend kam der
BC mit der Pressverteidigung
nicht zurecht und lag zur
Pause bereits vorentschei-
dend mit 25 Punkten zurück.
Erfreulich war, dass das letzte

Soest – Die U10-Mädchen um
Coach Thorsten Haverland
gewannen ihr letztes Saison-
spiel bei den Jungen der Lip-
peBaskets Werne 66:34 und
belegten als einziges reines
Mädchen-Team einen star-
ken zweiten Platz in der
Kreisliga. Im Spiel um den
dritten Platz in der U14-Ober-
liga kassierten die Jungen
von Sajeevan Sarangan nach
einem 2:22-Rückstand eine
71:82-Niederlage. Die U10-
Jungen und die U12.3-Jungen
lieferten dem jeweiligen Ta-
bellenführer Recklinghausen
einen aufopferungsvollen
Kampf und unterlagen we-
sentlich knapper als in den
Hinspielen.

U12-Mädchen, Oberliga: RC
Borken-Horxfeld – BC 70 Soest
90:14 (45:2). Lehrgeld zahlten
die Soesterinnen beim Tabel-
lenführer. Dabei erreichten
sie zwar ihr erstes Ziel, keine
hundert Punkte zu kassieren.
Ihr zweites Ziel, eine stärkere
Offense als im Hinspiel zu
kreieren, allerdings nicht.
Unzufrieden war Trainer Ha-
verland insbesondere wegen
der nicht geahndeten nicht
immer regelkonformen Ver-
teidigung des RC, monierte
ständiges Doppeln und eine
in dieser Altersklasse verbo-
tene Ball-Raum-Verteidigung.
„Meine Mädels haben 40 Mi-
nuten gekämpft, hatten aber
keine Mittel gegen die Vertei-
digung“, fasste Haverland zu-
sammen.

BC 70: Dohse, Haverland (4), Scholten
(4), Suckrau (4), Heppelmann, Walter,
Wilms, Heidenreich (2), Hülsmann.

U10-Mädchen, Kreisliga:
LippeBaskets Werne – BC 70
Soest 34:66 (14:22). Im Gegen-
satz zum Hinspiel hatte Wer-
ne einige neue Jungen im
Team und die Soesterinnen
zeigten sich bis zur Halbzeit
trotz einer 22:14-Führung be-
eindruckt. Nach der Pause
legten die Siebzigerinnen
richtig los und bauten ihre
Führung innerhalb von fünf
Minuten auf 35:17 aus. Lara
Reinhart und Francesca Hüls-
mann verteidigten gut und

Brandt – Hatger/Puppe 4:6, 6:3, 10:6;
Siemens/Sanavia – Backer/Baader 3:6,
0:6.
Herren 40 Kreisliga 33: TuS Ant-
feld – TV Wickede 1890 2:4. R. Ban-
gemann 6:0, 6:1; Schramm 2:6, 2:6; Ma-
linowski 3:6, 5:7; Vonende 7:6, 1:6,
10:8; T. Bangemann/Schramm 6:1, 6:2;
R. Bangemann/Vonende 6:2, 6:0.

6:2, 14:12; Sterzenbach/Ludwig 7:6, 6:3.

Südwestfalen
Damen 40 Bezirksliga 11: SV Lütt-
ringen – Enser TC 2:4. Kembügler –
Grote 6:4, 4:6, 5:10; Brandt – Backer
6:3, 6:1; Kaufmann – Hatger 1:6, 0:6;
Busemann – Puppe 0:6, 1:6; Kembügler/

Westerholt II – TV Deiringsen 3:3.
Nattkemper 4:6, 2:6; Bögge 6:7, 6:3,
10:6; Wendel 6:2, 1:6, 5:10; Woisky 6:4,
4:6, 10:8; Nattkemper/Bögge 6:7, 6:1,
10:8; Wendel/Woisky 2:6, 2:6.
Herren 50 Bezirksliga 67: SG Su-
derwich – Skiclub Werl 1:5. Paul 6:2,
6:3; Schmidt 6:2, 6:3; Ludwig 6:0, 0:6,
12:10; Lutter 2:6, 0:6; Paul/Schmidt 6:7,

höfel 6:3, 6:3; Nölle/Neubauer 6:3, 3:6,
10:8.
Herren 40 Bezirksliga 55: TV Dei-
ringsen – TuS Westfalia Vorhelm
1:5. Kuhne 2:6, 6:7; Ceranna 1:6, 3:6;
Flörke 1:6, 2:6; Schulte 3:6, 7:6, 0:6 (oS).
Kuhne/Ceranna 1:6, 1:6; Flörke/Schulte
6:4, 6:2.
Herren 50 Bezirksliga 66: TC GW

ke 1:6, 6:1, 10:6; Nölle 6:2, 6:0; O.
Wendt 7:6, 6:4; F. Wendt 2:0 (oS); Gres-
hake/Nölle 6:3, 6:2; Wendt/Wendt 2:0
(oS).

Herren 40 Bezirksliga 54: TC Wel-
ver – TC Bochum-Süd 4:2. Faber 6:1,
6:1; Rosenhöfel 6:3, 6:0; Nölle 6:4, 4:6,
7:10; Neubauer 0:6, 0:6; Faber/Rosen-

Ruhr-Lippe

Herren-Bezirksliga 31: Hertener TC
– Skiclub Werl 5:1. Semer 2:6, 6:3,
7:10; Meyer 7:6, 6:2; Dettbarn 2:6, 3:6;
Luig 1:6, 1:6. Doppel 0:2 ohne Spiel (oS).
Herren-Kreisliga 33: TC BW Soest II
– TC Kamen-Methler II 6:0. Gresha-

TENNIS

Herren Bezirksliga 031
TC Marl 33 -  Hansa Dortmund 2 6:0
TC RW Stiepel -  TC Friedrich der Große 6:0
Hertener TC -  Skiclub Werl 5:1

1. TC RW Stiepel 6 6 0 0 33:3 12:0
2. TC Marl 33 6 5 0 1 26:10 10:2
3. Hertener TC 6 4 0 2 25:11 8:4
4. Friedrich der Große 6 3 0 3 17:19 6:6
5. Skiclub Werl 6 1 1 4 11:25 3:9
6. GSV Fröndenberg 6 1 1 4 9:27 3:9
7. Hansa Dortmund 2 6 0 0 6 5:31 0:12

Herren Kreisliga 033
TC Bergk.-Wedd. -  TuRa Bergkamen 3:3
TC BW Soest 2 -  TC Kamen-Methler 2 6:0
TuS DO-Brackel 2 -  TCE Dortmund 2 4:2

1. TuS DO-Brackel 2 6 5 1 0 27:9 11:1
2. Oelder TC BW 6 4 2 0 26:10 10:2
3. TCE Dortmund 2 6 4 0 2 24:12 8:4
4. TuRa Bergkamen 6 1 3 2 17:19 5:7
5. TC Bergk.-Wedd. 6 2 1 3 17:19 5:7
6. TC BW Soest 2 6 1 1 4 12:24 3:9
7. TC Kamen-Methler 2 6 0 0 6 3:33 0:12

Herren 40 Bezirksliga 054
TC Südpark Bochum -  Huckarder TC 2 3:3
TC BW Wanne-Eickel -  Hörder TC 5:1
TC Welver -  TC Bochum-Süd 4:2

1. TC BW Wanne-Eickel 6 5 1 0 27:9 11:1
2. Huckarder TC 2 6 2 3 1 22:14 7:5
3. TC Welver 6 3 0 3 17:19 6:6
4. TC Bochum-Süd 6 2 2 2 19:17 6:6
5. TC Grävingholz 6 1 4 1 17:19 6:6
6. TC Südpark Bochum 6 2 1 3 18:18 5:7
7. Hörder TC 6 0 1 5 6:30 1:11

Herren 40 Bezirksliga 055
TV Deiringsen -  Westfalia Vorhelm 1:5
TuS 59 Hamm 2 -  Sport-Union Annen 3:3
ATV Dorstfeld -  TG Hiddinghausen 4:2

1. Westfalia Vorhelm 6 6 0 0 29:7 12:0
2. ATV Dorstfeld 6 4 0 2 22:14 8:4
3. TuS 59 Hamm 2 6 3 1 2 21:15 7:5
4. Sport-Union Annen 6 2 2 2 20:16 6:6
5. TG Hiddinghausen 6 2 1 3 17:19 5:7
6. TC Ludw. Hattingen 6 1 0 5 8:28 2:10
7. TV Deiringsen 6 1 0 5 9:27 2:10

Herren 50 Bezirksliga 066
DJK SuS Brambauer -  Ahlener TC 5:1
TC GW Westerholt 2 -  TV Deiringsen 3:3
TC Unna 2 -  TC Holzwickede 2 3:3

1. VfT SW Marl 2 6 6 0 0 31:5 12:0
2. TV Deiringsen 6 4 1 1 26:10 9:3
3. TC GW Westerholt 2 6 3 2 1 25:11 8:4
4. Ahlener TC 6 2 1 3 19:17 5:7
5. TC Unna 2 6 1 1 4 9:27 3:9
6. TC Holzwickede 2 6 1 1 4 8:28 3:9
7. DJK SuS Brambauer 6 1 0 5 8:28 2:10

Herren 50 Bezirksliga 067
TC Parkh. Wanne-Eickel -  ASV Hamm 6:0
DJK 26 Heessen -  VfT SW Marl 3 2:4
SG Suderwich -  Skiclub Werl 1:5

1. Skiclub Werl 6 5 1 0 29:7 11:1
2. P. Wanne-Eickel 6 4 0 2 21:15 8:4
3. ASV Hamm 6 3 2 1 21:15 8:4
4. VfT SW Marl 3 6 3 0 3 17:19 6:6
5. TC BW Harpen 6 2 0 4 12:24 4:8
6. SG Suderwich 6 2 0 4 16:20 4:8
7. DJK 26 Heessen 6 0 1 5 10:26 1:11

Kreisliga 2 Männer AR/LP
TV Brilon - TuS Sundern IV Mi. 20.00

1. Kreisklasse 2 Männer AR/LP
SV Holzen - Niederbergheim II Mi. 19.30
Bruchhausen III - TTV Werl-Büderich IIMi. 20.00

2. Kreiskl. 2 (4er) Männer AR/LP
SuS Langscheid/E. - TV Fredeburg III Mi. 20.30

TISCHTENNIS

Soester TV Handball: Die Ab-
teilungsversammlung beginn
am Samstag, 23. März, um 11
Uhr im Restaurant und Hotel
Gellermann. Es stehen Be-
richte und Wahlen an.

SPORTNOTIZ

Menton – Wilfried Mahler
von BW Soest gelang bei sei-
nem ersten Freiluftturnier
in diesem Jahr ein sensatio-
neller Erfolg. In Menton an
der französischen Mittel-
meerküste landete er einen
Turniersieg, setzte sich da-
bei im Endspiel der Alters-
klasse 85 gegen Weltmeis-
ter Henri Crutchet aus dem
französischen Baskenland
mit 6:2, 6:1 durch. Zuvor
hatte der Blau-Weiße den
Italiener Giampietro Battag-
lia und den Spanier Juan
Valls-Vidal mit jeweils nur
einem abgegebenen Spielen
in je zwei Sätzen abgefer-
tigt. „So etwas habe ich
noch nie erlebt“, war Mah-
ler ganz begeistert von sei-
ner Frühform. So hatte er in
20 Jahren zuvor noch nie ge-
gen Crutchet gewonnen.

dw

Wilfried Mahler
schlägt den
Weltmeister

Werler Mädchen feiern Aufstieg in die Gauklasse
TURNEN Hartes Training zahlt sich aus / Platz drei bei Aufstiegswettkampf in Ahlen reicht aus

im Training gelernt haben.
Lea Schmidt zeigte mit

12,05 Punkten einen der bes-
ten Überschläge des Wett-
kampfes und Juma Jordan
zeigte die herausragendste
Bodenübung aller zwölf
Mannschaften. Am Schwebe-
balken gab es keine große Zit-
terpartie, so dass die Mann-
schaft das Gerät mit guten
33,15 Punkten verließ. Im All-
gemeinen ist am Barren noch
Luft nach oben, obwohl die
Werlerinnen das, was sie ein-
geübt hatten, grundsolide im
Wettkampf abriefen. Auch
die Trainerin Katharina Geve-
ler ist mit der Leistung ihrer
Schützlinge zufrieden und
freut sich auf die Arbeit mit
der Mannschaft. Mit neuer
Motivation geht es in die
nächsten Trainingseinheiten,
so dass die Leistung in zwei
Wochen beim ersten Wett-
kampf gesteigert werden
kann.

Die Gauklassemannschaft bilden: Anni-
ka Schmidt, Alena Rammelmann, Emma
Debat, Lea Schmidt, Sanja Ziermann, Ju-
ma Jordan und Lilly Kiko.

drei mit insgesamt 135,75
Punkten. Die Mädchen kön-
nen in den kommenden drei
Wettkämpfen zeigen, was sie

der vergangenen Wochen
und Monate ausgezahlt.

Die Turnerinnen des Wer-
ler TV sicherten sich Platz

Aufstieg in die Gauklasse. Da-
rauf hatten sich die Mädchen
im Vorfeld fokussiert und so
hatte sich das harte Training

Ahlen – Mit dem dritten Platz
beim Aufstiegswettkampf in
Ahlen sicherten sich die Tur-
nerinnen des Werler TV den

Freuen sich über den Aufstieg in die Gauklasse: hinten von links Annika Schmidt, Lea Schimdt und Alena Rammelmann so-
wie vorne von links Emma Debat, Sanja Ziermann, Juma Jordan und Trainerin Katharina Geveler. FOTO: HAGEDORN

U13 Bezirksliga
SV Brackwede - Soester EG 3:18

1. Soester EG* 18 15 1 174:36 32
2. Herforder EV* 18 16 2 235:78 32
3. ERV Dinslakener Kobras 17 9 7 143:85 19
4. EHC Gelsenkirchen 16 7 8 103:75 15
5. Lippe Hockey Hamm 16 5 11 97:118 10
6. SV Brackwede 16 4 10 96:154 10
7. GSC Moers 17 0 17 14:316 0
*SEG gewinnt direkten Vergleich

EISHOCKEY

Backnang – Ria Rennebaum,
Nachwuchs-Judoka vom TV
Wickede, landete beim bun-
desoffenen Sichtungstur-
nier der U15 im schwäbi-
schen Backnang auf dem
dritten Platz ihrer Klasse bis
52 Kilogramm.

Insgesamt 27 Teilnehme-
rinnen aus ganz Deutsch-
land starteten in ihrer Klas-
se. Nach einem Freilos in
Runde eins gewann sie in
Runde zwei durch Tai-Otos-
hi gegen Gegnerin aus Bay-
ern. Im Viertelfinale schlug
sie ihre Gegnerin vom JC
Hennef (NRW) durch Wer-
tung für Uchi-Mata und
Wertung für O-Goshi. Im
Halbfinale kassierte Ria
Rennebaum eine Niederla-
ge gegen den die spätere Ge-
samtsiegerin aus Hessen. Im
Kampf um den dritten Platz
gab es ein Wiedersehen mit
ihrer Halbfinalgegnerin von
den Westdeutschen Einzel-
meisterschaften, den sie ge-
wann.

Platz drei für
Ria Rennebaum

Wilfried Mahler (rechts)
schlug Weltmeister Henri
Crutchet. FOTO: MAHLER

Ria Rennebaum belegte
Platz drei beim Turnier in
Backnang. FOTO: GEDIG

Hamm – Zum vierten Mal
veranstaltet der ASV Hamm-
Westfalen das „Westfalen-
Voting-Game“. Ab sofort
nimmt die Geschäftsstelle
des Handball-Zweitligisten
Bewerbungen von Hand-
ballspielern aus Westfalen
entgegen, die am 20. Mai als
„Urlaubsguru-Voting-Stars“
gegen die Profis des ASV in
der Westpress-Arena antre-
ten werden. Ein entspre-
chendes Online-Formular
ist auf der Website des ASV
unter www.asv-hamm-west-
falen.de hinterlegt.

Auswahlspieler
gesucht

Nach Leibeskräften wehrte sich die U10.1 des BC 70 Soest
gegen Meister Recklinghausen, verlor jedoch trotz gu-
ter Leistung. FOTO: LURSE

TENNIS

Damen 40 Bezirksliga
SV Lüttringen - Enser TC 4:2
Fr. Auf Eggenscheid – RW Hagen 3:3
STK Arnsberg – Oeckinghausen 4:2

1. STK 07 Arnsberg  26:10  11:1
2. Rot-Weiß Hagen 26:10     9:3
3. Frisch Auf Eggenscheid 19:17     7:5
4. TuS Oeckinghausen 15:21     5:7
5. Enser TC 15:21     5:8
6. SV Lüttringen 14:22     4:8
7. TV Wickede 11:25   2:10

Herren 40 Kreisliga
BG Arnsberg – TC Bigge-Olsberg 2:4
TuS Antfeld – TV Wickede 2:4

1. TC Schmallenberg II 25:11   10:2
2. TV Wickede 20:16     7:5
3. TC Bigge-Olsberg 18:18     6:6
4. TC Schmallenberg 15:15     5:5
5. TC Bad Fredeburg 17:13     5:5
6. TuS Antfeld 19:17     5:7
7. Blau-Gold Arnsberg 6:30   2:10
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Brottop – Dieses Debüt war
Edelmetall wert: Laura Voß
aus Soest hat bei der NRW-
Gala in Bottrop gestern die
Bronzemedaille im 400-Me-
ter-Hürdenlauf gewonnen.

Die 25-Jährige ist die Sta-
dionrunde in 62,72 Sekun-
den gelaufen, damit ge-
wann sie den ersten von
zwei Zeitendläufen und lan-
dete in der Gesamtwertung
auf dem dritten Platz.
Schneller waren nur die
neue NRW-Meisterin Anne-
Catherine Wasser (61,24 Se-
kunden) vom LAV Bayer
Uerdingen/Dormagen und
Vizemeisterin Judith Wess-
ling (62,48 Sekunden) aus
Leverkusen. „Dafür, dass es
mein erstes 400-Meter-Hür-
denrennen war, bin ich mit
der Zeit sehr zufrieden und
mit der Platzierung ohne-
hin“, meinte Voß nach dem
Wettkampf. In zwei Wo-
chen möchte sie bei einem
Wettkampf in Rhede erneut
über die 400-Meter-Hürden-
strecke an den Start gehen.
Ihr Ziel ist dann ist eine Zeit
mit einer 61 vor dem Kom-
ma. Das würde die Qualifi-
kation für die DM in Berlin
Anfang August bedeuten.

Ursprünglich war Voß bei
der NRW-Gala auch für die
4x100-Meter-Staffel des
Leichtathletikteams der
Deutschen Sporthochschule
Köln nominiert. Da die Köl-
ner jedoch nur zwei statt
drei Staffeln an den Start
brachten, kam Voß hier
nicht zum Einsatz. mo

Laura Voß holt
Bronze über
Hürdenstrecke

Wiese-Leichtathleten freuen sich über zweiten Platz
WESTFALENYOUNGSTARS Soester Grundschüler bei Endrunde in Wenden vorne dabei / Schwimmer auf Rang sieben

lauf, Weitsprung, Ausdauer-
lauf, Medizinballstoßen,
Weitwurf) besteht. Pro Dis-
ziplin gehen jeweils fünf Jun-
gen und fünf Mädchen an
den Start. Jede erbrachte Leis-
tung trägt zum Endergebnis
des Teams bei.

Für das Leichtathletikteam
starteten Francesca Hüls-
mann, Lukas Doclaf, Lyon
Prinz, Maja Mally, Maxim
Tschagai, Neele Heise, Simon
Martin, Sophie Martin, Theo
Weise, Violetta Petri, Yannis
Sprave und Ziala Gudushauri,
für das Schwimmteam Dana
Mantau, Elias Haverland, Fa-
bian Feldhaus, Resa Martin,
Jana Hasenpusch, Jette Hei-
nert, Jolina Hahn, Lars Gün-
ther, Luca Oldenburg, Piet
Kröger, Sophia Vollmer und
Jona Gardinin.

über 500 Schulen und 10 000
Schüler pro Disziplin teil. Da-
bei handelt es sich um einen
Mannschaftswettbewerb, der
aus fünf Übungen (Staffel-

schon in den letzten sechs
Jahren zwölf Wieseschüler
als Kreismeister für den Kreis
Soest an. An dem Wettbe-
werb nahmen insgesamt

wettkampf.
Beim Leichtathletik-West-

falen-YoungStars in Wenden,
dem Finale im Regierungsbe-
zirk Arnsberg, traten wie

großen Grundschul-Sport-
wettkampfes belegten sie
Platz zwei beim Leichtathle-
tikwettbewerb und den sieb-
ten Platz beim Schwimm-

Wenden – Die Soester Wiese-
Grundschüler feiern bei den
Westfalen YoungStars in
Wenden einen großen Erfolg.
Bei der Bezirksendrunde des

Die Wiese-Schwimmer freuten sich über Platz sieben. Die Wiese-Leichtathleten feierten den zweiten Platz. FOTOS: WOLF

Bernhardus-Schüler aus Niederense gewinnen TT-Schulpokal

sportausschuss des Tischten-
nis-Kreises.

Karli Schulpokal gab“, so
Carsten Brock vom Breiten-

im Gesicht geschrieben, so-
dass es nur Gewinner beim

„Allen Teilnehmern stand bei
der Siegerehrung der Spaß

Bad Westernkotten aufeinan-
der. Nach der Gruppenphase
spielten die drei Gruppeners-
ten in der Hauptrunde die
Plätze eins bis drei aus. Darü-
ber hinaus spielten auch die
Gruppenzweiten und -dritten
noch die Platzierungen aus,
sodass alle Kinder auf ausrei-
chend Spielzeit kamen. Die
Freudenschreie hier und Trä-
nen dort zeigen, dass die Kin-
der mit viel Eifer und Freude
dabei waren.

Über den Schulpokal konn-
ten sich am Ende die Kinder
der Bernhardusschule Nie-
derense freuen. Sie setzten
sich knapp vor der Martin-
schule Cappel und der Lin-
denhofschule Büren durch.

Kreis Soest – Die beste Schule
kommt aus Ense. Bereits zum
zweiten Mal wurde der Schul-
pokal im Tischtennis des TT-
Kreises Arnsberg-Lippstadt
(Karli) ausgetragen. Hier tre-
ten Schülerinnen und Schü-
ler einer Grundschule gegen-
einander an, die noch keiner
Vereinsmannschaft angehö-
ren und hier die Möglichkeit
bekommen, gegen andere
Anfänger in den Tischtennis-
sport zu schnuppern. Betreut
werden die Kinder dabei von
den hiesigen Tischtennis-Ver-
einen.

Die besten neun Teams hat-
ten sich zuvor in zwei Vor-
runden durchgesetzt und tra-
fen jetzt in der Endrunde in

Sechs Mannschaften spielten in Bad Westernkotten, der Sieg ging nach Niederense. FOTO: BROCK

Meister und Aufsteiger in die Kreisliga: Die Tennisherren des TV Wickede mit (oben von
links) Christoph Bendel, Stefan Bendel, Leander Knapp, Michael Malinowski, Sebastian
Heinke, (unten von links) Marian Bäcker und Laurin Kobeloer. FOTO: HEINKE

Herren des TV Wickede feiern nach
Sieg im Spitzenspiel den Aufstieg

TENNIS 6:3-Erfolg bei Blau-Gold Arnsberg II bringt Meisterschaft
tragung der Doppel zu ver-
zichten. Den Wickeder Ten-
nis-Cracks war es recht,
konnte man doch entspre-
chend mit den Feierlichkei-
ten beginnen.
TC Blau Gold Arnsberg II – TV Wi-
ckede 3:6. Detlev Ebert (1:6, 4:6), Ma-
rian Bäcker (6:3,6:0), Christoph Bendel
(4:6, 6:2,6:0), Sebastian Heinke
(6:3,6:0), Laurin Kobeloer (6:2, 0:6, 6:0),
Michael Malinowski (6:4,4:6, 6:3). Dop-
pel: nicht gespielt.
Kader TV Wickede Herren: Stefan
Bendel, Marian Bäcker, Christoph Ben-
del, Sebastian Heinke, Laurin Kobeloer,
Leander Knapp, Michael Malinowski.

auch Sebastian Heinke und
Michael Malinowski gewan-
nen ihre Einzel. Dem folgten
dann noch die Siege von Lau-
rin Kobeloer und Christoph
Bendel, sodass die Niederlage
von Aushilfs-Spieler Detlev
Ebert, der an diesem Tag die
Nummer eins, Stefan Bendel,
vertrat, nicht mehr ins Ge-
wicht fiel.

Auf Grund der äußeren Be-
dingungen entschieden sich
die Wickeder in Absprache
mit dem Gegner, auf die Aus-

Wickede – Die Tennis-Herren
des TV Wickede spielen in
der kommenden Sommersai-
son in der Kreisliga. Am letz-
ten Spieltag der Kreisklasse
gewannen die Wickeder
beim TC Blau-Gold Arnsberg
II mit 6:3 und setzten sich da-
mit im entscheidenden Spiel
gegen den direkten Konkur-
renten durch.

Schon die ersten drei Ein-
zel gingen auf das Konto des
TVW. Sowohl Mannschafts-
kapitän Marian Bäcker als

Essen – Wilfried Mahler vom
Tennisclub Blau-Weiß Soest
feierte in Essen bei den Ger-
man Open den zweiten
Platz in seiner Altersklasse
Herren 85. Sieben Spieler
bewarben sich beim Turnier
der Kategorie A – der höchs-
ten bei den Oldies – auf der
ETuF-Anlage um den Sieg.

In seiner Gruppe gewann
Mahler gegen Helmut Lotz
mit 6:1, 6:1, gegen den Neu-
seeländer Ashley Wilson
mit 6:0, 6:4 sowie gegen
Horst Schmütsch mit 6:3,
6:2. Im Finale traf er auf sei-
nen Doppelpartner und al-
ten Rivalen Herbert Alt-
haus, der kurz zuvor ohne
Satzverlust die Europameis-
terschaft gewonnen hatte.
„Gegen den Europameister
erst im Champions-Tie-
break zu verlieren, ist schon
etwas Besonderes“, war
Mahler trotz einer 5:7, 6:2,
4:10-Niederlage völlig zu-
frieden.

Zusammen mit Einzel-Sie-
ger Herbert Althaus gewann
Wilfried Mahler den Titel
im Doppel. In einer Runde
„Jeder gegen Jeden“ gab es
Siege gegen Schmütsch/Wil-
son (6:3, 6:0) und Lotz/Pötter
(6:1, 6:1). ru

Mahler mit Platz
zwei zufrieden

Wilfried Mahler von Blau-
Weiß Soest freute sich über
seinen zweiten Platz bei
den German Open im Ein-
zel. Im Doppel feierte er
mit Herbert Althaus sogar
den Sieg. FOTO: MAHLER

STV-Damen schlagen Wickede im ersten Test
HANDBALL Für beide Teams zählen aber andere Dinge als das reine Ergebnis

haben bislang viel Augen-
merk auf die Abwehr gelegt,
das hat grundsätzlich ganz
wunderbar geklappt. Abgese-
hen davon hatten wir das ers-
te Mal den Ball in der Hand,
das hat man auch gemerkt“,
so Julian Stöger.

„Wir haben besonderen
Wert darauf gelegt, dass die
Abstimmungen untereinan-
der stimmte, in Abwehr und
Angriff. Das sah schon gut
aus“, freute sich Behrens, für
die ebenso wie für die Gäste
das Ergebnis nur zweitrangig
war.

Letztendlich behielten die
Soesterinnen im Vergleich
mir den künftigen Liga-Kon-
kurrentinnen in der Staffel 4
die Oberhand. Soest hatte zu-
nächst Probleme ins Spiel zu
finden, glich aber bis zur Pau-
se aus und hatte am Ende ein
Tor Vorsprung (17:16).
Soester TV: Pollag, Dresselhaus; Bar-
telt, Jungmann, Virchow, Vering, Vogt,
Buhlmann, Rustemeyer, Rautenberg,
Werth.
TV Wickede: Hübner; Müller, Skriginski,
Hattwig, Krohnert, Scholz, Picker,
Schneider, Treese.

VON THOMAS MÜLLER

Soest – Das war noch kein Le-
ckerbissen, den die Landesli-
ga-Damen aus Soest und Wi-
ckede, da am Samstag aufs
Parkett zauberten, doch für
den Stand der Vorbereitung
waren beide Trainer eigent-
lich recht zufrieden. Sowohl
Julian Stöger, der Dominik
Thiemann auf der Wickeder
Bank vertrat, als auch Steffi
Behrens vom STV sprachen
von einem gelungenen ers-
ten Test.

„Das war für den Einstieg
ein richtig gutes Spiel. Darauf
lässt sich aufbauen“, fand
Behrens, die sich freute, mit
Lisa Vogt und Katja Buhl-
mann gleich zwei genesenen
Spielerinnen wieder ordent-
lich Einsatzzeiten geben zu
können.

Eine knappe Woche zuvor
hatten beide Teams erst den
Trainingsbetrieb aufgenom-
men, das war dem Spiel anzu-
merken, aber auch, dass eini-
ges schon Bestandteil des
Trainings gewesen war. „Wir

Gut zur Sache ging es zwischen den Landesliga-Damen aus Soest und Wickede, für die es jeweils das erste Testspiel der Sai-
son war. FOTO: HOFFMANN
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TISCHTENNIS

2. Kreiskl. 2 (4er) Männer AR/LP
TTV Ense II - Werl-Büderich III 10:0
Niederbergheim III - TuS Warstein III 3:7
Westönnen II - Neheim-Hüsten IV 7:3
TV Fredeburg III - SSV Meschede III 3:7
GW Arnsberg II - TTC turflon Werl IV n.g.

1. Neheim-Hüsten IV 19 17 1 1 148:42 35:3
2. TTV Ense II 19 12 4 3 127:63 28:10
3. TV Fredeburg III 19 12 1 6 125:65 25:13
4. TuS Warstein III 19 11 3 5 114:76 25:13
5. RW Westönnen II 19 11 2 6 109:81 24:14
6. SSV Meschede III 19 9 2 8 111:79 20:18
7. Niederbergheim III 20 8 2 10 92:108 18:22
8. SuS Langscheid/E. 19 7 3 9 93:97 17:21
9. Werl-Büderich III 19 5 2 12 66:124 12:26

10. TTC turflon Werl IV 18 1 1 16 33:147 3:33
11. GW Arnsberg II 18 0 1 17 22:158 1:35

2. Kreisklasse 2 Herren DO/HAM
Scheidingen II - Germ. Kamen II 1:9
TTF Bönen VI - Heeren-Werve II 9:6
GW Bad Hamm VI - CVJM Hamm III 9:2
TTC Pelkum IV - Scheidingen II 7:9
TTC SW Unna - ASV Hamm II 9:0

1. Germ. Kamen II 19 18 1 0 170:52 37:1
2. VfL Mark II 19 15 2 2 159:71 32:6
3. TTF Bönen VI 20 13 1 6 156:112 27:13
4. GW Bad Hamm VI 19 11 1 7 129:113 23:15
5. TTC SW Unna 19 11 0 8 133:106 22:16
6. CVJM Billmerich II 18 8 1 9 114:121 17:19
7. ASV Hamm II 19 7 2 10 111:127 16:22
8. SuS Scheidingen II 20 6 3 11 115:147 15:25
9. CVJM Hamm III 19 5 0 14 81:158 10:28

10. TTC Pelkum IV 19 2 2 15 87:161 6:32
11. Heeren-Werve II 19 2 1 16 78:165 5:33

3. Kreisklasse 1 Männer AR/LP
TTC Meiste II - TTK Anröchte II 3:7
SuS Oestereiden II - GW Steinhausen II 5:5
TuS Petersborn - SuS Oestereiden 3:7
Kneblinghausen II - DJK Erwitte IV 1:9
TV Suttrop III - TTV Ense III 8:2

1. TTK Anröchte II 22 20 1 1 188:32 41:3
2. SuS Oestereiden 21 17 2 2 166:44 36:6
3. TuS Petersborn 21 13 3 5 138:72 29:13
4. TV Suttrop III 21 11 5 5 125:85 27:15
5. DJK Erwitte IV 22 13 1 8 131:89 27:17
6. TTV Ense III 21 10 2 9 107:103 22:20
7. TTC Meiste II 21 11 0 10 102:108 22:20
8. TTK Anröchte III 22 10 2 10 100:120 22:22
9. GW Steinhausen II 21 5 4 12 86:124 14:28

10. SuS Oestereiden II 21 3 1 17 59:151 7:35
11. Kneblinghausen II 22 2 2 18 46:174 6:38
12. Kneblinghausen III 21 1 1 19 32:178 3:39

3. Kreisklasse 3 Männer AR/LP
Niederbergheim IV - TTV Ense IV 8:2
Werl-Büderich IV - Neheim-Hüsten V 4:6

1. TuS „Jahn“ Berge 14 11 2 1 105:35 24:4
2. TV Fredeburg IV 14 12 0 2 100:40 24:4
3. Niederbergheim IV 16 7 5 4 95:65 19:13
4. TuS Warstein IV 15 7 3 5 86:64 17:13
5. Neheim-Hüsten V 15 6 4 5 77:73 16:14
6. TuS Niederense 14 6 1 7 71:69 13:15
7. Werl-Büderich IV 15 4 3 8 62:88 11:19
8. TTV Ense IV 16 3 3 10 51:109 9:23
9. SV Holzen II 15 0 1 14 23:127 1:29

3. Kreisklasse 3 Herren DO/HAM
CVJM Hamm IV - Westf. Rhynern III 4:9
VfL Mark III - Vikt. Heessen 8:8
Hammer SC IV - G. Lohauserholz III 9:6
Bockum-Hövel II - Hammer SC V 7:9
GW Bad Hamm VII - VfJ Lippborg II 7:9

1. Hammer SC IV 18 15 1 2 155:66 31:5
2. G. Lohauserholz III 17 13 2 2 141:73 28:6
3. Westf. Rhynern III 17 13 0 4 143:62 26:8
4. VfJ Lippborg II 17 10 3 4 129:96 23:11
5. Viktoria Heessen 17 10 1 6 119:93 21:13
6. VfL Mark III 17 6 3 8 98:111 15:19
7. GW Bad Hamm VII 17 4 1 12 74:118 9:25
8. Hammer SC V 18 4 1 13 67:148 9:27
9. Bockum-Hövel II 17 2 4 11 82:136 8:26

10. CVJM Hamm IV 17 0 2 15 46:151 2:32

Bezirksklasse 4 Herren
TTF Bönen III - Westfalia Sölde II 9:4
Westfalia Sölde II - Germ. Lohauserholz 8:8
TTC Werl II - TTC Pelkum 8:8
TTC Do.-Wickede - TTG Menden III 8:8
Hammer SC II - Westf. Rhynern II 9:1
TTF Bönen IV - TTC GW Bad Hamm III 8:8

1. GW Bad Hamm III 21 18 2 1 182:62 38:4
2. TTC Pelkum 21 17 2 2 180:98 36:6
3. TTF Bönen III 21 15 2 4 162:104 32:10
4. TTC Werl II 21 10 4 7 151:137 24:18
5. TTC Do.-Wickede 21 8 4 9 134:149 20:22
6. GW Bad Hamm IV 20 9 0 11 116:137 18:22
7. TTG Menden III 21 7 3 11 142:154 17:25
8. Hammer SC II 21 8 1 12 119:159 17:25
9. Westfalia Sölde II 22 6 4 12 135:167 16:28

10. G. Lohauserholz 21 5 3 13 128:166 13:29
11. TTF Bönen IV 21 5 2 14 124:163 12:30
12. Westf. Rhynern II 21 3 3 15 100:177 9:33

Bezirksklasse 5 Männer
TuS Sundern III - SSV Meschede 9:4
SV Diestedde - RW Westönnen 5:9
Bad Westernkotten - DJK Erwitte 4:9
BW Eickelborn - Bad Sassendorf II 8:8
DJK Dedinghausen - SR Cappel II 6:9
Niederbergheim - TuS Warstein 4:9

1. SSV Meschede 21 18 0 3 178:75 36:6
2. DJK Erwitte 21 16 2 3 170:134 34:8
3. TuS Warstein 21 13 3 5 167:121 29:13
4. RW Westönnen 21 12 1 8 151:131 25:17
5. DJK SR Cappel II 21 10 4 7 149:142 24:18
6. DJK Dedinghausen 21 10 1 10 141:132 21:21
7. TuS Sundern III 21 10 0 11 138:137 20:22
8. Bad Sassendorf II 21 8 2 11 141:149 18:24
9. BW Eickelborn 21 8 2 11 137:149 18:24

10. Bad Westernkotten 21 7 1 13 131:151 15:27
11. SV Diestedde 21 5 1 15 117:172 11:31
12. Niederbergheim 21 0 1 20 61:188 1:41

Bezirksliga Ost Herren
PTSV Dortmund - Neheim-Hüsten II 8:8
Bruchhausen - TTG Menden II 6:9
LTV Lippstadt IV - TuS Uentrop 9:7
Fröndenberg III - TTVg. Schwerte 9:3
DJK SR Cappel - TTC Holzwickede 8:8
TuWa Bockum-Hövel - TTV Werl-Büderich 2:9

1. DJK SR Cappel 21 18 1 2 182:83 37:5
2. Neheim-Hüsten II 21 15 2 4 173:100 32:10
3. TTG Menden II 21 14 2 5 167:115 30:12
4. TuS Uentrop 21 13 1 7 159:123 27:15
5. PTSV Dortmund 21 9 4 8 158:136 22:20
6. TuS Bruchhausen 21 9 4 8 148:143 22:20
7. TTV Werl-Büderich 21 8 4 9 139:147 20:22
8. LTV Lippstadt IV 21 8 3 10 124:148 19:23
9. TTVg. Schwerte 21 8 1 12 136:153 17:25

10. TTC Holzwickede 21 4 3 14 117:167 11:31
11. Fröndenberg III 21 4 2 15 98:170 10:32
12. TuWa Bo.-Hövel 21 2 1 18 66:182 5:37

Kreisliga 2 Damen Arnsberg
TTV Werl-Büderich II - DJK SR Cappel 2:8

1. TuS Uentrop II 18 16 1 1 151:29 33:3
2. DJK SR Cappel 18 14 2 2 129:51 30:6
3. TTV Büderich II 18 11 3 4 108:71 25:11
4. SV Holzen III 18 9 3 6 99:81 21:15
5. TTK Anröchte III 18 8 3 7 96:84 19:17
6. DJK Erwitte 18 9 1 8 90:90 19:17
7. TuS Sundern II 18 5 2 11 67:112 12:24
8. TuS Wadersloh 18 3 3 12 62:118 9:27
9. SV RW Horn II 18 2 3 13 53:127 7:29

10. BW Eickelborn II 18 2 1 15 44:136 5:31

Kreisliga 2 Herren DO/HAM
CVJM Hamm - TTV Asseln 9:2
Germania Kamen - TTV Asseln 9:1
CVJM Billmerich - TTV Asseln 9:1
TTF Bönen V - CVJM Heeren 9:1
CVJM Billmerich - Germania Kamen 1:9
TTF Bönen V - ASV Hamm 9:4
TTV Asseln - VfL Mark 5:9
TTC Do.-Wickede II - CVJM Hamm 2:9

1. ASV Hamm 20 16 1 3 165:90 33:7
2. CVJM Hamm 20 14 2 4 160:103 30:10
3. Germania Kamen 19 14 1 4 155:87 29:9
4. TTF Bönen V 19 13 1 5 142:102 27:11
5. VfL Mark 19 12 1 6 148:96 25:13
6. SuS Scheidingen 18 10 1 7 118:101 21:15
7. TTC Pelkum II 18 8 4 6 129:119 20:16
8. TTC Do.-Wickede II 19 5 1 13 102:143 11:27
9. CVJM Heeren 19 3 2 14 74:159 8:30

10. CVJM Billmerich 19 2 1 16 79:158 5:33
11. TTV Asseln 20 0 1 19 65:179 1:39

Landesliga 2 Herren
TV Geseke - Hammer SC 08 8:8
TV Fredeburg - TuS Sundern II 9:2
LTV Lippstadt III - TuS Bad Sassendorf 9:6
Westfalia Rhynern - LTV Lippstadt II 9:3
TTF Bönen II - Rietberg-Neuenk. 9:7
TuRa Elsen II - GSV Fröndenberg II 4:9

1. TTF Bönen II 20 15 2 3 160:99 32:8
2. TV Fredeburg 21 15 2 4 172:114 32:10
3. Hammer SC 08 21 13 5 3 174:111 31:11
4. Westfalia Rhynern 21 12 3 6 156:122 27:15
5. GSV Fröndenberg II 21 12 2 7 154:111 26:16
6. TuS Bad Sassendorf 21 8 5 8 145:147 21:21
7. Rietberg-Neuenk. 21 7 3 11 142:159 17:25
8. LTV Lippstadt II 21 7 3 11 135:155 17:25
9. TV Geseke 21 7 1 13 115:167 15:27

10. TuRa Elsen II 21 6 2 13 120:162 14:28
11. LTV Lippstadt III 20 5 2 13 113:156 12:28
12. TuS Sundern II 21 1 4 16 96:179 6:36

1. Kreisklasse 1 Männer AR/LP
Westernkotten II - TTV Ense 3:9
TV Büren - DJK Dedinghausen II 7:9
TuS Wadersloh II - Soester TV II 9:3
TV Büren - TuS Wadersloh II 7:9
Ehringhausen - Störmede/Langeneicke 9:4
DJK Dedinghausen II - BW Eickelborn II 7:9

1. TuS Ehringhausen 17 13 4 0 149:64 30:4
2. TTV Ense 17 13 1 3 141:66 27:7
3. BW Eickelborn II 18 10 4 4 144:116 24:12
4. Störmede/Langen. 17 9 4 4 136:94 22:12
5. TuS Wadersloh II 17 10 1 6 124:106 21:13
6. Dedinghausen II 17 6 2 9 102:123 14:20
7. TV Suttrop II 17 5 1 11 90:126 11:23
8. Westernkotten II 17 4 2 11 91:135 10:24
9. TV Büren 18 4 1 13 79:146 9:27

10. Soester TV II 17 0 4 13 69:149 4:30

1. Kreisklasse 2 Männer AR/LP
TuS Warstein II - TV Wickede II 9:2
SSV Meschede II - SV Holzen 9:4
TV Brilon II - TuS Oeventrop II 9:7
Niederbergheim II - TuS Bruchhausen III 8:8
TuS Sundern V - SSV Meschede II 3:9
TV Wickede II - TTV Werl-Büderich II 7:9
TTC Gellinghausen - TuS Medebach II 9:0

1. TuS Warstein II 21 20 0 1 187:56 40:2
2. TTC Gellinghausen 21 18 0 3 173:98 36:6
3. TuS Oeventrop II 21 15 1 5 169:96 31:11
4. SV Holzen 20 12 2 6 149:105 26:14
5. SSV Meschede II 21 11 2 8 150:127 24:18
6. TuS Bruchhausen III 21 10 3 8 142:127 23:19
7. TV Brilon II 21 9 1 11 133:137 19:23
8. Niederbergheim II 21 8 1 12 125:152 17:25
9. TTV Büderich II 20 6 2 12 108:144 14:26

10. TV Wickede II 21 6 0 15 116:168 12:30
11. TuS Sundern V 21 2 1 18 73:183 5:37
12. TuS Medebach II 21 1 1 19 52:184 3:39

2. Kreisklasse 1 Männer AR/LP
BW Lipperbruch III - Berenbrocker SV 6:9
TV Büren II - TuS Oeventrop III 1:9
Brunskappel II - SV Westf. Liesborn 9:5

1. Germania Stirpe 17 13 3 1 147:99 29:5
2. BW Lipperbruch II 17 13 2 2 143:73 28:6
3. TuS Oeventrop III 17 12 2 3 136:74 26:8
4. Berenbrocker SV 17 10 2 5 128:96 22:12
5. Bad Sassendorf IV 18 7 3 8 122:125 17:19
6. BW Lipperbruch III 17 6 4 7 111:124 16:18
7. RW Horn 17 3 4 10 100:126 10:24
8. TuS Brunskappel II 17 3 3 11 91:137 9:25
9. SV Westf. Liesborn 18 4 1 13 90:141 9:27

10. TV Büren II 17 2 2 13 66:139 6:28

Verbandsliga 1 Herren
TTC Rödinghausen - DJK BW Avenwedde 0:9
TTS Detmold - TuRa Elsen 3:9
TuS Bexterhagen - TTC Mennighüffen 8:8
SV Bergheim - TuS Bardüttingdorf 8:8

1. BW Avenwedde 19 19 0 0 171:40 38:0
2. TuRa Elsen 19 14 1 4 155:92 29:9
3. SV Menne 19 14 0 5 153:101 28:10
4. Neheim-Hüsten 19 11 0 8 117:111 22:16
5. TuS Bardüttingdorf 19 10 1 8 136:103 21:17
6. SV Bergheim 19 8 2 9 129:128 18:20
7. TTS Detmold 20 9 0 11 125:132 18:22
8. TTC turflon Werl 19 8 1 10 106:130 17:21
9. TuS Bexterhagen 19 5 3 11 108:139 13:25

10. TTC Mennighüffen 19 2 2 15 77:162 6:32
11. TTC Rödinghausen 19 0 0 19 32:171 0:38

TISCHTENNIS

Willi Pielsticker mit bester Bilanz beim Senioren-Doppelturnier in Ruthemeyer-Halle
Mertens (ehemals SuS Günne) mit
21:10 Spielen. Fünf Spieler kommen
auf eine 2:1-Bilanz. Ein Wiedersehen
mit vielen Spielern gibt es schon am
3. Mai, wenn der Enser TC zum 53.
Seniorentreff lädt. Los geht es um 11
Uhr auf der Tennis-Anlage in Ense-
Niederense. FOTO: HOFFMANN

macht hat.“ Alle Akteure bestritten
drei Spiele (à 40 Minuten) mit wech-
selnden Partnern. Zwei Spieler ge-
wannen dabei jeweils ihre drei Spie-
le. Die beste Spielbilanz wies dabei
Willi Pielsticker vom TuS Belecke auf
(24:8). Damit gewann er vor dem
ebenfalls dreimal erfolgreich Ulrich

turnier unter der Leitung von Orga-
nisator Wilhelm Brinkkötter. 16 Teil-
nehmer aus 13 Vereinen aus Soest
und Umgebung starteten. „Alles ge-
standene Turnierspieler, der jüngste
68, der älteste 84“, berichtet Brink-
kötter. Und das wichtigste: „Es war
ein tolles Turnier, das allen Spaß ge-

20 Jahre lang trafen sich Tennis-
freunde vom SuS Günne und von BW
Soest zum gemeinsamen Turnier in
der Ruthemeyer-Tennishalle in
Soest. Nach dem Aus der Abteilung
in Günne hat das Turnier einen Nach-
folger gefunden. 16 Aktive spielten
am Samstag beim Senioren-Doppel-

„Manna“ Lappe gewinnt das Saisoneröffnungsturnier der Möhneseer Senioren
gabewirksam und mal nicht. Weitere
Informationen bzw. Anmeldungen
über das Clubsekretariat (02925/
4935), bzw. über die homepage
www.gc-moehnesee.de. FOTO: PAWLOWSKI

(14), die Nase vorn.
Seniorcaptain „Rolli“ Volke wies auf
die nächsten Termine hin. Der Don-
nerstag ist fest in Seniorenhand,
wahlweise 18, bzw. 9 Loch, mal vor-

Lappe mit sieben Bruttopunkten den
ersten Platz. In der Nettowertung
hatte „Schorsch“ Meiberg mit 16
Nettopunkten, gefolgt von Gerd
Skusa (ebenfalls 16) und Horst Klatte

34 Senioren des Golfclubs Möhnesee
eröffneten die Saison mit einem 9-
Loch-Turnier nach Stableford. Für
viele war es die erste Golfrunde der
Saison. Trotzdem erreichte „Manna“

Bad Sassendorf – Ersatzge-
schwächt trat Tischtennis-
Landesligist TuS Bad Sassen-
dorf bei der dritten Mann-
schaft des LTV Lippstadt an
und verlor 6:9.

Heiko Raatz musste
krank absagen, für ihn
sprang Paul Haasmann ein.
Nach 1:2-Rückstand aus den
Doppeln drehten die Gäste
das Spiel im ersten Einzel-
durchgang. Das obere Paar-
kreuz mit Tim Schlepphege
und Christian Pekrul ge-
wann beide Einzel zu Be-
ginn und Marcel Aust sowie
Sebastian Rupprath punkte-
ten in der Mitte und unten.
So lag Bad Sassendorf nach
den ersten Einzeln mit 5:4
in Führung. Björn Chomse
verlor noch nach 2:1-Satz-
führung 10:12 und 11:13.
Sein zweites Einzel gewann
nur Christian Pekrul, die an-
deren fünf Spiele gingen
glatt weg. fd

TuS Bad Sassendorf: Schlepphege/
Chomse (1), Pekrul/Aust, Rupprath/
Haasmann, Schlepphege (1), Pekrul
(2), Aust (1), Chomse, Rupprath (1),
Haasmann.

Bad Sassendorf
verliert bei
Lippstadt III 6:9

Die Teilnehmer des MSC Werl beim Superkartslalom auf dem Gelände von Europart in Werl. FOTO: NITSCHE

Luca Lufrano vom MSC Werl verbuchte einen 17. und einen 13. Platz. FOTO: NITSCHE

Dirk Ohsenbrink holt zweiten Platz
MOTORSPORT MSC Werl richtet Kartslalom aus / Rang drei in Teamwertung

bachskopf).
Ergebnisse MSC Werl:
Klasse 1 (1. Lauf): 3. Max Ohsenbrink,
4. Frederick Kiko, 12. Fabian Flocke, 14.
Henry Stangier, 19. Lisa-Marie Kiko, 26.
Finn Kölsch, 29. Jule Kölsch.
Klasse 2: (2. Lauf): 4. Max Ohsen-
brink, 6. Frederick Kiko, 17. Henry Stan-
gier, 19. Lisa-Marie Kiko, 21. Fabian Flo-
cke, 25. Finn Kölsch, 27. Jule Kölsch.
Klasse 2 (1. Lauf): 13. Chantal Balk,
17. Luca Lufrano.
Klasse 2 (2. Lauf): 13. Luca Lufrano.
15. Chantal Balk
Klasse 3 (1. Lauf): 2. Dirk Ohsenbrink,
4. Michael Kiko, 6. Dirk Kölsch.
Klasse 3 (2. Lauf): 5. Dirk Ohsenbrink,
6. Michael Kiko, 7. Dirk Kölsch.

VON THOMAS NITSCHE

Werl – Fast 60 Kartfahrer der
Region West nahmen am
Sonntag auf dem Europartge-
lände am Werler Hansering
an den Wertungsläufen im
Superkartslalom zur Deut-
schen Meisterschaft und dem
Westfalenpokal teil. Ausrich-
ter war der Motorsportclub
(MSC) Werl. Für beide Renn-
serien mussten die Fahrer je-
weils zwei Wertungsläufe ab-
solvieren. Vom MSC Werl
gingen 13 Kartfahrer an den
Start.

Dirk Ohsenbrink landete
im ersten Lauf zum Westfa-
lenpokal in der Klasse 3 auf
dem zweiten Platz. Im ersten
Lauf zum Westfalenpokal der
Klasse 1 kam Max Ohsen-
brink auf den dritten Platz.
Bei den Mannschaftsläufen
kam das Team vom MSC
Werl I jeweils auf Platz drei.

Die besten 150 Fahrer in ge-
samten Bundesgebiet qualifi-
zieren sich für die Deutsche
Meisterschaft, die Ende Sep-
tember in Schmalkalden in
Thüringen stattfindet. Zuvor
müssen die Fahrer der Region
West noch in Velmede und
Anröchte jeweils zwei Wer-
tungsläufe absolvieren.

Gesamtsieger wurde Mi-
chel Boje vom MSC Land Ha-
deln. Als beste Dame wurde
Janica Schlüer vom MSC Land
Hadeln ausgezeichnet.

In der Familienwertung
siegten Fabio und Marco San-
tillo (MSC Münster) vor Max
und Dirk Ohsenbrink (MSC
Werl) und Maximilian und
Sascha Stief (AC Hohenseel-
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RK Autowelt Werl GmbH
Soester Straße 50 · 59457 Werl · Tel. 0 29 22 / 87 79 90

RK Autowelt Rinke & Knipps GmbH
Thomätor 12 · 59494 Soest · Tel. 0 29 21 / 36 53-0

RK Autowelt Ennigerloh GmbH
Neubeckumer Str. 150 · 59320 Ennigerloh · Tel. 0 25 25 / 93 100

RK Autowelt Belda GmbH
Lanfer 65 · 59581 Warstein · Tel. 0 29 02 / 80 81-0

RK Autowelt Belda Werl GmbH
Soester Str. 52 · 59457 Werl · Tel. 0 29 22 / 87 84 83-0

www.rk-autowelt.de
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Beachtliche Frühform der STV-Bezirksliga-Herren
HANDBALL Schützlinge von Trainer Phillip Schindler fegen ASV Hamm III aus der Halle

te überlaufen. „Wir haben
uns gegenüber der vergange-
nen Woche gesteigert“, sieht
Schindler seine Mannschaft
auf einem guten Weg, wenn-
gleich noch der eine oder an-
dere Spieler fehlte.

Beeindruckend in der Of-
fensive waren auf den Halb-
positionen Ali Baccar und
Finn Wäsch. Auf der Mitte
wechselten sich Lasse Müller
und Bjarne Hurtig ab, beide
als Ideengeber auch mit eige-
nem Tordrang. Auf der rech-
ten Außenbahn setzte sich
Youngster Fynn Hilgenkamp
beachtlich in Szene, wie Kili-
an Birkenfeld ein Spieler aus
der A-Jugend. Als Neuzugän-
ge brachten sich Moritz Hop-
pe, Tom Kristen und Mike
Wünsche ein. Im Tor kam
Youngster Jona Höni ebenso
zum Einsatz wie Routinier
Veit Lichtenegger.  dw
Soester TV II: Höni, Lichtenegger; Hop-
pe, Birkenfeld, Wäsch, Baccar, Müller,
Kristen, Hurtig, Schröder, Hilgenkamp,
Brennecke, Staubach, Wünsche.

Soest – Es wächst zusammen.
Die zweite Mannschaft des
Soester TV, in der einige Neu-
zugänge zu integrieren sind
im Vorfeld der Saison 19/20
in der Bezirksliga Hellweg,
zeigte sich in einem Testspiel
in beachtlicher Verfassung.
Die Schützlinge von Trainer
Phillip Schindler, die wegen
der geschlossenen Bördehalle
in die Dülberghalle hatten
ausweichen müssen, setzten
sich mühelos gegen den Lan-
desligisten ASV Hamm III
durch. 32:22 hieß es nach 60
Minuten, in denen den Gäs-
ten aber einige Stammkräfte
nicht zur Verfügung gestan-
den hatten.

„Es hat mir schon gut gefal-
len“, war Schindler voll des
Lobes. Vor allem die Abspra-
chen in der Abwehrformati-
on passten schon außeror-
dentlich. Daraus entwickelte
sich ein flottes Spiel nach
vorn, mit viel Tempo über die
zweite Welle wurden die Gäs-

FUSSBALL

Damen des STV mit viel Tempo und Ausdauer
HANDBALL 27:22-Testspielsieg des Landesliga-Teams beim Bezirksligisten ASV Hamm

einmal die ganze Saison
durch geht“, hofft Behrens,
in Zukunft von Verletzungs-
problemen verschont zu blei-
ben. „So kann ich der einen
oder anderen Spielerin auch
mal eine Pause gönnen.“

Am nächsten Wochenende
steht ein auswärtiges Trai-
ningslager an.  dw

Soester TV: Pollag, Janzen, Bertelt,
Kleinerüschkamp, Buhlmann, Vogt, Rau-
tenberg, Rustemeyer, Cubick, Jung-
mann.

Dabei kann sie personell
weitgehend aus dem Vollen
schöpfen. Zwar fehlten in
Hamm mit Matea Werth, Pia
Vering und Bettina Kretzer
gleich drei Feldspielerinnen
und auch die zweite Torfrau
Yvonne Dresselhaus. Dies
war allerdings nur aus Ur-
laubsgründen. Denn die in
der vergangenen Saison lan-
ge verletzten Spielerinnen
waren alle an Bord.

„Ich wünsche mir, dass das

Zusammenspiel hat noch
nicht gepasst.

„Ich muss jetzt schauen,
wer mit wem am besten har-
moniert“, will Behrens die
nächsten Trainingseinheiten
dazu nutzen, die Strukturen
in der Mannschaft zu formen.
„Wir werden auch an den
taktischen Vorgaben arbei-
ten“, freut sie sich darauf, in
den nächsten Wochen für
den Feinschliff vor dem Sai-
sonstart sorgen zu können.

Börde in Sachen Spritzigkeit
und Ausdauer, landeten ei-
nen klaren 27:22-Sieg.

Vor allem das Umschalten
von Abwehr auf Angriff über-
zeugte die Trainerin. „Da
muss ich meinen Mädels und
Ralf Reinhard ein Riesenlob
aussprechen“, war Behrens
ganz begeistert. Aber zu ar-
beiten gibt es für sie im Hin-
blick auf den Saisonstart Mit-
te September immer noch ei-
ne ganze Menge. Denn das

Hamm – Zwei Wochen lang
hatte Trainerin Steffi Behrens
ihre Schützlinge in die Obhut
von Leichtathletik-Trainer
Ralf Reinhard vom LAZ gege-
ben. Zwei Wochen, in denen
die Handballdamen des
Soester TV fleißig arbeiten
konnten an Tempo und Kon-
dition. Es hat ihnen offenbar
etwas gebracht. Denn im
Testspiel beim Bezirksligis-
ten ASV Hamm überzeugten
die Landesliga-Damen aus der

Ali Baccar und die zweite Mannschaft des Soester TV landete einen klaren Testspielsieg
über den ASV Hamm III. FOTO: WILMS

In Möllbergen fehlt am Ende die Luft
HANDBALL Dennoch zieht STV-Trainer Michael Jankowski ein positives Fazit

Soester immer dünner. Vor
allem in der Offensive mach-
te sich bemerkbar, dass bei al-
len Versuchen, kreative Lö-
sungen zu finden, die einfa-
chen Tore aus dem Rück-
raum einfach fehlten. „Wir
haben vorne nichts mehr auf
die Kette gekriegt“, so Jan-
kowski, der seinen Jungs
nach hundert Minuten Hand-
ball am Stück aber keinerlei
Vorwurf machte.

Am kommenden Wochen-
ende steht für den STV das
Turnier in Isselhorst an.

Soester TV: Faber, Bruyn; Picht, Dörne-
mann, T. Zülsdorf, Bekel, M. Loer,
Schnorfeil, Danz, Vukoja, Tonneau, Nie-
hage.

nig der Schlendrian breit-
machte. „Da haben wir vier
Dinger verworfen und
prompt vier Konter kassiert“,
ärgerte sich Jankowski.

Ohne Pause ging es an-
schließend gegen Möllber-
gen. Dabei starteten die Bör-
destädter bärenstark, spiel-
ten eine außerordentlich
starke Deckung, kassierten in
den ersten 17 Minuten nur
drei Gegentore. Dabei fand
auch Keeper Faber seine Si-
cherheit wieder. Allerdings
machten sich Verschleißer-
scheinungen bemerkbar, so-
dass der Vorsprung zur Pause
von 9:3 auf 10:7 schmolz. Da-
nach wurde die Luft für die

Niehage war als Flügelflitzer
auf der rechten Außenbahn
unterwegs, verteidigte ex-
trem hoch, nahm den gegne-
rischen Außen weitgehend
raus. Zudem mischten Finn
Tonneau und Felix Dörne-
mann mit.

Die Jungs trugen dazu bei,
dass es gegen Spenge lange
wie am Schnürchen lief. Es
wäre zur Pause nach 25 Minu-
ten ein noch deutlicheres Er-
gebnis als ein 12:8 möglich
gewesen, wenn es nicht drei,
vier haltbare Gegentore ge-
setzt hätte. Bis auf 19:13 setz-
te sich der STV in der zweiten
Halbzeit ab, ehe sich in den
letzten fünf Minuten ein we-

trem gute Defensive, die mit
einer sehr offensiven 6:0-For-
mation zu Werke ging. „Das
war schon fast eine 3:3-Ab-
wehr“, erläuterte Jankowski,
dessen Trainer-Partner Max
Loer häufiger als zuletzt als
Spieler zum Einsatz kam.

Das rührte daher, dass in
etwa die Hälfte des Kaders im
Urlaub weilte, die Mann-
schaft mit gleich fünf A-Ju-
gendlichen ergänzt wurde. So
stand Silas Bruyn neben Tim
Faber im Tor, so agierte Tor-
ben Zülsdorf auf der halblin-
ken Position und verteidigte
auf der entsprechenden Halb-
position zur vollen Zufrieden-
heit des Trainers. Thomas

VON DIRK WILMS

Möllbergen – Mit einer Rumpf-
truppe schlugen sich die
Oberliga-Handballer bei ei-
nem Blitzturnier in Möllber-
gen mehr als beachtlich. Ge-
gen den Verbandsligisten TuS
Spenge II gelang ein sicherer
22:19-Sieg. Gegen Gastgeber
Möllbergen, in der kommen-
den Saison Rivale in der Ober-
liga, zogen die Schlüsselträ-
ger knapp mit 17:18 den Kür-
zeren.

Im ersten Spiel gegen Spen-
ge dominierten die Schützlin-
ge von Trainer Michael Jan-
kowski die Partie von Anfang
an. Der Coach lobte eine ex-

Petra Rieker siegreich beim Damen-Doppelturnier des TC Blau-Weiß Soest
Eva Guth (19) und den gleichauf
drittplatzierten Sabine Oudendijk
und Ingrid Wilsenack (je 18). FOTO: WILMS

Siegreich war nach drei gewerteten
Matches, die jeweils 35 Minuten dau-
erten, Petra Rieker (21 Spiele) vor

die Bühne, nachdem sie diese Aufga-
be von Ulla Pawlowski übernommen
haben. 16 Damen beteiligten sich.

Das Damen-Doppelturnier von BW
Soest ging unter der Leitung von Jut-
ta Gierse und Karin Erpelding über

Soest/Werl – Die Handball-
Damen des Werler TV und
der HSG Soest waren in
Testspielen unterwegs und
behielten in den jeweiligen
Partien die Oberhand.

Werler TV – HC Heeren-Wer-
ve 31:20 (16:7). Der WTV hat-
te den Kontrahenten aus
der Kreisliga Hellweg zu
Gast, da die HSG Schwerte-
Westhofen II unter der Wo-
che absagen musste. „Wir
haben viel ausprobiert und
müssen uns noch spiele-
risch besser einstellen. Mit
den Absprachen bin ich zu-
frieden. Doch da wir Kraft-,
Ausdauer- sowie Fitnessein-
heiten absolviert haben,
war das vom Tempo her
noch zu wenig“, sagte Werls
Trainerin Carina Gross-
mann, die die B-Jugendli-
chen mit in das Team ein-
baute.
Werler TV: M. Tischler (31. Heide-
rich); Clarysse, C. Cisic-Goncalves, S.
Tischler, Tippner, J. Altewulf, Ostwald,
Schilling, J. Grossmann, Jasper, G. Ci-
sic-Goncalves, Jac. Schmidt.

HSG Soest – VfS Warstein
35:24 (13:8, 20:18). Die HSG
wollte erst gegen die SG
Ruhrtal II testen, doch dann
sollte es zu einer Formüber-
prüfung gegen einen ande-
ren Kreisligisten aus dem
Hochsauerland kommen.
Am Ende standen elf Tore
zwischen den beiden
Teams. „Wir hatten eine zu-
sammengewürfelte Mann-
schaft. Im Angriff gab es
Einzelaktionen, da müssen
wir sehen, dass wir mehr im
Team arbeiten“, so HSG-
Trainer Daniel Rummel.
Das Duell ging über 3x20
Minuten.  ju
HSG Soest: Cloidt, Hoch; E. Janzen
(4), Lell (7), Asseburg (4), Thiel (2),
Chechlowski (4), Bautz (3), Prudlo (5),
Kersten (1), Kollmann (3), Sternberg
(2).

Erfolge für WTV
und HSG in zwei
Testspielen

Kreis Soest – Kein guter Tag
für den Hammer Fußball in
der Oberliga: Sowohl die
Hammer SpVg als auch
Westfalia Rhynern bezogen
am Wochenende Niederla-
gen. Rhynern verlor bei RW
Ahlen im Nachbarschafts-
duell mit 1:2. Lindner (14.)
und Schmitz (30.) brachten
Ahlener in Führung. Leon
Müsse schaffte zwar den An-
schlusstreffer (72.); für
mehr reichte es bei der
Westfalia aber nicht.

Hamm sah gegen den TuS
Ennepetal unterm Strich
kein Land. Nach 42 Minuten
gerieten die Hausherren
durch Kherlopian ins Hin-
tertreffen (42.). Nach der
Pause legten Gallus (59.)
und Hausmann (83.) für die
Gäste nach.  dw

Pleiten für Hamm
und Rhynern
in der Oberliga

Bietigheim-Bissingen – 18:27
(9:15) – das Ergebnis leuch-
tete auch eine halbe Stunde
nach Spielschluss noch auf
der Anzeigetafel der Bietig-
heimer EgoTrans-Arena, als
müssten auch die letzten
Ungläubigen unter den
2249 Zuschauern davon
überzeugt werden, was sich
in den 60 gespielten Minu-
ten zuvor abgespielt hat.
Zum Saisonauftakt in der 2.
Handball-Bundesliga prä-
sentierte sich der ASV
Hamm bei Erstliga-Abstei-
ger SG BBM Bietigheim in
starker Frühform und ließ
dem Topfavoriten über die
gesamte Spielzeit hinweg
keine Chance.  güna

ASV: Storbeck, Krechel (n.e.) – Hues-
mann (7/5), Brosch (1), Fuchs, Spieker-
mann (1), Rubino Fernandez, Schwa-
be, Lex (3), Stavast (1), Südmeier (2),
Krings (6), Pretzewofsky, Franke (4),
von Boenigk (2).

Gala des ASV
in Bietigheim

Eickelborner
0:3-Niederlage

Anröchte – Der Aufwärtstrend
der SG wurde jäh gestoppt.
Beim TuS Anröchte verlor die
SG Eickelborn/Benninghau-
sen in der B-Kreisliga Lipp-
stadt mit 0:3 (0:2). Trainer Al-
fredo Caporale haderte nach
der Partie mit dem Schieds-
richter: „Vor unserem 0:1-
Rückstand stand der Stürmer
fünf Meter im Abseits. Wir
hätten allerdings zuvor unse-
re klaren Chancen durch Aly
Madhy nutzten müssen.“  g
SG Eickelborn/Benninghausen: Kiel-
horn, Gambarov, Steinhoff, Daoud,
Moussa, H. Ballout, Sardo, Aly Mahdy,
K. Ballout, Redzepi, Sleiman - Brauck-
mann, Pöpsel, Modica.
Tore: 1:0 Klötzer (13.), 2:0 Birwe (45.),
3:0 Birwe (77.).

Kreisliga B Lippstadt
TuS Lipperode II - SVA Langeneicke . . . . . 1:6
Bad Waldliesborn - SuS Cappel II . . . . . . . 4:2
SG Schmerlecke/Völl. - Dedinghausen . . . 2:3
TuS Anröchte - SG Eickelborn/Benn. . . . . . 3:0
TV Kallenhardt - SW Eikeloh . . . . . . . . . . 1:0
Germ. Esbeck - BW Lipperbruch . . . . . . . . 1:2
SuS Störmede - SC Lippstadt . . . . . . . . . abg.

1. SVA Langeneicke 4 4 0 0 25:4 12
2. BW Lipperbruch 3 2 1 0 5:3 7
3. TuS GW Allagen II 2 2 0 0 11:3 6
4. Dedinghausen 3 2 0 1 13:6 6
5. SG Eickelborn/Benn. 3 2 0 1 11:4 6
6. TuS Anröchte 2 2 0 0 7:2 6
7. Bad Waldliesborn 3 1 1 1 5:6 4
8. SG Schmerlecke/Völl. 2 1 0 1 14:4 3
9. SuS Störmede 2 1 0 1 6:5 3

10. TuS Lipperode II 3 1 0 2 8:10 3
11. Germ. Esbeck 3 1 0 2 6:12 3
12. TV Kallenhardt 4 1 0 3 1:22 3
13. SuS Cappel II 3 0 0 3 6:12 0
14. SW Eikeloh 3 0 0 3 4:12 0
15. SC Lippstadt DJK 2 0 0 2 1:18 0

SuS Cappel II - Germ. Esbeck . . . . . So. 13.00
SW Eikeloh - TuS Anröchte . . . . . . So. 15.00
Eickelborn/B. - Schmerlecke/Völl. . . So. 15.00
Dedinghausen - GW Allagen II . . . . So. 15.00
SC Lippstadt - Waldliesborn . . . . . . So. 15.00
BW Lipperbruch - TuS Lipperode II . So. 15.00

Kreisliga A Lippstadt
DJK Mellrich - Mönninghausen . . . . . . . . 3:2
SW Suttrop - Germania Stirpe . . . . . . . . . 3:0
TuS Belecke - Westernkotten II . . . . . . . . 2:1
TuS Lipperode - VfL Hörste . . . . . . . . . . . . 4:1
TSV Rüthen - SV Geseke . . . . . . . . . . . . . 3:3
TuS Warstein - SW Overhagen . . . . . . . . . 3:1
Vik. Lippstadt - Oestereiden/Effeln . . . . . . 1:2

1. TuS Warstein 3 3 0 0 13:5 9
2. SV Geseke 3 2 1 0 12:5 7
3. SW Suttrop 3 2 1 0 6:1 7
4. Ehringhausen 3 2 1 0 7:4 7
5. TuS Belecke 3 2 1 0 5:3 7
6. TuS Lipperode 3 2 0 1 8:4 6
7. VfL Hörste 3 2 0 1 5:5 6
8. Oestereiden/Effeln 3 1 2 0 4:3 5
9. RW Horn 3 1 1 1 7:4 4

10. Viktoria Lippstadt 3 1 0 2 7:10 3
11. Germania Stirpe 3 1 0 2 4:7 3
12. DJK Mellrich 3 1 0 2 6:10 3
13. TSV Rüthen 3 0 1 2 6:10 1
14. Mönninghausen 3 0 0 3 3:9 0
14. SW Overhagen 3 0 0 3 3:9 0
16. Westernkotten II 3 0 0 3 2:9 0

Westernkotten II - SW Suttrop . . . . So. 12.45
VfL Hörste - RW Horn . . . . . . . . . . . So. 15.00
Ehringhausen - TuS Belecke . . . . . . So. 15.00
Germ. Stirpe - Vik. Lippstadt . . . . . So. 15.00
Oestereiden/Effeln - TuS Warstein . So. 15.00
SW Overhagen - DJK Mellrich . . . . So. 15.00
Mönninghausen - TSV Rüthen . . . . So. 15.00
SV Geseke - TuS Lipperode . . . . . . So. 15.00

Bezirksliga 4
VfB Marsberg - SuS Langscheid/E. . . . . . . 2:4
TuRa Freienohl - TuS Neuenrade . . . . . . . 7:2
TuS Voßwinkel - SF Hüingsen . . . . . . . . . 2:3
TuS Sundern - Arpe-Wormbach . . . . . . . . 4:1
Schmallenb./F. - FC Assinghausen . . . . . . 3:0

1. Bad Wünnenberg/L. 3 3 0 0 13:2 9
2. TuS Sundern 3 1 2 0 9:6 5
3. Schmallenb./F. 3 1 2 0 5:2 5
4. VfB Marsberg 3 1 1 1 12:7 4
5. BC Eslohe 2 1 1 0 5:1 4
6. TuRa Freienohl 3 1 1 1 9:6 4
7. SuS Langscheid/E. 3 1 1 1 6:5 4
8. Serkenrode/Fretter 3 1 1 1 6:7 4
9. FC Assinghausen 3 1 1 1 5:6 4
9. SF Hüingsen 3 1 1 1 5:6 4

11. FC Arpe-Wormbach 2 1 0 1 2:4 3
12. TuS Voßwinkel 3 1 0 2 3:8 3
13. TuS Neuenrade 3 1 0 2 8:14 3
14. Spfr. Birkelbach 3 0 1 2 1:12 1
15. SV Oberschledorn/G. 2 0 0 2 0:3 0

FC Assinghausen - BC Eslohe . . . . . Sa. 15.00
Arpe-Wormbach - Wünnenberg/L. . Sa. 16.00
Serkenrode/Fr. - TuS Voßwinkel . . . So. 15.00
SF Hüingsen - TuRa Freienohl . . . . So. 15.00
Langscheid/E. - Schmallenb./F. . . . . So. 15.00
SV Oberschledorn - TuS Sundern . . So. 15.00
TuS Neuenrade - VfB Marsberg . . . So. 15.30

Kreisliga C Lippstadt
TuS Warstein II - SuS Störmede II . . . . . . . 2:2
TSV Rüthen II - SV Geseke II . . . . . . . . . . 0:1
Vikt. Lippstadt II - TuS Lipperode III . . . . . 7:0
Hirschberger SV - Dedinghausen II . . . . . . 4:0
Mettinghausen - SG Eickelborn/Benn. II . . 0:0
Westf. Erwitte - VfL Hörste II . . . . . . . . . . 4:0

1. Westf. Erwitte 3 3 0 0 12:1 9
2. SuS Störmede II 3 2 1 0 9:5 7
3. Mönninghausen II 3 2 1 0 7:3 7
4. TSV Rüthen II 3 2 0 1 12:3 6
5. Vikt. Lippstadt II 3 2 0 1 14:6 6
6. Hirschberger SV 3 2 0 1 6:3 6
7. Mettinghausen 3 1 2 0 2:1 5
8. SG Eickelborn/Benn. II 3 1 1 1 8:2 4
9. FCA Bökenförde 3 1 1 1 5:6 4

10. SV Geseke II 3 1 0 2 4:6 3
11. Dedinghausen II 3 1 0 2 4:7 3
12. Ehringhausen II 3 1 0 2 4:11 3
13. TuS Warstein II 3 0 2 1 5:8 2
14. TuS Lipperode III 3 0 1 2 1:9 1
15. VfL Hörste II 3 0 1 2 0:12 1
16. Madr. Lippstadt 3 0 0 3 2:12 0

Eickelborn/B. II - Hirschberg . . . . . . Do. 19.00
Ehringhausen II - Mettinghausen . . So. 12.30
SV Geseke II - Westf. Erwitte . . . . . So. 12.30
VfL Hörste II - M. Lippstadt . . . . . . So. 13.00
Dedinghausen II - V. Lippstadt II . . So. 13.00
SuS Störmede II - FCA Bökenförde . So. 13.00
Mönninghausen II - TSV Rüthen II . So. 13.00
TuS Lipperode III - TuS Warstein II . So. 13.15

Turniere
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LEICHTATHLETIKZweite Pleite
für Skiclub

KREIS SOEST � Die Tennis-Her-
ren des Skiclub Werl kassier-
ten in der Ruhr-Lippe-Liga be-
reits ihre zweite Saisonnie-
derlage.
Ruhr-Lippe
Herren, Ruhr-Lippe-Liga (068):
TC Parkhaus Wanne-Eickel II –
Skiclub Werl 8:1. Die Werler sa-
hen im Ruhrpott kein Land.
Nur Matthias Semer holte im
einen Ehrenpunkt.
Skiclub: Semer 6:2, 6:1. A. Meyer 0:6,
1:6. Sterzenbach 0:6, 5:7. Ludwig 2:6,
1:6. Dettbarn 2:6, 1:6. V. Meyer 0:6,
1:6. Semer/A.Meyer 2:6, 1:6. Sterzen-
bach/Dettbarn 1:6/0:6. Ludwig/V. Mey-
er 2:6, 2:6.
Herren, Kreisliga (073): TC BW Soest II –
TG Gahmen 5:4.
TC BW II: Loer 6:1, 6:2. Greshake 6:3,
6:1. Nölle 6:2, 6:4. Geisthövel 1:6, 3:6.
Beckmann 1:6, 1:6. Abendroth 6:0,
3:6, 7:6. Loer/Greshake 6:2, 6:7, 8:10.
Geisthövel/Beckmann 1:6, 6:4, 8:10.
Nölle/Abendrodt 6:4, 6:1.
Herren, Kreisliga (075): TC Welver- TC Ein-
tracht Dortmund II 1:8.
TCW: Kaiser 6:2, 6:1. Bonna 1:6, 1:6.
Möbius 1:6, 5:7. Böckendorf 1:6, 5:7.
von Gersdorf 0:6, 3:6. Bussian 5:7, 1:6.
Kaiser/Böckendorf 4:6, 4:6. von Gers-
dorf/Bussian 1:6, 4:6. Krumsiek/Wilms
1:6, 1:6.
Herren 30, Kreisliga (097): TuS Bad Sas-
sendorf – RW Vellern 6:3.
TuS: Hoischen 6:5 Aufgabe Gegner.
Schönwälder 2:6, 6:2, 6:4. Rupprath
1:6, 6:4, 3:6. Werner 4:6, 3:6. Tenge
4:6, 4:1 Aufgabe Gegner. Ocken 6:2,
6:0. Höischen/Ocken 6:4, 6:3. Rup-
prath/Tenge 3:6, 4:6. Schönwälder/
Morgenbroth 1:0 Wertung, Gegner
nicht angetreten.

Herren 40, Ruhr-Lippe-Liga
(102): TuRa Bergkamen – TC BW
Soest 7:2. Die Blau-Weißen
kassierten im Spitzenspiel
bei den weiter ungeschlage-
nen Gastgebern ihre erste
Saisonniederlage.
TC BW: Haurand 7:6, 0:6, 6:10. Nord-
mark 7:6, 4:6, 10:4. Zühlsdorf 4:6, 4:6.
Dietz 4:6, 2:6. Wiemeier 0:6, 2:6. Reck
0:1 Aufgabe Reck. Doppel: eine Wer-
tung für Soest, zwei für Berkamen.
Herren 40, Bezirksliga (105): SV Hilbeck –
TC Grüningsweg 7:2.
SVH: Bömelburg 6:7, 6:4, 9:11. Som-
mer 6:0, 6:2. Hellmich 6:1, 6:0. Hering
6:1, 6:0. Korte 6:0, 6:1. Amling 6:1, 6:0.
Bömelburg/Hellmich 6:3, 6:4. Hering/
Korte 5:7, 6:7. Amling/Puhl 6:4/6:2.
Herren 40, Bezirksliga (107): TC Welver –
Huckarder TC 2:7.
TCW: Faber 0:6, 2:6. Rösenhöfel 4:6,
6:4, 10:4. Nölle 3:6, 3:6. Neubauer 3;6,
3;6. Kohring 6:1, 2:6, 8:10. Kieß 2:6,
5:7. Faber/Kohring 0:6, 5:7. Nölle/Neu-
bauer 7:5, 6:4. Rosenhöfel/Carnol 3:6,
6:4, 7:10.
Herren 50, Bezirksliga (127)
TC Unna GW – TuS Bad Sassendorf 3:6.
TuS: Schwolle 1:6, 2:6. Gröger 7:5, 7:6.
Beimann 4:6, 1:6. Schmidt 6:2, 2:6,
10:6. Pepinghege 6:3, 7:5. Ludwig 6:2,
7:6. Schwolle/Bleilefens 4:6/4:6. Grö-
ger/Westermann 6:0/6:4. Beimann/Pe-
pinghege 6:3, 6:2.
Damen 30, Bezirksliga (018)
TC Südpark Bockum – DJK BW Büderich
4:5.
BWB: Maaß 5:7, 1:6. Mundry 6:0, 6:4.
Selinski 6:1, 6:0. A. Suminski 6:0, 6:1.
N. Suminski 2:6, 6:7. Fuchs 6:1, 6:0.
Maaß/Mundry 4:6, 2:6. A. Suminski/N.
Suminski 2:6, 3:6. Selinski/Fuchs 6:0,
6:1.

Damen 40, Ruhr-Lippe-Liga
(021): THC im VfL Bochum – Ski-
club Werl 4:5. Die Werler La-
dys feierten in einem um-
kämpften Spiel ihren zweiten
Saisonsieg. � g
Skiclub: Rath 6:4, 1:6, 7:10. Servran-
cko-Wendel 6:3, 6:4. Schmidt 6:7, 4:6.
Albrecht-Hörster 3:6, 0:6. Brügge 3:6,
6:2, 6:10. Elsner 6:2, 6:3. Rath/Al-
brecht-Hörster 6:4, 6:2. Brügge/
Servrancko-Wendel 6:1, 7:6. Schmidt/
Elsner 7:5, 1:6/10:7.
Damen 55, Bezirksliga (040).
VfT Marl II – Skiclub Werl 1:5.
Skiclub: Sterzenbach 6:0, 6:1. Kroh 6:2,
6:0. Wiechard 6:1, 6:1. Ahlswede 6:1,
3:6, 10:12. Kroh/Ahlswede 6:2, 6:0.
Langer/Lutzeyer-Notzem 6:1, 3:6, 10:2.
Junioren U18, Bezirksklasse (238).
TV Altlünen – Soester TV 8:0.
STV: Bleilefens 0:6, 0:6. Kossyanchuk
0:6, 1:6. Quenkert 0:6, Aufgabe.
Schmidt 0:6, 0:6. Bleilefens/Kossyan-
chuk 1:6, 1:6. Quenkert/Schmidt:
Nichtantritt Verletzung.
Ostwestfalen
Herren 30, Kreisklasse 1 (133)
Germania Hovestadt – TC Störmede II 7:2.
Hovestadt: Wendland 4:6, 6:1, 6:1. Grö-
ne 4:6, 6:4, 4:6. Grigo 6:2, 6:2. Ade 6:2,
6:1. Weitz 6:2, 6:2. Lauer 6:2, 6:3.
Wendland/Gröne 2:6, 2:6. Grigo/Lauer
6:2, 6:2. Ade/Weitz 6:4, 6:4.
Herren 40, Bezirksklasse (018).
TC Tengern – Germania Hovestadt 2:7.
Hovestadt: Horstschäfer 6:2, 6:1. Ban-
nert 6:2, 6:4. Herold 6:4, 6:2. Brink-
meier 7:6, 6:4. Winterstein 6:7, 6:2,
10:6. Brinker 2:6, 6:4, 10:7. Horstschä-
fer/Bannert 6:2, 6:2. Herold/Brinkmei-
er 5:7, 6:7. Winterstein/Brinker 4:6,
6:7.
Herren 40, Kreisliga (134)
SC Lippetal – TC Rüthen 5:4.
SCL: Wiese 6:4, 6:1. Twesmann 4:6,
6:2, 10:5. Schultenkamp 7:6, 6:1. Möl-
ler 0:6, 3:6. Kerkhoff 2:6, 2:6. Luh-
mann 4:6, 6:2, 10:5. Twesmann/Schul-
tenkamp 4:6, 2:6. Wiese/Vorholt 6:2,
6:0. Möller/Luhmann 3:6, 7:6, 6:10.
Südwestfalen
Herren 40, 4er, 1. Kreisklasse (092).
Höinger SV II – TuS Oeventrop 5:1.
HSV II: Quare 6:3, 6:1. Thiele 1:6, 1:6.
Wagner 6:3, 6:3. Milder 6:2, 7:6. Qua-
re/Milder 6:2, 6:0. Brambring/Pater
6:4, 6:2.

Michel Berghammer ganz vorn
LEICHTATHLETIK 250 Athleten aus Werl und den Kreisen Hamm und Unna

Von Jan Haselhorst

WERL � Viele Erfolge der DJK
Grün-Weiß Werl bei den Schüler-
Kreismeisterschaften der Leicht-
athletik: Besonders der Werler
Michel Berghammer ließ seiner
Konkurrenz in der Altersklasse
M15 keine Chance. Insgesamt
nahmen rund 250 Athleten aus
Werl sowie den Kreisen Hamm
und Unna teil.

Unter anderem siegte Berg-
hammer über 100 Meter in
12,27 Sekunden, beim Weit-
sprung (5,44m) und beim Ku-
gelstoßen (10,48m). Sein
Mannschaftskollege Kevin
Wilmes kam beim 100-Meter-
Sprint auf Platz zwei in 12,38
Sekunden. Er siegte beim
Hochsprung mit 1,58 Meter
und DJK-Athlet Ruben Ma-
wick (M15) erreichte den
zweiten Platz beim Weit-
sprung in 4,47 Meter. Eben-
falls erfolgreich waren die
Werler Jugendlichen in der
Staffel 4x100 Meter. In 50,76
Sekunden schafften Kevin
Wilmes, Ben Schlücking, Mi-
chel Berghammer und Jakob
Niggemeyer die Stadionrun-
de.

Schlücking war es auch, der
mit seiner Schwester Ida ei-
nen Doppelerfolg bei den
Schüler-Kreismeisterschaften
feiern konnte: Er gewann die

800 Meter in 2:17 Minuten
und Ida Schlücking war in
3:00 Minuten das schnellste
Mädchen in der Altersklasse
W13. Gleich drei Staffeln
über 4x75 Meter schickte die
DJK Grün-Weiß Werl bei der
weiblichen U14 ins Rennen.
Sie erreichten die Plätze zwei
(43,96 Sek.), drei (44,52 Sek.)
und sechs (48,96 Sek.). Bei
den jüngsten Teilnehmern,
der Altersklasse U8, siegte
Lasse Kutta von der DJK GW
Werl in 8,87 Sekunden über
50 Meter und wurde Kreis-
meister im Weitsprung mit
3,26 Meter.

Eine große Herausforde-
rung stellte für die Organisa-
toren das Unwetter am Nach-
mittag dar. „Wir mussten für
eine längere Zeit unterbre-
chen“, sagt Martin Haselhorst
von der DJK. Der große Unter-
stand, der vor einigen Jahren
in Eigenleistung erbaut wur-
de, habe sich da bezahlt ge-
macht, schützte er doch die
vielen Athleten und Helfer
vor Regen und Gewitter.
Trotz der wetterbedingten
Pause konnten die Kreismeis-
terschaften im Heinrich-
Buchgeister-Stadion erfolg-
reich beendet werden – ohne

nennenswerten Zeitverzug.
Für Abteilungsleiter Georg

Niggemeyer war das ein gro-
ßer Erfolg: „Die Organisation
und der Ablauf haben gut ge-
klappt.“ Zufrieden war er
auch mit dem Abschneiden
der heimischen Athleten –
neben guten persönlichen
Leistungen freute sich die
DJK auch über einige Kreis-
meistertitel. Besonders stark
war das Teilnehmerfeld in
der Altersklasse U16, da die
Kreise Iserlohn und Menden
ebenfalls in dieser Klasse teil-
genommen haben, sagt Ha-
selhorst.

Die DJK Grün-Weiß Werl war mit rund 30 eigenen Startern gut vertreten. Hier starten gleich drei Wer-
lerinnen im Sprint. � Fotos: Haselhorst

Hannah Elcke vom SuS Oberaden erreichte mit 4,32 Meter den
zweiten Platz beim Weitsprung in der Altersklasse W13.

Michel Berghammer (hinten) überreicht den Stab auf Ben Schlü-
cking. Die Staffel schaffte die 4x100 Meter in 50,76 Sekunden.

ENSE � Der jüngste Teilneh-
mer im Starterfeld krönte
sich beim 49. Seniorentreff
zum Sieger: Der 67-jährige

Werner Rosenbaum (Enser
TC) gewann drei von vier
Spielen. Auch der Zweitplat-
zierte Klaus Birkelbach (BW

Soest) gewann drei Spiele,
wies aber eine schlechtere
Satzbilanz auf.

Auf der Tennisanlage in Nie-

derense haben sich 15 Senio-
ren aus neun Vereinen ge-
messen. Spielleiter Wilhelm
Brinkkötter hatte die Paarun-
gen so ausgeglichen aufge-
stellt, dass kein Spieler in der
Lage war alle Spiele zu gewin-
nen. Am Ende musste gar ein
Entscheidungsmatch gespielt
werden. Jeder Spieler musste
drei Langsätze bis neun absol-
vieren. Spielleiter Brinkköt-
ter lobte die Organisatoren
Friedhelm Schildheuer und
Helmuth Jung, die für eine
rundum gelungene Veranstal-
tung sorgten. Hinter Birkel-
bach landete Erhard Schiff-
ner (TV Espelkamp-Mittwald)
auf Platz drei. Weiter geht es
für die Tennis-Senioren am
25. Mai mit der Jubiläumsaus-
gabe, dem 50. Seniorentreff,
auf der Anlage von Blau-Weiß
Soest. � ths

Die Teilnehmer des 49. Seniorentreff lieferten sich auf der Tennisanlage in Niederense spannende Spie-
le. � Foto: Hinne-Schneider

Der jüngste Starter war der Sieger
TENNIS Werner Rosenbaum gewann das Turnier beim 49. Seniorentreff

Walking Treff Möhnesee beim Haldenlauf
Kilometer Nordic Walking ging Al-
fons Schneider (54,00) auf die Stre-
cke. Über elf Kilometer Walking
brauchte Hildegard Steger 80,00
Minuten. � Foto: Walking Treff

ten. Alfred Olschefski (54,26 Minu-
ten) und Siegfried Wienpahl (58,12)
kamen hinter ihm ins Ziel. Bei den
Frauen kam Gerda Wapelhorst nach
einer Stunde ins Ziel. Über sieben

Der Walking Treff Möhnesee starte-
te beim Haldenlauf in Ahlen mit gu-
ten Ergebnissen. Alfred Glaremin
bewältigte die sieben Kilometer am
schnellsten, brauchte 48,52 Minu-

Marschall auf
dem 13. Platz

AHLEN �  Am Sonntag startete
der Möhneseer Nachwuchs-
radrennfahrer John Mar-
schall bei einem Rundstre-
ckenrennen in Ahlen. Die
Runde befand sich auf einem
alten Zechengelände, sie ent-
hielt einen kurzen Anstieg
und betrug 1,2 Kilometer. Die
Strecke enthielt außerdem
noch ein paar tückische Kur-
ven.

Für Marschalls Altersklasse
U17 männlich war die Runde
30 Mal zu absolvieren dies
entsprach 36 Kilometer. Das
Ziel erreichte der Möhneseer
auf Platz 13.

Kreismeisterschaft Werl
Weitsprung, W9: 2. Sofia Russmann 3,46 m,
7. Alina Günes 2,71m, 8. Isabella Iona 2,65 m.
Schlagballwurf, W9: 2. Alina Günes 17,50
m, 4. Sofia Russmann 16,50 m, 6. Isabella
Iona 12,00 m.
Weitsprung, W8: 17. Milla Cisic 2,31 m, 20.
Sama Amin 1,89 m.
Schlagballwurf, W8: 6. Sama Amin 10,50 m,
8. Milla Cisic 10,00 m.
50m, M8: 1. Lasse Kutta 8,87 Sekunden.
Weitsprung, M8: 1. Lasse Kutta, 3,26 m, 7.
Maik Heichen 2,47 m, 8. Seiman Adakus 1,97
m.
Schlagballwurf, M8: 3. Lasse Kutta 22,50m,
7. Seiman Adakus 20,00m, 8. Maik Heichen
15,00m.
4x100 Meter Staffel, MU16: 1. DJK GW
Werl 50,76 Sek.
100m, M15: 1. Michel Berghammer 12,27
Sek., 2. Kevin Wilmes 12,38 Sek.
800m, M15: 1. Ben Schlücking 2:17,54 min.
Hochsprung, M15: 1. Kevin Wilmes 1,58 m.
Weitsprung, M15: 1. Michel Berghammer
5,44 m, 2. Ruben Mawick 4,47 m.
Kugelstoß, M15: 1. Michel Berghammer
10,48 m.
Ballwurf, M15: 1. Kevin Wilmes 40,00 m.
4x100 Meter Staffel, WU16: 4. DJK GW
Werl 59,18 Sek.
Hochsprung, W14: 4. Vivien Winkler 1,32 m,
5. Jana Struwe 1,24 m.
Weitsprung, W15: 1. Sina Jesse 3,65 m.
Weitsprung, W14: 3. Hanna Oetterer 3,50 m.
Kugelstoß, W14: 3. Madlin Köster 5,32 m.
Ballwurf, W14: 3. Vivien Winkler 26,00 m, 4.
Nina Nolte 23,00 m, 5. Madlin Köster 20,00 m.
4x75 Meter Staffel, WU14: 2. DJK GW Werl
II 43,96 Sek., 3. DJK GW Werl III 44,52 Sek., 6.
DJK GW Werl V 48,96 Sek.

75m, W13: 1. Frieda Berghammer 11,24 Sek.
800m, W13: 1. Ida Schlücking 3:00,60 min.
800m, W12: 1. Melisa Sovic 3:13,06 min.
Hochsprung, W12: 1. Darja Russmann 1,22
m, 2. Liana Eggert 1,18 m.
Weitsprung, W13: 4. Ida Schlücking 4,02 m,
8. Luise Niggemeyer 3,62 m, 9. Frieda Berg-
hammer 3,56 m, 12. Levke Kutta 3,24 m, 13.
Lena Kurte 2,98 m.
Kugelstoß, W13: 4. Levke Kutta 5,61 m.
Kugelstoß, W12: 1. Elisa Beinhauer 5,48 m.
Ballwurf, W13: 2. Ida Schlücking 38,00 m, 4.
Luise Niggemeyer 27,00 m, 6. Levke Kutta
25,00 m.
75m, W12: 1. Rieke Arndt 12,20 sek., 2. Me-
lisa Sovic 12,25 sek., 3. Elisa Beinhauer 12,39
sek, 5. Caro Imhäuser 14,99 sek.
800m, W12: 1. Melisa Sovic 3:13,06 min.
Ballwurf, W12: 1. Rieke Arndt 29,50 m, 2.
Darja Russmann 29,00 m, 7. Caro Imhäuser
20,00 m, 8. Elisa Beinhauer 20,00 m.
4x50m Staffel MU12: 2. DJK GW Werl 34,96
sek.
50m, M11: 7. Jaden Morche 8,09 sek., 13.
Finn Berger 10,39 sek., 14. Leon Pieperhoff
10,47 sek.
Hochsprung, M11: 2. Jaden Morche 1,12 m.
Schlagballwurf, M11: 4. Jaden Morche
33,00 m, 8. Leon Pieperhoff 20,50 m, 10. Finn
Berger 14,50 m.
Weitsprung, M10: 6. Fabian Becker 3,30 m,
13. Anton Ittermann 2,56 m.
4x50m WU12: 5. DJK GW Werl 33,80 Sek.
50m, W11: 5. Ida Rocholl 8,23 Sek., 10. Finja
Drewes 9,04 Sek.
800m, W10: 4. Zoe Grond 3:31,51 Minuten.
Hochsprung, W10: 5. Zoe Grond 1,08 m.
Weitsprung, W10: 3. Zoe Grond 3,69 m.
50m, W10: 2. Zoe Grond 8,44 Sek.

Neue Bestmarke
LEICHTATHLETIK Für Linda Grabenmeier

SOEST � Einen unaufhaltsa-
men Höhenflug erlebt derzeit
die Stabhochspringerin Linda
Grabenmeier vom LAZ Soest.
Beim dritten Springen der
Soester Stabhochsprungserie
steigerte sie ihre erst vor vier
Tagen aufgestellte Besthöhe
(3,55m) auf nunmehr ausge-
zeichnete 3,60 Meter.

Erst an der Höhe von 3,70
Meter scheiterte die junge
„Stabartistin“ denkbar
knapp. Mit der erzielten Best-
marke blieb die talentierte
Springerin somit bereits zum
zweiten Mal über der Qualifi-
kationshöhe für die Deut-
schen Jugendmeisterschaften
in Rostock und rangiert aktu-
ell auf Platz zwei der Deut-
schen U18-Bestenliste.

Ihre Vereinskameradin Jen-
nifer Quiring gelang eben-
falls eine ansprechende
Höhe. Nach langer verlet-
zungsbedingter Pause schaff-

te die 16-jährige Landeska-
derathletin abermals in die-
sem Jahr die Höhe von 3,35
Meter, zeigte dabei technisch
verbesserte Sprünge.

Lukka Franke vom LAZ
Soest ist immer noch auf der
Suche nach ihrer Form. Aus
noch kurzem Anlauf und
dementsprechend niedriger
Griffhöhe kam sie über 2,90
Meter nicht hinaus. Der A-Ju-
nior Brian James blieb etwas
unter seinen Möglichkeiten
zurück und flog an diesem
Wettkampftag über 4,10 Me-
ter.

Am Pfingstwochenende
nehmen die Springer des LAZ
Soest am zahlenmäßig wohl
größten Stabhochsprung-
wettbewerb in Deutschland
teil. Beim Traditionsspringen
im niedersächsischen Holz-
minden werden über 100 Ju-
gendspringer aus dem gesam-
ten Bundesgebiet erwartet.

Setzte erneut eine neue Bestmarke: Stabhochspringerin Linda Gra-
benmeier vom LAZ Soest. � Foto: Crochemore

Leni Steiner auf Platz eins
JUDO Bei Landeseinzelturnier in Essen

ESSEN �  Die Soester Judo-
kämpferin Leni Steiner ging
erstmalig bei einem Landes-
einzelturnier in Essen auf die
Matte. Judoka der Altersklas-
se U15 aus ganz NRW nah-
men an dem Turnier teil - für
die Zwölfjährige Soesterin

erstmals in der neuen Alters-
klasse der Unter-15-Jährigen
und in einer höheren Ge-
wichtsklasse.

Der erste Kampf ging über
die volle Zeit. Keine der
Kämpferinnen erzielte eine
entscheidende Wertung in
der regulären Kampfzeit, so
dass die Entscheidung in der
Verlängerung – im „Golden
Score“ – entschieden werden
musste. Hier griff Leni enga-
giert mit einer großen Tech-
nik an und kombinierte diese
nach der Reaktion der Gegne-
rin zu einer gelungenen
Wurfaktion, so dass Sie den
Kampf für sich entschied. Das
Kampfkonzept, ständig anzu-
greifen, so die Gegnerin nicht
zum Zuge kommen zu lassen,
in Verbindung mit gelunge-
nen Kombinationen ließ Sie
auch in den folgenden Kämp-
fen als Siegerin von der Matte
gehen – Platz eins war das Re-
sultat.Die zwölfjährige Leni Steiner

kämpfte in Essen. � Foto: STV
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Apolda siegt zum neunten Mal
TENNIS Besonderes Turnier beim TC Blau-Weiß Soest

zu den Mitstreitern der ers-
ten Stunde.

Apolda gewann damit zum
neunten Mal das Turnier, bei
dem Meschede mit zwölf Er-
folgen Rekordgewinner
bleibt. Warendorf hat bislang
fünfmal gewonnen, Soest
viermal.

Die angenehme Atmosphä-
re auf der Clubanlage am
Stadtpark, wo die Tennis-Ol-
dies von Daniel Matyasz be-
wirtet wurden, ließ in den
Reihen der Teilnehmer den
Wunsch aufkommen, die
Turnierreihe nicht einschla-
fen zu lassen. Im April 2020
werden sich die Vereinsver-
treter abstimmen, ob im
nächsten Sommer in Apolda
die nächste Runde laufen
kann.  dw

Cracks des TV Warendorf ans
Netz. Der TC Meschede muss-
te wegen Personalproblemen
kurzfristig absagen. Je zwei
Doppelpaarungen wurden
aufgeboten, so dass es zu je
zwei Matches zwischen den
Mannschaften kam.

Dabei behielten die Gäste
aus Thüringen klar die Ober-
hand. Alle vier Matches wur-
den von Apolda gewonnen,
in dessen Reihen mit Volker
Hensger und Hartmut Geithe
zwei Akteure mitmischten,
die schon vor 30 Jahren dabei
waren. Platz zwei ging an BW
Soest. Peter Behrend und
Klaus Birkelbach landeten
ebenso einen Sieg gegen Wa-
rendorf wie Helmuth Jung
und Wilhelm Brinkkötter –
Letztgenannter gehört auch

Soest – Als die Mauer fiel vor
drei Jahrzehnten, war es
Horst Scholz ein großes An-
liegen, seine alte Heimat und
sein neues Zuhause zusam-
menzubringen. So knüpfte
der Tenniscrack des TC Blau-
Weiß Soest Kontakte nach
Apolda in Thüringen, wo er
seine Schulzeit verbracht hat.
Daraus wuchs eine Verbin-
dung, die über die Jahrzehnte
gepflegt und vertieft wurde
und immer noch hält, ob-
wohl Gründervater Horst
Scholz vor zwei Jahren ge-
storben ist.

Am Wochenende waren
die Bördestädter Gastgeber
des alljährlich stattfindenden
Tennisturniers. Dabei traten
neben den Hausherren und
dem TV Apolda auch die Die Tennis-Oldies trafen sich beim TC BW Soest – und hatten viel Freude. FOTO: WILMS

Wickeder Trio: Philipp Kobeloer (v.l.) und sein jüngerer Bruder Laurin verloren ihre End-
spiele, Stefan Bendel profitierte in Führung liegend von der Aufgabe seines Gegners.

Im Endspiel der Herren 40 B setzte sich Achim Rogalsky (links) in zwei Sätzen gegen Ste-
fan Feldmann durch. Andreas Plikun (Mitte) zeichnete die Finalisten aus. FOTOS: HEINKE

An diesem
Wochenende war es

das größte
Tennisturnier in ganz

Deutschland.

Andreas Plikun, Organisator und
1. Vorsitzender der Abteilung

Wickede stellt viele Finalisten
TENNIS 10. Fahrschule-Friedrich-Cup des Höinger SV mit 178 Teilnehmern und über 250 Matches

schaffte es auch Isabell Dörf-
ler vom TV Wickede bei den
Damen 00. Aufgrund einer
Krankheit konnte sie aber
nicht antreten.

Ebenfalls kampflos siegte
der Werler Peter Sterzenbach
in der Nebenrunde der Her-
ren 50 A. Nebenrunden-Sie-
ger wurde zudem noch Wer-
ner Ludmann vom TV Ense-
Bremen. Er gewann bei den
Herren 40 A in der Leistungs-
klasse 1-23. Zum dritten Mal
in Serie war Peter Normann
erfolgreich. Er war wie im-
mer vom Niederrhein ange-
reist und gewann bei den
Herren 65.

Auch Spieler aus Bayern
und Baden-Württemberg wa-
ren dabei. All das zeigt, wel-
chen Stellenwert das Turnier
inzwischen hat. Andreas Pli-
kun deutete bereits an, dass
es im kommenden Jahr wei-
tergeht. „Wir setzen uns En-
de des Jahres in aller Ruhe zu-
sammen“, sagte er.

Galerie im Internet
www.soester-anzeiger.de/sport

ren 40 B, wo der ebenfalls für
den TV Wickede spielende
Achim Rogalsky aus Höingen
gegen seinen alten Team-Ka-
meraden Stefan Feldmann
um den Titel spielte. Rogal-
sky siegte – und das, obwohl
er nach einer Verletzungs-
pause erst seit fünf Wochen
wieder aktiv ist.

Auch Spielerinnen aus dem
Kreis Soest glänzten. Bei den
Damen 65 gewann Ulrike
Schröder aus Werl (TC Men-
den) gegen Monika Kroh (Ski-
club Werl) im Match-Tie-
break. Kroh war dennoch zu-
frieden: „Dass ich überhaupt
ins Finale gekommen bin, ist
schon toll.“ Ins Endspiel

zung aufgeben.
Überhaupt waren die Akti-

ven des TV Wickede zahl-
reich vertreten und auch er-
folgreich. So stand Richard
Malinowski in der Nebenrun-
de der Herren 65 ebenso im
Finale wie sein Sohn Michael
bei den Herren 00 B. Beide
verloren ihr Endspiel jedoch
deutlich.

Auch ein Bruder-Paar aus
Wickede schaffte es ins Fina-
le. Bei der A-Konkurrenz der
Herren 00 verlor Philipp Ko-
beloer (spielt für den TC Men-
den) sein Endspiel unglück-
lich im Match-Tiebreak. Sein
jüngerer Bruder Laurin verlor
das Finale in der Kategorie LK
13-23.

Auch wenn Lorenz Luig
vom Skiclub Werl sich im ers-
ten Hauptrundenmatch dem
späteren Finalisten Philip Ko-
beloer geschlagen geben
musste – danach gewann er
alle Spiele und holte sich so-
mit den Titel der Nebenrunde
bei den Herren 00 A.

Zu einem echten Lokaldu-
ell kam es auch bei den Her-

gen Bernhard Mensing vom
SV Lüttringen durch. Vom TV
Wickede gewann Stefan Ben-
del die Herren-30-B-Konkur-
renz. Im Finale musste sein
Gegner Alexander Lanze aus
Holzwickede im zweiten Satz
beim Stand von 3:0 für Ben-
del aufgrund einer Verlet-

Spiele fanden allesamt in Ne-
heim statt.

Auch einige Sportler aus
dem Kreis Soest standen am
Ende auf dem Tableau ganz
vorne. So setzte sich bei den
Herren 50 B (LK 13-23) Oliver
Lütke vom SV Hilbeck souve-
rän mit einem 6:1 und 6:1 ge-

VON SEBASTIAN HEINKE

Höingen/Neheim – Über 250
Spiele an drei Tagen und 178
Teilnehmer – die zehnte Auf-
lage des Fahrschule-Friedrich-
Tennis-Cups (FFTC) der Ten-
nisabteilung des Höinger SV
war ein echter Höhepunkt
und brach alle Rekorde.

„An diesem Wochenende
war es das größte Tennistur-
nier in ganz Deutschland“, so
ein hochzufriedener, aber
auch erschöpfter Organisator
Andreas Plikun. Der erste
Vorsitzende der HSV-Tennis-
abteilung zog zusammen mit
seinem Team ein äußerst po-
sitives Fazit: „Es war wieder
eine tolle Veranstaltung. Für
das kommendes Jahr haben
sich auch schon wieder Dut-
zende vorangemeldet, ohne
dass klar ist, ob und wann
überhaupt gespielt wird.“

In insgesamt 13 Hauptrun-
den wurden die Sieger ermit-
telt, dazu teilweise noch in
den Nebenrunden die „Lu-
cky-Looser“-Gewinner. Die
Anlagen in Höingen wurden
am Freitag und Samstag da-
zugenommen, die restlichen

Viel Spaß hatten Hans Rüdiger Bruchmann (links) und
Peter Normann bei der zehnten Auflage des Turniers.

Bei den Herren 65 (Nebenrunde) unterlag Richard Mali-
nowski (links) im Finale Rolf Vosswinkel deutlich.

Oliver Lütke vom SV Hil-
beck siegte souverän.

Den Ball im Blick: Stefan Feldmann vom gastgebenden
Höinger SV musste sich beim Fahrschule-Friedrich-Ten-
nis-Cup erst im Finale geschlagen geben.

Bei den Damen 60 ge-
wann Ulrike Schröder
gegen Monika Kroh.

TENNIS

Fahrschule-Friedrich-Tennis-Cup

Herren 00 Hauptrunde (LK 1-23):
Halbfinale: Philipp Kobeloer (TC Menden) -
Maurizio Neitzel (BW Lütgendortmund) 6:2,
4:6, 10:6; Marc André Bäumer (BW Harpen) -
Alexander Probst (BW Harpen) 6:1, 6:1; Finale:
Marc André Bäumer - Philipp Kobeloer 3:6, 6:4,
10:4.

Herren 00 Nebenrunde (LK 1-23):
Halbfinale: Torben Keute (TC Neheim-Hüsten) –
Dennis Kaufmann (TC Neheim-Hüsten) 6:2, 6:4;
Lorenz Luig (Skiclub Werl) – Timo Keute (TC Ne-
heim-Hüsten) 6:3, 6:3; Finale: Lorenz Luig – Tor-
ben Keute 6:3, 7:5.

Herren 00 Hauptrunde (LK 13-23):
Halbfinale: Laurin Kobeloer (TV Wickede) – Nik
Föckeler (TC Brilon) 6:2, 6:3; Christian Hoffe (TC
Esseltal) – Lukas Höveler (Ski-Club Fretter) 3:6,
6:0, 10:1; Finale: Christian Hoffe – Laurin Kobe-
loer 6:3, 6:0.

Herren 00 Nebenrunde (LK 13-23):
Halbfinale: Michael Malinowski (TV Wickede) -
Christian Zemella (Soester TV) n.a.; Christian
Föckeler (TC Brilon) – Julian Menke (TG West-
hofen) 0:6, 6:3, 10:6; Finale: Christian Föckeler
– Michael Malinowski 6:2, 6:0.

Herren 30 Hauptrunde (LK 1-23):
Halbfinale: Fritz Ludwig (TC Warburg) – Roman
Beck (TuRa Elsen) 6:3, 6:0; Christoph-Maria
Winkler (TC Neheim-Hüsten) – Fabian Hendriks
(Skiclub Werl) 7:5, 6:1; Finale: Christoph-Maria
Winkler – Fritz Ludwig 6:4, 6:0.

Herren 30 Nebenrunde (LK 13-23):
Halbfinale: Daniel Andrades (Skiclub Werl) –
Stephan Sterzenbach (Skiclub Werl) 6:2, 3:6,
10:4; Marcel Riedel (VfL Platte Heide) – Daniel
Quick (TV Deiringsen) 6:2, 6:3; Finale: Marcel
Riedel – Daniel Andrades 6:2, 3:6, 11:9.

Herren 30 Hauptrunde (LK 13-23):
Halbfinale: Alexander Lanza (TuS Elch Holzwi-
ckede) – Leif Schürmann (Höinger SV) 7:6,
Aufg.; Stefan Bendel (TV Wickede) – Bernhard
Lütke (Skiclub Werl) 6:4, 6:3; Finale: Stefan Ben-
del – Alexander Lanza 7:6, 3:0 Aufg..

Herren 30 Nebenrunde (LK 13-23):
Halbfinale: Finn-Torge Kjer (GSV Fröndenberg)
– Michael Schultenkamp (SC Lippetal) 6:2, 6:1;
Jörg Wübbena (TG Bochum) – Daniel Kliewe
(SC Lippetal) 7:5, 6:4; Finale: Finn-Torge Kjer –
Jörg Wübbena 6:2, 6:0.

Herren 40 Hauptrunde (LK 2-23):
Halbfinale: Armin Buss (TC Neheim-Hüsten) –
André Normann (Höinger SV) 7:6, 7:5; Michael
Marx (TC Brilon) – Sven Kuitowski (RW Geseke)
6:4, 7:6; Finale: Armin Buss – Michael Marx 6:2,
6:2.

Herren 40 Nebenrunde (LK 2-23):
Halbfinale: Christian Nemeita (TC Eversberg) –
Mirko Utracik (TC Lössel-Roden) 6:3, 6:1; Ingo
Brinkschulte (Herdringer TC) – Marc Kißner ( TV
Erwitte) n.a.; Finale: Christian Nemeita – Ingo
Brinkschulte 6:1, 6:0.

Herren 40 Hauptrunde (LK 13-23):
Halbfinale: Achim Rogalsky (TV Wickede) –
Christian Plothe (Dortmunder TC Gartenstadt)
6:2, 6:3; Stefan Feldmann (Höinger SV) – Maik
Buchmeier (RW Bönen) 4:1 Aufg.; Finale: Achim
Rogalsky – Stefan Feldmann 6:2, 6:4.

Herren 40 Nebenrunde (LK 13-23):
Halbfinale: Johannes Gahl ( SC Brandenburg) –
Dennis Küpper (Höinger SV) 6:2, 6:2; Werner
Ludmann (TV 77 Ense-Bremen) – Kai Stepke (TC
Hennen) 6:1, 6:0; Finale: Werner Ludmann – Jo-
hannes Gahl 7:6, 5:7, 10:4.

Herren 50 Hauptrunde (LK 2-23):
Halbfinale: Jörg Althans (TC Kaunitz) – Thomas
Gurtsching (BW Rhynern) 6:1, 6:2; André Scholz
(TC Hütte) – Detlev Ludwig (Skiclub Werl) 6:4,
6:4; Finale: André Scholz – Jörg Althans 2:6,
6:2, 12:10.

Herren 50 Hauptrunde (LK 13-23):
Halbfinale: Oliver Lütke (SV Hilbeck) – Ulrich
Rohe (Tennisclub Hennen) 6:1, 1:0 Aufg.; Hart-
mut Simons (TV Westig) – Bernhard Mensing
(SV Lüttringen) 6:2, 4:6, 7:10; Finale: Oliver Lüt-
ke – Bernhard Mensing 6:1, 6:1.

Herren 50 Nebenrunde (LK 13-23):
Halbfinale: Stefan Schneider (TC Hennen) –
Christian Nitsche (TC Hennen) 6:7, 2:1 Aufg.;
Michael Wagner (TC Hennen) – Dieter Coß-
mann (SSV Allendorf) 6:2, 6:2; Finale: Christian
Nitsche - Michael Wagner 6:3, 6:2.

Herren 50 Nebenrunde (LK 2-23):
Halbfinale: Günter Steinacher (Höinger SV) –
Holger Borm (TC Essen) 6:2, 5:7, 6:10; Chris-
toph Hoffmann (TV Erwitte) – Peter Sterzen-
bach (Skiclub Werl) 5:7,6:7; Finale: Peter Ster-
zenbach (kampflos gewonnen).

Herren 65 Hauptrunde (LK 2-23):
Halbfinale: Norbert Meisterjahn (TC Bigge-Ols-
berg) – Peter Normann (GW Reichswalde) 2:6,
6:2, 6:10; Rolf Tgges (TC Werdohl) – Hans Rüdi-
ger Bruchmann (TV Fortuna Glückstadt) 6:1,
6:7, 7:10; Finale: Peter Normann – Hans Rüdi-
ger Bruchmann 6:4, 7:5.

Herren 65 Nebenrunde (LK 2-23):
Halbfinale: Richard Malinowski (TV Wickede) –
Branko Kavnik (Soester TV) 6:0, 6:3; Rolf Voss-
winkel (TV Westig) Rast (Freilos); Finale: Ri-
chard Malinowski – Rolf Vosswinkel 3:6, 0:6.

Damen 00 Hauptrunde (LK 1-23):
Finale: Myriell Lamm (TC Menden) – Isabell
Dörfler (TV Wickede) Dörfler n.a.

Damen 00 Nebenrunde (LK 1-23):
Finale: Elin Niederhäuser (TuS Brackel) – Maria
Schnippering (TuS Halden-Herbeck) 1:6, 6:4,
4:10.

Damen 40 Hauptrunde (LK 2-23):
Halbfinale: Antje-Karina Gerwin (BW Horn) –
Katrin Klaus-Weber (TC Hennen) 6:3, 6:0; Dorit
Schröder (TC Meschede) – Nadine Lausmann
(VfL Platte Heide) 0:6, 3:6; Finale: Antje-Karina
Gerwin - Nadine Lausmann 7:6, 3:6, 10:8.

Damen 40 Nebenrunde (LK 2-23):
Finale: Dorit Schröder (TC Meschede) – Ann
Assmus (TC Neheim-Hüsten) 2:6, 3:6.

Damen 50 Hauptrunde (LK 2-23):
Halbfinale: Monika Harnischmacher-Blatter (TC
Lössel-Roden) – Iris Pilz (RW Königsdorf Fre-
chen) 6:0, 6:0; Jutta Reimer (TV Erwitte) –
Mechthild Mayr (TC Menden) 6:3, 7:5; Finale:
Jutta Reimer – Monika Harnischmacher-Blatter
6:3, 7:5.

Damen 50 Nebenrunde (LK 2-23):
Halbfinale: Christine Martin (Westfalia Hom-
bruch) – Jeannette Barylla (Enser TC) 6:1, 7:5;
Karin Erpelding (BW Soest) – Birgit Siemens (SV
Lüttringen) 6:1, 6:1; Finale: Christine Martin –
Karin Erpelding 6:1, 6:1.

Damen 60 Hauptrunde (LK 2-23):
Halbfinale: Monika Kroh (Skiclub Werl) – Sabi-
ne Sobottka (TSC Hansa Dortmund) 6:2, 6:4; Ul-
rike Schröder (TC Menden) – Heidrun Falck (TC
Halingen) 6:3, 6:1; Finale: Ulrike Schröder –
Monika Kroh 6:3, 3:6, 10:4.

Damen 60 Nebenrunde (LK 2-23):
Halbfinale: Angelika Freiwald (HW Gladbeck) –
Cornelia Föckeler (TC Brilon) 6:3, 6:3; Astrid
Schneider (TC Halingen) – Annette Günzel (Hö-
inger SV) 6:2, 7:6; Finale: Astrid Schneider – An-
gelika Freiwald 3:6, 6:4, 10:7.
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Nicht gespielt beim TC Blau-Weiß, aber doch gesammelt für die Jürgen-Wahn-Stiftung
Erlös für die Unterstützung eines
Projekts im nördlichen Togo, wo Kin-
der mit Schulmaterial, Kleidung usw.
versorgt werden. Für die Grundschul-
kinder kommt die Schulspeisung hin-
zu. DW/FOTO: DAHM

te. „Es gab zwar keinen Sieger auf
dem Platz, doch die Jürgen-Wahn-
Stiftung war der Gewinner“, fasste
Organisator Wilhelm Brinkkötter zu-
sammen.
Die Jürgen-Wahn-Stiftung nutzt den

stattliche Summe von 705 Euro, die
von 22 Anwesenden gespendet wur-
den.
Sie kommt der Jürgen-Wahn-Stif-
tung zugute, deren Vertreter Klaus
Dehnert sich überaus zufrieden zeig-

Die Tennisbälle flogen zwar nicht
übers Netz. Das Wetter machte den
Organisatoren einen Strich durch die
Rechnung. Das 17. Benefizturnier
des TC Blau-Weiß Soest brachte für
den guten Zweck gleichwohl eine

Schlag auf Schlag zu mehr Beweglichkeit
SINKOBA Volker Kinder aus Rhynern lehrt in Dinker seine eigene Sportart

das vollkommen ohne Stress
und Druck, denn der Spaß
steht im Vordergrund. Hier
werden geistige und körperli-
che Komponenten verbun-
den“, fährt Kinder fort. Die
Stöcke sind ummantelt, um
die Verletzungsgefahr zu ver-
ringern.

Speziell für altere Men-
schen habe er Übungen inte-
griert, die auf eine langsame
und schonende Art und Wei-
se die Beweglichkeit verbes-
sern und sie damit sicherer
für den Alltag machen sollen.
„Die Leute sollen aber auch
weite Bewegungen in den
Schultern machen, um dort
beweglich zu bleiben, und
Beinarbeit leisten, um Sturz-
prophylaxe herzustellen.“
Ein weiteres Element ist Kin-
ders „H-Balken“, eine Holz-
konstruktion, auf der in fes-
ten Schrittfolgen balanciert
wird, „den Rollatorfahrern le-
ge ich fünf Stöcke mit Ab-
ständen auf den Boden.“

Eine weitere Gemeinsam-
keit mit asiatischen Kampf-
sportarten ist das Graduie-
rungssystem – das habe Kin-
der allerdings wirklich kom-
plett selbst entwickelt, er-
zählt er. Die Farben der
Schärpen orientieren sich an
denen der Chakren, der ange-
nommenen Energiezentren
im Yoga. Kinder: „Es geht los
mit weiß, dann folgen rot,
orange, gelb, grün, blau, vio-
lett und zum Schluss
schwarz.“

Informationen
unter www.sinkoba.de

mit der er das System entwi-
ckelte, und Ingrid Buchhorn
genau dies: Schlagabfolgen in
Endlosschleife, bei denen
sich die Teilnehmer jedoch
auch am Rollator festhalten
oder sich auf ihn setzen
könnten, wären sie auf ihn
angewiesen. Erst einfache
Folgen, dann kompliziertere:
„Das Merken und Wiederho-
len der Bewegungsabfolgen
schult das Gedächtnis, und

nawali ist die Schlagabfolge
so festgelegt, dass beide Part-
ner die Schläge quasi in einer
fließenden Endlosschleife
durchführen könnten.

Am Rollator festhalten
Es ist Freitagabend, und

Volker Kinder steht mit sei-
nen derzeit einzigen beiden
Kursmitgliedern in dem klei-
nen Studio in Dinker und
macht mit Heidrun Grotegut,

„Konzepte kann man nicht
schützen lassen, nur den Na-
men – und den habe ich mir
schützen lassen.“ SinKoBa
steht für die Kombination aus
Sinawali, Koordination und
Balance. Sinawali sind Dop-
pelstockschlagübungen, die
zusammen mit einem Part-
ner eingeübt werden. Sie die-
nen dazu, sich bestimmte
Schlagmuster zu merken und
diese einzuschleifen. Bei Si-

„Sobald die Senioren im Roll-
stuhl sitzen, bewegen sie sich
kaum noch. Eine Randgrup-
pe sind dagegen die Men-
schen, die auf einen Rollator
angewiesen sind. Bis auf Ho-
ckergymnastik und Rollator-
tanz gibt es für sie nicht viele
Angebote.

Daher habe er das System
überarbeitet, um es vielfälti-
ger zu gestalten. Rechtlich sei
dies kein Problem gewesen:

VON KLAUS BUNTE

Dinker – Karate, Judo, Ju Jutsu,
Taekwondo, SinKoBa … Mo-
ment, was für eine Synkope?
Sollte man von Letzterem
schon einmal gehört haben?
Nein. Nicht wirklich. Denn
diese Sportart ist neu – er-
dacht hat sie sich Volker Kin-
der aus dem Hammer Stadt-
teil Rhynern, und er unter-
richtet sie in einem Yoga-Stu-
dio im Welveraner Vorort
Dinker.

Gut, so völlig neu ist sie ei-
gentlich nicht, aber in der
langen Geschichte asiati-
schen Kampfsports kam im-
mer wieder jemand daher,
dem an einer der Kampfküns-
te etwas nicht passte oder
fehlte und der sie dann vari-
ierte. Bei Volker Kinder war
es nicht anders. Er, der selber
auf 25 Jahre Taekwondo zu-
rückblickt, bediente sich bei
der philippinischen Kampf-
sportart Eskrima.

„Ein ähnliches System, das
ich sehr interessant fand“, er-
zählt der Physiotherapeut.
„Doch ich merkte, man stößt
an seine Grenzen. Die Bewe-
gungsabfolgen wiederholten
sich immer wieder, es kam
nichts Neues dazu. Hinterher
standen nur noch die reine
Selbstverteidigung und der
Wettkampfcharakter im Vor-
dergrund. Ich wollte dagegen
mehr Menschen ins Boot ho-
len, die ein kleines Handicap
mit sich bringen.“

Als Physiotherapeut habe
er viele Erfahrungen in Alten-
heimen sammeln können:

Den Umgang mit den ummantelten Stöcken erfordert ein hohes Maß an Konzentration. FOTO: BUNTE

Wickede – Ein Sieg und eine
Niederlage –für die Landesli-
ga-Handballerinnen des TV
Wickede war das Wochen-
ende ergebnistechnisch
zwar durchwachsen, den-
noch zog Co-Trainer Philipp
Grönboldt (Coach Dominik
Thiemann weilt im Urlaub)
ein positives Fazit des Trai-
ningslagers: „Spielerisch ha-
ben wir uns schon weiter
entwickelt, es war ein gutes
Wochenende“, so Grön-
boldt.

Kurzfristig angesetzt wur-
de das Testspiel am Samstag
gegen die zweite Mann-
schaft der DJK Bösperde (Be-
zirksliga). Hier behielten die
TVW-Damen klar mit 36:12
die Oberhand. Größere Be-
deutung kam der erneute
Test gegen den Verbandsli-
gisten Lüner SV zu. Trotz
15:14-Führung nach 40 Mi-
nuten, setzte es am Ende
noch eine 17:23-Niederlage.

„Wir mussten der intensi-
ven Woche und dem Trai-
ningslager dann Tribut zol-
len und sind am Ende einge-
brochen“, war Grönboldt
aber durchaus zufrieden
mit dem Auftritt der Mann-
schaft. Die Deckung stand
erneut hervorragend und
auch im Angriff gelang das
ein oder andere Einstudier-
te. Erstmals mit am Ball war
auch Neuzugang Joleen
Müller, der auch ihr erstes
Tor im Wickeder Dress ge-
lang.  sh
TV Wickede: Hübner, Treese, Skrigin-
ski, Hattwig, A. Müller, J. Müller, Pi-
cker, Schneider, Kröhnert, Mause.

Sieg und
Niederlage für
TVW-Damen

STV-Reserve
zahlt Lehrgeld

Schwerte – Die Bezirksliga-
Handballer des Soester TV II
mussten sich im ersten Test-
spiel nach der Sommerpause
beim Landesligisten HVE Vil-
ligst-Ergste deutlich geschla-
gen geben. Vor allem in der
ersten Halbzeit hatten die
Schützlinge von Trainer Phil-
lip Schindler große Probleme
gegen den klassenhöheren
Gegner. „Sie haben uns mit
ihrer offensiven 3:2:1-De-
ckung nicht ins Spiel kom-
men lassen. Wir bekamen
keine Sicherheit in unser
Spiel, die wir mit den neuen
Leuten gebraucht hätten“, so
Schindler. Auch war die
Soester 6:0-Deckung ziemlich
wacklig. In der zweiten Halb-
zeit lief es besser, den Gastge-
bern wurde nun ein offenes
Spiel geliefert. Dazu trugen
die Umstellungen bei, agierte
der STV doch jetzt mit einer
4:2-Abwehr, Villigst mit einer
6:0-Formation. Der nächste
Test findet für die STV-Reser-
ve am Samstag um 16 Uhr in
der Dülberghalle gegen den
ASV Hamm III statt.  dw

Deutlich mit 5:1 setzten sich die Scheidinger U23-Damen im Kreisliga-Spiel gegen den SuS
Störmede durch. FOTO: GROENER

Zweiter Sieg für Scheidinger U23-Damen
FUSSBALL Unentschieden in der Kreisliga zwischen Welver und Günne

Elfmeter), 2:1 Onofrietti (32.).
TuS Belecke II – MFFC Soest 2:1 (2:0).
MFFC Soest: Müller, Völkel, Rosen-
kranz, Heidenreich, Vierus, Dornik, Mi-
jac, N. Woesthoff, L. Woesthoff, Heide-
mann, Muthke – Bitterschulte, Koch.
Tore: 1:1 Bröker (12.), 2:0 Molitor (38.),
2:1 Heidenreich (58.).
TuS Lipperode – SG Neuengeseke/Hove-
stadt 3:0 (1:0).
SG Neuengeseke: Hermanowski,
Brechtefeld, Wessel, Willer, Gröne, Ste-
mig, Knez, Brockmann, Byrdeck, Uhr-
meister – Eckey, Kühn.
SV Welver – SuS Günne 2:2 (1:1).
SV Welver: Dyrballa, Schmitt, Gaus-
mann, Götter, Ziebe,, Beckmann, Hille,
Rehm, Siebel, Grabsch, Röttger – Roß-
bach, Reimann.
SuS Günne: Werthebach, Köhler, Mei-
ranke, M. Kunz, van der Straeten, Tolle,
L. Kunz, Cristella, Budke, Hinzmann,
Schimura – Jürgensen, Schitto, Jesse,
Schneider, Pfeiffer.
Tore: 0:1 Meiranke (7.), 1:1 Hille (37.
Elfmeter), 1:2 Meiranke (63.), 2:2 Götter
(70.).

zeigte sich zufrieden: „Wir
haben gegen eine körperlich
präsente und mit einer guten
Offensive ausgestatteten
Mannschaft verdient gewon-
nen.“  g
SuS Scheidingen U23: Schröder,
Schmidt, J. Kröner, Kree, Bange, Heim,
Dörholt, Dirkvomhof, L. Kröner, Peck,
Dülberg - Mawick, Richter, Kolter.
Tore: 0:1 Jäger (6.), 1:1 Dirkvomhof
(21.), 2:1 Dörholt (30. Foulelfmeter), 3:1
Dirkvomhof (35.), 4:1 Dülberg (58.), 5:1
J. Kröner (59.).
TuS Wickede – TuS Bremen 2:1 (2:1).
TuS Wickede: Schmöle, Miglanz, Feld-
mann, Schnieder, Wiemhoff, Düser, Pre-
ker, Schwarzkopf, Mazreku, Neubüser,
Sowade – Severin, Müller, Greulich,
Arndt.
TuS Bremen: Bittis, Krick, Dombrow-
sky, Grothe, K. Schlösser, Wiemer, M.
Suermann, Böddeker, E. Suermann, I.
Schlösser, Onofrietti – Fengler, Schlei-
mer.
Tore: 1:0 Wiemhoff (8.), 2:0 Düser (31.

Spieltag an.
SuS Scheidingen U23 – SuS

Störmede 5:1 (3:1). Die Gäste
nutzten in der Anfangsphase
eine Lücke in der Scheidinger
Deckung zum 0:1. Sina Dirk-
vormhof glich nach einer Ein-
zelleistung aus, wurde wenig
später elfmeterreif gefoult.
Henrieke Dörholt verwandel-
te den Strafstoß souverän
zum 2:1. Erneut Dirkvormhof
erhöhte bei mittlerweile teils
sintflutartigen Regengüssen
nach einem sehenswerten
Flankenlauf von Lea Peck
zum 3:1-Pausenstand.

Im zweiten Durchgang leg-
ten Julia Dülberg und Jana
Kröner per Doppelschlag
nach. Coach Thomas Kree

Kreis Soest – Die U23-Frauen
des SuS Scheidingen feierten
in der Kreisliga A Lippstadt/
Soest mit dem 5:1-Erfolg ge-
gen den hochgehandelten
SuS Störmede ihren zweiten
Saisonsieg, verbesserten sich
dadurch auf den zweiten
Platz. Bezirksliga-Absteiger
TuS Bremen startete mit ei-
ner 1:2-Niederlage bei der
TuS Wickede in die Saison.
Der SV Welver und SuS Gün-
ne teilten sich beim 2:2 die
Punkte. Die SG Neuengeseke/
Hovestadt zog sich mit dem
0:3 bei Titelkandidat TuS Lip-
perode ordentlich aus der Af-
färe. Am kommenden Wo-
chenende steht am Freitag
und Sonntag ein Doppel-

Ostönnen – Das Reit- und
Springturnier in Ostönnen
findet vom 22. bis 25. Au-
gust statt. Schon am Don-
nerstag geht es los mit
Springpferdeprüfungen bis
Kl. M*. Am Freitag ist u.a. die
Mannschafts-Dressur Kl. A
zu sehen. Samstag findet
u.a. die Qualifikation zum
Clemens-Veltins-Gedächt-
nispokal statt, ehe am Sonn-
tag Springprüfungen bis Kl.
M* und Dressurprüfungen
bis Kl. S* anstehen. Insge-
samt sind 1241 Pferde ge-
nannt von 624 Teilnehmer
bei 1681 Nennungen.

Ostönner Reitturnier
startet Donnerstag

Saskia Skriginski und die
Wickeder Damen absol-
vierten am Wochenende
zwei Testspiele. FOTO: DAHM

Turniere
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Turniere  2020

Fachbetrieb für Baudenkmalpflege,
Altbausanierung, Fachwerk & Lehmbau

Mobil: 0179 / 1 44 44 13
Fax: 029 21 / 33 94 332

www.tischlerei-baeuerlein.de
info@tischlerei-baeuerlein.de

JEDER gegen JEDEN 

Teilnahmeberechtigt: (alle Spielklassen und Hobbyspieler) 
 Damen 
 Herren 

Spielmodus: 
Jeder Spieler erhält eine Liste mit allen Teilnehmern, 
sowie deren Telefonnummer. Individuell könnt ihr so 
selber die Spieltermine mit euren Gegnern absprechen. 
Gegen jeden Teilnehmer wird ein Spiel durchgeführt und 
das Ergebnis in der Liste eingetragen. 

Gespielt wird auf 2 Gewinnsätze. Der 3. Satz wird als 
Champions Tiebreak bis 10 ausgespielt. 

Die Turnierteilnehmer werden gebeten, bei 
Platzbelegung das Feld zusätzlich mit dem Turnierschild 
zu kennzeichnen 

Termine: 
              Anmeldeschluss für das Turnier:   25.Mai 2019 

              Abgabe der Ergebnislisten:  1.September 2019 

Die Siegerehrung Þndet im Rahmen des Saisonabschlusstages 
statt. 

Anmeldung bevorzugt über den Aushang im Club oder  
Karin Erpelding : 0176 20439996 

weitere Ansprechpartnerin: Ulla Moehring

TENNISSAISONTURNIER 
FÜR ALLE

2020

- 0176  39306765

20

2020

SOCIAL TENNIS 
Jede Woche 

2019

MIXED DOPPEL 
Alle Spielstärken und 
Altersklassen 

Rotation der Partner und 
Gegner 

Ideal zum Kennenlernen neuer 
Spielpartner 

ANMELDUNG NICHT 
ERFORDERLICH 

SPIELTERMINE 
Mittwochs: 10:00 - 12:00 

Freitags:     18:00 -open end 

Ein späterer Einstieg ist jederzeit 
möglich.

Ansprechpartner:  
Karin Erpelding :0176 20439996 
Ulla Moehring :  0176 39306765

Der Freitagstermin ist ideal dafür geeignet die Arbeitswoche in netter Runde , viel 
Spielspaß und anschließendem Umtrunk abzuschließen und gut gelaunt ins 
Wochenende zu starten.

Ideal zum Kennenlernen neuer 
Spielpartner

SPIELERTREFF ZUM  
EINZEL, DOPPEL, 
MIXED-DOPPEL

2020

Freitags: 18:00 - open end 

Auf Platz 4 und 3 
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  Ambulante Pfl ege 

  Haushaltshilfe 

  Geselligkeit  

  Beratung

59494 Soest

Lütgen Grandweg 3
Tel.: 029 21 - 37 60

59519 Möhnesee

Brückenstraße 1
Tel.: 029 24 - 87 99 662

E i n  A n g e b o t  d e r  T h o m ä - R e s i d e n z
www.zuhause-betreut-leben.de www.zuhause-betreut-leben.de

050215_Anzeige_änderung.indd   1 06.02.2015   12:53:35

Offizielle Trainingsstätte von
RehaVitalisPlus e.V. in Ihrer Nähe: Elfser Weg 14 · Soest · 0 29 21/7 62 00

www.injoy-soest.de · info@injoy-soest.de

GESUNDHEITSSPORT MIT

Leiden Sie unter Beschwerden
der körperlichen Funktion?

z.B. unter HWS-LWS-Syndrom,
Bandscheibenvorwölbung, Arthrose,
Osteoporose, Muskel-Dysbalance,
Adipositas, etc.

Rehabilitationssport
kann helfen!

50 Gymnastikstunden in einer
Gruppe vom Arzt verordnet und
von der Krankenkasse bezahlt.

Melden Sie sich bei uns und lassen
Sie sich unverbindlich beraten.
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Rehasport mit RehaVitalisPlus e.V.
im INJOY Soest

Ärzte verordnen budgetneutral 50 Gymnastikstunden
und Patienten erhalten die Kostenübernahme

von ihrer Krankenkasse
Soest. Der RehaVitalisPlus e.V.
und der Fitnessclub INJOY Soest
haben gute Nachrichten für
Menschen mit schmerzhaften
Bewegungseinschränkungen:
Ab Oktober 2018, besteht in den
Räumlichkeiten des INJOY Soest
die Möglichkeit, im dort ansässi-
gen Verein RehaVitalisPlus e.V.,
an ärztlich verordnetem Rehabi-
litationssport teilzunehmen.

Der Verein bedient sich an den
hervorragenden räumlichen
und gerätetechnischen Vorr-
ausetzungen des modernen
Fitness- und Gesundheitszent-
rums in Soest. Hier wird der Re-
hasportler individuell beraten
und während der Rehasport-
maßnahme konsequent betreut
und begleitet. Das Gymnas-
tiktraining in Gruppen richtet
sich an alle, die u.a. Probleme
mit ihrem Stütz- und Bewe-
gungsapparat haben, z.B. unter
HWS- LWS- Syndrom, Arthrose,
Bandscheibenvorfall, Muskuläre
Dysbalance, usw. leiden. Das ge-
meinschaftliche Training fördert
den Behandlungserfolg und ver-
stärkt die Mobilität immens.

Für Ärzte ist Rehabilitationssport

ebenfalls eine interessante Er-
gänzung des eigenen Therapie-
angebotes. Viele Ärzte wollen
Ihre Patienten motivieren, sich
mehr zu bewegen und suchen
deshalb nach Möglichkeiten
Sport & Training zu verordnen.
Die Möglichkeiten innerhalb
des Budgets, sind jedoch einge-
schränkt. Rehabilitationssport
dagegen, ist nicht budgetiert
und kann somit beliebig vielen
Patienten verordnet werden.
Gerade in der heutigen Zeit, ist
dieser Gesichtspunkt für viele
Mediziner ein hochinteressanter
Aspekt.

Rehasport kann und darf von
jedem niedergelassenem Arzt
verordnet werden. Die Kosten
für 50 Trainingseinheiten in ei-
nem Zeitraum von maximal 18
Monaten werden dabei von den
gesetzlichen Krankenkassen
übernommen.

Wer am Rehasport interessiert
ist und weitere Informationen
erhaltenmöchte, wendet sich
an INJOY Soest,
ElfserWeg 14, 59494 Soest,
Telefon 0 29 21 / 76 200.

ANZEIGE
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Neue Tennishalle

Rückblick...
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Sportlerehrung Stadt Soest

Sportlerehrung  in Werl
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Rückblick
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Clubleben

Skatturnier

Bridgeturnier Karfreitag

Das nun schon traditionelle Karfreitags-Bridgeturnier von Ulla Pawlowski fand wieder 
regen Anklang. So gab es nicht nur für die Siegerinnen (siehe Foto) Osterüberra-
schungen, sondern auch für alle Teilnehmerinnen.

Bieten, Reizen, Pas-
sen muß gelernt sein. 
Bitte melden, wer 
dieses Spiel erlernen 
möchte
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Im Rewe-Center Stolper
Clevische Straße 12
59494 Soest

Telefon (0 29 21) 46 16
Telefax (0 29 21) 46 44

Saisonstart

Unter der Aktion Deutschland spielt Tennis starteten wir am 1.Mai 2019 mit Spaß und Spiel in die Saison. 
Danke an unser Trainerteam für die tolle Vorbereitung
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Mitgliederversammlung

» SOEST Samstag, 30. März 2019

Reich Gottes, „Hunger, Kli-
mawandel, Brexit. Schon
diese aus jedem Sinnzusam-
menhang gerissenen Worte
machen deutlich, dass wir
nicht gerade im Paradies le-
ben. Sie bezeichnen Krisen,
die uns Angst machen, auch
weil wir uns angesichts die-
ser großen Themen oft ohn-
mächtig fühlen. „Was kann
ich schon machen, ich klei-
ner Mensch, der weder in ei-
nem Parlament sitzt noch
sonst irgendwelche Macht
hat?“ So denken wahr-
scheinlich viele – Kleines
bleibt klein und kann nicht
viel Großes bewirken.

Jesus aber erzählt in vie-
len seiner Geschichten das
Gegenteil. Dort wird das
kleine Senfkorn zu einem
großen Baum und nur ein
wenig Sauerteig bewirkt
schon, dass das ganze Brot
durchsäuert wird. Auch sei-
ne Freunde sucht er nicht
gerade unter den Reichen
und Mächtigen, sondern
eher am Rande der Gesell-
schaft, unter den sogenann-
ten „kleinen Leuten“. Aber
gerade sie schickt Jesus
nach seinem Tod in die
Welt, um das zu erzählen,
was sie mit ihm erlebt ha-
ben, mit ihnen möchte er
seine Gemeinde bauen –
mit Petrus, der ihn verleug-
net hat, mit Thomas, der
ihn erst berühren musste,
bevor er an seine Auferste-
hung glauben konnte.

Auch mit uns möchte Je-
sus seine Gemeinde bauen,
gerade dann, wenn wir uns
angesichts aller unserer Pro-
bleme schwach und ohn-
mächtig fühlen. Auch wenn
wir immer wieder wie Pe-
trus und Thomas versagen,
hält Jesus an uns fest.

Reich Gottes,
Hunger, Brexit,
Klimawandel

Von Caterina David

WORT ZUM SONNTAG

Soest – Der Wald- und Na-
turkindergarten bietet eine
Waldspielgruppe für Klein-
kinder und Eltern an. Ab an-
derthalb Jahren können
Kinder mit ihren Eltern
oder Großeltern jeden Frei-
tagvormittag die Verände-
rungen der Natur direkt im
Wald erleben. Neben vielen
Spielen, Liedern, Geschich-
ten und Basteln mit Natur-
materialien steht das ge-
meinsame Waldfrühstück
im Mittelpunkt des Vormit-
tages. Der Kursus beginnt
am 12. April, jeden Freitag-
vormittag von 9 bis 11 Uhr
bis zu den Sommerferien.
Treffpunkt: Waldspielplatz
Auf der Günner Hude.

Anmeldung: Antje Hem-
ming, Telefon 0157/
70547925.

Eltern und Kinder
im Wald

Soest – „Respekt“ - unter die-
sem Motto steht der Punkt-
5-Gottesdienst, der am
Sonntag um 17 Uhr im Wie-
se-Gemeindehaus stattfin-
det. Neben der Predigt von
Pfarrer Kai Hegemann und
einem Anspiel sind auch
moderne Musik und das
Kirchcafé im Anschluss wie-
der feste Bestandteile.

Gottesdienst
zu Respekt

UNSER ESSEN

Thomas Johann neuer Vorsitzender bei TC Blau-Weiß
gewählt wurden Rolf Haake
als Geschäftsführer und Mi-
chael Reck als Schatzmeister.
Außerdem bleiben Dr. Hans
Otto Schulze Sportwart und
Dagma Deubler Jugendwar-
tin. Die Wahlen verliefen ein-
vernehmlich.

Ausgezeichnet wurde Det-
lef Sonnten für seine 50-jähri-
ge Mitgliedschaft, für 25 Jah-
re wurden Dr. Birgit Verburg-
Ochs und Rolf Haake geehrt.
Außerdem wurden Ulla Paw-
lowski, Prof. Dr. Dirk Beck-
mann und Peter Trick für ih-
re langjährige Vorstandsar-
beit und ihr Engagement ge-
ehrt. Hinzu kommen die Trai-
nerinnen der Jugendmann-
schaften Katrin Kerstin, Karin
Erpelding, Dagmar Deubler,
Katja Rocholl und Cordula
Mester. har

die Tennisplätze wieder her-
gerichtet werden. Dazu ge-
hört das Aufhängen der Pla-
nen und das Aufhübschen
des Walls. Zu dieser Arbeit
sind die Mitglieder eingela-
den, am 13. April vorbeizu-
kommen und mitzuhelfen.

In den Reihen des Vorstan-
des erblickt man nach die-
sem Treffen neue Gesichter.
Dr. Thomas Johann über-
nimmt das Amt des Vorsit-
zenden, und auch das Amt
des zweiten Vorsitzenden ist
mit Bastian Porsch neu be-
setzt. Dr. André Zülsdorff ist
ab jetzt für die Öffentlich-
keitsarbeit zuständig, und Ka-
rin Erpelding übernimmt die
Leitung beim Breitensport.

Außerdem wurde Chiara
Kampschulte als zweite Ju-
gendwartin gewählt. Wieder-

Soest – Bei der Mitgliederver-
sammlung des Tennisclubs
Blau-Weiß Soest wurde klar,
dass wegen des Personalman-
gels keine Herren 55-2 Mann-
schaft aufgestellt werden
kann. Außerdem sollen künf-
tig die Spielerinnen aus den
Mannschaften Damen 40 und
Damen 50 eine gemeinsame
Mannschaft bilden.

Freuen darf sich der Verein
über die steigenden Mitglie-
derzahlen im Jugendbereich.
Während im Jahr 2018 fünf
Mannschaften aufgestellt
werden konnten, sind es die-
ses Jahr bereits acht Jugend-
mannschaften. Damit das
auch so bleibt, werden neben
dem Sport auch andere Akti-
vitäten mit den jungen Mit-
gliedern unternommen. Da-
zu gehört Minigolf spielen

wieder ein Feriencamp ge-
ben. Noch vor dem offiziellen
Saisonstart am 1. Mai sollen

oder gemeinsames Bowlen.
Zusätzlich wird es dieses Jahr
in der zweiten Ferienwoche

„Unser Haus brannte lichterloh“
ZEITZEUGEN-SERIE (3) Hans Klaus Lahoff stand vor den Trümmern seines Hauses

der sind wir zu meinem
Großvater, Tante und Cousin
nach Katrop gegangen.“ Dort
vergnügten sich die Dorfkin-
der gerne an den verlassenen,
teilweise zerstörten Flakstel-
lungen mit Kreiseldrehun-
gen.

Während des Artilleriebe-
schusses auf Soest versteckte
sich die Familie im Keller.
„Später kamen dann die
Amerikaner zu uns ins Haus.
Wir saßen in der Küche am
Ofen, und auch die amerika-
nischen Soldaten wollten
sich wärmen und haben ihr
Essen auf unserem Ofen er-
wämt. Es war eine friedliche
Stimmung“, so beschreibt
Hans Klaus Lahoff sein ganz
persönliches Kriegsende.

Wenig später zog die kleine
Familie – zwei Brüder waren
im Krieg gefallen – zurück
nach Soest. „Die Trinkwasser-
und Stromversorgung war
zusammengebrochen. Wir
Kinder mussten mit dem Ei-
mer Wasser von einer alten
Pumpanlage am Kungel-
markt holen“, so der 84-Jähri-
ge. Über Soest flogen im April
noch Bombengeschwader in
Richtung Osten. Doch der
Junge Hans Klaus konnte die
Bomber ohne Angst um sein
Leben von unten betrachten.

dann ein bescheidenes Weih-
nachtsfest 1944.

Trotz allem erinnert sich
Hans Klaus Lahoff auch an
schöne Dinge in dieser
schrecklichen Zeit des Krie-
ges: Die Nachbarn halfen sich
gegenseitig und jemand lieh
dem kleinen Jungen einen
Schlitten aus. „Trotz der
Schrecken des Krieges konn-
te uns Kindern dank des
schneereichen Winters eine
Rodelfahrt von der Schone-
kindbastion bis zur Soest-
bachbrücke tagelang viel
Spaß bereiten.“ Zeit genug
hatten die Kinder, die Schu-
len blieben geschlossen.

Damit Mutter und Sohn
Nachrichten hören konnten,
brachte Nachbar Franz Kalb-
hen, der Lichtburg-Vorfüh-
rer, einen Lautsprecher in der
Wohnung an, der per Draht-
verbindung mit seinem eige-
nen Radio verbunden war.

Die Kinder mussten das
Wasser holen

Später dann, während der
Ostertage Anfang April 1945,
hieß es angesichts der anrü-
ckenden Amerikaner, Soest
werde zur Festung ausgebaut.
„Frauen und Kinder sollten
die Stadt verlassen. Und wie-

Katrop, wo sein Opa und eine
Tante lebten. „Da sind wir
dann erst mal untergekom-
men. Wir hatten ja nicht
mehr, als wir auf dem Leib
trugen“, berichtet der Zeit-
zeuge.

Kurze Zeit später bekamen
Mutter und Sohn ein möblier-
tes Zimmer im Leckgadum
zugewiesen. „Alle Fenster wa-
ren nach dem Luftangriff zer-
stört, die Fenster wurden not-
dürftig geflickt, trotzdem
war es mitten im Dezember
bitterkalt im Haus.“ Dort ver-
brachte die kleine Familie

mer zum Wall.“ Weil seine
Mutter im Kino arbeitete,
musste der Junge für sich al-
lein sorgen. „Das war damals
eben so. Da musste man frü-
her erwachsen werden“, sagt
Lahoff und zuckt mit den
Schultern.

Mutter im Kinokeller,
Junge am Wall

Während sich die Mutter
beim Großangriff aus Soest
zusammen mit den Gästen
des Kinos im Keller schützte,
saß Hans Klaus am Wall. „Al-
le waren sehr verängstigt und
haben gebetet“, erinnert er
sich an die schlimmen Stun-
den am Abend des 5. Dezem-
ber 1944. Als der Angriff vor-
bei war, eilte Lahoffs Mutter
zunächst zum Wall, um den
Sohn abzuholen. Sie liefen
nach Hause. Ihr Fachwerk-
haus im Leckgadum hatte ei-
nen Treffer abbekommen
und stand in Flammen. „Lö-
schen war unmöglich, denn
es brannte überall in der
Stadt. Noch Dinge aus dem
Haus zu holen, war ebenso
unmöglich.“ Die Bewohner
waren verzweifelt und ge-
schockt. Noch in derselben
Nacht gingen Hans Klaus La-
hoff und seine Mutter nach

VON ASTRID GUNNEMANN

Soest – Eigentlich hatten sich
die Jungs zum Nikolaus-Spie-
len verabredet. Doch dann
kam alles anders.

Hans Klaus Lahoff war im
Dezember 1944 ein zehnjäh-
riger Junge, der mit seiner
Mutter in einer Wohnung in
einem Fachwerkhaus im
Leckgadum 6 wohnte. „Da-
mals waren viel mehr Kinder
auf der Straße als heute, und
ich sauste mit meinem Roller
durch die Gassen von Soest“,
erzählt der heute 84-Jährige.
Als am Abend des 5. Dezem-
ber die Sirenen in Soest er-
tönten, war der Junge allein
zu Hause. „Meine Mutter ar-
beitete in der Lichtburg, dem
Kino in der Brüderstraße.
Auch an jenem Abend liefen
Filme und meine Mutter war
dort“, erzählt Lahoff.

Seine drei großen Brüder
waren an der Front. Gemein-
sam mit ein paar Freunden
suchte Lahoff in einem zum
Luftschutzraum ausgebauten
Raum im Wall am Brüdertor
Schutz.

„Der Raum stammte wohl
noch aus dem Mittelalter.
Warum ich nicht in den Bun-
ker lief, weiß ich nicht mehr.
Wir liefen zum Schutz im-

Kinderbilder gibt es von
Hans Klaus Lahoff nicht
mehr, die sind am 5. De-
zember in seinem Haus
am Leckgadum zerstört
worden. FOTO: GUNNEMANN

Moment Mal...

... alles Frühling oder was? FOTO: DAHM

Bei der Mitgliederversammlung wurden nicht nur neue Vor-
standsmitglieder gewählt, es konnten auch einige Anwe-
sende geehrt werden. (Von links) Michael Reck, Andrè Züls-
dorf, Karin Erpelding, Detlef Sonnten, Karin Pieper, Ulla
Pawlowski, Rolf Haake, Bastian Porsch, Thomas Johann und
Peter Trick FOTO: RICHTER

Die Potthucke sollte in
der westfälischen Haus-
mannskost nicht fehlen.
Ehemals galt der Kartoffel-
Auflauf aus dem Backofen
als Arme-Leute-Essen. Er
dürfte aber auch dem Gour-
met munden.

Für die Potthucke ist eine
Kasten-Backform mit Anti-
Haft-Beschichtung oder mit
Backpapier ausgelegt sehr
sinnvoll, dann kann die
Masse nach dem Garen
leichter ausgelöst werden.
Für vier Personen nehme
ich etwa ein Kilogramm vor-
zugsweise mehligkochende
Kartoffeln. Davon koche ich
ein Viertel weich, der Rest
wird fein gerieben und in ei-
nem Sieb von Flüssigkeit be-
freit.

Zwiebeln und Speck
leicht anbräunen

Gleichzeitig röste ich ein
paar in kleine Stücke ge-
schnittene Scheiben Speck
oder Würfel mit durch-
wachsenem Speck und lasse
zwei fein gehackte Zwie-
beln in der Speckpfanne gla-
sig dünsten und leicht an-
bräunen.

Danach fülle ich vier Eier
und einen Becher Schlag-
sahne in einen großen
Rührtopf und gebe die abge-
tropften rohen Kartoffeln
und danach in kleinen Por-
tionen die zum Pürree ge-
stampften gekochten war-
men Kartoffeln hinzu.
Wenn der Teig zu flüssig er-
scheint, wird er mit ein we-
nig Mehl angedickt, bis er
nicht mehr fließt.

Danach werden die Zwie-
beln und der Speck aus der
Pfanne in den Teig einge-
knetet. Am Ende mit einem
kräftigen Schuss Salz, reich-
lich weißem Pfeffer und ei-
nigen Prisen frischem Mus-
katnuss würzen und noch
mal gut durchmischen.

Dazu ein kühles Pils,
ein Ruggen oder Korn

Dann wird die erste Hälfte
Teig in die Backform gege-
ben und darauf, wenn ge-
wünscht, noch vier Metten-
den waagerecht gelegt.
Dann kommt der Rest Teig
drauf. Die Potthucke jetzt in
den auf 200 Grad lange vor-
geheizten Backofen geben.
Sie sollte mindestens eine
Stunde bei 200 Grad geba-
cken werden.

Danach vorsichtig heraus-
lösen, etwas abkühlen las-
sen und mit einem scharfen
Messer in Scheiben von et-
wa 2,5 Zentimeter schnei-
den.

Zur Potthucke schmeckt
Apfelmus, Zuckerrüben-
kraut und ein frischer grü-
ner Salat, aber auch Grün-
kohl oder Sauerkraut.

Echte Westfalen schlür-
fen dazu ein kühles Pils und
einen eiskalten Korn, Rug-
gen oder Aquavit.

Potthucke kann auch
noch am nächsten Tag ge-
nossen werden. Dann die
Scheiben in die Bratpfanne
geben und goldgelb anbra-
ten. Guten Appetit... dümi

Westfälische
Potthucke
mit Mettenden

Potthucke, Kasseler und
Sauerkraut. FOTO: DÜLBERG

» SPORT LOKAL Freitag, 24. Mai 2019

Kinder schnuppern beim SC Hellweg Werl ein wenig Wettkampfluft
auch von den Trainern mitge-
schwommen wurde. Zum Abschluss
durfte eine richtige Siegerehrung
mit echten Medaillen natürlich nicht
fehlen, die durch Süßigkeiten abge-
rundet wurde. FOTO: DRESCHLER

25-m-Strecken auf denen nur „Bei-
ne“ geschwommen wurde. „Es war
auch eine schöne Veranstaltung, um
die Schwimmer aller Altersklassen
mal zusammenzuführen. Zudem gab
es noch eine Familienstaffel, die

ihrer Nervosität beim Start umzuge-
hen lernen. „Es starteten ca. 60 Kin-
der aus allen Gruppen auf Strecken,
die ihrem Alter entsprechend ange-
passt waren“, so Thomas Dreschler
vom Verein: 25 und 50 Meter sowie

Beim Vereinsschwimmfest des SC
Hellweg Werl durften die jüngeren
Kinder, zusammen mit den Jugendli-
chen, schon mal ein wenig Wett-
kampfluft schnuppern: Um die Ab-
läufe kennenzulernen und auch mit

Den Blick auf die Zukunft gerichtet
 Dr. Thomas Johann ist neuer Vorsitzender beim TC Blau-Weiß Soest

Herren.
Vielmehr sei es das Bestre-

ben, mit einem qualifizierten
Trainerteam junge Talente zu
entwickeln. „Auch 15-Jährige
können in der Verbandsliga
spielen“, ist er aus eigener Er-
fahrung überzeugt. Bei den
älteren Jahrgängen höher-
klassig zu spielen, steht die-
sem Konzept dabei nicht im
Wege, freut sich der neue
BW-Chef, dass etliche Mann-
schaften seines Vereins auf
Verbandsebene vertreten
sind.

Neben dieser großen Auf-
gabe ist es Thomas Johann
ein Herzensanliegen, die Ju-
gendarbeit zu forcieren. In
guten Gesprächen mit Trai-
ner Florian Lemke sei über
ein Leistungszentrum nach-
gedacht worden, das einen
ganz wichtiger Baustein im
Konzept der Attraktivierung
des Vereins darstellt. „Wir
werden uns in Richtung Brei-
tensport entwickeln“, sieht
Johann keine Perspektive für
teuer bezahlte Topmann-
schaften bei den Damen und

Soest ganz in der Nähe des
Vereinsgeländes am Naugar-
denring als vordringliche
Aufgabe. Die Errichtung ei-
ner Halle auf dem ehemali-
gen Strabag-Gelände nördlich
der Bahn hält er für keine gu-
te Lösung für seinen Verein,
aber auch für den benachbar-
ten STV.

„Wir müssen die Halle in
die Nähe unserer Tennisplät-
ze bekommen“, lautet sein
Credo im Vorfeld anstehen-
der Gespräche mit den Nach-
barvereinen und mit der
Stadt. Aus Sicht von Blau-
Weiß sei dies umso wichti-
ger, als das Clubhaus in die
Jahre gekommen ist. „Wir
sind aktuell schuldenfrei und
wollen und können nicht uns
gleichzeitig an einem Hallen-
bau finanziell beteiligen und
ein neues Clubhaus bauen.“

Daher wäre eine Tennishal-
le mit integriertem Clubhaus
direkt an der alten B1 das Op-
timum, um eben auch im
Winter das Clubleben auf-
recht halten zu können. Der-
zeit liegt die Anlage winter-
tags brach; das Racket wird
entweder in Sassendorf ge-
schwungen oder in der alten
Ruthemeyer-Tennishalle ne-
ben dem Jahnstadion. Deren
Tage sind aber gezählt. Bis
2022 läuft der Betrieb dort
maximal weiter.

dickes Paket an Aufgaben ge-
schnürt, was in den kom-
menden Jahren zu schultern
sein wird: „ Insbesondere vier
große Themenfelder disku-
tieren wir momentan im Ver-
ein: Tennishallenneubau,
Clubhaussanierung, Breiten-
sport- und Jugendförderung.“

Für den gebürtigen Nord-
deutschen stehen die sportli-
che Entwicklung und die Er-
neuerung der Infrastruktur
gleichermaßen auf der Agen-
da. So sieht der 40-Jährige
den Bau einer Tennishalle in

VON DIRK WILMS

Soest – Dr. Thomas Johann
gibt sich keinerlei Illusionen
hin. „Die Mitgliederzahlen
werden langfristig rückläufig
sein. Daher müssen wir den
Verein umfangreich attrakti-
vieren und zukunftsfest aus-
richten“, schließt der neue
Vorsitzende des Tennisclubs
Blau-Weiß Soest aus der Al-
tersstruktur des Traditions-
vereins aus der Börde. Daher
hat er mit seinem stark ver-
jüngten Vorstandsteam ein

Wickede – Hannah Wrede,
19-jähriges Handballtalent
aus Wickede, wechselt in
die 3. Liga. Die beim TV Wi-
ckede groß gewordene
Rückraumspielerin hat sich
dem Königsborner SV ange-
schlossen. „Ich hätte nie ge-
dacht, dass ich es mal so
weit bringen würde“, freut
sich die Studentin auf die
Herausforderung.

Vor zwei Jahren war sie
vom TV Wickede nach Men-
den gewechselt, wo sie in
der Oberliga-Mannschaft
spielte. Nachdem die Drittli-
ga-Mannschaft in Menden
abgemeldet worden war,
rückte Wrede in die erste
Mannschaft auf, spielte zeit-
gleich auch in der weibli-
chen A-Jugend.

Zwar landete das Mende-
ner Team auf einem Ab-
stiegsplatz, doch Wredes Ta-
lent fiel den Verantwortli-
chen beim Königsborner SV
auf, gegen den die Wickede-
rin trotz klarer Niederlagen
sehr treffsicher war. Im
Rückspiel gelangen ihr sie-
ben Tore. So luden die Un-
naer Vorstädter sie zum Pro-
betraining ein, bei dem sie
offenbar abermals einen gu-
ten Eindruck hinterließ.

„Ich habe mir das reiflich
überlegt, hatte auch andere
Angebote“, verweist sie da-
rauf, dass sie auch nach
Arnsberg oder Aplerbeck
hätte gehen können. Doch
letztlich reizte die Heraus-
forderung beim einem
Drittliga-Aufsteiger die He-
rausforderung anzuneh-
men. „Ich habe schon in
Menden viel gelernt, jetzt
will ich mich weiter entwi-
ckeln“, will Hannah Wrede
ihr handballerisches Poten-
zial ausschöpfen.

„Ich würde mich sonst
später bestimmt ärgern,
wenn ich es nicht probieren
würde“, nimmt sie gern die
weiteren Fahrten von Wi-
ckede nach Unna in Kauf.
Dabei muss sie den Hand-
ballssport auch mit ihrem
Studium in Einklang brin-
gen. An der Fachholschule
in Hamm studiert sie Um-
weltmonitoring und foren-
sische Chemie. dw

Wrede wagt den
Sprung in die
dritte Liga

HANDBALL

Jugendspiele des Soester TV

Samstag, 25. Mai
15:30 mE2 SGH Unna Massen (H, SZ)
17:00 wA – HSG Soest (A)
17:00 mD – ASV Hamm (A, SZ)
18:30 mB – HLZ Ahlen III (H, SZ)

Sonntag, 26. Mai
10:00 mC – Eintr. Dolberg (H)
11:30 mE – HC Heeren-Werve (H)
13:00 wE – Hammer SC (H)
14:30 mD – TuRa Bergkamen (H)
17:30 wB – Werler TV_(H)

Jugendspiele der HSG Soest

Samstag, 25. Mai
15:00 wB – Hammer SC (H)
17:00 wA – Soester TV (H)

Jugendspiele des Werler TV

Sonntag, 26. Mai
10:30 mD – TV Ennigerloh (H)
14:00 mB – TV Ennigerloh (H)
17:30 wB – Soester TV (A)

Dienstag, 28. Mai
19:00 wB – Hammer SC (A)

Jugendspiele des TV Wickede

Samstag, 25. Mai
14:00 mE – HTV Hemer II (H)
14:00 wD – VfS Warstein (H)
15:30 mD – SG Iserlohn-Sümmern II (H)
17:00 mB – HTV Hemer II (A)

STV-C-Mädchen am Wochenende gefordert
HANDBALL Quali für Oberliga-Vorrunde als Ziel / C-Jungen unterliegen Ennigerloh mit 29:36

viele technische Fehler geleis-
tet“, sah Zimmer die Ursa-
chen für den Negativlauf.

Bis auf 34:20 zog Enniger-
loh davon, ehe sich die jun-
gen Schlüsselträger noch zu
einem Endspurt aufrafften.
Mit einem 9:2-Lauf wurde das
Ergebnis erträglicher gestal-
tet. Jetzt bleibt der STV-C-Ju-
gend die Hoffnung auf ein er-
folgreiches Abschneiden in
der nächsten Qualirunde, wo
sie auf andere Dritt- und
Viertplatzierte aus ganz
Westfalen treffen. dw
STV: Rüth, Schlüter; Laube, Tischer, Bir-
kenfeld, Basner, Körner, Stich, Bockholt,
Erhard, Pendzich, Böhmer, Stark, Mor-
ten.

Die STV-Mädels spielen um
13 Uhr gegen Handball Bad
Salzufeln, um 14.10 Uhr ge-
gen Rote Erde Schwelm, um
15.55 Uhr gegen JSG Lenzing-
hausen-Spenge und um 17.40
Uhr gegen den Wiedenbrü-
cker TV.

Die C-Jungen verloren ihr
letztes Quali-Spiel auf Kreis-
ebene beim TV Ennigerloh
mit 29:36 (13:15). Dabei agier-
te die Sieben von Trainer
Reinhard Zimmer lange auf
Augenhöhe mit dem TVE.
Nach dem 13:13-Zwischen-
stand aber setzte es vor und
nach der Pause sechs Gegen-
tore in Folge. „Wir haben uns

Konzentration vom Anpfiff
an. Dabei sei das Heimrecht
gewiss ein Vorteil, haben ihre
Spielerinnen eben keine wei-
te Anfahrt wie einige Gast-
mannschaften.

So gastieren in der Sport-
halle des Börde-Berufskollegs
Teams aus Bad Salzuflen, Len-
zinghausen-Spenge, Wieden-
brück und Schwelm. Über die
Stärke der Gäste ist Rüther
nichts bekannt. Doch sie
setzt auf die eigenen Qualitä-
ten, die die Mannschaft um
Auswahlspielerin Lia Bran-
denburg in den vergangenen
Jahren, zuletzt in der D-Ju-
gend, bewiesen hat.

ga-Vorrunde wetteifern. Für
den Drittplatzierten gibt es
noch eine weitere Qualirun-
de, der Viert- und Fünftplat-
zierte scheiden aus, müssen
in der Saison 19/20 auf Kreis-
ebene spielen.

Ilka Rüther ist zuversicht-
lich, dass ihre Schützlinge
der Aufgabe gewachsen sind,
auch wenn bis auf drei Spiele-
rinnen ihr Kader nur aus dem
Jung-Jahrgang besteht. „Wir
müssen von der ersten Se-
kunde an hellwach sein, dür-
fen uns keinen Fehlstart er-
lauben. Denn die Spiele ge-
hen jeweils nur über zweimal
zehn Minuten“, fordert sie

Soest – Die männliche und
die weibliche Handball-C-Ju-
gend-Teams des Soester TV
streben die Qualifikation für
die Oberliga-Vorrunde an.
Die Mädchen sind an diesem
Wochenende gefordert, die
Jungs eine Woche später.

Die Mädchen, auf Kreisebe-
ne Zweiter in der Quali hinter
Ahlen, haben dabei den un-
schätzbaren Vorteil, am
Samstag Heimrecht zu genie-
ßen. Die Schützlinge von
Trainerin Ilka Rüther sind am
25. Mai Ausrichter des Quali-
fikationsturniers, bei vom 13
bis 19 Uhr fünf Mannschaften
um zwei Plätze in der Oberli-

Dr. Thomas Johann will die richtigen Weichen für die Zu-
kunft des Tennisclubs BW Soest stellen. FOTO: WILMS

Werl – Das Turnier im Golf-
club Werl zugunsten der
Deutschen Krebshilfe, das für
Samstag, 25. Mai, angesetzt
war, muss aufgrund von
nicht vorhersehbaren Über-
schneidungen mit Ligaspie-
len verschoben werden. Der
neue Termin ist Sonntag, 14.
Juli, Startzeit 10 Uhr.

Neuer Golf-Termin

Niederlagen im
Doppel werden
entscheidend

Soest – Seltenes Erlebnis für
die Herren 75 I von BW Soest
in der Westfalenliga: Sie kas-
sierten tatsächlich eine Nie-
derlage. Besser lief es da bei
den Herren 75 II, ihre Aus-
wärtsfahrt nach Detmold en-
dete mit einem 5:1-Erfolg.

Herren 75, Westfalenliga Gr.
059: TC BW Soest – TuS 09 Er-
kenschwick 2:4. Entscheidend
waren letztlich die Doppel,
die beide verloren gingen,
nachdem es nach den Ein-
zeln 2:2 gestanden hatte. Hel-
mut Korbmacher und Egon
Conradt waren beim 2:6 und
1:6 relativ chancenlos. Ulrich
Fischer und Helmut Holtgre-
we hat nach einem 3:6 im ers-
ten Satz im zweiten Durch-
gang sogar zwei Satzbälle, ga-
ben ihn aber mit 6:7 ab.

„Nach langer Zeit war das
mal wieder eine Niederlage
für uns, jetzt müssen wir erst
einmal unsere Wunden le-
cken“, gab Helmut Holtgrewe
eine gewisse Niedergeschla-
genheit zu. Das erste Saison-
spiel war noch gewonnen
worden. „Mit den Spitzen-
plätzen werden wir nichts zu
tun haben, müssen jetzt da-
für sorgen, dass wir nicht ab-
steigen.“ Drei von sechs
Mannschaften steigen näm-
lich ab.
TC BW Soest I: Korbmacher 1:6, 1:6,
Mahler 6:2, 6:1, Holtgrewe 3:6, 1:6,
Conradt 6:3, 6:2, Korbmacher/Conradt
2:6, 1:6, Fischer/Holtgrewe 3:6, 6:7.

Herren 75, Westfalenliga Gr.
060: TC RW Detmold – TC BW
Soest II 1:5. Dass sie auf der
Hinfahrt eine Stunde im Stau
feststeckten, war für die
Soester glücklicherweise das
schlimmste Negativerlebnis
ihrer Begegnung mit dem TC
RW Detmold. Beide Doppel
und drei von vier Einzeln ent-
schieden die Soester für sich,
nicht eine Partie dauerte län-
ger als zwei Sätze. „Es war
einfach eine geschlossene
Mannschaftsleistung. Wir ha-
ben insgesamt verdient ge-
wonnen“, zog Wilhelm
Brinkkötter als Fazit nach
dem ersten Saisonsieg. Durch
diesen klettern die Soester
Herren auf den zweiten Ta-
bellenplatz, allerdings haben
die ersten vier Mannschaften
eine Bilanz von einem Sieg
und einem Unentschieden
aufzuweisen. Auch hier stei-
gen drei von sechs Mann-
schaften ab. tom/fst
TC BW Soest II: Brinkkötter 5:0, Auf-
gabe Gegner, Behrend 6:2, 6:2, Jung
4:6, 4:6, Marski 6:1, 6:3, Brinkkötter/
Jung 6:0, 6:1, Behrend/Birkelbach 7:6,
6:3.

Egon Conrad konnte sein Ein-
zel zwar für sich entschei-
den, verlor aber mit den Her-
ren 75 I. FOTO: DAHM

Zur Person: Dr. Thomas Johann
Dr. Thomas Johann wuchs in Büsum an der Nordsee auf, hielt
schon von Kindesbeinen an den Tennisschläger in der Hand. Nach
dem Gewinn mehrerer Clubmeisterschaften auch bei älteren Jahr-
gängen war er schon als Jugendlicher Mitglied der Herrenmann-
schaft seines Vereins. Seine Eltern scheuten keine Kosten und Mü-
hen, den talentierten Sprössling viermal die Woche zum Training
nach Heide oder Kellinghusen zu fahren.

Mit der Abizeit aber war es vorbei mit der Tenniskarriere. Fast 25
Jahre lang verstaubte der Tennisschläger im Schrank, Studium, Be-
ruf und Familie standen im Vordergrund. Nach Jobs in Hamburg
und Köln verschlug es den jungen Vater vor zwei Jahren an den
Möhnesee, stammt seine Frau Sarah doch aus Werl. In Arnsberg
fand Thomas Johann auch einen neuen Arbeitgeber.

Hier entdeckte er auch seine Liebe zum Tennissport wieder.
Nach einem Schnuppertraining bei Florian Lemke war schnell klar,
dass der TC Blau-Weiß Soest seine neue sportliche Heimat werden
sollte. Im Winter stellte sich die Frage, wer Vorsitzender des Clubs
werden wolle. Der Schleswig-Holsteiner ließ sich mit einem neuen
Team in die Verantwortung nehmen. dw

Ansetzungen für Freitag, 24. Mai

Junioren U15 Ruhr-Lippe-Liga Gr. 224
BW Soest – GW Bochum 16.00
Junioren U15, 1. Kreisklasse Gr. 282
SC Lippetal – BW Anröchte II 16.00
Juniorinnen U15, Kreisliga Gr. 290
TV Erwitte – SC Lippetal 16.00

TENNIS

Dressurturnier beim Reit- und Fahrverein Vellinghausen
tagen viel geboten. Jeweils
um 8 Uhr beginnen an bei-
den Veranstaltungstagen die
Prüfungen auf dem Haupt-
sowie dem Dressurplatz der
Reitanlage der Familie Hase

(Postweg 1, 59514 Welver-
Vellinghausen). Bestandteil
der verschiedenen Prüfungen
von der Führzügelklasse bis
zum St. Georg Spezial sind
auch unter anderem auch

Wertungsprüfungen für die
Kreismeisterschaften des
KRV Soest und eine Sich-
tungsprüfung für das westfä-
lische Nachwuchschampio-
nat Pony-Dressur 2019.

und Fahrverein Vellinghau-
sen groß, nicht zuletzt wegen
der bereit über 350 gemelde-
ten Teilnehmer.

Und die Pferdefreunde be-
kommen an beiden Turnier-

Vellinghausen – Kommendes
Wochenende ist es wieder so-
weit: Am 25. und 26. Mai fin-
den die Vellinghausener
Dressurtage statt. Schon jetzt
ist die Vorfreude beim Reit-

Hannah Wrede,
die beim TV Wickede groß ge-
worden ist, wechselt nun aus

Menden in die 3. Liga nach Kö-
nigsborn. FOTO: WILMS
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Hallo Tennisfreunde!

2020 … das siebte Jahr als Platzwart ist geschafft. Es hat mir 
auch im vergangenen Jahr viel Spaß gemacht, die Plätze immer 
so gut ich kann für Euch vorzubereiten. Auch wenn es manchmal 
echt harte Arbeit war, für die ich aber viel gelobt wurde.
Herzlichen Dank dafür.
Dann wollen wir doch mal gemeinsam versuchen, es noch besser 
zu machen als im letzten Jahr, damit Ihr noch mehr Spaß am 
Tennissport habt.
Auch hier wieder der Hinweis:
Helft mir! Helft dem Verein!
Helft denen, die nach Euch die Plätze betreten und genau so 
wie Ihr auf einem gepflegten Tennisplatz spielen möchten!
Hinterlasst die Plätze in einem ordentlichen Zustand. Weiträumig 
mit dem Schleppnetz abziehen, Scharrierholz benutzen, 
Linienbesen… alles wieder an den Platz zurück bringen. Größere 

Tennisplatzpflege Schäden sofort berichten. 
Kleine Schäden natürlich auch, 
aber bitte nur, wenn sie wirklich 
nicht von Euch beseitigt werden 
können.
Ich verlasse mich auf Euch, 
auf jedes einzelne Mitglied. 
Auch hier nehme ich wieder 
besonders die Trainer und 
Spielführer in die Pflicht, darauf 
zu achten, dass die Plätze 
sauber und ordentlich nach 
dem Spiel oder Training verlassen werden.
So, das war´s für dieses Jahr. Auf eine schöne und erfolgreiche 
Saison. Ich wünsche allen viel Spaß und Erfolg beim Spiel.

Der Platzwart

P.S.: Ich hab Euch im Auge ;-)
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Michael Reck
Schatzmeister
Tel.: 0 29 21 / 59 03 20

Dr. Andrè Zühlsdorff
Öffentlichskeitsarbeit
Tel.: 0160 96 29 09 92

Karin Erpelding
Breitensport
01 76 / 20 43 99 96

Dagmar Deubler
Jugendwartin
Tel.: 01 57 / 73 28 00 25

Chiara Kampschulte
2. Jugendwartin
0170 / 93 72 059

Bastian Porsch
2. Vorsitzender
0174 / 60 55 100

Dr. Hans Otto Schulze
Sportwart
Tel.: 0 29 21 / 46 91

Rolf Haake
Geschäftsführer
Tel.: 0 29 21 / 6 28 98

Dr. Thomas Johann
1. Vorsitzender
01 60 / 95 49 73 85
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» SPORT LOKAL Dienstag, 25. Februar 2020

Schützen sind chancenlos
SCHIESSEN Luftgewehr-Team aus Deiringsen Letzter bei Relegation zur 2. Liga

schützin Iris Groenenboom,
die mit der niederländischen
Armee in Südafrika trainier-
te, wäre mehr als Rang fünf
nicht drin gewesen.

Wulf hatte als Aufstiegs-
kandidaten auch die Ohligser
SG aus Solingen auf dem
Schirm. Dem Rheinlandliga-
meister fehlten am Ende acht
Ringe auf Erdbach. Abgestie-
gen aus der 2. Bundesliga
West sind die SF Emsdetten.
Sie werden damit in der
nächsten Saison auf den SV
Deiringsen treffen. „Das wird
eine schöne Westfalenliga“,
freut sich Michael Wulf
schon. Im Herbst geht‘s los.

Die Tabelle der Relegation
1. Team Wetterau 3930 Ringe
2. SV Erdbach 3888
3. SF Emsdetten 3886
4. Ohligser SG 3880
5. SV Wissen II 3859
6. VSS Epe 3855
7. SV Deiringsen 3826

Das beste Resultat für Dei-
ringsen lieferte Carmen Leo-
nie Wulf. Sie kam in der ers-
ten Runde auf starke 396 und
insgesamt auf 782. Der erste
Durchgang war vom Aller-
feinsten“, lobte Michael
Wulf. Philipp Rogner schoss
773 Ringe, der zweite Durch-
gang sei mit 389 Ringen okay
gewesen. Oliver Freund (763)
war mit beiden Kämpfen zu-
frieden – im Gegensatz zu Ni-
na Rogner (762). „Sie kann
die Trainingsergebnisse im
Wettkampf nicht umsetzen,
ist zu nervös“, sagte Wulf. Mi-
chael Klues, wie Freund
Nachrücker beim SVD, war
mit seinen 746 Ringen „ganz
zufrieden. Er schießt norma-
lerweise Bezirksliga. Für ihn
war es ein tolles Erlebnis“, so
Wulf.

Mit insgesamt 3826 Ringen
beendete der SVD, der zuletzt
2014/2015 der 2. Liga ange-
hörte, den Aufstiegswett-
kampf auf dem siebten und
damit letzten Platz. Der Rück-
stand auf den Sechsten VSS
Epe, den Meister der Westfa-
lenliga, betrug stattliche 29
Ringe, zum Aufstieg fehlten
sogar 62. „Das ist schon viel“,
sagte Wulf. Auch mit Spitzen-

schaffte 798 Ringe und war
die mit Abstand beste Schüt-
zin bei der Relegation.

brutal gut geschossen, das ist
eine andere Klasse“, war er
beeindruckt. Roxana Sidi

VON MATTHIAS KLEINEIDAM

Dortmund – Die Enttäuschung
hielt sich bei den Luftgewehr-
Schützen des SV Deiringsen
in Grenzen. Zwar verpassten
sie bei der Relegation im Lan-
desleistungszentrum Dort-
mund die Rückkehr in die 2.
Bundesliga, doch die Konkur-
renz war am Sonntag einfach
zu stark.

„Dass die anderen Mann-
schaften so viel schießen, da-
mit hatten wir nicht gerech-
net“, sagte Michael Wulf, Ab-
teilungsleiter beim SVD. Er
fasste die Leistungen beim
Wettkampf folgendermaßen
zusammen: „Es war nicht to-
tal schlecht, aber insgesamt
zu wenig. Große Aufstiegs-
chancen hatten wir uns ohne-
hin nicht ausgerechnet.“

Nur die beiden besten der
sieben Anwärter hatten
Grund zum Jubeln. Neben
dem herausragenden Team
Wetterau aus Hessen, das auf
3930 von 4000 möglichen
Ringen kam, steigt der SV
Erdbach, ebenfalls Mitglied
im Hessischen Schützenver-
band, in die 2. Liga auf. Wet-
terau war für Wulf von vorn-
herein der Favorit. „Sie haben

Schossen für den SV Deiringsen beim Relegationswett-
kampf in Dortmund: (von links) Philipp Rogner, Oliver
Freund, Carmen Leonie Wulf, Michael Klues und Nina
Rogner. FOTO: M. WULF

Ergebnisse des SV Deiringsen
Carmen L. Wulf 99 99 100 98 396  96 98 98 94 386  insg. 782
Philipp Rogner 93 97 98 96 384  95 98 99 97 389  insg. 773
Oliver Freund 96 95  96 95 382  93 96 96 96 381  insg. 763
Nina Rogner 95 94  96 97 382  95 97 96 92 380  insg. 762
Michael Klues 95 93  93 93 374  90 95 93 94 372  insg. 746

So sehen Siegerinnen aus: B-Mädchen des Werler TV feiern vorzeitige Meisterschaft
Feldspielerinnen bestritten. Am Ende
wurde die Mannschaft als würdiger
Meister gefeiert. Zudem freuten sich
die Mädchen über eine Überra-
schung von ihren zukünftigen Team-
kolleginnen, den Damen. FOTO: NITSCHE

WTV: Luna Heiderich, Gracia Cisic-Goncalves (1), La-
na Eike, Johanna Grossmann (5), Mira Jasper (6),
Emily Ostwald (3), Nele Schäfer (5), Greta Schilling (5)

von. In der zweiten Halbzeit war das
Angriffsspiel zwar auch nicht fehler-
frei, gleichwohl wurde der Vor-
sprung kontinuierlich ausgebaut. Se-
henswerte Treffer aus dem Rück-
raum, per Schlagwurf, im Eins-gegen-
Eins oder auch per Tempogegenstoß
untermauerten das Können der Mäd-
chen, die die Saison mit maximal acht

neben dem letzten Heimspiel der Sai-
son der letzte Auftritt als Jugend-
mannschaft vor der Werler Anhän-
gerschaft war. Nach einer schnellen
3:0-Führung schlichen sich unnötige
Fehler im Aufbau ein, wodurch die
Gäste das Spiel bis zum 9:8 offen hal-
ten konnten. Bis zur Pause zogen die
Mädchen des WTV aber auf 13:8 da-

Mit einem 25:12 (13:8)-Heimerfolg
über die JSG HLZ Ahlen hat sich die
weibliche B-Jugend des Werler TV
vorzeitig die Meisterschaft in der
Handball-Kreisliga gesichert. Es war
der 13. Sieg im 13. Spiel. Mit einer ge-
wissen Anspannung waren die Mäd-
chen von Trainerin Carina Grossmann
in die Partie gegangen – auch weil es

NACHRUF

Schwarzkopf (2) seinen Riva-
len zur Aufgabe zwang. Es
folgten weitere Siege von
Christian Vogelsang (5) und
Ernst-Dieter Schenzer (4), so-
dass der Spitzenspieler Wer-
nes das Remisangebot von Pe-
ter Fischer (1) annahm. Damit
führte die Spielgemeinschaft
bereits mit 5:1. Herbert Fi-
scher (7) und Willi Schindler
(8) mussten ihre Partien auf-
geben.

Zum letzten Saisonspiel
tritt das Team der SG am 15.
März beim Tabellenführer
und bereits feststehenden
Meister SV KS Hamm II an.

Werl – Durch einen weiteren
5:3-Sieg im Heimspiel gegen
den SK Werne II hat die dritte
Schachmannschaft der SG
Werl-Wickede den vierten
Tabellenplatz in der Bezirks-
klasse gefestigt. Sie kommt
auf 7:5 Mannschafts- und 24
Brettpunkte.

Da die Gäste nur mit sieben
Spielern antraten, kam Peter
Mechtold am dritten Brett
kampflos zu einem vollen
Punkt. Schon nach wenigen
Zügen einigte sich Nico Götte
(Brett 6) mit seinem Gegner
auf ein Remis. 80 Minuten
waren gespielt, als Günter

Rang vier gefestigt
SCHACH SG Werl-Wickede III gewinnt

Sie haben brutal
gut geschossen, das ist

eine andere Klasse.
Michael Wulf, Abteilungsleiter
beim SV Deiringsen, über den

Aufsteiger Team Wetterau

A-Jungen Kreisliga Hellweg
Westf. Kamen II - Westf. Kamen . . . . . 18:43

1. HC Heeren 8 272:191 14:2
2. Westf. Kamen 9 269:186 14:4
3. Un.-Massen 8 219:221 8:8
4. VfL Brambauer 6 161:170 6:6
5. TV Beckum 8 216:205 6:10
6. Westf. Kamen II 9 205:369 0:18

B-Jungen Kreisliga Hellweg
SuS Oberaden - HC Heeren . . . . . . . . . . . X:0
TV Beckum - Westf. Kamen . . . . . . . . . 35:30
TV Enningerloh - ASV Hamm II . . . . . . 26:20

1. SuS Oberaden 15 470:291 30:0
2. Werler TV 15 442:349 24:6
3. TV Enningerloh 15 368:370 16:14
4. TV Beckum 16 456:482 14:18
5. ASV Hamm II 14 332:295 12:16
6. HC Heeren 15 349:420 10:20
7. Westf. Kamen 16 354:564 0:32

C-Jungen 1. Kreisklasse Hellweg
SVE Dolberg - Soester TV II . . . . . . . . . 17:15
Un.-Massen - TuS Anröchte . . . . . . . . . 28:12

1. Un.-Massen 16 291:179 30:2
2. TV Beckum II 14 304:174 24:4
3. PSV Bork 14 186:258 16:14
4. TuS Anröchte 14 112:152 14:16
5. Soester TV II 15 162:302 12:20
6. SCE Heessen 15 30:22 2:28
7. SVE Dolberg 14 17:15 2:28

D-Jungen Kreisliga Hellweg
Soester TV - Bergkamen . . . . . . . . . . . . 23:13
ASV Hamm - TV Ennigerloh . . . . . . . . . 35:11
TV Werne - TuS Overberge . . . . . . . . . . 14:22

1. JSG HLZ Ahlen 12 409:141 24:0
2. Soester TV 14 364:207 23:5
3. ASV Hamm 13 273:164 22:4
4. TuS Overberge 15 250:234 18:12
5. Bergkamen 14 180:239 12:16
6. RSV Altenbögge 14 217:239 11:17
7. TV Werne 13 213:284 6:20
8. TV Ennigerloh 14 116:339 4:24
9. SuS Oberaden 13 172:347 2:24

D-Jungen 1. Kreisklasse Hellweg
SVE Dolberg - RSV Altenbögge III . . . . . 23:8
PSV Bork - Hammer SC . . . . . . . . . . . . 10:17
JSG HLZ Ahlen II - Un.-Massen . . . . . . . 17:18

1. SVE Dolberg 15 294:159 27:3
2. VfL Brambauer 15 282:181 27:3
3. Un.-Massen 16 259:231 22:10
4. Hammer SC 15 216:227 11:19
5. JSG Ahlen II 15 242:253 10:20
6. RSV Altenbögge III 16 186:225 10:22
7. PSV Bork 16 152:355 1:31

E-Jungen Kreisliga Hellweg
TV Beckum - ASV Hamm . . . . . . . . . . . 14:31
PSV Bork - Hammer SC . . . . . . . . . . . . . n.g.

1. ASV Hamm 14 414:202 30:0
2. Hammer SC 14 389:151 26:5
3. Soester TV 15 390:242 24:9
4. TV Beckum 14 207:273 14:15
5. TVG Kaiserau 14 158:235 11:19
6. PSV Bork 14 158:312 7:22
7. RSV Altenbögge 15 144:445 3:30

E-Jungen 2. Kreisklasse Hellweg
VfL Brambauer - TV Ennigerloh . . . . . . . . X:0
TV Beckum II - Eintr. Overberge II . . . . 13:20
Hammer SC II - HSG Soest . . . . . . . . . . . abg.
Soester TV II - Bergkamen . . . . . . . . . . 25:10

1. VfL Brambauer 16 258:138 34:0
2. Soester TV II 16 227:160 28:6
3. Eintr. Overberge II 16 212:146 28:8
4. Hammer SC II 15 145:147 18:15
5. TV Ennigerloh 15 172:185 17:16
6. Jahn Dellwig 15 145:154 15:19
7. Bergkamen 15 128:176 15:18
8. TV Beckum II 16 108:163 13:20
9. HSG Soest 14 74:195 9:20

10. VfL Kamen Corp 16 15:20 0:32

A-Mädchen Kreisliga Hellweg
ASV Hamm - HSG Soest . . . . . . . . . . . . 25:22

1. HSG Soest 14 411:335 20:8
2. Königsborn 11 327:242 18:4
3. Lüner SV 11 290:236 15:7
4. VfL Brambauer 11 275:242 15:7
5. ASV Hamm 10 224:210 12:8
6. TV Ennigerloh 11 230:297 6:16
7. TV Werne 10 201:284 2:18
8. Bergkamen 12 210:322 2:22

B-Mädchen Kreisliga Hellweg
Werler TV - JSG HLZ Ahlen . . . . . . . . . . 25:12
Soester TV - VfL Brambauer . . . . . . . . . 32:24
Westf. Kamen - Königsborn . . . . . . . . . 17:37

1. Werler TV 13 391:164 26:0
2. HSG Soest 11 289:140 18:4
3. JSG HLZ Ahlen 11 241:156 16:6
4. Königsborn 12 248:279 14:10
5. Soester TV 12 225:274 11:13
6. VfL Brambauer 12 191:322 5:19
7. Hammer SC 11 154:218 3:19
8. Westf. Kamen 14 194:380 3:25

D-Mädchen Kreisliga Hellweg
VfL Brambauer - Soester TV . . . . . . . . . 10:29
ASV Hamm - Lüner SV . . . . . . . . . . . . . 30:11
Westf. Kamen - Königsborn . . . . . . . . . 17:15
JSG HLZ Ahlen - Hammer SC . . . . . . . . 20:16
TV Ennigerloh - TV Werne . . . . . . . . . . 29:20
PSV Bork - Soester TV II . . . . . . . . . . . . 10:10

1. ASV Hamm 19 472:230 38:0
2. Soester TV 17 455:223 30:4
3. JSG HLZ Ahlen 19 391:344 26:12
4. Lüner SV 19 335:260 24:14
5. Königsborn 19 314:314 21:17
6. TV Ennigerloh 19 297:337 20:18
7. Westf. Kamen 18 309:367 16:20
8. Hammer SC 19 320:308 16:22
9. PSV Bork 19 225:364 12:26

10. TV Werne 18 286:398 9:27
11. Soester TV II 17 194:307 5:29
12. VfL Brambauer 19 199:345 5:33

E-Mädchen Kreisliga Hellweg
Hammer SC - ASV Hamm . . . . . . . . . . . 12:37
JSG HLZ Ahlen - TV Werne . . . . . . . . . . 34:12

1. ASV Hamm 12 318:109 26:1
2. JSG HLZ Ahlen 13 296:117 25:3
3. Königsborn 11 177:102 17:6
4. Hammer SC 12 133:210 15:12
5. Soester TV 11 96:149 12:12
6. TV Werne 12 120:209 6:18
7. ASV Hamm-W. II 13 64:183 6:22
8. TV Beckum 12 87:212 3:22

B-Jungen Kreisliga Is./Arnsb.
HV Sundern - TV Wickede . . . . . . . . . . 30:13

1. TV Arnsberg 13 419:244 24:2
2. SG Menden II 12 367:272 22:2
3. TV Neheim 13 370:290 20:6
4. Villigst-Ergste 13 322:325 12:14
5. VfS Warstein 11 302:321 9:13
6. HV Sundern 12 260:295 8:16
7. Westf. Halingen 12 268:307 8:16
8. Bigge-Olsberg 13 288:413 4:22
9. TV Wickede 11 198:327 3:19

HANDBALL

SPORTNOTIZ

MFFC Soest: Der Abteilungs-
vorstand lädt alle Mitglieder
zur Abteilungsversamm-
lung am Dienstag, 10. März,
ein. Beginn ist um 18 Uhr
im Jahnstadion. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter
anderem Wahlen.

Hamm/Soest – Er war mehr-
facher Deutscher Meister
im Seniorentennis und hat
auch bei den Soester Stadt-
meisterschaften Titel einge-
heimst. Am Dienstag ist Hu-
go Hahne im Alter von 93
Jahren verstorben. Seine
Freunde und ehemaligen
Mitspieler vom TC Blau-
Weiß Soest trauern um den
beliebten Tennis-Oldie. Hu-
go Hahne war fit bis ins ho-
he Alter, zuletzt litt er je-
doch unter einer Krankheit.

Wilfried Mahler, Hahnes
langjähriger Doppelpartner
beim Soester Tennisverein,
beschreibt Hahne als „tol-
len Sportsmann und ange-
nehmen Menschen“. Hugo
Hahne legte eine unge-
wöhnliche Tennis-Karriere
hin – er war ein Spätberufe-
ner. Der Hammer griff erst
mit 50 Jahren zum Tennis-
schläger, nachdem er in frü-
heren Jahren Fußball und
Tischtennis gespielt hatte.
„Er war ein ehrgeiziger
Spieler, sonst wäre er nicht
mehr Deutscher Meister ge-
worden“, sagt Mahler. Hah-
ne war Geschäftsführer ei-
ner im Glas-Großhandel tä-
tigen Firma in Hamm.

Mahler erinnert sich noch
gut, wie Hahne den Weg
zum Soester Tennisverein
fand. „Wir saßen nach ei-
nem Spiel – er war unser
Gegner – an der Theke und
haben einen Kaffee getrun-
ken. Hugo war in Dortmund
nicht mehr zufrieden, da
haben wir ihn gefragt, ob er
in Soest spielen möchte.“
Hahne stimmte zu und
schlug erstmals mit 72 Jah-
ren für die Blau-Weißen auf
– das war im Jahr 1998.

Hahne war zunächst in
Westünnen ans Netz gegan-
gen; schnell wurde die Sze-
ne auf sein spät entdecktes
Talent aufmerksam, er
wechselte zum Oberligisten
Post Dortmund und dann
nach Soest. Den Respekt sei-
ner Teamkameraden in der
Herren-60-Mannschaft, die
im Schnitt deutlich jünger
waren, verschaffte sich Hah-
ne schnell. Über Jahre be-
herrschte er mit seinem
ewigen Rivalen Addi Hus-
müller deutschlandweit die
Altersklassen Herren 75 bis
Herren 85. Mehr als zehn
deutsche Meisterschaften
auf Asche und im Winter in
der Halle sicherte sich Hah-
ne im Einzel und Doppel,
wurde viermal in die Natio-
nalmannschaft berufen.

Mit 89 hängte Hugo Hah-
ne den Schläger an den Na-
gel, der Kontakt zu seinen
ehemaligen Mannschaftska-
meraden in Soest ist bis zu
seinem Tod nie abgerissen.

Die Trauerfeier findet am
Freitag, 6. März, ab 10 Uhr
in der Trauerhalle Nette-
brock in Hamm (Am Hül-
senbusch 25) statt. ths

trauer.nrw

Hugo Hahne
war Deutscher
Seniorenmeister

Hugo Hahne
spielte für den TC BW Soest

Die U10- und U12-Kinder aus Werl nahmen an einem Leicht-
athletik-Teamwettbewerb in Iserlohn teil. FOTO: M. HASELHORST

DJK-Nachwuchs
zweimal Zweiter

Iserlohn – Die Leichtathletik-
Kinder (U10 und U12) der DJK
Werl starteten beim Leicht-
athletik-Teamwettbewerb in
Iserlohn in der Hemberghal-
le. Nach Pendelhindernisstaf-
feln, Medizinballstoßen, Ad-
ditionsweitsprung, Koordina-
tionssprüngen, Team-Biath-
lon und Hallen-Cross standen
zwei zweite Plätze für die
DJK-Teams zu Buche.
U10 (Platz zwei): Tim und Moritz Tiebe,
Antonia Pieperhoff, Leyla Günes, Marla
Vollmer; U12 (Platz zwei): Sofia Russ-
mann, Lasse Kutta, Sarah Schulte, Flori-
an Pieperhoff, Maik Heichen, Amelie
Tiemens; U12 II (Platz vier): Pia Romer,
Alina Günes, Anna Ullrich, Isabella Iona,
Mia Eichner, Paula Bonnekoh.

TISCHTENNIS

1. KKL (4er) Männer AR/LP
TTK Anröchte - TTV Büderich II . . . Di. 19.30
TV Büren - DJK Erwitte II . . . . . . . . Di. 20.00

U 18 KKL 1 Jungen AR/LP
Kneblinghs. II - RW Westönnen . . . Di. 18.00
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Schützen sind chancenlos
SCHIESSEN Luftgewehr-Team aus Deiringsen Letzter bei Relegation zur 2. Liga

schützin Iris Groenenboom,
die mit der niederländischen
Armee in Südafrika trainier-
te, wäre mehr als Rang fünf
nicht drin gewesen.

Wulf hatte als Aufstiegs-
kandidaten auch die Ohligser
SG aus Solingen auf dem
Schirm. Dem Rheinlandliga-
meister fehlten am Ende acht
Ringe auf Erdbach. Abgestie-
gen aus der 2. Bundesliga
West sind die SF Emsdetten.
Sie werden damit in der
nächsten Saison auf den SV
Deiringsen treffen. „Das wird
eine schöne Westfalenliga“,
freut sich Michael Wulf
schon. Im Herbst geht‘s los.

Die Tabelle der Relegation
1. Team Wetterau 3930 Ringe
2. SV Erdbach 3888
3. SF Emsdetten 3886
4. Ohligser SG 3880
5. SV Wissen II 3859
6. VSS Epe 3855
7. SV Deiringsen 3826

Das beste Resultat für Dei-
ringsen lieferte Carmen Leo-
nie Wulf. Sie kam in der ers-
ten Runde auf starke 396 und
insgesamt auf 782. Der erste
Durchgang war vom Aller-
feinsten“, lobte Michael
Wulf. Philipp Rogner schoss
773 Ringe, der zweite Durch-
gang sei mit 389 Ringen okay
gewesen. Oliver Freund (763)
war mit beiden Kämpfen zu-
frieden – im Gegensatz zu Ni-
na Rogner (762). „Sie kann
die Trainingsergebnisse im
Wettkampf nicht umsetzen,
ist zu nervös“, sagte Wulf. Mi-
chael Klues, wie Freund
Nachrücker beim SVD, war
mit seinen 746 Ringen „ganz
zufrieden. Er schießt norma-
lerweise Bezirksliga. Für ihn
war es ein tolles Erlebnis“, so
Wulf.

Mit insgesamt 3826 Ringen
beendete der SVD, der zuletzt
2014/2015 der 2. Liga ange-
hörte, den Aufstiegswett-
kampf auf dem siebten und
damit letzten Platz. Der Rück-
stand auf den Sechsten VSS
Epe, den Meister der Westfa-
lenliga, betrug stattliche 29
Ringe, zum Aufstieg fehlten
sogar 62. „Das ist schon viel“,
sagte Wulf. Auch mit Spitzen-

schaffte 798 Ringe und war
die mit Abstand beste Schüt-
zin bei der Relegation.

brutal gut geschossen, das ist
eine andere Klasse“, war er
beeindruckt. Roxana Sidi

VON MATTHIAS KLEINEIDAM

Dortmund – Die Enttäuschung
hielt sich bei den Luftgewehr-
Schützen des SV Deiringsen
in Grenzen. Zwar verpassten
sie bei der Relegation im Lan-
desleistungszentrum Dort-
mund die Rückkehr in die 2.
Bundesliga, doch die Konkur-
renz war am Sonntag einfach
zu stark.

„Dass die anderen Mann-
schaften so viel schießen, da-
mit hatten wir nicht gerech-
net“, sagte Michael Wulf, Ab-
teilungsleiter beim SVD. Er
fasste die Leistungen beim
Wettkampf folgendermaßen
zusammen: „Es war nicht to-
tal schlecht, aber insgesamt
zu wenig. Große Aufstiegs-
chancen hatten wir uns ohne-
hin nicht ausgerechnet.“

Nur die beiden besten der
sieben Anwärter hatten
Grund zum Jubeln. Neben
dem herausragenden Team
Wetterau aus Hessen, das auf
3930 von 4000 möglichen
Ringen kam, steigt der SV
Erdbach, ebenfalls Mitglied
im Hessischen Schützenver-
band, in die 2. Liga auf. Wet-
terau war für Wulf von vorn-
herein der Favorit. „Sie haben

Schossen für den SV Deiringsen beim Relegationswett-
kampf in Dortmund: (von links) Philipp Rogner, Oliver
Freund, Carmen Leonie Wulf, Michael Klues und Nina
Rogner. FOTO: M. WULF

Ergebnisse des SV Deiringsen
Carmen L. Wulf 99 99 100 98 396  96 98 98 94 386  insg. 782
Philipp Rogner 93 97 98 96 384  95 98 99 97 389  insg. 773
Oliver Freund 96 95  96 95 382  93 96 96 96 381  insg. 763
Nina Rogner 95 94  96 97 382  95 97 96 92 380  insg. 762
Michael Klues 95 93  93 93 374  90 95 93 94 372  insg. 746

So sehen Siegerinnen aus: B-Mädchen des Werler TV feiern vorzeitige Meisterschaft
Feldspielerinnen bestritten. Am Ende
wurde die Mannschaft als würdiger
Meister gefeiert. Zudem freuten sich
die Mädchen über eine Überra-
schung von ihren zukünftigen Team-
kolleginnen, den Damen. FOTO: NITSCHE

WTV: Luna Heiderich, Gracia Cisic-Goncalves (1), La-
na Eike, Johanna Grossmann (5), Mira Jasper (6),
Emily Ostwald (3), Nele Schäfer (5), Greta Schilling (5)

von. In der zweiten Halbzeit war das
Angriffsspiel zwar auch nicht fehler-
frei, gleichwohl wurde der Vor-
sprung kontinuierlich ausgebaut. Se-
henswerte Treffer aus dem Rück-
raum, per Schlagwurf, im Eins-gegen-
Eins oder auch per Tempogegenstoß
untermauerten das Können der Mäd-
chen, die die Saison mit maximal acht

neben dem letzten Heimspiel der Sai-
son der letzte Auftritt als Jugend-
mannschaft vor der Werler Anhän-
gerschaft war. Nach einer schnellen
3:0-Führung schlichen sich unnötige
Fehler im Aufbau ein, wodurch die
Gäste das Spiel bis zum 9:8 offen hal-
ten konnten. Bis zur Pause zogen die
Mädchen des WTV aber auf 13:8 da-

Mit einem 25:12 (13:8)-Heimerfolg
über die JSG HLZ Ahlen hat sich die
weibliche B-Jugend des Werler TV
vorzeitig die Meisterschaft in der
Handball-Kreisliga gesichert. Es war
der 13. Sieg im 13. Spiel. Mit einer ge-
wissen Anspannung waren die Mäd-
chen von Trainerin Carina Grossmann
in die Partie gegangen – auch weil es

NACHRUF

Schwarzkopf (2) seinen Riva-
len zur Aufgabe zwang. Es
folgten weitere Siege von
Christian Vogelsang (5) und
Ernst-Dieter Schenzer (4), so-
dass der Spitzenspieler Wer-
nes das Remisangebot von Pe-
ter Fischer (1) annahm. Damit
führte die Spielgemeinschaft
bereits mit 5:1. Herbert Fi-
scher (7) und Willi Schindler
(8) mussten ihre Partien auf-
geben.

Zum letzten Saisonspiel
tritt das Team der SG am 15.
März beim Tabellenführer
und bereits feststehenden
Meister SV KS Hamm II an.

Werl – Durch einen weiteren
5:3-Sieg im Heimspiel gegen
den SK Werne II hat die dritte
Schachmannschaft der SG
Werl-Wickede den vierten
Tabellenplatz in der Bezirks-
klasse gefestigt. Sie kommt
auf 7:5 Mannschafts- und 24
Brettpunkte.

Da die Gäste nur mit sieben
Spielern antraten, kam Peter
Mechtold am dritten Brett
kampflos zu einem vollen
Punkt. Schon nach wenigen
Zügen einigte sich Nico Götte
(Brett 6) mit seinem Gegner
auf ein Remis. 80 Minuten
waren gespielt, als Günter

Rang vier gefestigt
SCHACH SG Werl-Wickede III gewinnt

Sie haben brutal
gut geschossen, das ist

eine andere Klasse.
Michael Wulf, Abteilungsleiter
beim SV Deiringsen, über den

Aufsteiger Team Wetterau

A-Jungen Kreisliga Hellweg
Westf. Kamen II - Westf. Kamen . . . . . 18:43

1. HC Heeren 8 272:191 14:2
2. Westf. Kamen 9 269:186 14:4
3. Un.-Massen 8 219:221 8:8
4. VfL Brambauer 6 161:170 6:6
5. TV Beckum 8 216:205 6:10
6. Westf. Kamen II 9 205:369 0:18

B-Jungen Kreisliga Hellweg
SuS Oberaden - HC Heeren . . . . . . . . . . . X:0
TV Beckum - Westf. Kamen . . . . . . . . . 35:30
TV Enningerloh - ASV Hamm II . . . . . . 26:20

1. SuS Oberaden 15 470:291 30:0
2. Werler TV 15 442:349 24:6
3. TV Enningerloh 15 368:370 16:14
4. TV Beckum 16 456:482 14:18
5. ASV Hamm II 14 332:295 12:16
6. HC Heeren 15 349:420 10:20
7. Westf. Kamen 16 354:564 0:32

C-Jungen 1. Kreisklasse Hellweg
SVE Dolberg - Soester TV II . . . . . . . . . 17:15
Un.-Massen - TuS Anröchte . . . . . . . . . 28:12

1. Un.-Massen 16 291:179 30:2
2. TV Beckum II 14 304:174 24:4
3. PSV Bork 14 186:258 16:14
4. TuS Anröchte 14 112:152 14:16
5. Soester TV II 15 162:302 12:20
6. SCE Heessen 15 30:22 2:28
7. SVE Dolberg 14 17:15 2:28

D-Jungen Kreisliga Hellweg
Soester TV - Bergkamen . . . . . . . . . . . . 23:13
ASV Hamm - TV Ennigerloh . . . . . . . . . 35:11
TV Werne - TuS Overberge . . . . . . . . . . 14:22

1. JSG HLZ Ahlen 12 409:141 24:0
2. Soester TV 14 364:207 23:5
3. ASV Hamm 13 273:164 22:4
4. TuS Overberge 15 250:234 18:12
5. Bergkamen 14 180:239 12:16
6. RSV Altenbögge 14 217:239 11:17
7. TV Werne 13 213:284 6:20
8. TV Ennigerloh 14 116:339 4:24
9. SuS Oberaden 13 172:347 2:24

D-Jungen 1. Kreisklasse Hellweg
SVE Dolberg - RSV Altenbögge III . . . . . 23:8
PSV Bork - Hammer SC . . . . . . . . . . . . 10:17
JSG HLZ Ahlen II - Un.-Massen . . . . . . . 17:18

1. SVE Dolberg 15 294:159 27:3
2. VfL Brambauer 15 282:181 27:3
3. Un.-Massen 16 259:231 22:10
4. Hammer SC 15 216:227 11:19
5. JSG Ahlen II 15 242:253 10:20
6. RSV Altenbögge III 16 186:225 10:22
7. PSV Bork 16 152:355 1:31

E-Jungen Kreisliga Hellweg
TV Beckum - ASV Hamm . . . . . . . . . . . 14:31
PSV Bork - Hammer SC . . . . . . . . . . . . . n.g.

1. ASV Hamm 14 414:202 30:0
2. Hammer SC 14 389:151 26:5
3. Soester TV 15 390:242 24:9
4. TV Beckum 14 207:273 14:15
5. TVG Kaiserau 14 158:235 11:19
6. PSV Bork 14 158:312 7:22
7. RSV Altenbögge 15 144:445 3:30

E-Jungen 2. Kreisklasse Hellweg
VfL Brambauer - TV Ennigerloh . . . . . . . . X:0
TV Beckum II - Eintr. Overberge II . . . . 13:20
Hammer SC II - HSG Soest . . . . . . . . . . . abg.
Soester TV II - Bergkamen . . . . . . . . . . 25:10

1. VfL Brambauer 16 258:138 34:0
2. Soester TV II 16 227:160 28:6
3. Eintr. Overberge II 16 212:146 28:8
4. Hammer SC II 15 145:147 18:15
5. TV Ennigerloh 15 172:185 17:16
6. Jahn Dellwig 15 145:154 15:19
7. Bergkamen 15 128:176 15:18
8. TV Beckum II 16 108:163 13:20
9. HSG Soest 14 74:195 9:20

10. VfL Kamen Corp 16 15:20 0:32

A-Mädchen Kreisliga Hellweg
ASV Hamm - HSG Soest . . . . . . . . . . . . 25:22

1. HSG Soest 14 411:335 20:8
2. Königsborn 11 327:242 18:4
3. Lüner SV 11 290:236 15:7
4. VfL Brambauer 11 275:242 15:7
5. ASV Hamm 10 224:210 12:8
6. TV Ennigerloh 11 230:297 6:16
7. TV Werne 10 201:284 2:18
8. Bergkamen 12 210:322 2:22

B-Mädchen Kreisliga Hellweg
Werler TV - JSG HLZ Ahlen . . . . . . . . . . 25:12
Soester TV - VfL Brambauer . . . . . . . . . 32:24
Westf. Kamen - Königsborn . . . . . . . . . 17:37

1. Werler TV 13 391:164 26:0
2. HSG Soest 11 289:140 18:4
3. JSG HLZ Ahlen 11 241:156 16:6
4. Königsborn 12 248:279 14:10
5. Soester TV 12 225:274 11:13
6. VfL Brambauer 12 191:322 5:19
7. Hammer SC 11 154:218 3:19
8. Westf. Kamen 14 194:380 3:25

D-Mädchen Kreisliga Hellweg
VfL Brambauer - Soester TV . . . . . . . . . 10:29
ASV Hamm - Lüner SV . . . . . . . . . . . . . 30:11
Westf. Kamen - Königsborn . . . . . . . . . 17:15
JSG HLZ Ahlen - Hammer SC . . . . . . . . 20:16
TV Ennigerloh - TV Werne . . . . . . . . . . 29:20
PSV Bork - Soester TV II . . . . . . . . . . . . 10:10

1. ASV Hamm 19 472:230 38:0
2. Soester TV 17 455:223 30:4
3. JSG HLZ Ahlen 19 391:344 26:12
4. Lüner SV 19 335:260 24:14
5. Königsborn 19 314:314 21:17
6. TV Ennigerloh 19 297:337 20:18
7. Westf. Kamen 18 309:367 16:20
8. Hammer SC 19 320:308 16:22
9. PSV Bork 19 225:364 12:26

10. TV Werne 18 286:398 9:27
11. Soester TV II 17 194:307 5:29
12. VfL Brambauer 19 199:345 5:33

E-Mädchen Kreisliga Hellweg
Hammer SC - ASV Hamm . . . . . . . . . . . 12:37
JSG HLZ Ahlen - TV Werne . . . . . . . . . . 34:12

1. ASV Hamm 12 318:109 26:1
2. JSG HLZ Ahlen 13 296:117 25:3
3. Königsborn 11 177:102 17:6
4. Hammer SC 12 133:210 15:12
5. Soester TV 11 96:149 12:12
6. TV Werne 12 120:209 6:18
7. ASV Hamm-W. II 13 64:183 6:22
8. TV Beckum 12 87:212 3:22

B-Jungen Kreisliga Is./Arnsb.
HV Sundern - TV Wickede . . . . . . . . . . 30:13

1. TV Arnsberg 13 419:244 24:2
2. SG Menden II 12 367:272 22:2
3. TV Neheim 13 370:290 20:6
4. Villigst-Ergste 13 322:325 12:14
5. VfS Warstein 11 302:321 9:13
6. HV Sundern 12 260:295 8:16
7. Westf. Halingen 12 268:307 8:16
8. Bigge-Olsberg 13 288:413 4:22
9. TV Wickede 11 198:327 3:19

HANDBALL

SPORTNOTIZ

MFFC Soest: Der Abteilungs-
vorstand lädt alle Mitglieder
zur Abteilungsversamm-
lung am Dienstag, 10. März,
ein. Beginn ist um 18 Uhr
im Jahnstadion. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter
anderem Wahlen.

Hamm/Soest – Er war mehr-
facher Deutscher Meister
im Seniorentennis und hat
auch bei den Soester Stadt-
meisterschaften Titel einge-
heimst. Am Dienstag ist Hu-
go Hahne im Alter von 93
Jahren verstorben. Seine
Freunde und ehemaligen
Mitspieler vom TC Blau-
Weiß Soest trauern um den
beliebten Tennis-Oldie. Hu-
go Hahne war fit bis ins ho-
he Alter, zuletzt litt er je-
doch unter einer Krankheit.

Wilfried Mahler, Hahnes
langjähriger Doppelpartner
beim Soester Tennisverein,
beschreibt Hahne als „tol-
len Sportsmann und ange-
nehmen Menschen“. Hugo
Hahne legte eine unge-
wöhnliche Tennis-Karriere
hin – er war ein Spätberufe-
ner. Der Hammer griff erst
mit 50 Jahren zum Tennis-
schläger, nachdem er in frü-
heren Jahren Fußball und
Tischtennis gespielt hatte.
„Er war ein ehrgeiziger
Spieler, sonst wäre er nicht
mehr Deutscher Meister ge-
worden“, sagt Mahler. Hah-
ne war Geschäftsführer ei-
ner im Glas-Großhandel tä-
tigen Firma in Hamm.

Mahler erinnert sich noch
gut, wie Hahne den Weg
zum Soester Tennisverein
fand. „Wir saßen nach ei-
nem Spiel – er war unser
Gegner – an der Theke und
haben einen Kaffee getrun-
ken. Hugo war in Dortmund
nicht mehr zufrieden, da
haben wir ihn gefragt, ob er
in Soest spielen möchte.“
Hahne stimmte zu und
schlug erstmals mit 72 Jah-
ren für die Blau-Weißen auf
– das war im Jahr 1998.

Hahne war zunächst in
Westünnen ans Netz gegan-
gen; schnell wurde die Sze-
ne auf sein spät entdecktes
Talent aufmerksam, er
wechselte zum Oberligisten
Post Dortmund und dann
nach Soest. Den Respekt sei-
ner Teamkameraden in der
Herren-60-Mannschaft, die
im Schnitt deutlich jünger
waren, verschaffte sich Hah-
ne schnell. Über Jahre be-
herrschte er mit seinem
ewigen Rivalen Addi Hus-
müller deutschlandweit die
Altersklassen Herren 75 bis
Herren 85. Mehr als zehn
deutsche Meisterschaften
auf Asche und im Winter in
der Halle sicherte sich Hah-
ne im Einzel und Doppel,
wurde viermal in die Natio-
nalmannschaft berufen.

Mit 89 hängte Hugo Hah-
ne den Schläger an den Na-
gel, der Kontakt zu seinen
ehemaligen Mannschaftska-
meraden in Soest ist bis zu
seinem Tod nie abgerissen.

Die Trauerfeier findet am
Freitag, 6. März, ab 10 Uhr
in der Trauerhalle Nette-
brock in Hamm (Am Hül-
senbusch 25) statt. ths

trauer.nrw

Hugo Hahne
war Deutscher
Seniorenmeister

Hugo Hahne
spielte für den TC BW Soest

Die U10- und U12-Kinder aus Werl nahmen an einem Leicht-
athletik-Teamwettbewerb in Iserlohn teil. FOTO: M. HASELHORST

DJK-Nachwuchs
zweimal Zweiter

Iserlohn – Die Leichtathletik-
Kinder (U10 und U12) der DJK
Werl starteten beim Leicht-
athletik-Teamwettbewerb in
Iserlohn in der Hemberghal-
le. Nach Pendelhindernisstaf-
feln, Medizinballstoßen, Ad-
ditionsweitsprung, Koordina-
tionssprüngen, Team-Biath-
lon und Hallen-Cross standen
zwei zweite Plätze für die
DJK-Teams zu Buche.
U10 (Platz zwei): Tim und Moritz Tiebe,
Antonia Pieperhoff, Leyla Günes, Marla
Vollmer; U12 (Platz zwei): Sofia Russ-
mann, Lasse Kutta, Sarah Schulte, Flori-
an Pieperhoff, Maik Heichen, Amelie
Tiemens; U12 II (Platz vier): Pia Romer,
Alina Günes, Anna Ullrich, Isabella Iona,
Mia Eichner, Paula Bonnekoh.

TISCHTENNIS

1. KKL (4er) Männer AR/LP
TTK Anröchte - TTV Büderich II . . . Di. 19.30
TV Büren - DJK Erwitte II . . . . . . . . Di. 20.00

U 18 KKL 1 Jungen AR/LP
Kneblinghs. II - RW Westönnen . . . Di. 18.00
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Schützen sind chancenlos
SCHIESSEN Luftgewehr-Team aus Deiringsen Letzter bei Relegation zur 2. Liga

schützin Iris Groenenboom,
die mit der niederländischen
Armee in Südafrika trainier-
te, wäre mehr als Rang fünf
nicht drin gewesen.

Wulf hatte als Aufstiegs-
kandidaten auch die Ohligser
SG aus Solingen auf dem
Schirm. Dem Rheinlandliga-
meister fehlten am Ende acht
Ringe auf Erdbach. Abgestie-
gen aus der 2. Bundesliga
West sind die SF Emsdetten.
Sie werden damit in der
nächsten Saison auf den SV
Deiringsen treffen. „Das wird
eine schöne Westfalenliga“,
freut sich Michael Wulf
schon. Im Herbst geht‘s los.

Die Tabelle der Relegation
1. Team Wetterau 3930 Ringe
2. SV Erdbach 3888
3. SF Emsdetten 3886
4. Ohligser SG 3880
5. SV Wissen II 3859
6. VSS Epe 3855
7. SV Deiringsen 3826

Das beste Resultat für Dei-
ringsen lieferte Carmen Leo-
nie Wulf. Sie kam in der ers-
ten Runde auf starke 396 und
insgesamt auf 782. Der erste
Durchgang war vom Aller-
feinsten“, lobte Michael
Wulf. Philipp Rogner schoss
773 Ringe, der zweite Durch-
gang sei mit 389 Ringen okay
gewesen. Oliver Freund (763)
war mit beiden Kämpfen zu-
frieden – im Gegensatz zu Ni-
na Rogner (762). „Sie kann
die Trainingsergebnisse im
Wettkampf nicht umsetzen,
ist zu nervös“, sagte Wulf. Mi-
chael Klues, wie Freund
Nachrücker beim SVD, war
mit seinen 746 Ringen „ganz
zufrieden. Er schießt norma-
lerweise Bezirksliga. Für ihn
war es ein tolles Erlebnis“, so
Wulf.

Mit insgesamt 3826 Ringen
beendete der SVD, der zuletzt
2014/2015 der 2. Liga ange-
hörte, den Aufstiegswett-
kampf auf dem siebten und
damit letzten Platz. Der Rück-
stand auf den Sechsten VSS
Epe, den Meister der Westfa-
lenliga, betrug stattliche 29
Ringe, zum Aufstieg fehlten
sogar 62. „Das ist schon viel“,
sagte Wulf. Auch mit Spitzen-

schaffte 798 Ringe und war
die mit Abstand beste Schüt-
zin bei der Relegation.

brutal gut geschossen, das ist
eine andere Klasse“, war er
beeindruckt. Roxana Sidi

VON MATTHIAS KLEINEIDAM

Dortmund – Die Enttäuschung
hielt sich bei den Luftgewehr-
Schützen des SV Deiringsen
in Grenzen. Zwar verpassten
sie bei der Relegation im Lan-
desleistungszentrum Dort-
mund die Rückkehr in die 2.
Bundesliga, doch die Konkur-
renz war am Sonntag einfach
zu stark.

„Dass die anderen Mann-
schaften so viel schießen, da-
mit hatten wir nicht gerech-
net“, sagte Michael Wulf, Ab-
teilungsleiter beim SVD. Er
fasste die Leistungen beim
Wettkampf folgendermaßen
zusammen: „Es war nicht to-
tal schlecht, aber insgesamt
zu wenig. Große Aufstiegs-
chancen hatten wir uns ohne-
hin nicht ausgerechnet.“

Nur die beiden besten der
sieben Anwärter hatten
Grund zum Jubeln. Neben
dem herausragenden Team
Wetterau aus Hessen, das auf
3930 von 4000 möglichen
Ringen kam, steigt der SV
Erdbach, ebenfalls Mitglied
im Hessischen Schützenver-
band, in die 2. Liga auf. Wet-
terau war für Wulf von vorn-
herein der Favorit. „Sie haben

Schossen für den SV Deiringsen beim Relegationswett-
kampf in Dortmund: (von links) Philipp Rogner, Oliver
Freund, Carmen Leonie Wulf, Michael Klues und Nina
Rogner. FOTO: M. WULF

Ergebnisse des SV Deiringsen
Carmen L. Wulf 99 99 100 98 396  96 98 98 94 386  insg. 782
Philipp Rogner 93 97 98 96 384  95 98 99 97 389  insg. 773
Oliver Freund 96 95  96 95 382  93 96 96 96 381  insg. 763
Nina Rogner 95 94  96 97 382  95 97 96 92 380  insg. 762
Michael Klues 95 93  93 93 374  90 95 93 94 372  insg. 746

So sehen Siegerinnen aus: B-Mädchen des Werler TV feiern vorzeitige Meisterschaft
Feldspielerinnen bestritten. Am Ende
wurde die Mannschaft als würdiger
Meister gefeiert. Zudem freuten sich
die Mädchen über eine Überra-
schung von ihren zukünftigen Team-
kolleginnen, den Damen. FOTO: NITSCHE

WTV: Luna Heiderich, Gracia Cisic-Goncalves (1), La-
na Eike, Johanna Grossmann (5), Mira Jasper (6),
Emily Ostwald (3), Nele Schäfer (5), Greta Schilling (5)

von. In der zweiten Halbzeit war das
Angriffsspiel zwar auch nicht fehler-
frei, gleichwohl wurde der Vor-
sprung kontinuierlich ausgebaut. Se-
henswerte Treffer aus dem Rück-
raum, per Schlagwurf, im Eins-gegen-
Eins oder auch per Tempogegenstoß
untermauerten das Können der Mäd-
chen, die die Saison mit maximal acht

neben dem letzten Heimspiel der Sai-
son der letzte Auftritt als Jugend-
mannschaft vor der Werler Anhän-
gerschaft war. Nach einer schnellen
3:0-Führung schlichen sich unnötige
Fehler im Aufbau ein, wodurch die
Gäste das Spiel bis zum 9:8 offen hal-
ten konnten. Bis zur Pause zogen die
Mädchen des WTV aber auf 13:8 da-

Mit einem 25:12 (13:8)-Heimerfolg
über die JSG HLZ Ahlen hat sich die
weibliche B-Jugend des Werler TV
vorzeitig die Meisterschaft in der
Handball-Kreisliga gesichert. Es war
der 13. Sieg im 13. Spiel. Mit einer ge-
wissen Anspannung waren die Mäd-
chen von Trainerin Carina Grossmann
in die Partie gegangen – auch weil es

NACHRUF

Schwarzkopf (2) seinen Riva-
len zur Aufgabe zwang. Es
folgten weitere Siege von
Christian Vogelsang (5) und
Ernst-Dieter Schenzer (4), so-
dass der Spitzenspieler Wer-
nes das Remisangebot von Pe-
ter Fischer (1) annahm. Damit
führte die Spielgemeinschaft
bereits mit 5:1. Herbert Fi-
scher (7) und Willi Schindler
(8) mussten ihre Partien auf-
geben.

Zum letzten Saisonspiel
tritt das Team der SG am 15.
März beim Tabellenführer
und bereits feststehenden
Meister SV KS Hamm II an.

Werl – Durch einen weiteren
5:3-Sieg im Heimspiel gegen
den SK Werne II hat die dritte
Schachmannschaft der SG
Werl-Wickede den vierten
Tabellenplatz in der Bezirks-
klasse gefestigt. Sie kommt
auf 7:5 Mannschafts- und 24
Brettpunkte.

Da die Gäste nur mit sieben
Spielern antraten, kam Peter
Mechtold am dritten Brett
kampflos zu einem vollen
Punkt. Schon nach wenigen
Zügen einigte sich Nico Götte
(Brett 6) mit seinem Gegner
auf ein Remis. 80 Minuten
waren gespielt, als Günter

Rang vier gefestigt
SCHACH SG Werl-Wickede III gewinnt

Sie haben brutal
gut geschossen, das ist

eine andere Klasse.
Michael Wulf, Abteilungsleiter
beim SV Deiringsen, über den

Aufsteiger Team Wetterau

A-Jungen Kreisliga Hellweg
Westf. Kamen II - Westf. Kamen . . . . . 18:43

1. HC Heeren 8 272:191 14:2
2. Westf. Kamen 9 269:186 14:4
3. Un.-Massen 8 219:221 8:8
4. VfL Brambauer 6 161:170 6:6
5. TV Beckum 8 216:205 6:10
6. Westf. Kamen II 9 205:369 0:18

B-Jungen Kreisliga Hellweg
SuS Oberaden - HC Heeren . . . . . . . . . . . X:0
TV Beckum - Westf. Kamen . . . . . . . . . 35:30
TV Enningerloh - ASV Hamm II . . . . . . 26:20

1. SuS Oberaden 15 470:291 30:0
2. Werler TV 15 442:349 24:6
3. TV Enningerloh 15 368:370 16:14
4. TV Beckum 16 456:482 14:18
5. ASV Hamm II 14 332:295 12:16
6. HC Heeren 15 349:420 10:20
7. Westf. Kamen 16 354:564 0:32

C-Jungen 1. Kreisklasse Hellweg
SVE Dolberg - Soester TV II . . . . . . . . . 17:15
Un.-Massen - TuS Anröchte . . . . . . . . . 28:12

1. Un.-Massen 16 291:179 30:2
2. TV Beckum II 14 304:174 24:4
3. PSV Bork 14 186:258 16:14
4. TuS Anröchte 14 112:152 14:16
5. Soester TV II 15 162:302 12:20
6. SCE Heessen 15 30:22 2:28
7. SVE Dolberg 14 17:15 2:28

D-Jungen Kreisliga Hellweg
Soester TV - Bergkamen . . . . . . . . . . . . 23:13
ASV Hamm - TV Ennigerloh . . . . . . . . . 35:11
TV Werne - TuS Overberge . . . . . . . . . . 14:22

1. JSG HLZ Ahlen 12 409:141 24:0
2. Soester TV 14 364:207 23:5
3. ASV Hamm 13 273:164 22:4
4. TuS Overberge 15 250:234 18:12
5. Bergkamen 14 180:239 12:16
6. RSV Altenbögge 14 217:239 11:17
7. TV Werne 13 213:284 6:20
8. TV Ennigerloh 14 116:339 4:24
9. SuS Oberaden 13 172:347 2:24

D-Jungen 1. Kreisklasse Hellweg
SVE Dolberg - RSV Altenbögge III . . . . . 23:8
PSV Bork - Hammer SC . . . . . . . . . . . . 10:17
JSG HLZ Ahlen II - Un.-Massen . . . . . . . 17:18

1. SVE Dolberg 15 294:159 27:3
2. VfL Brambauer 15 282:181 27:3
3. Un.-Massen 16 259:231 22:10
4. Hammer SC 15 216:227 11:19
5. JSG Ahlen II 15 242:253 10:20
6. RSV Altenbögge III 16 186:225 10:22
7. PSV Bork 16 152:355 1:31

E-Jungen Kreisliga Hellweg
TV Beckum - ASV Hamm . . . . . . . . . . . 14:31
PSV Bork - Hammer SC . . . . . . . . . . . . . n.g.

1. ASV Hamm 14 414:202 30:0
2. Hammer SC 14 389:151 26:5
3. Soester TV 15 390:242 24:9
4. TV Beckum 14 207:273 14:15
5. TVG Kaiserau 14 158:235 11:19
6. PSV Bork 14 158:312 7:22
7. RSV Altenbögge 15 144:445 3:30

E-Jungen 2. Kreisklasse Hellweg
VfL Brambauer - TV Ennigerloh . . . . . . . . X:0
TV Beckum II - Eintr. Overberge II . . . . 13:20
Hammer SC II - HSG Soest . . . . . . . . . . . abg.
Soester TV II - Bergkamen . . . . . . . . . . 25:10

1. VfL Brambauer 16 258:138 34:0
2. Soester TV II 16 227:160 28:6
3. Eintr. Overberge II 16 212:146 28:8
4. Hammer SC II 15 145:147 18:15
5. TV Ennigerloh 15 172:185 17:16
6. Jahn Dellwig 15 145:154 15:19
7. Bergkamen 15 128:176 15:18
8. TV Beckum II 16 108:163 13:20
9. HSG Soest 14 74:195 9:20

10. VfL Kamen Corp 16 15:20 0:32

A-Mädchen Kreisliga Hellweg
ASV Hamm - HSG Soest . . . . . . . . . . . . 25:22

1. HSG Soest 14 411:335 20:8
2. Königsborn 11 327:242 18:4
3. Lüner SV 11 290:236 15:7
4. VfL Brambauer 11 275:242 15:7
5. ASV Hamm 10 224:210 12:8
6. TV Ennigerloh 11 230:297 6:16
7. TV Werne 10 201:284 2:18
8. Bergkamen 12 210:322 2:22

B-Mädchen Kreisliga Hellweg
Werler TV - JSG HLZ Ahlen . . . . . . . . . . 25:12
Soester TV - VfL Brambauer . . . . . . . . . 32:24
Westf. Kamen - Königsborn . . . . . . . . . 17:37

1. Werler TV 13 391:164 26:0
2. HSG Soest 11 289:140 18:4
3. JSG HLZ Ahlen 11 241:156 16:6
4. Königsborn 12 248:279 14:10
5. Soester TV 12 225:274 11:13
6. VfL Brambauer 12 191:322 5:19
7. Hammer SC 11 154:218 3:19
8. Westf. Kamen 14 194:380 3:25

D-Mädchen Kreisliga Hellweg
VfL Brambauer - Soester TV . . . . . . . . . 10:29
ASV Hamm - Lüner SV . . . . . . . . . . . . . 30:11
Westf. Kamen - Königsborn . . . . . . . . . 17:15
JSG HLZ Ahlen - Hammer SC . . . . . . . . 20:16
TV Ennigerloh - TV Werne . . . . . . . . . . 29:20
PSV Bork - Soester TV II . . . . . . . . . . . . 10:10

1. ASV Hamm 19 472:230 38:0
2. Soester TV 17 455:223 30:4
3. JSG HLZ Ahlen 19 391:344 26:12
4. Lüner SV 19 335:260 24:14
5. Königsborn 19 314:314 21:17
6. TV Ennigerloh 19 297:337 20:18
7. Westf. Kamen 18 309:367 16:20
8. Hammer SC 19 320:308 16:22
9. PSV Bork 19 225:364 12:26

10. TV Werne 18 286:398 9:27
11. Soester TV II 17 194:307 5:29
12. VfL Brambauer 19 199:345 5:33

E-Mädchen Kreisliga Hellweg
Hammer SC - ASV Hamm . . . . . . . . . . . 12:37
JSG HLZ Ahlen - TV Werne . . . . . . . . . . 34:12

1. ASV Hamm 12 318:109 26:1
2. JSG HLZ Ahlen 13 296:117 25:3
3. Königsborn 11 177:102 17:6
4. Hammer SC 12 133:210 15:12
5. Soester TV 11 96:149 12:12
6. TV Werne 12 120:209 6:18
7. ASV Hamm-W. II 13 64:183 6:22
8. TV Beckum 12 87:212 3:22

B-Jungen Kreisliga Is./Arnsb.
HV Sundern - TV Wickede . . . . . . . . . . 30:13

1. TV Arnsberg 13 419:244 24:2
2. SG Menden II 12 367:272 22:2
3. TV Neheim 13 370:290 20:6
4. Villigst-Ergste 13 322:325 12:14
5. VfS Warstein 11 302:321 9:13
6. HV Sundern 12 260:295 8:16
7. Westf. Halingen 12 268:307 8:16
8. Bigge-Olsberg 13 288:413 4:22
9. TV Wickede 11 198:327 3:19

HANDBALL

SPORTNOTIZ

MFFC Soest: Der Abteilungs-
vorstand lädt alle Mitglieder
zur Abteilungsversamm-
lung am Dienstag, 10. März,
ein. Beginn ist um 18 Uhr
im Jahnstadion. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter
anderem Wahlen.

Hamm/Soest – Er war mehr-
facher Deutscher Meister
im Seniorentennis und hat
auch bei den Soester Stadt-
meisterschaften Titel einge-
heimst. Am Dienstag ist Hu-
go Hahne im Alter von 93
Jahren verstorben. Seine
Freunde und ehemaligen
Mitspieler vom TC Blau-
Weiß Soest trauern um den
beliebten Tennis-Oldie. Hu-
go Hahne war fit bis ins ho-
he Alter, zuletzt litt er je-
doch unter einer Krankheit.

Wilfried Mahler, Hahnes
langjähriger Doppelpartner
beim Soester Tennisverein,
beschreibt Hahne als „tol-
len Sportsmann und ange-
nehmen Menschen“. Hugo
Hahne legte eine unge-
wöhnliche Tennis-Karriere
hin – er war ein Spätberufe-
ner. Der Hammer griff erst
mit 50 Jahren zum Tennis-
schläger, nachdem er in frü-
heren Jahren Fußball und
Tischtennis gespielt hatte.
„Er war ein ehrgeiziger
Spieler, sonst wäre er nicht
mehr Deutscher Meister ge-
worden“, sagt Mahler. Hah-
ne war Geschäftsführer ei-
ner im Glas-Großhandel tä-
tigen Firma in Hamm.

Mahler erinnert sich noch
gut, wie Hahne den Weg
zum Soester Tennisverein
fand. „Wir saßen nach ei-
nem Spiel – er war unser
Gegner – an der Theke und
haben einen Kaffee getrun-
ken. Hugo war in Dortmund
nicht mehr zufrieden, da
haben wir ihn gefragt, ob er
in Soest spielen möchte.“
Hahne stimmte zu und
schlug erstmals mit 72 Jah-
ren für die Blau-Weißen auf
– das war im Jahr 1998.

Hahne war zunächst in
Westünnen ans Netz gegan-
gen; schnell wurde die Sze-
ne auf sein spät entdecktes
Talent aufmerksam, er
wechselte zum Oberligisten
Post Dortmund und dann
nach Soest. Den Respekt sei-
ner Teamkameraden in der
Herren-60-Mannschaft, die
im Schnitt deutlich jünger
waren, verschaffte sich Hah-
ne schnell. Über Jahre be-
herrschte er mit seinem
ewigen Rivalen Addi Hus-
müller deutschlandweit die
Altersklassen Herren 75 bis
Herren 85. Mehr als zehn
deutsche Meisterschaften
auf Asche und im Winter in
der Halle sicherte sich Hah-
ne im Einzel und Doppel,
wurde viermal in die Natio-
nalmannschaft berufen.

Mit 89 hängte Hugo Hah-
ne den Schläger an den Na-
gel, der Kontakt zu seinen
ehemaligen Mannschaftska-
meraden in Soest ist bis zu
seinem Tod nie abgerissen.

Die Trauerfeier findet am
Freitag, 6. März, ab 10 Uhr
in der Trauerhalle Nette-
brock in Hamm (Am Hül-
senbusch 25) statt. ths

trauer.nrw

Hugo Hahne
war Deutscher
Seniorenmeister

Hugo Hahne
spielte für den TC BW Soest

Die U10- und U12-Kinder aus Werl nahmen an einem Leicht-
athletik-Teamwettbewerb in Iserlohn teil. FOTO: M. HASELHORST

DJK-Nachwuchs
zweimal Zweiter

Iserlohn – Die Leichtathletik-
Kinder (U10 und U12) der DJK
Werl starteten beim Leicht-
athletik-Teamwettbewerb in
Iserlohn in der Hemberghal-
le. Nach Pendelhindernisstaf-
feln, Medizinballstoßen, Ad-
ditionsweitsprung, Koordina-
tionssprüngen, Team-Biath-
lon und Hallen-Cross standen
zwei zweite Plätze für die
DJK-Teams zu Buche.
U10 (Platz zwei): Tim und Moritz Tiebe,
Antonia Pieperhoff, Leyla Günes, Marla
Vollmer; U12 (Platz zwei): Sofia Russ-
mann, Lasse Kutta, Sarah Schulte, Flori-
an Pieperhoff, Maik Heichen, Amelie
Tiemens; U12 II (Platz vier): Pia Romer,
Alina Günes, Anna Ullrich, Isabella Iona,
Mia Eichner, Paula Bonnekoh.

TISCHTENNIS

1. KKL (4er) Männer AR/LP
TTK Anröchte - TTV Büderich II . . . Di. 19.30
TV Büren - DJK Erwitte II . . . . . . . . Di. 20.00

U 18 KKL 1 Jungen AR/LP
Kneblinghs. II - RW Westönnen . . . Di. 18.00

» SPORT LOKAL Dienstag, 25. Februar 2020

Schützen sind chancenlos
SCHIESSEN Luftgewehr-Team aus Deiringsen Letzter bei Relegation zur 2. Liga

schützin Iris Groenenboom,
die mit der niederländischen
Armee in Südafrika trainier-
te, wäre mehr als Rang fünf
nicht drin gewesen.

Wulf hatte als Aufstiegs-
kandidaten auch die Ohligser
SG aus Solingen auf dem
Schirm. Dem Rheinlandliga-
meister fehlten am Ende acht
Ringe auf Erdbach. Abgestie-
gen aus der 2. Bundesliga
West sind die SF Emsdetten.
Sie werden damit in der
nächsten Saison auf den SV
Deiringsen treffen. „Das wird
eine schöne Westfalenliga“,
freut sich Michael Wulf
schon. Im Herbst geht‘s los.

Die Tabelle der Relegation
1. Team Wetterau 3930 Ringe
2. SV Erdbach 3888
3. SF Emsdetten 3886
4. Ohligser SG 3880
5. SV Wissen II 3859
6. VSS Epe 3855
7. SV Deiringsen 3826

Das beste Resultat für Dei-
ringsen lieferte Carmen Leo-
nie Wulf. Sie kam in der ers-
ten Runde auf starke 396 und
insgesamt auf 782. Der erste
Durchgang war vom Aller-
feinsten“, lobte Michael
Wulf. Philipp Rogner schoss
773 Ringe, der zweite Durch-
gang sei mit 389 Ringen okay
gewesen. Oliver Freund (763)
war mit beiden Kämpfen zu-
frieden – im Gegensatz zu Ni-
na Rogner (762). „Sie kann
die Trainingsergebnisse im
Wettkampf nicht umsetzen,
ist zu nervös“, sagte Wulf. Mi-
chael Klues, wie Freund
Nachrücker beim SVD, war
mit seinen 746 Ringen „ganz
zufrieden. Er schießt norma-
lerweise Bezirksliga. Für ihn
war es ein tolles Erlebnis“, so
Wulf.

Mit insgesamt 3826 Ringen
beendete der SVD, der zuletzt
2014/2015 der 2. Liga ange-
hörte, den Aufstiegswett-
kampf auf dem siebten und
damit letzten Platz. Der Rück-
stand auf den Sechsten VSS
Epe, den Meister der Westfa-
lenliga, betrug stattliche 29
Ringe, zum Aufstieg fehlten
sogar 62. „Das ist schon viel“,
sagte Wulf. Auch mit Spitzen-

schaffte 798 Ringe und war
die mit Abstand beste Schüt-
zin bei der Relegation.

brutal gut geschossen, das ist
eine andere Klasse“, war er
beeindruckt. Roxana Sidi

VON MATTHIAS KLEINEIDAM

Dortmund – Die Enttäuschung
hielt sich bei den Luftgewehr-
Schützen des SV Deiringsen
in Grenzen. Zwar verpassten
sie bei der Relegation im Lan-
desleistungszentrum Dort-
mund die Rückkehr in die 2.
Bundesliga, doch die Konkur-
renz war am Sonntag einfach
zu stark.

„Dass die anderen Mann-
schaften so viel schießen, da-
mit hatten wir nicht gerech-
net“, sagte Michael Wulf, Ab-
teilungsleiter beim SVD. Er
fasste die Leistungen beim
Wettkampf folgendermaßen
zusammen: „Es war nicht to-
tal schlecht, aber insgesamt
zu wenig. Große Aufstiegs-
chancen hatten wir uns ohne-
hin nicht ausgerechnet.“

Nur die beiden besten der
sieben Anwärter hatten
Grund zum Jubeln. Neben
dem herausragenden Team
Wetterau aus Hessen, das auf
3930 von 4000 möglichen
Ringen kam, steigt der SV
Erdbach, ebenfalls Mitglied
im Hessischen Schützenver-
band, in die 2. Liga auf. Wet-
terau war für Wulf von vorn-
herein der Favorit. „Sie haben

Schossen für den SV Deiringsen beim Relegationswett-
kampf in Dortmund: (von links) Philipp Rogner, Oliver
Freund, Carmen Leonie Wulf, Michael Klues und Nina
Rogner. FOTO: M. WULF

Ergebnisse des SV Deiringsen
Carmen L. Wulf 99 99 100 98 396  96 98 98 94 386  insg. 782
Philipp Rogner 93 97 98 96 384  95 98 99 97 389  insg. 773
Oliver Freund 96 95  96 95 382  93 96 96 96 381  insg. 763
Nina Rogner 95 94  96 97 382  95 97 96 92 380  insg. 762
Michael Klues 95 93  93 93 374  90 95 93 94 372  insg. 746

So sehen Siegerinnen aus: B-Mädchen des Werler TV feiern vorzeitige Meisterschaft
Feldspielerinnen bestritten. Am Ende
wurde die Mannschaft als würdiger
Meister gefeiert. Zudem freuten sich
die Mädchen über eine Überra-
schung von ihren zukünftigen Team-
kolleginnen, den Damen. FOTO: NITSCHE

WTV: Luna Heiderich, Gracia Cisic-Goncalves (1), La-
na Eike, Johanna Grossmann (5), Mira Jasper (6),
Emily Ostwald (3), Nele Schäfer (5), Greta Schilling (5)

von. In der zweiten Halbzeit war das
Angriffsspiel zwar auch nicht fehler-
frei, gleichwohl wurde der Vor-
sprung kontinuierlich ausgebaut. Se-
henswerte Treffer aus dem Rück-
raum, per Schlagwurf, im Eins-gegen-
Eins oder auch per Tempogegenstoß
untermauerten das Können der Mäd-
chen, die die Saison mit maximal acht

neben dem letzten Heimspiel der Sai-
son der letzte Auftritt als Jugend-
mannschaft vor der Werler Anhän-
gerschaft war. Nach einer schnellen
3:0-Führung schlichen sich unnötige
Fehler im Aufbau ein, wodurch die
Gäste das Spiel bis zum 9:8 offen hal-
ten konnten. Bis zur Pause zogen die
Mädchen des WTV aber auf 13:8 da-

Mit einem 25:12 (13:8)-Heimerfolg
über die JSG HLZ Ahlen hat sich die
weibliche B-Jugend des Werler TV
vorzeitig die Meisterschaft in der
Handball-Kreisliga gesichert. Es war
der 13. Sieg im 13. Spiel. Mit einer ge-
wissen Anspannung waren die Mäd-
chen von Trainerin Carina Grossmann
in die Partie gegangen – auch weil es

NACHRUF

Schwarzkopf (2) seinen Riva-
len zur Aufgabe zwang. Es
folgten weitere Siege von
Christian Vogelsang (5) und
Ernst-Dieter Schenzer (4), so-
dass der Spitzenspieler Wer-
nes das Remisangebot von Pe-
ter Fischer (1) annahm. Damit
führte die Spielgemeinschaft
bereits mit 5:1. Herbert Fi-
scher (7) und Willi Schindler
(8) mussten ihre Partien auf-
geben.

Zum letzten Saisonspiel
tritt das Team der SG am 15.
März beim Tabellenführer
und bereits feststehenden
Meister SV KS Hamm II an.

Werl – Durch einen weiteren
5:3-Sieg im Heimspiel gegen
den SK Werne II hat die dritte
Schachmannschaft der SG
Werl-Wickede den vierten
Tabellenplatz in der Bezirks-
klasse gefestigt. Sie kommt
auf 7:5 Mannschafts- und 24
Brettpunkte.

Da die Gäste nur mit sieben
Spielern antraten, kam Peter
Mechtold am dritten Brett
kampflos zu einem vollen
Punkt. Schon nach wenigen
Zügen einigte sich Nico Götte
(Brett 6) mit seinem Gegner
auf ein Remis. 80 Minuten
waren gespielt, als Günter

Rang vier gefestigt
SCHACH SG Werl-Wickede III gewinnt

Sie haben brutal
gut geschossen, das ist

eine andere Klasse.
Michael Wulf, Abteilungsleiter
beim SV Deiringsen, über den

Aufsteiger Team Wetterau

A-Jungen Kreisliga Hellweg
Westf. Kamen II - Westf. Kamen . . . . . 18:43

1. HC Heeren 8 272:191 14:2
2. Westf. Kamen 9 269:186 14:4
3. Un.-Massen 8 219:221 8:8
4. VfL Brambauer 6 161:170 6:6
5. TV Beckum 8 216:205 6:10
6. Westf. Kamen II 9 205:369 0:18

B-Jungen Kreisliga Hellweg
SuS Oberaden - HC Heeren . . . . . . . . . . . X:0
TV Beckum - Westf. Kamen . . . . . . . . . 35:30
TV Enningerloh - ASV Hamm II . . . . . . 26:20

1. SuS Oberaden 15 470:291 30:0
2. Werler TV 15 442:349 24:6
3. TV Enningerloh 15 368:370 16:14
4. TV Beckum 16 456:482 14:18
5. ASV Hamm II 14 332:295 12:16
6. HC Heeren 15 349:420 10:20
7. Westf. Kamen 16 354:564 0:32

C-Jungen 1. Kreisklasse Hellweg
SVE Dolberg - Soester TV II . . . . . . . . . 17:15
Un.-Massen - TuS Anröchte . . . . . . . . . 28:12

1. Un.-Massen 16 291:179 30:2
2. TV Beckum II 14 304:174 24:4
3. PSV Bork 14 186:258 16:14
4. TuS Anröchte 14 112:152 14:16
5. Soester TV II 15 162:302 12:20
6. SCE Heessen 15 30:22 2:28
7. SVE Dolberg 14 17:15 2:28

D-Jungen Kreisliga Hellweg
Soester TV - Bergkamen . . . . . . . . . . . . 23:13
ASV Hamm - TV Ennigerloh . . . . . . . . . 35:11
TV Werne - TuS Overberge . . . . . . . . . . 14:22

1. JSG HLZ Ahlen 12 409:141 24:0
2. Soester TV 14 364:207 23:5
3. ASV Hamm 13 273:164 22:4
4. TuS Overberge 15 250:234 18:12
5. Bergkamen 14 180:239 12:16
6. RSV Altenbögge 14 217:239 11:17
7. TV Werne 13 213:284 6:20
8. TV Ennigerloh 14 116:339 4:24
9. SuS Oberaden 13 172:347 2:24

D-Jungen 1. Kreisklasse Hellweg
SVE Dolberg - RSV Altenbögge III . . . . . 23:8
PSV Bork - Hammer SC . . . . . . . . . . . . 10:17
JSG HLZ Ahlen II - Un.-Massen . . . . . . . 17:18

1. SVE Dolberg 15 294:159 27:3
2. VfL Brambauer 15 282:181 27:3
3. Un.-Massen 16 259:231 22:10
4. Hammer SC 15 216:227 11:19
5. JSG Ahlen II 15 242:253 10:20
6. RSV Altenbögge III 16 186:225 10:22
7. PSV Bork 16 152:355 1:31

E-Jungen Kreisliga Hellweg
TV Beckum - ASV Hamm . . . . . . . . . . . 14:31
PSV Bork - Hammer SC . . . . . . . . . . . . . n.g.

1. ASV Hamm 14 414:202 30:0
2. Hammer SC 14 389:151 26:5
3. Soester TV 15 390:242 24:9
4. TV Beckum 14 207:273 14:15
5. TVG Kaiserau 14 158:235 11:19
6. PSV Bork 14 158:312 7:22
7. RSV Altenbögge 15 144:445 3:30

E-Jungen 2. Kreisklasse Hellweg
VfL Brambauer - TV Ennigerloh . . . . . . . . X:0
TV Beckum II - Eintr. Overberge II . . . . 13:20
Hammer SC II - HSG Soest . . . . . . . . . . . abg.
Soester TV II - Bergkamen . . . . . . . . . . 25:10

1. VfL Brambauer 16 258:138 34:0
2. Soester TV II 16 227:160 28:6
3. Eintr. Overberge II 16 212:146 28:8
4. Hammer SC II 15 145:147 18:15
5. TV Ennigerloh 15 172:185 17:16
6. Jahn Dellwig 15 145:154 15:19
7. Bergkamen 15 128:176 15:18
8. TV Beckum II 16 108:163 13:20
9. HSG Soest 14 74:195 9:20

10. VfL Kamen Corp 16 15:20 0:32

A-Mädchen Kreisliga Hellweg
ASV Hamm - HSG Soest . . . . . . . . . . . . 25:22

1. HSG Soest 14 411:335 20:8
2. Königsborn 11 327:242 18:4
3. Lüner SV 11 290:236 15:7
4. VfL Brambauer 11 275:242 15:7
5. ASV Hamm 10 224:210 12:8
6. TV Ennigerloh 11 230:297 6:16
7. TV Werne 10 201:284 2:18
8. Bergkamen 12 210:322 2:22

B-Mädchen Kreisliga Hellweg
Werler TV - JSG HLZ Ahlen . . . . . . . . . . 25:12
Soester TV - VfL Brambauer . . . . . . . . . 32:24
Westf. Kamen - Königsborn . . . . . . . . . 17:37

1. Werler TV 13 391:164 26:0
2. HSG Soest 11 289:140 18:4
3. JSG HLZ Ahlen 11 241:156 16:6
4. Königsborn 12 248:279 14:10
5. Soester TV 12 225:274 11:13
6. VfL Brambauer 12 191:322 5:19
7. Hammer SC 11 154:218 3:19
8. Westf. Kamen 14 194:380 3:25

D-Mädchen Kreisliga Hellweg
VfL Brambauer - Soester TV . . . . . . . . . 10:29
ASV Hamm - Lüner SV . . . . . . . . . . . . . 30:11
Westf. Kamen - Königsborn . . . . . . . . . 17:15
JSG HLZ Ahlen - Hammer SC . . . . . . . . 20:16
TV Ennigerloh - TV Werne . . . . . . . . . . 29:20
PSV Bork - Soester TV II . . . . . . . . . . . . 10:10

1. ASV Hamm 19 472:230 38:0
2. Soester TV 17 455:223 30:4
3. JSG HLZ Ahlen 19 391:344 26:12
4. Lüner SV 19 335:260 24:14
5. Königsborn 19 314:314 21:17
6. TV Ennigerloh 19 297:337 20:18
7. Westf. Kamen 18 309:367 16:20
8. Hammer SC 19 320:308 16:22
9. PSV Bork 19 225:364 12:26

10. TV Werne 18 286:398 9:27
11. Soester TV II 17 194:307 5:29
12. VfL Brambauer 19 199:345 5:33

E-Mädchen Kreisliga Hellweg
Hammer SC - ASV Hamm . . . . . . . . . . . 12:37
JSG HLZ Ahlen - TV Werne . . . . . . . . . . 34:12

1. ASV Hamm 12 318:109 26:1
2. JSG HLZ Ahlen 13 296:117 25:3
3. Königsborn 11 177:102 17:6
4. Hammer SC 12 133:210 15:12
5. Soester TV 11 96:149 12:12
6. TV Werne 12 120:209 6:18
7. ASV Hamm-W. II 13 64:183 6:22
8. TV Beckum 12 87:212 3:22

B-Jungen Kreisliga Is./Arnsb.
HV Sundern - TV Wickede . . . . . . . . . . 30:13

1. TV Arnsberg 13 419:244 24:2
2. SG Menden II 12 367:272 22:2
3. TV Neheim 13 370:290 20:6
4. Villigst-Ergste 13 322:325 12:14
5. VfS Warstein 11 302:321 9:13
6. HV Sundern 12 260:295 8:16
7. Westf. Halingen 12 268:307 8:16
8. Bigge-Olsberg 13 288:413 4:22
9. TV Wickede 11 198:327 3:19
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SPORTNOTIZ

MFFC Soest: Der Abteilungs-
vorstand lädt alle Mitglieder
zur Abteilungsversamm-
lung am Dienstag, 10. März,
ein. Beginn ist um 18 Uhr
im Jahnstadion. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter
anderem Wahlen.

Hamm/Soest – Er war mehr-
facher Deutscher Meister
im Seniorentennis und hat
auch bei den Soester Stadt-
meisterschaften Titel einge-
heimst. Am Dienstag ist Hu-
go Hahne im Alter von 93
Jahren verstorben. Seine
Freunde und ehemaligen
Mitspieler vom TC Blau-
Weiß Soest trauern um den
beliebten Tennis-Oldie. Hu-
go Hahne war fit bis ins ho-
he Alter, zuletzt litt er je-
doch unter einer Krankheit.

Wilfried Mahler, Hahnes
langjähriger Doppelpartner
beim Soester Tennisverein,
beschreibt Hahne als „tol-
len Sportsmann und ange-
nehmen Menschen“. Hugo
Hahne legte eine unge-
wöhnliche Tennis-Karriere
hin – er war ein Spätberufe-
ner. Der Hammer griff erst
mit 50 Jahren zum Tennis-
schläger, nachdem er in frü-
heren Jahren Fußball und
Tischtennis gespielt hatte.
„Er war ein ehrgeiziger
Spieler, sonst wäre er nicht
mehr Deutscher Meister ge-
worden“, sagt Mahler. Hah-
ne war Geschäftsführer ei-
ner im Glas-Großhandel tä-
tigen Firma in Hamm.

Mahler erinnert sich noch
gut, wie Hahne den Weg
zum Soester Tennisverein
fand. „Wir saßen nach ei-
nem Spiel – er war unser
Gegner – an der Theke und
haben einen Kaffee getrun-
ken. Hugo war in Dortmund
nicht mehr zufrieden, da
haben wir ihn gefragt, ob er
in Soest spielen möchte.“
Hahne stimmte zu und
schlug erstmals mit 72 Jah-
ren für die Blau-Weißen auf
– das war im Jahr 1998.

Hahne war zunächst in
Westünnen ans Netz gegan-
gen; schnell wurde die Sze-
ne auf sein spät entdecktes
Talent aufmerksam, er
wechselte zum Oberligisten
Post Dortmund und dann
nach Soest. Den Respekt sei-
ner Teamkameraden in der
Herren-60-Mannschaft, die
im Schnitt deutlich jünger
waren, verschaffte sich Hah-
ne schnell. Über Jahre be-
herrschte er mit seinem
ewigen Rivalen Addi Hus-
müller deutschlandweit die
Altersklassen Herren 75 bis
Herren 85. Mehr als zehn
deutsche Meisterschaften
auf Asche und im Winter in
der Halle sicherte sich Hah-
ne im Einzel und Doppel,
wurde viermal in die Natio-
nalmannschaft berufen.

Mit 89 hängte Hugo Hah-
ne den Schläger an den Na-
gel, der Kontakt zu seinen
ehemaligen Mannschaftska-
meraden in Soest ist bis zu
seinem Tod nie abgerissen.

Die Trauerfeier findet am
Freitag, 6. März, ab 10 Uhr
in der Trauerhalle Nette-
brock in Hamm (Am Hül-
senbusch 25) statt. ths

trauer.nrw

Hugo Hahne
war Deutscher
Seniorenmeister

Hugo Hahne
spielte für den TC BW Soest

Die U10- und U12-Kinder aus Werl nahmen an einem Leicht-
athletik-Teamwettbewerb in Iserlohn teil. FOTO: M. HASELHORST

DJK-Nachwuchs
zweimal Zweiter

Iserlohn – Die Leichtathletik-
Kinder (U10 und U12) der DJK
Werl starteten beim Leicht-
athletik-Teamwettbewerb in
Iserlohn in der Hemberghal-
le. Nach Pendelhindernisstaf-
feln, Medizinballstoßen, Ad-
ditionsweitsprung, Koordina-
tionssprüngen, Team-Biath-
lon und Hallen-Cross standen
zwei zweite Plätze für die
DJK-Teams zu Buche.
U10 (Platz zwei): Tim und Moritz Tiebe,
Antonia Pieperhoff, Leyla Günes, Marla
Vollmer; U12 (Platz zwei): Sofia Russ-
mann, Lasse Kutta, Sarah Schulte, Flori-
an Pieperhoff, Maik Heichen, Amelie
Tiemens; U12 II (Platz vier): Pia Romer,
Alina Günes, Anna Ullrich, Isabella Iona,
Mia Eichner, Paula Bonnekoh.

TISCHTENNIS

1. KKL (4er) Männer AR/LP
TTK Anröchte - TTV Büderich II . . . Di. 19.30
TV Büren - DJK Erwitte II . . . . . . . . Di. 20.00

U 18 KKL 1 Jungen AR/LP
Kneblinghs. II - RW Westönnen . . . Di. 18.00

Abschied
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Lohne – Konsumenten digi-
taler Medienangebote, die
sich minütlich per
Smartphone über das Ge-
schehen in aller Welt infor-
mieren können, werden
kaum eine Vorstellung da-
von haben, wie denn die
Welt ausgesehen hat zu
analogen Zeiten. Vor allem
die Digital Natives haben
keinen Schimmer, wie es zu
den Zeiten von Schreibma-
schine, Wählscheibentele-
fon und analoger Spiegelre-
flexkamera funktionieren
konnte, über das Gesche-
hen in aller Welt und auf
heimischen Sportplätzen zu
berichten.

Einer, der davon viel er-
zählen konnte, weil er zu
den Sportreportern der ers-
ten Generation zwischen
Möhne und Lippe zählte,
war Theo Nasser. In der ver-
gangenen Woche ist der
Grandseigneur des lokalen
Sportjournalismus im ge-
segneten Alter von 93 Jah-
ren im Kreise seiner Familie
in Lohne gestorben. Er hin-
terlässt seine Kinder Dirk,
Antje und Heike und seine
Enkelschar.

Der gebürtige Vogtländer
prägte in den 60er- und
70er-Jahren mit seiner spit-
zen Feder die Sportseiten
im Soester Anzeiger, baute
damals eine regelmäßige lo-
kale Sportberichterstattung
auf. Und das nebenbei.
Denn in seinem Hauptberuf
war er im Finanzamt tätig.
Doch Theo Nasser kannte
sich eben nicht nur mit den
Steuerparagrafen aus, son-
dern war auch bewandert in
Sachen Fußball, Handball,
Boxen, Fechten, Eishockey
und nicht zuletzt Tennis.

Dem TC Blau-Weiß Soest
widmete der Linkshänder
auch seine Freizeit, die in
Anbetracht der Doppel-Be-
lastung in Redaktion und Fi-
nanzamt gewiss spärlich be-
messen war. Denn Theo
Nasser war die Aktualität
stets ein großes Anliegen.
„Wenn ich die Jahreshaupt-
versammlung des STV am
nächsten Morgen noch im
Anzeiger hatte, ärgerte dies
den Kollegen Tuneke von
der WP ganz besonders“,
ließ Nasser im Interview vor
seinem 90. Geburtstag vor
dreieinhalb Jahren wissen.

Neben der Aktualität lag
dem aus Plauen stammen-
den Journalisten auch die
ganz persönliche Note sei-
ner Texte am Herzen. In der
Kolumne „Splitter, Spitzen,
Späne“ brachte er das Ge-
schehen am Rande der Ban-
de in seinem ganz eigenen
Stil dem Leser nahe. So wie
er schon in den 50er-Jahren
das Lohner Dorfgeschehen
bei seinen ersten journalis-
tischen Gehversuchen mit
seinem „Dorfteichgeplät-
scher“ kommentierte.

Theo Nasser verstand es
brillant, scheinbare Neben-
sächlichkeiten für die Leser-
schaft interessant zu gestal-
ten, Dinge stilsicher auf den
Punkt zu bringen. Ein Vor-
bild für die nachfolgende
Journalisten-Generation...

 dw

Abschied vom
Pionier des
Lokalsports

Theo Nasser ist im Alter von
93 Jahren gestorben.

Oestinghauser Selbstbewusstsein
FUSSBALL SGO empfängt heute Rietberg zum vorgezogenen Kirmesspiel

cke. Das ist jetzt der Fall. „Wir
haben den richtigen Biss ent-
wickelt, sind wacher gewor-
den“, verweist der SGO-Trai-
ner auf eine beispielhafte
Szene, als Innenverteidiger
Jari Limbrock am Samstag in
Hultrop mit einer Grätsche
vor dem eigenen Tor vor dem
einschussbereiten Tobias Ed-
ler an den Ball kam.

Gegen Rietberg sieht Mein-
cke seine Schützlinge aller-
dings noch mehr gefordert
als in Hultrop, hält er die Gäs-
te doch für überaus spiel-
stark. „Das ist ein dicker Bro-
cken. Sie haben am Donners-
tag mit viel Pech im Derby ge-
gen Mastholte verloren. Auf-
passen müssen wir vor allem
auf den Sechser Burger und
Sturmspitze Keles“, weiß
Meincke, auf welche Rietber-
ger besonders Acht gegeben
werden muss, damit seine
Spieler nach einem weiteren
Erfolg mit einem Dauerlä-
cheln über die Kirmes bum-
meln können.
Personal: Bei SGO fehlt Scholle, Metzig
ist fraglich (Schulterprellung).

Tendenz: SGO N/S/S/S/S – Rietberg U/U/
S/U/N.

der Ball in den Spielen zuvor
regelmäßig im Oestinghau-
ser Tor zappelte.

„Das war schon Hardcore.
Doch ich habe schon immer
gesagt, dass es besser wird,
wenn erst einmal alle Mann
im Training sind“, sagt Mein-

Kräftemessen mit dem Lan-
desliga-Absteiger – kein Wun-
der nach fünf Siegen in Serie,
wenn der Erfolg im Pokal ge-
gen Soest mitgezählt wird.
Und zuletzt gar drei Spiele
ohne Gegentor, was ganz be-
sonders beachtlich ist, zumal

Uhr erfolgt der Anpfiff an der
Gemeinschaftshalle; und
zwar auf dem Rasen, wenn es
nicht Bindfäden regnen soll-
te.

Die Schwarz-Gelben gehen
mit einer gehörigen Portion
Selbstbewusstsein in das

VON DIRK WILMS

Oestinghausen – Training am
Sonntag? Welche Spieler
schnüren schon gern die Fuß-
ballschuhe, um am eigentlich
freien Tag ein paar Übungs-
einheiten zu absolvieren? Die
Kicker von SG Oestinghausen
haben ohne Murren und
Knurren die Trainingskla-
motten übergestreift, sind
am Tag nach dem Derbysieg
in Hultrop nahezu vollzählig
auf dem Sportplatz erschie-
nen.

„Ich gehe nicht gern direkt
von einem Spiel ins andere“,
erläutert
SGO-Trainer
Dierk Mein-
cke seine Be-
weggründe,
warum er
für Sonntag
eine Einheit
angesetzt
hatte. Denn
ihm und seinen Schützlingen
steht schon die nächste Prü-
fung ins Haus, wurde doch
das Kirmesspiel gegen Vikto-
ria Rietberg auf den heutigen
Abend vorverlegt. Um 19.45

Büderichs Reserve egalisiert 0:2-Rückstand
FUSSBALL Möhnesee zur Pause noch mit zwei Toren vorn / BVS-Reserve in der C-Liga souverän

Brochhagen, Schwarze, March.
SF II: Pfeifer, Trojan, Radine, Stitz, Maa-
we, Briesemeister, Herzog, Wenz, We-
ber, Gut, Schön – Moeselagen, Ketter-
mann, Holtschulte.
Tore: 0:1 Briesemeister (68.), 0:2 Weber
(71.).
BV Bad Sassendorf II –  SF Osting-
hausen II 7:2 (4:2).
BVS II: Effenberger, Rupprath, Hurtig,
Hoffmann, Gerard, Al Nasir, Krampe,
Mahmoud, Mattheisen, Gieseke, Rofals-
ki – Merscheim, Wandzioch, Miller,
Inoks.
SFO II: Neuhaus, Schütte, Ertmann,
Lörcks, Frerich, Hartmann, Asseburg,
König, Knaden, Wegener, Tusch – Linn-
hoff, Wienold.
Tore: 1:0 Mattheisen (7.), 1:1 Wegener
(19.), 2:1 Gieseke (20.), 3:1 Al Nasir
(22.), 3:2 Asseburg (41.), 4:2 Mattheis-
sen (45.), 5:2 Rofalski (FE/57.), 6:2 Gie-
seke (74.), 7:2 Merscheim (88.).
TuS Niederense II – SG Oestinghau-
sen II 7:2 (3:2).
TuS II: Schwartze, Tropmann, Alara-
mouni, Bittis, Willenborg, Düllberg, Ga-
belt, D. Langesberg, Denz, Morfeldt, Go-
mes – Klaus, Sadiku, Kallo, Donner.
SGO II: Mersch, Klein, Plaßmann, Gar-
ten, Cicou, Richter, Lex, Jacoby, Gaul,
Nillies, Berghoff – Graßhoff, Ahmad,
Stratmann.
Tore: 0:1 Jacoby (14.), 1:1 Alaramouni
(21.), 2:1 Denz (25.), 3:1 Denz (FE/42.),
3:2 Lex (45.+3), 4:2 Denz (48.), 5:2 Denz
(62.), 6:2 Willenborg (82.), 7:2 Gabelt
(88.).
SuS Scheidingen II –SV Eilmsen 1:0
(0:0).
SuS II: Kleine, Siering, Griewel, Eicken-
busch, Domke, Capone, Hilsmann, Be-
renhardt, P. Pyka, Rother, Szewczyk –
M. Pyka, Grote, WIlmer.
SVE: Efker, Lukowski, Brokinkel, Schil-
ling, Safi, Hampe, Sander, Mamadou,
Lücke, Schmitz, Schulze – Raiser, H.
Kühne, L. Kühne.
Tor: 1:0 P. Pyka (66.).

kommen auch sehr interes-
sante Spiele.“ Erster Gegner
nach der Kirmespause ist
Scheidingen II im Duell des
Dritten beim punktgleichen
Vierten.  dw/tom

BWB II: Pfeifer, Becker, Gerwin, Goebel,
Reisbeck, Klein, Thurau, Weinberg, Hün-
nies, Hansbuer, Braunsdorf – Bockloh,
Rickert, Hartwig, Kintscher.
SpVg II: Potthast, Lichte, Lietz, Ottobri-
ni, Behle, Flaake, Stratenschulte, M.
Mandel, P. Mandel, Schulte, Münzberg
– Diephaus, Krick.
Tore: 0:1 Schulte (29.), 0:2 Ottobrini
(35./Elfmeter), 1:2 Weinberg (60.), 2:2
Thurau (89.).
SC Sönnern II – TuS Ampen 4:3 (0:2).
SCS II: Stephan, Nitsch, Ohrmann, San-
der, Zerlin, Kebe, Schmitz, D. Hohn, Kol-
mytschjok, Deniz, Smialkowski – Bien-
ko, Seiffert, Peuler, M. Hohn.
TuS: Waldhaus, Tews, Dabrowski, Rohe,
Tiete, Schlief, Weßling, Koop, Ohrmann,
Schrage, Gerstemeyer – Nouhi, Rempel.
Tore: 0:1 Rohe (29.), 0:2 Tiete (40.), 1:2
D. Hohn (53.), 2:2 Seiffert (59.), 2:3 Tiete
(65.), 3:3 Schmitz (79.), 4:3 D. Hohn
(90.).
Pr. TV Werl II –  SV Welver II 4:1 (2:1).
Werl II: Ptacek, Horlitz, Dörmann, Drö-
ger, Bretthauer, Vassell, Kulmann,
Fehst, Kaß, Loshaj, Plath – Ayik, Hasan,
Schmitz, Fernando.
SVW II: Thomas, Rehm, Kohring,
Schmidt, Lülf, Reffler, Gebauer, Nickel,
Zemella, Roßbach, Hesse – Hamers, Ho-
wie, Katzsch, Lohmann.
Tore: 1:0 Kulmann (6.), 2:0 Kaß (10.) 2:1
Zemella (FE/45.+2), 3:1 Kulmann (56.),
4:1 Kulmann (73.).
TuS Schwefe II – SF Soest-Mülling-
sen II 0:2 (0:0).
TuS II: Kreinberg, Janken, Esken, Twit-
tenhoff, Eikler, Winkler, Jasper, Schulte,
Crüsemann, Vieregge, Sauerbaum –

Dabei sah er einen Sonn-
tagsschuss von Jonas Schulte
aus 30 Metern in den Winkel
zur Führung seiner Elf. Dem
ließ Sandro Ottobrini einen
verwandelten Elfmeter fol-
gen, nachdem Patrick Lietz
gefoult worden war.

„Unsere erste Hälfte war
richtig schlecht, wir haben
unterirdisch gespielt. Wir ha-
ben keine Einstellung ge-
habt, sind nicht in die Zwei-
kämpfe gekommen, waren
zu langsam“, kritisierte Büde-
richs Trainer Fabian Funhoff.
Seine Kabinenansprache
zeigte Wirkung: „In der Pau-
se haben wir das angespro-
chen und das Team hat sich
zurückgekämpft. Wir waren
beweglicher, haben uns
Chancen erarbeitet.“ Eine der
ersten nutzt Marco Weinberg
nach einer guten Stunde zum
Anschlusstreffer. Die Beloh-
nung für die Leistungssteige-
rung gab es kurz vor Schluss:
Can Dennis Thurau glich aus.

Mit dem bisherigen dritten
Platz ist Büderichs Coach Fa-
bian Funhoff sehr zufrieden:
„Eine so gute Platzierung hat-
ten wir vor der Saison gar
nicht gefordert, daher sind
wir super zufrieden. Es ist
aber – mit Ausnahme von
Spitzenreiter Sassendorf – al-
les eng beieinander. Jetzt

auch die zweiten Mannschaf-
ten von BW Büderich und der
SpVg Möhnesee mit einem
2:2-Unentschieden. Dabei
verspielte die Matrosen-Re-
serve eine 2:0-Führung. SpVg-
Trainer Uwe Knäpper aber
nahm’s gelassen, freute sich
vielmehr über den einen
Punkt: „Wenn mir vorher ei-
ner gesagt hätte, dass wir un-
entschieden spielen, hätte
ich das sofort unterschrie-
ben. Vielleicht hätten wir
aber am Ende nicht so offen
agieren dürfen“, analysierte
er die 90 Minuten.

Kreis Soest – Die zweite Mann-
schaft des BV Sassendorf
zieht einsam ihre Kreise an
der Tabellenspitze der C-
Kreisliga Soest. Während die
BVS-Reserve im Lokalderby
Ostinghausen II abfertigte,
ließ Verfolger Eilmsen im
Welveraner Duell in Schei-
dingen Federn und Büderichs
Reserve kam gegen Möhne-
see II über ein Remis nicht hi-
naus.

BW Büderich II – SpVg Möhne-
see II 2:2 (0:2). Wie die ersten
Mannschaften im nachfol-
genden Spiel trennten sich

Husarinnen feiern halbes Dutzend am Buchenwald
FUSSBALL Bremer 6:0-Sieg in der Damen-Kreisliga beim SV Welver / MFFC gewinnt zweistellig

SG Neuengeseke: M. Byrdeck, Eckey,
Wessel, Willer, M. Gröne, Zur Heiden,
Knez, Wartenroth, Brockmann, Stemig,
Elahi – L. Gröne.

TuS Bremen: Ladkau, Krick, Thiele,
Wiemer, Fengler, Busemann, M. Suer-
mann, I. Schlösser, Müller, E. Suermann,
Gudenoge – Dombrowsky, Bankamp,
Langolf, Hennemann.

Tore: 0:1 M. Suermann (5.), 0:2 Wiemer
(17.), 0:3 Gudenoge (26.), 0:4 M. Gröne
(29., Eigentor), 0:5 Wiemer (83.).

Jürgensen, M. Kunz, Tolle, Burgund,
Budke, Hinzmann, Schitto, Jesse – van
der Straeten, L. Kunz, Hösler.
SG Neuengeseke: Hermanowski,
Busch, Wessel, Willer, Platthaus, Gröne,
Knez, Wartenroth Brockmann, Temig,
Zur Heiden – Pohlmann.
Tore: 0:1 Willer (4.), 0:2 Stemig (20.),
1:2 Jesse (25.), 1:3, 1:4 Brockmann (50.,
88.).
SG Neuengeseke/Hovestadt – TuS
Bremen 0:5 (0:4).

la.
TuS Bremen: Bittis, Wiemer, Fengler,
Busemann, Ki. Schlösser, Böddeker,
Schleimer, Müller, E. Suermann, Castag-
naro, M. Suermann – Ka. Schlösser, Köh-
ler, Onofrietti.
Tore: 0:1, 0:2 Busemann (15., 18.), 0:3
Ki. Schlösser (23.), 0:4 Fengler (32.), 0:5
Wiemer (75.), 0:6 Onofrietti (76.).
TuS Wickede – SuS Störmede 1:1
(0:1).
TuS Wickede: Schmöle, Piontek, Mi-
glanz, Regenhardt, Feldmann, Schnie-
der, Preker, Mazreku, Schwarzkopf,
Banse, Arndt – Neubüser, Greulich.
Tore: 0:1 Gockel (25.), 1:1 Schwarzkopf
(85.).
TuS Lipperode II – MFFC Soest 2:11
(1:3).
MFFC Soest: S. Müller, E. Müller, Völ-
kel, Rosenkranz, Heidenreich, Mijac,
Muthke, Littmann, Neumann – Ergün,
Heidemann, Hof, Koch.
Tore: 0:1 E. Müller (9.), 0:2 Littmann
(14.), 0:3 Völkel (28.), 1:3 Raestrup
(39.), 1:4 Heidenreich (47.), 2:5 Ruf
(62.), 2:6 Heidenreich (66.), 2:7 Neu-
mann (68.), 2:8 Heidemann (79.), 2:9
Neumann (81.), 2:10 Hof (83.), 2:11 Er-
gün (89.).
SuS Günne – SG Neuengeseke/Hove-
stadt 1:4 (1:2).
SuS Günne: Pfeiffer, Köhler, Meiranke,

(0:4). „Ich bin mit der Leis-
tung zufrieden. Wir haben
absolut verdient gewonnen.
Das war ein Spiel auf ein Tor.
Welver hat nicht einmal auf
unser Tor geschossen“, mein-
te Bremens Trainer Jörg Lad-
kau. SVW-Coach Michael Co-
erdt meinte: „Ein Kompli-
ment an die Spielerinnen, die
sich angeschlagen in den
Dienst der Mannschaft ge-
stellt haben. Der Teamgeist
stimmt. Spielerisch bestand
ein Klassenunterschied, aber
wir müssen uns nicht am TuS
Bremen messen. In der zwei-
ten Halbzeit haben wir er-
folgreich umgestellt, unsere
Mittelstürmerin Lea Götter in
die Defensive beordert, da-
durch erfolgreich Schadens-
begrenzung betrieben.“ g

SV Welver: Grabsch, Gausmann, Rött-
ger, Reimann, S. Beckmann, P. Beck-
mann, Götter, Roßbach, Heidtmann, Hil-
le, Siebel – Kaune, Rödelbronn, Dyrbal-

Kreis Soest – Sechs Punkte
und 11:0 Tore in zwei Spie-
len: Die Fußballerinnen des
TuS Bremen verbesserten
sich in der Kreisliga Lipp-
stadt/Soest durch die Derby-
siege beim SV Welver und
der SG Neuengeseke/Hove-
stadt auf den dritten Platz.
Die Husarinnen verdrängten
dadurch die TuS Wickede, die
über ein 1:1 gegen den SuS
Störmede nicht hinaus kam,
auf Platz vier. Auf den beiden
zur Teilnahme an der Auf-
stiegsrunde berechtigenden
Plätze bleibt die spielfreie
U23 des SuS Scheidingen als
Spitzenreiter sowie der TuS
Lipperode. Der MFFC Soest
gewann zweistellig mit 11:2
bei der Neuner-Mannschaft
des TuS Lipperode, während
die SG Neuengeseke/Hove-
stadt mit 4:1 beim SuS Günne
siegreich blieb.

SV Welver – TuS Bremen 0:6

BW Büderich II und die SpVg Möhnesee II trennten sich unent-
schieden. FOTO: NITSCHE

Eine klare Angelegenheit zugunsten der Gäste war das Duell
der Damen aus Welver und Bremen. FOTO: GROENER

FUSSBALL

Bezirksliga 7
1. Bockum-Hövel 13 10 2 1 34:11 32
2. SV Drensteinfurt 13 10 1 2 39:11 31
3. RW Westönnen 14 9 4 1 38:14 31
4. Freckenhorst 13 9 1 3 32:17 28
5. SVW Soest 14 9 0 5 37:21 27
6. RW Mastholte 13 8 0 5 30:22 24
7. Vikt. Rietberg 13 6 4 3 24:22 22
8. G. Lohauserholz 13 6 1 6 48:28 19
9. Oestinghausen 13 5 2 6 32:37 17

10. SuS Cappel 12 4 4 4 22:19 16
11. SC Sönnern 13 4 3 6 32:36 15
12. GW Allagen 13 3 1 9 20:34 10
13. SW Hultrop 12 2 3 7 14:21 9
14. Westf. Liesborn 13 2 2 9 23:43 8
15. Sünninghausen 13 2 2 9 11:38 8
16. Hammer SpVg II 13 0 0 13 9:71 0

SG Oestinghausen - Vikt. Rietberg . Di. 19.45

E Junioren Quali C Soest
Lippborg II - JSG Ostinghausen . . . Di. 18.00

C Juniorinnen Herbst 1 PB
SC Lippetal - MFFC Soest . . . . . . . . Di. 18.30

E Junioren KL C Arnsberg
Bruchhausen II - Gierskämpen II . . Di. 17.45

Westönnen nach
erstem Spieltag

an der Spitze
Kreis Soest – Am ersten Spiel-
tag in der Kreisliga A der C-Ju-
nioren setzte sich die JSG
Westönnen/Welver/Borgeln/
Schwefe durch den 5:0 (3:0)-
Auswärtssieg beim BV Bad
Sassendorf an die Tabellen-
spitze. Die Gastgeber kassier-
ten beim Stand von 0:4 in der
Schlussphase noch eine Rote
Karte.

Kreispokalfinalist VfJ Lipp-
borg gewann sein Auftakt-
spiel gegen die JSG Büderich/
Sönnern/Hilbeck/Scheidin-
gen knapp mit 3:2. Justin
Tscherner brachte die Gastge-
ber in Führung (17.), ehe Si-
mon Heitmann (47., 50.) das
Blatt zunächst wendete. Ioan-
nis Degkas (62.) und Timo
Kindel (70.) sicherten den
Lippborger im Schlussspurt
dennoch noch die drei Punk-
te. VfJ-Trainer Yannis Kleine
sagte: „Wir haben uns in der
ersten Halbzeit schwergetan,
nach der Pause auf eine offen-
sivere Variante umgestellt.
Danach sind auch die Tore ge-
fallen.“ Dirk Heitmann, Trai-
ner der Büdericher JSG, mein-
te: „Wir sind gut in die Partie
gekommen, haben aber in
der ersten Halbzeit zu viele
Torchancen ausgelassen. Das
2:2 war absolut vermeidbar.
Wir haben Fußball gespielt,
der Gegner hat mit langen
Bällen operiert. Mit der Leis-
tung auf ungewohnten Ge-
läuf bin ich trotz der Nieder-
lage zufrieden.“

Die C2-Junioren des SV
Westfalia Soest starteten mit
dem 2:1-Sieg über den FC En-
se erfolgreich in die Liga. Juli-
an Habsch (57.) sowie Justin
Anderson (60.) brachten die
Bördestädter per Doppel-
schlag mit 2:0 in Führung.
Noah-Joel Kunze gelang für
den FCE der späte Anschluss-
treffer (69.). Die JSG Oesting-
hausen/Lippetal siegte mit
2:1 bei der JSG Möhnesee/
Günne. Die Gäste führten
schnell mit 2:0, ehe Linus
Giese zum Endstand traf (45.).

In der Kreisliga B fielen die
Ergebnisse ebenfalls moderat
aus. Hier gelang den C2-Junio-
ren der JSG Büderich mit dem
4:0 durch Treffer von Mirco
Schneider (9.), Lukas Platte
(30.), Alexander Brinkmann
(55.) und Simon Heitmann
(70.) der höchste Sieg des ers-
ten Spieltages.  g

Der VfJ Lippborg setzte sich
knapp gegen die Büdericher
JSG durch. FOTO: GROENER

Max Schröder und der TuS SG Oestinghausen, hier beim Gastspiel in Hultrop, empfangen
heute Abend Landesliga-Absteiger Viktoria Rietberg. FOTO: WILMS
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Lohne – Konsumenten digi-
taler Medienangebote, die
sich minütlich per
Smartphone über das Ge-
schehen in aller Welt infor-
mieren können, werden
kaum eine Vorstellung da-
von haben, wie denn die
Welt ausgesehen hat zu
analogen Zeiten. Vor allem
die Digital Natives haben
keinen Schimmer, wie es zu
den Zeiten von Schreibma-
schine, Wählscheibentele-
fon und analoger Spiegelre-
flexkamera funktionieren
konnte, über das Gesche-
hen in aller Welt und auf
heimischen Sportplätzen zu
berichten.

Einer, der davon viel er-
zählen konnte, weil er zu
den Sportreportern der ers-
ten Generation zwischen
Möhne und Lippe zählte,
war Theo Nasser. In der ver-
gangenen Woche ist der
Grandseigneur des lokalen
Sportjournalismus im ge-
segneten Alter von 93 Jah-
ren im Kreise seiner Familie
in Lohne gestorben. Er hin-
terlässt seine Kinder Dirk,
Antje und Heike und seine
Enkelschar.

Der gebürtige Vogtländer
prägte in den 60er- und
70er-Jahren mit seiner spit-
zen Feder die Sportseiten
im Soester Anzeiger, baute
damals eine regelmäßige lo-
kale Sportberichterstattung
auf. Und das nebenbei.
Denn in seinem Hauptberuf
war er im Finanzamt tätig.
Doch Theo Nasser kannte
sich eben nicht nur mit den
Steuerparagrafen aus, son-
dern war auch bewandert in
Sachen Fußball, Handball,
Boxen, Fechten, Eishockey
und nicht zuletzt Tennis.

Dem TC Blau-Weiß Soest
widmete der Linkshänder
auch seine Freizeit, die in
Anbetracht der Doppel-Be-
lastung in Redaktion und Fi-
nanzamt gewiss spärlich be-
messen war. Denn Theo
Nasser war die Aktualität
stets ein großes Anliegen.
„Wenn ich die Jahreshaupt-
versammlung des STV am
nächsten Morgen noch im
Anzeiger hatte, ärgerte dies
den Kollegen Tuneke von
der WP ganz besonders“,
ließ Nasser im Interview vor
seinem 90. Geburtstag vor
dreieinhalb Jahren wissen.

Neben der Aktualität lag
dem aus Plauen stammen-
den Journalisten auch die
ganz persönliche Note sei-
ner Texte am Herzen. In der
Kolumne „Splitter, Spitzen,
Späne“ brachte er das Ge-
schehen am Rande der Ban-
de in seinem ganz eigenen
Stil dem Leser nahe. So wie
er schon in den 50er-Jahren
das Lohner Dorfgeschehen
bei seinen ersten journalis-
tischen Gehversuchen mit
seinem „Dorfteichgeplät-
scher“ kommentierte.

Theo Nasser verstand es
brillant, scheinbare Neben-
sächlichkeiten für die Leser-
schaft interessant zu gestal-
ten, Dinge stilsicher auf den
Punkt zu bringen. Ein Vor-
bild für die nachfolgende
Journalisten-Generation...

 dw

Abschied vom
Pionier des
Lokalsports

Theo Nasser ist im Alter von
93 Jahren gestorben.

Oestinghauser Selbstbewusstsein
FUSSBALL SGO empfängt heute Rietberg zum vorgezogenen Kirmesspiel

cke. Das ist jetzt der Fall. „Wir
haben den richtigen Biss ent-
wickelt, sind wacher gewor-
den“, verweist der SGO-Trai-
ner auf eine beispielhafte
Szene, als Innenverteidiger
Jari Limbrock am Samstag in
Hultrop mit einer Grätsche
vor dem eigenen Tor vor dem
einschussbereiten Tobias Ed-
ler an den Ball kam.

Gegen Rietberg sieht Mein-
cke seine Schützlinge aller-
dings noch mehr gefordert
als in Hultrop, hält er die Gäs-
te doch für überaus spiel-
stark. „Das ist ein dicker Bro-
cken. Sie haben am Donners-
tag mit viel Pech im Derby ge-
gen Mastholte verloren. Auf-
passen müssen wir vor allem
auf den Sechser Burger und
Sturmspitze Keles“, weiß
Meincke, auf welche Rietber-
ger besonders Acht gegeben
werden muss, damit seine
Spieler nach einem weiteren
Erfolg mit einem Dauerlä-
cheln über die Kirmes bum-
meln können.
Personal: Bei SGO fehlt Scholle, Metzig
ist fraglich (Schulterprellung).

Tendenz: SGO N/S/S/S/S – Rietberg U/U/
S/U/N.

der Ball in den Spielen zuvor
regelmäßig im Oestinghau-
ser Tor zappelte.

„Das war schon Hardcore.
Doch ich habe schon immer
gesagt, dass es besser wird,
wenn erst einmal alle Mann
im Training sind“, sagt Mein-

Kräftemessen mit dem Lan-
desliga-Absteiger – kein Wun-
der nach fünf Siegen in Serie,
wenn der Erfolg im Pokal ge-
gen Soest mitgezählt wird.
Und zuletzt gar drei Spiele
ohne Gegentor, was ganz be-
sonders beachtlich ist, zumal

Uhr erfolgt der Anpfiff an der
Gemeinschaftshalle; und
zwar auf dem Rasen, wenn es
nicht Bindfäden regnen soll-
te.

Die Schwarz-Gelben gehen
mit einer gehörigen Portion
Selbstbewusstsein in das

VON DIRK WILMS

Oestinghausen – Training am
Sonntag? Welche Spieler
schnüren schon gern die Fuß-
ballschuhe, um am eigentlich
freien Tag ein paar Übungs-
einheiten zu absolvieren? Die
Kicker von SG Oestinghausen
haben ohne Murren und
Knurren die Trainingskla-
motten übergestreift, sind
am Tag nach dem Derbysieg
in Hultrop nahezu vollzählig
auf dem Sportplatz erschie-
nen.

„Ich gehe nicht gern direkt
von einem Spiel ins andere“,
erläutert
SGO-Trainer
Dierk Mein-
cke seine Be-
weggründe,
warum er
für Sonntag
eine Einheit
angesetzt
hatte. Denn
ihm und seinen Schützlingen
steht schon die nächste Prü-
fung ins Haus, wurde doch
das Kirmesspiel gegen Vikto-
ria Rietberg auf den heutigen
Abend vorverlegt. Um 19.45

Büderichs Reserve egalisiert 0:2-Rückstand
FUSSBALL Möhnesee zur Pause noch mit zwei Toren vorn / BVS-Reserve in der C-Liga souverän

Brochhagen, Schwarze, March.
SF II: Pfeifer, Trojan, Radine, Stitz, Maa-
we, Briesemeister, Herzog, Wenz, We-
ber, Gut, Schön – Moeselagen, Ketter-
mann, Holtschulte.
Tore: 0:1 Briesemeister (68.), 0:2 Weber
(71.).
BV Bad Sassendorf II –  SF Osting-
hausen II 7:2 (4:2).
BVS II: Effenberger, Rupprath, Hurtig,
Hoffmann, Gerard, Al Nasir, Krampe,
Mahmoud, Mattheisen, Gieseke, Rofals-
ki – Merscheim, Wandzioch, Miller,
Inoks.
SFO II: Neuhaus, Schütte, Ertmann,
Lörcks, Frerich, Hartmann, Asseburg,
König, Knaden, Wegener, Tusch – Linn-
hoff, Wienold.
Tore: 1:0 Mattheisen (7.), 1:1 Wegener
(19.), 2:1 Gieseke (20.), 3:1 Al Nasir
(22.), 3:2 Asseburg (41.), 4:2 Mattheis-
sen (45.), 5:2 Rofalski (FE/57.), 6:2 Gie-
seke (74.), 7:2 Merscheim (88.).
TuS Niederense II – SG Oestinghau-
sen II 7:2 (3:2).
TuS II: Schwartze, Tropmann, Alara-
mouni, Bittis, Willenborg, Düllberg, Ga-
belt, D. Langesberg, Denz, Morfeldt, Go-
mes – Klaus, Sadiku, Kallo, Donner.
SGO II: Mersch, Klein, Plaßmann, Gar-
ten, Cicou, Richter, Lex, Jacoby, Gaul,
Nillies, Berghoff – Graßhoff, Ahmad,
Stratmann.
Tore: 0:1 Jacoby (14.), 1:1 Alaramouni
(21.), 2:1 Denz (25.), 3:1 Denz (FE/42.),
3:2 Lex (45.+3), 4:2 Denz (48.), 5:2 Denz
(62.), 6:2 Willenborg (82.), 7:2 Gabelt
(88.).
SuS Scheidingen II –SV Eilmsen 1:0
(0:0).
SuS II: Kleine, Siering, Griewel, Eicken-
busch, Domke, Capone, Hilsmann, Be-
renhardt, P. Pyka, Rother, Szewczyk –
M. Pyka, Grote, WIlmer.
SVE: Efker, Lukowski, Brokinkel, Schil-
ling, Safi, Hampe, Sander, Mamadou,
Lücke, Schmitz, Schulze – Raiser, H.
Kühne, L. Kühne.
Tor: 1:0 P. Pyka (66.).

kommen auch sehr interes-
sante Spiele.“ Erster Gegner
nach der Kirmespause ist
Scheidingen II im Duell des
Dritten beim punktgleichen
Vierten.  dw/tom

BWB II: Pfeifer, Becker, Gerwin, Goebel,
Reisbeck, Klein, Thurau, Weinberg, Hün-
nies, Hansbuer, Braunsdorf – Bockloh,
Rickert, Hartwig, Kintscher.
SpVg II: Potthast, Lichte, Lietz, Ottobri-
ni, Behle, Flaake, Stratenschulte, M.
Mandel, P. Mandel, Schulte, Münzberg
– Diephaus, Krick.
Tore: 0:1 Schulte (29.), 0:2 Ottobrini
(35./Elfmeter), 1:2 Weinberg (60.), 2:2
Thurau (89.).
SC Sönnern II – TuS Ampen 4:3 (0:2).
SCS II: Stephan, Nitsch, Ohrmann, San-
der, Zerlin, Kebe, Schmitz, D. Hohn, Kol-
mytschjok, Deniz, Smialkowski – Bien-
ko, Seiffert, Peuler, M. Hohn.
TuS: Waldhaus, Tews, Dabrowski, Rohe,
Tiete, Schlief, Weßling, Koop, Ohrmann,
Schrage, Gerstemeyer – Nouhi, Rempel.
Tore: 0:1 Rohe (29.), 0:2 Tiete (40.), 1:2
D. Hohn (53.), 2:2 Seiffert (59.), 2:3 Tiete
(65.), 3:3 Schmitz (79.), 4:3 D. Hohn
(90.).
Pr. TV Werl II –  SV Welver II 4:1 (2:1).
Werl II: Ptacek, Horlitz, Dörmann, Drö-
ger, Bretthauer, Vassell, Kulmann,
Fehst, Kaß, Loshaj, Plath – Ayik, Hasan,
Schmitz, Fernando.
SVW II: Thomas, Rehm, Kohring,
Schmidt, Lülf, Reffler, Gebauer, Nickel,
Zemella, Roßbach, Hesse – Hamers, Ho-
wie, Katzsch, Lohmann.
Tore: 1:0 Kulmann (6.), 2:0 Kaß (10.) 2:1
Zemella (FE/45.+2), 3:1 Kulmann (56.),
4:1 Kulmann (73.).
TuS Schwefe II – SF Soest-Mülling-
sen II 0:2 (0:0).
TuS II: Kreinberg, Janken, Esken, Twit-
tenhoff, Eikler, Winkler, Jasper, Schulte,
Crüsemann, Vieregge, Sauerbaum –

Dabei sah er einen Sonn-
tagsschuss von Jonas Schulte
aus 30 Metern in den Winkel
zur Führung seiner Elf. Dem
ließ Sandro Ottobrini einen
verwandelten Elfmeter fol-
gen, nachdem Patrick Lietz
gefoult worden war.

„Unsere erste Hälfte war
richtig schlecht, wir haben
unterirdisch gespielt. Wir ha-
ben keine Einstellung ge-
habt, sind nicht in die Zwei-
kämpfe gekommen, waren
zu langsam“, kritisierte Büde-
richs Trainer Fabian Funhoff.
Seine Kabinenansprache
zeigte Wirkung: „In der Pau-
se haben wir das angespro-
chen und das Team hat sich
zurückgekämpft. Wir waren
beweglicher, haben uns
Chancen erarbeitet.“ Eine der
ersten nutzt Marco Weinberg
nach einer guten Stunde zum
Anschlusstreffer. Die Beloh-
nung für die Leistungssteige-
rung gab es kurz vor Schluss:
Can Dennis Thurau glich aus.

Mit dem bisherigen dritten
Platz ist Büderichs Coach Fa-
bian Funhoff sehr zufrieden:
„Eine so gute Platzierung hat-
ten wir vor der Saison gar
nicht gefordert, daher sind
wir super zufrieden. Es ist
aber – mit Ausnahme von
Spitzenreiter Sassendorf – al-
les eng beieinander. Jetzt

auch die zweiten Mannschaf-
ten von BW Büderich und der
SpVg Möhnesee mit einem
2:2-Unentschieden. Dabei
verspielte die Matrosen-Re-
serve eine 2:0-Führung. SpVg-
Trainer Uwe Knäpper aber
nahm’s gelassen, freute sich
vielmehr über den einen
Punkt: „Wenn mir vorher ei-
ner gesagt hätte, dass wir un-
entschieden spielen, hätte
ich das sofort unterschrie-
ben. Vielleicht hätten wir
aber am Ende nicht so offen
agieren dürfen“, analysierte
er die 90 Minuten.

Kreis Soest – Die zweite Mann-
schaft des BV Sassendorf
zieht einsam ihre Kreise an
der Tabellenspitze der C-
Kreisliga Soest. Während die
BVS-Reserve im Lokalderby
Ostinghausen II abfertigte,
ließ Verfolger Eilmsen im
Welveraner Duell in Schei-
dingen Federn und Büderichs
Reserve kam gegen Möhne-
see II über ein Remis nicht hi-
naus.

BW Büderich II – SpVg Möhne-
see II 2:2 (0:2). Wie die ersten
Mannschaften im nachfol-
genden Spiel trennten sich

Husarinnen feiern halbes Dutzend am Buchenwald
FUSSBALL Bremer 6:0-Sieg in der Damen-Kreisliga beim SV Welver / MFFC gewinnt zweistellig

SG Neuengeseke: M. Byrdeck, Eckey,
Wessel, Willer, M. Gröne, Zur Heiden,
Knez, Wartenroth, Brockmann, Stemig,
Elahi – L. Gröne.

TuS Bremen: Ladkau, Krick, Thiele,
Wiemer, Fengler, Busemann, M. Suer-
mann, I. Schlösser, Müller, E. Suermann,
Gudenoge – Dombrowsky, Bankamp,
Langolf, Hennemann.

Tore: 0:1 M. Suermann (5.), 0:2 Wiemer
(17.), 0:3 Gudenoge (26.), 0:4 M. Gröne
(29., Eigentor), 0:5 Wiemer (83.).

Jürgensen, M. Kunz, Tolle, Burgund,
Budke, Hinzmann, Schitto, Jesse – van
der Straeten, L. Kunz, Hösler.
SG Neuengeseke: Hermanowski,
Busch, Wessel, Willer, Platthaus, Gröne,
Knez, Wartenroth Brockmann, Temig,
Zur Heiden – Pohlmann.
Tore: 0:1 Willer (4.), 0:2 Stemig (20.),
1:2 Jesse (25.), 1:3, 1:4 Brockmann (50.,
88.).
SG Neuengeseke/Hovestadt – TuS
Bremen 0:5 (0:4).

la.
TuS Bremen: Bittis, Wiemer, Fengler,
Busemann, Ki. Schlösser, Böddeker,
Schleimer, Müller, E. Suermann, Castag-
naro, M. Suermann – Ka. Schlösser, Köh-
ler, Onofrietti.
Tore: 0:1, 0:2 Busemann (15., 18.), 0:3
Ki. Schlösser (23.), 0:4 Fengler (32.), 0:5
Wiemer (75.), 0:6 Onofrietti (76.).
TuS Wickede – SuS Störmede 1:1
(0:1).
TuS Wickede: Schmöle, Piontek, Mi-
glanz, Regenhardt, Feldmann, Schnie-
der, Preker, Mazreku, Schwarzkopf,
Banse, Arndt – Neubüser, Greulich.
Tore: 0:1 Gockel (25.), 1:1 Schwarzkopf
(85.).
TuS Lipperode II – MFFC Soest 2:11
(1:3).
MFFC Soest: S. Müller, E. Müller, Völ-
kel, Rosenkranz, Heidenreich, Mijac,
Muthke, Littmann, Neumann – Ergün,
Heidemann, Hof, Koch.
Tore: 0:1 E. Müller (9.), 0:2 Littmann
(14.), 0:3 Völkel (28.), 1:3 Raestrup
(39.), 1:4 Heidenreich (47.), 2:5 Ruf
(62.), 2:6 Heidenreich (66.), 2:7 Neu-
mann (68.), 2:8 Heidemann (79.), 2:9
Neumann (81.), 2:10 Hof (83.), 2:11 Er-
gün (89.).
SuS Günne – SG Neuengeseke/Hove-
stadt 1:4 (1:2).
SuS Günne: Pfeiffer, Köhler, Meiranke,

(0:4). „Ich bin mit der Leis-
tung zufrieden. Wir haben
absolut verdient gewonnen.
Das war ein Spiel auf ein Tor.
Welver hat nicht einmal auf
unser Tor geschossen“, mein-
te Bremens Trainer Jörg Lad-
kau. SVW-Coach Michael Co-
erdt meinte: „Ein Kompli-
ment an die Spielerinnen, die
sich angeschlagen in den
Dienst der Mannschaft ge-
stellt haben. Der Teamgeist
stimmt. Spielerisch bestand
ein Klassenunterschied, aber
wir müssen uns nicht am TuS
Bremen messen. In der zwei-
ten Halbzeit haben wir er-
folgreich umgestellt, unsere
Mittelstürmerin Lea Götter in
die Defensive beordert, da-
durch erfolgreich Schadens-
begrenzung betrieben.“ g

SV Welver: Grabsch, Gausmann, Rött-
ger, Reimann, S. Beckmann, P. Beck-
mann, Götter, Roßbach, Heidtmann, Hil-
le, Siebel – Kaune, Rödelbronn, Dyrbal-

Kreis Soest – Sechs Punkte
und 11:0 Tore in zwei Spie-
len: Die Fußballerinnen des
TuS Bremen verbesserten
sich in der Kreisliga Lipp-
stadt/Soest durch die Derby-
siege beim SV Welver und
der SG Neuengeseke/Hove-
stadt auf den dritten Platz.
Die Husarinnen verdrängten
dadurch die TuS Wickede, die
über ein 1:1 gegen den SuS
Störmede nicht hinaus kam,
auf Platz vier. Auf den beiden
zur Teilnahme an der Auf-
stiegsrunde berechtigenden
Plätze bleibt die spielfreie
U23 des SuS Scheidingen als
Spitzenreiter sowie der TuS
Lipperode. Der MFFC Soest
gewann zweistellig mit 11:2
bei der Neuner-Mannschaft
des TuS Lipperode, während
die SG Neuengeseke/Hove-
stadt mit 4:1 beim SuS Günne
siegreich blieb.

SV Welver – TuS Bremen 0:6

BW Büderich II und die SpVg Möhnesee II trennten sich unent-
schieden. FOTO: NITSCHE

Eine klare Angelegenheit zugunsten der Gäste war das Duell
der Damen aus Welver und Bremen. FOTO: GROENER

FUSSBALL

Bezirksliga 7
1. Bockum-Hövel 13 10 2 1 34:11 32
2. SV Drensteinfurt 13 10 1 2 39:11 31
3. RW Westönnen 14 9 4 1 38:14 31
4. Freckenhorst 13 9 1 3 32:17 28
5. SVW Soest 14 9 0 5 37:21 27
6. RW Mastholte 13 8 0 5 30:22 24
7. Vikt. Rietberg 13 6 4 3 24:22 22
8. G. Lohauserholz 13 6 1 6 48:28 19
9. Oestinghausen 13 5 2 6 32:37 17

10. SuS Cappel 12 4 4 4 22:19 16
11. SC Sönnern 13 4 3 6 32:36 15
12. GW Allagen 13 3 1 9 20:34 10
13. SW Hultrop 12 2 3 7 14:21 9
14. Westf. Liesborn 13 2 2 9 23:43 8
15. Sünninghausen 13 2 2 9 11:38 8
16. Hammer SpVg II 13 0 0 13 9:71 0

SG Oestinghausen - Vikt. Rietberg . Di. 19.45

E Junioren Quali C Soest
Lippborg II - JSG Ostinghausen . . . Di. 18.00

C Juniorinnen Herbst 1 PB
SC Lippetal - MFFC Soest . . . . . . . . Di. 18.30

E Junioren KL C Arnsberg
Bruchhausen II - Gierskämpen II . . Di. 17.45

Westönnen nach
erstem Spieltag

an der Spitze
Kreis Soest – Am ersten Spiel-
tag in der Kreisliga A der C-Ju-
nioren setzte sich die JSG
Westönnen/Welver/Borgeln/
Schwefe durch den 5:0 (3:0)-
Auswärtssieg beim BV Bad
Sassendorf an die Tabellen-
spitze. Die Gastgeber kassier-
ten beim Stand von 0:4 in der
Schlussphase noch eine Rote
Karte.

Kreispokalfinalist VfJ Lipp-
borg gewann sein Auftakt-
spiel gegen die JSG Büderich/
Sönnern/Hilbeck/Scheidin-
gen knapp mit 3:2. Justin
Tscherner brachte die Gastge-
ber in Führung (17.), ehe Si-
mon Heitmann (47., 50.) das
Blatt zunächst wendete. Ioan-
nis Degkas (62.) und Timo
Kindel (70.) sicherten den
Lippborger im Schlussspurt
dennoch noch die drei Punk-
te. VfJ-Trainer Yannis Kleine
sagte: „Wir haben uns in der
ersten Halbzeit schwergetan,
nach der Pause auf eine offen-
sivere Variante umgestellt.
Danach sind auch die Tore ge-
fallen.“ Dirk Heitmann, Trai-
ner der Büdericher JSG, mein-
te: „Wir sind gut in die Partie
gekommen, haben aber in
der ersten Halbzeit zu viele
Torchancen ausgelassen. Das
2:2 war absolut vermeidbar.
Wir haben Fußball gespielt,
der Gegner hat mit langen
Bällen operiert. Mit der Leis-
tung auf ungewohnten Ge-
läuf bin ich trotz der Nieder-
lage zufrieden.“

Die C2-Junioren des SV
Westfalia Soest starteten mit
dem 2:1-Sieg über den FC En-
se erfolgreich in die Liga. Juli-
an Habsch (57.) sowie Justin
Anderson (60.) brachten die
Bördestädter per Doppel-
schlag mit 2:0 in Führung.
Noah-Joel Kunze gelang für
den FCE der späte Anschluss-
treffer (69.). Die JSG Oesting-
hausen/Lippetal siegte mit
2:1 bei der JSG Möhnesee/
Günne. Die Gäste führten
schnell mit 2:0, ehe Linus
Giese zum Endstand traf (45.).

In der Kreisliga B fielen die
Ergebnisse ebenfalls moderat
aus. Hier gelang den C2-Junio-
ren der JSG Büderich mit dem
4:0 durch Treffer von Mirco
Schneider (9.), Lukas Platte
(30.), Alexander Brinkmann
(55.) und Simon Heitmann
(70.) der höchste Sieg des ers-
ten Spieltages.  g

Der VfJ Lippborg setzte sich
knapp gegen die Büdericher
JSG durch. FOTO: GROENER

Max Schröder und der TuS SG Oestinghausen, hier beim Gastspiel in Hultrop, empfangen
heute Abend Landesliga-Absteiger Viktoria Rietberg. FOTO: WILMS
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Lohne – Konsumenten digi-
taler Medienangebote, die
sich minütlich per
Smartphone über das Ge-
schehen in aller Welt infor-
mieren können, werden
kaum eine Vorstellung da-
von haben, wie denn die
Welt ausgesehen hat zu
analogen Zeiten. Vor allem
die Digital Natives haben
keinen Schimmer, wie es zu
den Zeiten von Schreibma-
schine, Wählscheibentele-
fon und analoger Spiegelre-
flexkamera funktionieren
konnte, über das Gesche-
hen in aller Welt und auf
heimischen Sportplätzen zu
berichten.

Einer, der davon viel er-
zählen konnte, weil er zu
den Sportreportern der ers-
ten Generation zwischen
Möhne und Lippe zählte,
war Theo Nasser. In der ver-
gangenen Woche ist der
Grandseigneur des lokalen
Sportjournalismus im ge-
segneten Alter von 93 Jah-
ren im Kreise seiner Familie
in Lohne gestorben. Er hin-
terlässt seine Kinder Dirk,
Antje und Heike und seine
Enkelschar.

Der gebürtige Vogtländer
prägte in den 60er- und
70er-Jahren mit seiner spit-
zen Feder die Sportseiten
im Soester Anzeiger, baute
damals eine regelmäßige lo-
kale Sportberichterstattung
auf. Und das nebenbei.
Denn in seinem Hauptberuf
war er im Finanzamt tätig.
Doch Theo Nasser kannte
sich eben nicht nur mit den
Steuerparagrafen aus, son-
dern war auch bewandert in
Sachen Fußball, Handball,
Boxen, Fechten, Eishockey
und nicht zuletzt Tennis.

Dem TC Blau-Weiß Soest
widmete der Linkshänder
auch seine Freizeit, die in
Anbetracht der Doppel-Be-
lastung in Redaktion und Fi-
nanzamt gewiss spärlich be-
messen war. Denn Theo
Nasser war die Aktualität
stets ein großes Anliegen.
„Wenn ich die Jahreshaupt-
versammlung des STV am
nächsten Morgen noch im
Anzeiger hatte, ärgerte dies
den Kollegen Tuneke von
der WP ganz besonders“,
ließ Nasser im Interview vor
seinem 90. Geburtstag vor
dreieinhalb Jahren wissen.

Neben der Aktualität lag
dem aus Plauen stammen-
den Journalisten auch die
ganz persönliche Note sei-
ner Texte am Herzen. In der
Kolumne „Splitter, Spitzen,
Späne“ brachte er das Ge-
schehen am Rande der Ban-
de in seinem ganz eigenen
Stil dem Leser nahe. So wie
er schon in den 50er-Jahren
das Lohner Dorfgeschehen
bei seinen ersten journalis-
tischen Gehversuchen mit
seinem „Dorfteichgeplät-
scher“ kommentierte.

Theo Nasser verstand es
brillant, scheinbare Neben-
sächlichkeiten für die Leser-
schaft interessant zu gestal-
ten, Dinge stilsicher auf den
Punkt zu bringen. Ein Vor-
bild für die nachfolgende
Journalisten-Generation...

 dw

Abschied vom
Pionier des
Lokalsports

Theo Nasser ist im Alter von
93 Jahren gestorben.

Oestinghauser Selbstbewusstsein
FUSSBALL SGO empfängt heute Rietberg zum vorgezogenen Kirmesspiel

cke. Das ist jetzt der Fall. „Wir
haben den richtigen Biss ent-
wickelt, sind wacher gewor-
den“, verweist der SGO-Trai-
ner auf eine beispielhafte
Szene, als Innenverteidiger
Jari Limbrock am Samstag in
Hultrop mit einer Grätsche
vor dem eigenen Tor vor dem
einschussbereiten Tobias Ed-
ler an den Ball kam.

Gegen Rietberg sieht Mein-
cke seine Schützlinge aller-
dings noch mehr gefordert
als in Hultrop, hält er die Gäs-
te doch für überaus spiel-
stark. „Das ist ein dicker Bro-
cken. Sie haben am Donners-
tag mit viel Pech im Derby ge-
gen Mastholte verloren. Auf-
passen müssen wir vor allem
auf den Sechser Burger und
Sturmspitze Keles“, weiß
Meincke, auf welche Rietber-
ger besonders Acht gegeben
werden muss, damit seine
Spieler nach einem weiteren
Erfolg mit einem Dauerlä-
cheln über die Kirmes bum-
meln können.
Personal: Bei SGO fehlt Scholle, Metzig
ist fraglich (Schulterprellung).

Tendenz: SGO N/S/S/S/S – Rietberg U/U/
S/U/N.

der Ball in den Spielen zuvor
regelmäßig im Oestinghau-
ser Tor zappelte.

„Das war schon Hardcore.
Doch ich habe schon immer
gesagt, dass es besser wird,
wenn erst einmal alle Mann
im Training sind“, sagt Mein-

Kräftemessen mit dem Lan-
desliga-Absteiger – kein Wun-
der nach fünf Siegen in Serie,
wenn der Erfolg im Pokal ge-
gen Soest mitgezählt wird.
Und zuletzt gar drei Spiele
ohne Gegentor, was ganz be-
sonders beachtlich ist, zumal

Uhr erfolgt der Anpfiff an der
Gemeinschaftshalle; und
zwar auf dem Rasen, wenn es
nicht Bindfäden regnen soll-
te.

Die Schwarz-Gelben gehen
mit einer gehörigen Portion
Selbstbewusstsein in das

VON DIRK WILMS

Oestinghausen – Training am
Sonntag? Welche Spieler
schnüren schon gern die Fuß-
ballschuhe, um am eigentlich
freien Tag ein paar Übungs-
einheiten zu absolvieren? Die
Kicker von SG Oestinghausen
haben ohne Murren und
Knurren die Trainingskla-
motten übergestreift, sind
am Tag nach dem Derbysieg
in Hultrop nahezu vollzählig
auf dem Sportplatz erschie-
nen.

„Ich gehe nicht gern direkt
von einem Spiel ins andere“,
erläutert
SGO-Trainer
Dierk Mein-
cke seine Be-
weggründe,
warum er
für Sonntag
eine Einheit
angesetzt
hatte. Denn
ihm und seinen Schützlingen
steht schon die nächste Prü-
fung ins Haus, wurde doch
das Kirmesspiel gegen Vikto-
ria Rietberg auf den heutigen
Abend vorverlegt. Um 19.45

Büderichs Reserve egalisiert 0:2-Rückstand
FUSSBALL Möhnesee zur Pause noch mit zwei Toren vorn / BVS-Reserve in der C-Liga souverän

Brochhagen, Schwarze, March.
SF II: Pfeifer, Trojan, Radine, Stitz, Maa-
we, Briesemeister, Herzog, Wenz, We-
ber, Gut, Schön – Moeselagen, Ketter-
mann, Holtschulte.
Tore: 0:1 Briesemeister (68.), 0:2 Weber
(71.).
BV Bad Sassendorf II –  SF Osting-
hausen II 7:2 (4:2).
BVS II: Effenberger, Rupprath, Hurtig,
Hoffmann, Gerard, Al Nasir, Krampe,
Mahmoud, Mattheisen, Gieseke, Rofals-
ki – Merscheim, Wandzioch, Miller,
Inoks.
SFO II: Neuhaus, Schütte, Ertmann,
Lörcks, Frerich, Hartmann, Asseburg,
König, Knaden, Wegener, Tusch – Linn-
hoff, Wienold.
Tore: 1:0 Mattheisen (7.), 1:1 Wegener
(19.), 2:1 Gieseke (20.), 3:1 Al Nasir
(22.), 3:2 Asseburg (41.), 4:2 Mattheis-
sen (45.), 5:2 Rofalski (FE/57.), 6:2 Gie-
seke (74.), 7:2 Merscheim (88.).
TuS Niederense II – SG Oestinghau-
sen II 7:2 (3:2).
TuS II: Schwartze, Tropmann, Alara-
mouni, Bittis, Willenborg, Düllberg, Ga-
belt, D. Langesberg, Denz, Morfeldt, Go-
mes – Klaus, Sadiku, Kallo, Donner.
SGO II: Mersch, Klein, Plaßmann, Gar-
ten, Cicou, Richter, Lex, Jacoby, Gaul,
Nillies, Berghoff – Graßhoff, Ahmad,
Stratmann.
Tore: 0:1 Jacoby (14.), 1:1 Alaramouni
(21.), 2:1 Denz (25.), 3:1 Denz (FE/42.),
3:2 Lex (45.+3), 4:2 Denz (48.), 5:2 Denz
(62.), 6:2 Willenborg (82.), 7:2 Gabelt
(88.).
SuS Scheidingen II –SV Eilmsen 1:0
(0:0).
SuS II: Kleine, Siering, Griewel, Eicken-
busch, Domke, Capone, Hilsmann, Be-
renhardt, P. Pyka, Rother, Szewczyk –
M. Pyka, Grote, WIlmer.
SVE: Efker, Lukowski, Brokinkel, Schil-
ling, Safi, Hampe, Sander, Mamadou,
Lücke, Schmitz, Schulze – Raiser, H.
Kühne, L. Kühne.
Tor: 1:0 P. Pyka (66.).

kommen auch sehr interes-
sante Spiele.“ Erster Gegner
nach der Kirmespause ist
Scheidingen II im Duell des
Dritten beim punktgleichen
Vierten.  dw/tom

BWB II: Pfeifer, Becker, Gerwin, Goebel,
Reisbeck, Klein, Thurau, Weinberg, Hün-
nies, Hansbuer, Braunsdorf – Bockloh,
Rickert, Hartwig, Kintscher.
SpVg II: Potthast, Lichte, Lietz, Ottobri-
ni, Behle, Flaake, Stratenschulte, M.
Mandel, P. Mandel, Schulte, Münzberg
– Diephaus, Krick.
Tore: 0:1 Schulte (29.), 0:2 Ottobrini
(35./Elfmeter), 1:2 Weinberg (60.), 2:2
Thurau (89.).
SC Sönnern II – TuS Ampen 4:3 (0:2).
SCS II: Stephan, Nitsch, Ohrmann, San-
der, Zerlin, Kebe, Schmitz, D. Hohn, Kol-
mytschjok, Deniz, Smialkowski – Bien-
ko, Seiffert, Peuler, M. Hohn.
TuS: Waldhaus, Tews, Dabrowski, Rohe,
Tiete, Schlief, Weßling, Koop, Ohrmann,
Schrage, Gerstemeyer – Nouhi, Rempel.
Tore: 0:1 Rohe (29.), 0:2 Tiete (40.), 1:2
D. Hohn (53.), 2:2 Seiffert (59.), 2:3 Tiete
(65.), 3:3 Schmitz (79.), 4:3 D. Hohn
(90.).
Pr. TV Werl II –  SV Welver II 4:1 (2:1).
Werl II: Ptacek, Horlitz, Dörmann, Drö-
ger, Bretthauer, Vassell, Kulmann,
Fehst, Kaß, Loshaj, Plath – Ayik, Hasan,
Schmitz, Fernando.
SVW II: Thomas, Rehm, Kohring,
Schmidt, Lülf, Reffler, Gebauer, Nickel,
Zemella, Roßbach, Hesse – Hamers, Ho-
wie, Katzsch, Lohmann.
Tore: 1:0 Kulmann (6.), 2:0 Kaß (10.) 2:1
Zemella (FE/45.+2), 3:1 Kulmann (56.),
4:1 Kulmann (73.).
TuS Schwefe II – SF Soest-Mülling-
sen II 0:2 (0:0).
TuS II: Kreinberg, Janken, Esken, Twit-
tenhoff, Eikler, Winkler, Jasper, Schulte,
Crüsemann, Vieregge, Sauerbaum –

Dabei sah er einen Sonn-
tagsschuss von Jonas Schulte
aus 30 Metern in den Winkel
zur Führung seiner Elf. Dem
ließ Sandro Ottobrini einen
verwandelten Elfmeter fol-
gen, nachdem Patrick Lietz
gefoult worden war.

„Unsere erste Hälfte war
richtig schlecht, wir haben
unterirdisch gespielt. Wir ha-
ben keine Einstellung ge-
habt, sind nicht in die Zwei-
kämpfe gekommen, waren
zu langsam“, kritisierte Büde-
richs Trainer Fabian Funhoff.
Seine Kabinenansprache
zeigte Wirkung: „In der Pau-
se haben wir das angespro-
chen und das Team hat sich
zurückgekämpft. Wir waren
beweglicher, haben uns
Chancen erarbeitet.“ Eine der
ersten nutzt Marco Weinberg
nach einer guten Stunde zum
Anschlusstreffer. Die Beloh-
nung für die Leistungssteige-
rung gab es kurz vor Schluss:
Can Dennis Thurau glich aus.

Mit dem bisherigen dritten
Platz ist Büderichs Coach Fa-
bian Funhoff sehr zufrieden:
„Eine so gute Platzierung hat-
ten wir vor der Saison gar
nicht gefordert, daher sind
wir super zufrieden. Es ist
aber – mit Ausnahme von
Spitzenreiter Sassendorf – al-
les eng beieinander. Jetzt

auch die zweiten Mannschaf-
ten von BW Büderich und der
SpVg Möhnesee mit einem
2:2-Unentschieden. Dabei
verspielte die Matrosen-Re-
serve eine 2:0-Führung. SpVg-
Trainer Uwe Knäpper aber
nahm’s gelassen, freute sich
vielmehr über den einen
Punkt: „Wenn mir vorher ei-
ner gesagt hätte, dass wir un-
entschieden spielen, hätte
ich das sofort unterschrie-
ben. Vielleicht hätten wir
aber am Ende nicht so offen
agieren dürfen“, analysierte
er die 90 Minuten.

Kreis Soest – Die zweite Mann-
schaft des BV Sassendorf
zieht einsam ihre Kreise an
der Tabellenspitze der C-
Kreisliga Soest. Während die
BVS-Reserve im Lokalderby
Ostinghausen II abfertigte,
ließ Verfolger Eilmsen im
Welveraner Duell in Schei-
dingen Federn und Büderichs
Reserve kam gegen Möhne-
see II über ein Remis nicht hi-
naus.

BW Büderich II – SpVg Möhne-
see II 2:2 (0:2). Wie die ersten
Mannschaften im nachfol-
genden Spiel trennten sich

Husarinnen feiern halbes Dutzend am Buchenwald
FUSSBALL Bremer 6:0-Sieg in der Damen-Kreisliga beim SV Welver / MFFC gewinnt zweistellig

SG Neuengeseke: M. Byrdeck, Eckey,
Wessel, Willer, M. Gröne, Zur Heiden,
Knez, Wartenroth, Brockmann, Stemig,
Elahi – L. Gröne.

TuS Bremen: Ladkau, Krick, Thiele,
Wiemer, Fengler, Busemann, M. Suer-
mann, I. Schlösser, Müller, E. Suermann,
Gudenoge – Dombrowsky, Bankamp,
Langolf, Hennemann.

Tore: 0:1 M. Suermann (5.), 0:2 Wiemer
(17.), 0:3 Gudenoge (26.), 0:4 M. Gröne
(29., Eigentor), 0:5 Wiemer (83.).

Jürgensen, M. Kunz, Tolle, Burgund,
Budke, Hinzmann, Schitto, Jesse – van
der Straeten, L. Kunz, Hösler.
SG Neuengeseke: Hermanowski,
Busch, Wessel, Willer, Platthaus, Gröne,
Knez, Wartenroth Brockmann, Temig,
Zur Heiden – Pohlmann.
Tore: 0:1 Willer (4.), 0:2 Stemig (20.),
1:2 Jesse (25.), 1:3, 1:4 Brockmann (50.,
88.).
SG Neuengeseke/Hovestadt – TuS
Bremen 0:5 (0:4).

la.
TuS Bremen: Bittis, Wiemer, Fengler,
Busemann, Ki. Schlösser, Böddeker,
Schleimer, Müller, E. Suermann, Castag-
naro, M. Suermann – Ka. Schlösser, Köh-
ler, Onofrietti.
Tore: 0:1, 0:2 Busemann (15., 18.), 0:3
Ki. Schlösser (23.), 0:4 Fengler (32.), 0:5
Wiemer (75.), 0:6 Onofrietti (76.).
TuS Wickede – SuS Störmede 1:1
(0:1).
TuS Wickede: Schmöle, Piontek, Mi-
glanz, Regenhardt, Feldmann, Schnie-
der, Preker, Mazreku, Schwarzkopf,
Banse, Arndt – Neubüser, Greulich.
Tore: 0:1 Gockel (25.), 1:1 Schwarzkopf
(85.).
TuS Lipperode II – MFFC Soest 2:11
(1:3).
MFFC Soest: S. Müller, E. Müller, Völ-
kel, Rosenkranz, Heidenreich, Mijac,
Muthke, Littmann, Neumann – Ergün,
Heidemann, Hof, Koch.
Tore: 0:1 E. Müller (9.), 0:2 Littmann
(14.), 0:3 Völkel (28.), 1:3 Raestrup
(39.), 1:4 Heidenreich (47.), 2:5 Ruf
(62.), 2:6 Heidenreich (66.), 2:7 Neu-
mann (68.), 2:8 Heidemann (79.), 2:9
Neumann (81.), 2:10 Hof (83.), 2:11 Er-
gün (89.).
SuS Günne – SG Neuengeseke/Hove-
stadt 1:4 (1:2).
SuS Günne: Pfeiffer, Köhler, Meiranke,

(0:4). „Ich bin mit der Leis-
tung zufrieden. Wir haben
absolut verdient gewonnen.
Das war ein Spiel auf ein Tor.
Welver hat nicht einmal auf
unser Tor geschossen“, mein-
te Bremens Trainer Jörg Lad-
kau. SVW-Coach Michael Co-
erdt meinte: „Ein Kompli-
ment an die Spielerinnen, die
sich angeschlagen in den
Dienst der Mannschaft ge-
stellt haben. Der Teamgeist
stimmt. Spielerisch bestand
ein Klassenunterschied, aber
wir müssen uns nicht am TuS
Bremen messen. In der zwei-
ten Halbzeit haben wir er-
folgreich umgestellt, unsere
Mittelstürmerin Lea Götter in
die Defensive beordert, da-
durch erfolgreich Schadens-
begrenzung betrieben.“ g

SV Welver: Grabsch, Gausmann, Rött-
ger, Reimann, S. Beckmann, P. Beck-
mann, Götter, Roßbach, Heidtmann, Hil-
le, Siebel – Kaune, Rödelbronn, Dyrbal-

Kreis Soest – Sechs Punkte
und 11:0 Tore in zwei Spie-
len: Die Fußballerinnen des
TuS Bremen verbesserten
sich in der Kreisliga Lipp-
stadt/Soest durch die Derby-
siege beim SV Welver und
der SG Neuengeseke/Hove-
stadt auf den dritten Platz.
Die Husarinnen verdrängten
dadurch die TuS Wickede, die
über ein 1:1 gegen den SuS
Störmede nicht hinaus kam,
auf Platz vier. Auf den beiden
zur Teilnahme an der Auf-
stiegsrunde berechtigenden
Plätze bleibt die spielfreie
U23 des SuS Scheidingen als
Spitzenreiter sowie der TuS
Lipperode. Der MFFC Soest
gewann zweistellig mit 11:2
bei der Neuner-Mannschaft
des TuS Lipperode, während
die SG Neuengeseke/Hove-
stadt mit 4:1 beim SuS Günne
siegreich blieb.

SV Welver – TuS Bremen 0:6

BW Büderich II und die SpVg Möhnesee II trennten sich unent-
schieden. FOTO: NITSCHE

Eine klare Angelegenheit zugunsten der Gäste war das Duell
der Damen aus Welver und Bremen. FOTO: GROENER

FUSSBALL

Bezirksliga 7
1. Bockum-Hövel 13 10 2 1 34:11 32
2. SV Drensteinfurt 13 10 1 2 39:11 31
3. RW Westönnen 14 9 4 1 38:14 31
4. Freckenhorst 13 9 1 3 32:17 28
5. SVW Soest 14 9 0 5 37:21 27
6. RW Mastholte 13 8 0 5 30:22 24
7. Vikt. Rietberg 13 6 4 3 24:22 22
8. G. Lohauserholz 13 6 1 6 48:28 19
9. Oestinghausen 13 5 2 6 32:37 17

10. SuS Cappel 12 4 4 4 22:19 16
11. SC Sönnern 13 4 3 6 32:36 15
12. GW Allagen 13 3 1 9 20:34 10
13. SW Hultrop 12 2 3 7 14:21 9
14. Westf. Liesborn 13 2 2 9 23:43 8
15. Sünninghausen 13 2 2 9 11:38 8
16. Hammer SpVg II 13 0 0 13 9:71 0

SG Oestinghausen - Vikt. Rietberg . Di. 19.45

E Junioren Quali C Soest
Lippborg II - JSG Ostinghausen . . . Di. 18.00

C Juniorinnen Herbst 1 PB
SC Lippetal - MFFC Soest . . . . . . . . Di. 18.30

E Junioren KL C Arnsberg
Bruchhausen II - Gierskämpen II . . Di. 17.45

Westönnen nach
erstem Spieltag

an der Spitze
Kreis Soest – Am ersten Spiel-
tag in der Kreisliga A der C-Ju-
nioren setzte sich die JSG
Westönnen/Welver/Borgeln/
Schwefe durch den 5:0 (3:0)-
Auswärtssieg beim BV Bad
Sassendorf an die Tabellen-
spitze. Die Gastgeber kassier-
ten beim Stand von 0:4 in der
Schlussphase noch eine Rote
Karte.

Kreispokalfinalist VfJ Lipp-
borg gewann sein Auftakt-
spiel gegen die JSG Büderich/
Sönnern/Hilbeck/Scheidin-
gen knapp mit 3:2. Justin
Tscherner brachte die Gastge-
ber in Führung (17.), ehe Si-
mon Heitmann (47., 50.) das
Blatt zunächst wendete. Ioan-
nis Degkas (62.) und Timo
Kindel (70.) sicherten den
Lippborger im Schlussspurt
dennoch noch die drei Punk-
te. VfJ-Trainer Yannis Kleine
sagte: „Wir haben uns in der
ersten Halbzeit schwergetan,
nach der Pause auf eine offen-
sivere Variante umgestellt.
Danach sind auch die Tore ge-
fallen.“ Dirk Heitmann, Trai-
ner der Büdericher JSG, mein-
te: „Wir sind gut in die Partie
gekommen, haben aber in
der ersten Halbzeit zu viele
Torchancen ausgelassen. Das
2:2 war absolut vermeidbar.
Wir haben Fußball gespielt,
der Gegner hat mit langen
Bällen operiert. Mit der Leis-
tung auf ungewohnten Ge-
läuf bin ich trotz der Nieder-
lage zufrieden.“

Die C2-Junioren des SV
Westfalia Soest starteten mit
dem 2:1-Sieg über den FC En-
se erfolgreich in die Liga. Juli-
an Habsch (57.) sowie Justin
Anderson (60.) brachten die
Bördestädter per Doppel-
schlag mit 2:0 in Führung.
Noah-Joel Kunze gelang für
den FCE der späte Anschluss-
treffer (69.). Die JSG Oesting-
hausen/Lippetal siegte mit
2:1 bei der JSG Möhnesee/
Günne. Die Gäste führten
schnell mit 2:0, ehe Linus
Giese zum Endstand traf (45.).

In der Kreisliga B fielen die
Ergebnisse ebenfalls moderat
aus. Hier gelang den C2-Junio-
ren der JSG Büderich mit dem
4:0 durch Treffer von Mirco
Schneider (9.), Lukas Platte
(30.), Alexander Brinkmann
(55.) und Simon Heitmann
(70.) der höchste Sieg des ers-
ten Spieltages.  g

Der VfJ Lippborg setzte sich
knapp gegen die Büdericher
JSG durch. FOTO: GROENER

Max Schröder und der TuS SG Oestinghausen, hier beim Gastspiel in Hultrop, empfangen
heute Abend Landesliga-Absteiger Viktoria Rietberg. FOTO: WILMS
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Lohne – Konsumenten digi-
taler Medienangebote, die
sich minütlich per
Smartphone über das Ge-
schehen in aller Welt infor-
mieren können, werden
kaum eine Vorstellung da-
von haben, wie denn die
Welt ausgesehen hat zu
analogen Zeiten. Vor allem
die Digital Natives haben
keinen Schimmer, wie es zu
den Zeiten von Schreibma-
schine, Wählscheibentele-
fon und analoger Spiegelre-
flexkamera funktionieren
konnte, über das Gesche-
hen in aller Welt und auf
heimischen Sportplätzen zu
berichten.

Einer, der davon viel er-
zählen konnte, weil er zu
den Sportreportern der ers-
ten Generation zwischen
Möhne und Lippe zählte,
war Theo Nasser. In der ver-
gangenen Woche ist der
Grandseigneur des lokalen
Sportjournalismus im ge-
segneten Alter von 93 Jah-
ren im Kreise seiner Familie
in Lohne gestorben. Er hin-
terlässt seine Kinder Dirk,
Antje und Heike und seine
Enkelschar.

Der gebürtige Vogtländer
prägte in den 60er- und
70er-Jahren mit seiner spit-
zen Feder die Sportseiten
im Soester Anzeiger, baute
damals eine regelmäßige lo-
kale Sportberichterstattung
auf. Und das nebenbei.
Denn in seinem Hauptberuf
war er im Finanzamt tätig.
Doch Theo Nasser kannte
sich eben nicht nur mit den
Steuerparagrafen aus, son-
dern war auch bewandert in
Sachen Fußball, Handball,
Boxen, Fechten, Eishockey
und nicht zuletzt Tennis.

Dem TC Blau-Weiß Soest
widmete der Linkshänder
auch seine Freizeit, die in
Anbetracht der Doppel-Be-
lastung in Redaktion und Fi-
nanzamt gewiss spärlich be-
messen war. Denn Theo
Nasser war die Aktualität
stets ein großes Anliegen.
„Wenn ich die Jahreshaupt-
versammlung des STV am
nächsten Morgen noch im
Anzeiger hatte, ärgerte dies
den Kollegen Tuneke von
der WP ganz besonders“,
ließ Nasser im Interview vor
seinem 90. Geburtstag vor
dreieinhalb Jahren wissen.

Neben der Aktualität lag
dem aus Plauen stammen-
den Journalisten auch die
ganz persönliche Note sei-
ner Texte am Herzen. In der
Kolumne „Splitter, Spitzen,
Späne“ brachte er das Ge-
schehen am Rande der Ban-
de in seinem ganz eigenen
Stil dem Leser nahe. So wie
er schon in den 50er-Jahren
das Lohner Dorfgeschehen
bei seinen ersten journalis-
tischen Gehversuchen mit
seinem „Dorfteichgeplät-
scher“ kommentierte.

Theo Nasser verstand es
brillant, scheinbare Neben-
sächlichkeiten für die Leser-
schaft interessant zu gestal-
ten, Dinge stilsicher auf den
Punkt zu bringen. Ein Vor-
bild für die nachfolgende
Journalisten-Generation...

 dw

Abschied vom
Pionier des
Lokalsports

Theo Nasser ist im Alter von
93 Jahren gestorben.

Oestinghauser Selbstbewusstsein
FUSSBALL SGO empfängt heute Rietberg zum vorgezogenen Kirmesspiel

cke. Das ist jetzt der Fall. „Wir
haben den richtigen Biss ent-
wickelt, sind wacher gewor-
den“, verweist der SGO-Trai-
ner auf eine beispielhafte
Szene, als Innenverteidiger
Jari Limbrock am Samstag in
Hultrop mit einer Grätsche
vor dem eigenen Tor vor dem
einschussbereiten Tobias Ed-
ler an den Ball kam.

Gegen Rietberg sieht Mein-
cke seine Schützlinge aller-
dings noch mehr gefordert
als in Hultrop, hält er die Gäs-
te doch für überaus spiel-
stark. „Das ist ein dicker Bro-
cken. Sie haben am Donners-
tag mit viel Pech im Derby ge-
gen Mastholte verloren. Auf-
passen müssen wir vor allem
auf den Sechser Burger und
Sturmspitze Keles“, weiß
Meincke, auf welche Rietber-
ger besonders Acht gegeben
werden muss, damit seine
Spieler nach einem weiteren
Erfolg mit einem Dauerlä-
cheln über die Kirmes bum-
meln können.
Personal: Bei SGO fehlt Scholle, Metzig
ist fraglich (Schulterprellung).

Tendenz: SGO N/S/S/S/S – Rietberg U/U/
S/U/N.

der Ball in den Spielen zuvor
regelmäßig im Oestinghau-
ser Tor zappelte.

„Das war schon Hardcore.
Doch ich habe schon immer
gesagt, dass es besser wird,
wenn erst einmal alle Mann
im Training sind“, sagt Mein-

Kräftemessen mit dem Lan-
desliga-Absteiger – kein Wun-
der nach fünf Siegen in Serie,
wenn der Erfolg im Pokal ge-
gen Soest mitgezählt wird.
Und zuletzt gar drei Spiele
ohne Gegentor, was ganz be-
sonders beachtlich ist, zumal

Uhr erfolgt der Anpfiff an der
Gemeinschaftshalle; und
zwar auf dem Rasen, wenn es
nicht Bindfäden regnen soll-
te.

Die Schwarz-Gelben gehen
mit einer gehörigen Portion
Selbstbewusstsein in das

VON DIRK WILMS

Oestinghausen – Training am
Sonntag? Welche Spieler
schnüren schon gern die Fuß-
ballschuhe, um am eigentlich
freien Tag ein paar Übungs-
einheiten zu absolvieren? Die
Kicker von SG Oestinghausen
haben ohne Murren und
Knurren die Trainingskla-
motten übergestreift, sind
am Tag nach dem Derbysieg
in Hultrop nahezu vollzählig
auf dem Sportplatz erschie-
nen.

„Ich gehe nicht gern direkt
von einem Spiel ins andere“,
erläutert
SGO-Trainer
Dierk Mein-
cke seine Be-
weggründe,
warum er
für Sonntag
eine Einheit
angesetzt
hatte. Denn
ihm und seinen Schützlingen
steht schon die nächste Prü-
fung ins Haus, wurde doch
das Kirmesspiel gegen Vikto-
ria Rietberg auf den heutigen
Abend vorverlegt. Um 19.45

Büderichs Reserve egalisiert 0:2-Rückstand
FUSSBALL Möhnesee zur Pause noch mit zwei Toren vorn / BVS-Reserve in der C-Liga souverän

Brochhagen, Schwarze, March.
SF II: Pfeifer, Trojan, Radine, Stitz, Maa-
we, Briesemeister, Herzog, Wenz, We-
ber, Gut, Schön – Moeselagen, Ketter-
mann, Holtschulte.
Tore: 0:1 Briesemeister (68.), 0:2 Weber
(71.).
BV Bad Sassendorf II –  SF Osting-
hausen II 7:2 (4:2).
BVS II: Effenberger, Rupprath, Hurtig,
Hoffmann, Gerard, Al Nasir, Krampe,
Mahmoud, Mattheisen, Gieseke, Rofals-
ki – Merscheim, Wandzioch, Miller,
Inoks.
SFO II: Neuhaus, Schütte, Ertmann,
Lörcks, Frerich, Hartmann, Asseburg,
König, Knaden, Wegener, Tusch – Linn-
hoff, Wienold.
Tore: 1:0 Mattheisen (7.), 1:1 Wegener
(19.), 2:1 Gieseke (20.), 3:1 Al Nasir
(22.), 3:2 Asseburg (41.), 4:2 Mattheis-
sen (45.), 5:2 Rofalski (FE/57.), 6:2 Gie-
seke (74.), 7:2 Merscheim (88.).
TuS Niederense II – SG Oestinghau-
sen II 7:2 (3:2).
TuS II: Schwartze, Tropmann, Alara-
mouni, Bittis, Willenborg, Düllberg, Ga-
belt, D. Langesberg, Denz, Morfeldt, Go-
mes – Klaus, Sadiku, Kallo, Donner.
SGO II: Mersch, Klein, Plaßmann, Gar-
ten, Cicou, Richter, Lex, Jacoby, Gaul,
Nillies, Berghoff – Graßhoff, Ahmad,
Stratmann.
Tore: 0:1 Jacoby (14.), 1:1 Alaramouni
(21.), 2:1 Denz (25.), 3:1 Denz (FE/42.),
3:2 Lex (45.+3), 4:2 Denz (48.), 5:2 Denz
(62.), 6:2 Willenborg (82.), 7:2 Gabelt
(88.).
SuS Scheidingen II –SV Eilmsen 1:0
(0:0).
SuS II: Kleine, Siering, Griewel, Eicken-
busch, Domke, Capone, Hilsmann, Be-
renhardt, P. Pyka, Rother, Szewczyk –
M. Pyka, Grote, WIlmer.
SVE: Efker, Lukowski, Brokinkel, Schil-
ling, Safi, Hampe, Sander, Mamadou,
Lücke, Schmitz, Schulze – Raiser, H.
Kühne, L. Kühne.
Tor: 1:0 P. Pyka (66.).

kommen auch sehr interes-
sante Spiele.“ Erster Gegner
nach der Kirmespause ist
Scheidingen II im Duell des
Dritten beim punktgleichen
Vierten.  dw/tom

BWB II: Pfeifer, Becker, Gerwin, Goebel,
Reisbeck, Klein, Thurau, Weinberg, Hün-
nies, Hansbuer, Braunsdorf – Bockloh,
Rickert, Hartwig, Kintscher.
SpVg II: Potthast, Lichte, Lietz, Ottobri-
ni, Behle, Flaake, Stratenschulte, M.
Mandel, P. Mandel, Schulte, Münzberg
– Diephaus, Krick.
Tore: 0:1 Schulte (29.), 0:2 Ottobrini
(35./Elfmeter), 1:2 Weinberg (60.), 2:2
Thurau (89.).
SC Sönnern II – TuS Ampen 4:3 (0:2).
SCS II: Stephan, Nitsch, Ohrmann, San-
der, Zerlin, Kebe, Schmitz, D. Hohn, Kol-
mytschjok, Deniz, Smialkowski – Bien-
ko, Seiffert, Peuler, M. Hohn.
TuS: Waldhaus, Tews, Dabrowski, Rohe,
Tiete, Schlief, Weßling, Koop, Ohrmann,
Schrage, Gerstemeyer – Nouhi, Rempel.
Tore: 0:1 Rohe (29.), 0:2 Tiete (40.), 1:2
D. Hohn (53.), 2:2 Seiffert (59.), 2:3 Tiete
(65.), 3:3 Schmitz (79.), 4:3 D. Hohn
(90.).
Pr. TV Werl II –  SV Welver II 4:1 (2:1).
Werl II: Ptacek, Horlitz, Dörmann, Drö-
ger, Bretthauer, Vassell, Kulmann,
Fehst, Kaß, Loshaj, Plath – Ayik, Hasan,
Schmitz, Fernando.
SVW II: Thomas, Rehm, Kohring,
Schmidt, Lülf, Reffler, Gebauer, Nickel,
Zemella, Roßbach, Hesse – Hamers, Ho-
wie, Katzsch, Lohmann.
Tore: 1:0 Kulmann (6.), 2:0 Kaß (10.) 2:1
Zemella (FE/45.+2), 3:1 Kulmann (56.),
4:1 Kulmann (73.).
TuS Schwefe II – SF Soest-Mülling-
sen II 0:2 (0:0).
TuS II: Kreinberg, Janken, Esken, Twit-
tenhoff, Eikler, Winkler, Jasper, Schulte,
Crüsemann, Vieregge, Sauerbaum –

Dabei sah er einen Sonn-
tagsschuss von Jonas Schulte
aus 30 Metern in den Winkel
zur Führung seiner Elf. Dem
ließ Sandro Ottobrini einen
verwandelten Elfmeter fol-
gen, nachdem Patrick Lietz
gefoult worden war.

„Unsere erste Hälfte war
richtig schlecht, wir haben
unterirdisch gespielt. Wir ha-
ben keine Einstellung ge-
habt, sind nicht in die Zwei-
kämpfe gekommen, waren
zu langsam“, kritisierte Büde-
richs Trainer Fabian Funhoff.
Seine Kabinenansprache
zeigte Wirkung: „In der Pau-
se haben wir das angespro-
chen und das Team hat sich
zurückgekämpft. Wir waren
beweglicher, haben uns
Chancen erarbeitet.“ Eine der
ersten nutzt Marco Weinberg
nach einer guten Stunde zum
Anschlusstreffer. Die Beloh-
nung für die Leistungssteige-
rung gab es kurz vor Schluss:
Can Dennis Thurau glich aus.

Mit dem bisherigen dritten
Platz ist Büderichs Coach Fa-
bian Funhoff sehr zufrieden:
„Eine so gute Platzierung hat-
ten wir vor der Saison gar
nicht gefordert, daher sind
wir super zufrieden. Es ist
aber – mit Ausnahme von
Spitzenreiter Sassendorf – al-
les eng beieinander. Jetzt

auch die zweiten Mannschaf-
ten von BW Büderich und der
SpVg Möhnesee mit einem
2:2-Unentschieden. Dabei
verspielte die Matrosen-Re-
serve eine 2:0-Führung. SpVg-
Trainer Uwe Knäpper aber
nahm’s gelassen, freute sich
vielmehr über den einen
Punkt: „Wenn mir vorher ei-
ner gesagt hätte, dass wir un-
entschieden spielen, hätte
ich das sofort unterschrie-
ben. Vielleicht hätten wir
aber am Ende nicht so offen
agieren dürfen“, analysierte
er die 90 Minuten.

Kreis Soest – Die zweite Mann-
schaft des BV Sassendorf
zieht einsam ihre Kreise an
der Tabellenspitze der C-
Kreisliga Soest. Während die
BVS-Reserve im Lokalderby
Ostinghausen II abfertigte,
ließ Verfolger Eilmsen im
Welveraner Duell in Schei-
dingen Federn und Büderichs
Reserve kam gegen Möhne-
see II über ein Remis nicht hi-
naus.

BW Büderich II – SpVg Möhne-
see II 2:2 (0:2). Wie die ersten
Mannschaften im nachfol-
genden Spiel trennten sich

Husarinnen feiern halbes Dutzend am Buchenwald
FUSSBALL Bremer 6:0-Sieg in der Damen-Kreisliga beim SV Welver / MFFC gewinnt zweistellig

SG Neuengeseke: M. Byrdeck, Eckey,
Wessel, Willer, M. Gröne, Zur Heiden,
Knez, Wartenroth, Brockmann, Stemig,
Elahi – L. Gröne.

TuS Bremen: Ladkau, Krick, Thiele,
Wiemer, Fengler, Busemann, M. Suer-
mann, I. Schlösser, Müller, E. Suermann,
Gudenoge – Dombrowsky, Bankamp,
Langolf, Hennemann.

Tore: 0:1 M. Suermann (5.), 0:2 Wiemer
(17.), 0:3 Gudenoge (26.), 0:4 M. Gröne
(29., Eigentor), 0:5 Wiemer (83.).

Jürgensen, M. Kunz, Tolle, Burgund,
Budke, Hinzmann, Schitto, Jesse – van
der Straeten, L. Kunz, Hösler.
SG Neuengeseke: Hermanowski,
Busch, Wessel, Willer, Platthaus, Gröne,
Knez, Wartenroth Brockmann, Temig,
Zur Heiden – Pohlmann.
Tore: 0:1 Willer (4.), 0:2 Stemig (20.),
1:2 Jesse (25.), 1:3, 1:4 Brockmann (50.,
88.).
SG Neuengeseke/Hovestadt – TuS
Bremen 0:5 (0:4).

la.
TuS Bremen: Bittis, Wiemer, Fengler,
Busemann, Ki. Schlösser, Böddeker,
Schleimer, Müller, E. Suermann, Castag-
naro, M. Suermann – Ka. Schlösser, Köh-
ler, Onofrietti.
Tore: 0:1, 0:2 Busemann (15., 18.), 0:3
Ki. Schlösser (23.), 0:4 Fengler (32.), 0:5
Wiemer (75.), 0:6 Onofrietti (76.).
TuS Wickede – SuS Störmede 1:1
(0:1).
TuS Wickede: Schmöle, Piontek, Mi-
glanz, Regenhardt, Feldmann, Schnie-
der, Preker, Mazreku, Schwarzkopf,
Banse, Arndt – Neubüser, Greulich.
Tore: 0:1 Gockel (25.), 1:1 Schwarzkopf
(85.).
TuS Lipperode II – MFFC Soest 2:11
(1:3).
MFFC Soest: S. Müller, E. Müller, Völ-
kel, Rosenkranz, Heidenreich, Mijac,
Muthke, Littmann, Neumann – Ergün,
Heidemann, Hof, Koch.
Tore: 0:1 E. Müller (9.), 0:2 Littmann
(14.), 0:3 Völkel (28.), 1:3 Raestrup
(39.), 1:4 Heidenreich (47.), 2:5 Ruf
(62.), 2:6 Heidenreich (66.), 2:7 Neu-
mann (68.), 2:8 Heidemann (79.), 2:9
Neumann (81.), 2:10 Hof (83.), 2:11 Er-
gün (89.).
SuS Günne – SG Neuengeseke/Hove-
stadt 1:4 (1:2).
SuS Günne: Pfeiffer, Köhler, Meiranke,

(0:4). „Ich bin mit der Leis-
tung zufrieden. Wir haben
absolut verdient gewonnen.
Das war ein Spiel auf ein Tor.
Welver hat nicht einmal auf
unser Tor geschossen“, mein-
te Bremens Trainer Jörg Lad-
kau. SVW-Coach Michael Co-
erdt meinte: „Ein Kompli-
ment an die Spielerinnen, die
sich angeschlagen in den
Dienst der Mannschaft ge-
stellt haben. Der Teamgeist
stimmt. Spielerisch bestand
ein Klassenunterschied, aber
wir müssen uns nicht am TuS
Bremen messen. In der zwei-
ten Halbzeit haben wir er-
folgreich umgestellt, unsere
Mittelstürmerin Lea Götter in
die Defensive beordert, da-
durch erfolgreich Schadens-
begrenzung betrieben.“ g

SV Welver: Grabsch, Gausmann, Rött-
ger, Reimann, S. Beckmann, P. Beck-
mann, Götter, Roßbach, Heidtmann, Hil-
le, Siebel – Kaune, Rödelbronn, Dyrbal-

Kreis Soest – Sechs Punkte
und 11:0 Tore in zwei Spie-
len: Die Fußballerinnen des
TuS Bremen verbesserten
sich in der Kreisliga Lipp-
stadt/Soest durch die Derby-
siege beim SV Welver und
der SG Neuengeseke/Hove-
stadt auf den dritten Platz.
Die Husarinnen verdrängten
dadurch die TuS Wickede, die
über ein 1:1 gegen den SuS
Störmede nicht hinaus kam,
auf Platz vier. Auf den beiden
zur Teilnahme an der Auf-
stiegsrunde berechtigenden
Plätze bleibt die spielfreie
U23 des SuS Scheidingen als
Spitzenreiter sowie der TuS
Lipperode. Der MFFC Soest
gewann zweistellig mit 11:2
bei der Neuner-Mannschaft
des TuS Lipperode, während
die SG Neuengeseke/Hove-
stadt mit 4:1 beim SuS Günne
siegreich blieb.

SV Welver – TuS Bremen 0:6

BW Büderich II und die SpVg Möhnesee II trennten sich unent-
schieden. FOTO: NITSCHE

Eine klare Angelegenheit zugunsten der Gäste war das Duell
der Damen aus Welver und Bremen. FOTO: GROENER

FUSSBALL

Bezirksliga 7
1. Bockum-Hövel 13 10 2 1 34:11 32
2. SV Drensteinfurt 13 10 1 2 39:11 31
3. RW Westönnen 14 9 4 1 38:14 31
4. Freckenhorst 13 9 1 3 32:17 28
5. SVW Soest 14 9 0 5 37:21 27
6. RW Mastholte 13 8 0 5 30:22 24
7. Vikt. Rietberg 13 6 4 3 24:22 22
8. G. Lohauserholz 13 6 1 6 48:28 19
9. Oestinghausen 13 5 2 6 32:37 17

10. SuS Cappel 12 4 4 4 22:19 16
11. SC Sönnern 13 4 3 6 32:36 15
12. GW Allagen 13 3 1 9 20:34 10
13. SW Hultrop 12 2 3 7 14:21 9
14. Westf. Liesborn 13 2 2 9 23:43 8
15. Sünninghausen 13 2 2 9 11:38 8
16. Hammer SpVg II 13 0 0 13 9:71 0

SG Oestinghausen - Vikt. Rietberg . Di. 19.45

E Junioren Quali C Soest
Lippborg II - JSG Ostinghausen . . . Di. 18.00

C Juniorinnen Herbst 1 PB
SC Lippetal - MFFC Soest . . . . . . . . Di. 18.30

E Junioren KL C Arnsberg
Bruchhausen II - Gierskämpen II . . Di. 17.45

Westönnen nach
erstem Spieltag

an der Spitze
Kreis Soest – Am ersten Spiel-
tag in der Kreisliga A der C-Ju-
nioren setzte sich die JSG
Westönnen/Welver/Borgeln/
Schwefe durch den 5:0 (3:0)-
Auswärtssieg beim BV Bad
Sassendorf an die Tabellen-
spitze. Die Gastgeber kassier-
ten beim Stand von 0:4 in der
Schlussphase noch eine Rote
Karte.

Kreispokalfinalist VfJ Lipp-
borg gewann sein Auftakt-
spiel gegen die JSG Büderich/
Sönnern/Hilbeck/Scheidin-
gen knapp mit 3:2. Justin
Tscherner brachte die Gastge-
ber in Führung (17.), ehe Si-
mon Heitmann (47., 50.) das
Blatt zunächst wendete. Ioan-
nis Degkas (62.) und Timo
Kindel (70.) sicherten den
Lippborger im Schlussspurt
dennoch noch die drei Punk-
te. VfJ-Trainer Yannis Kleine
sagte: „Wir haben uns in der
ersten Halbzeit schwergetan,
nach der Pause auf eine offen-
sivere Variante umgestellt.
Danach sind auch die Tore ge-
fallen.“ Dirk Heitmann, Trai-
ner der Büdericher JSG, mein-
te: „Wir sind gut in die Partie
gekommen, haben aber in
der ersten Halbzeit zu viele
Torchancen ausgelassen. Das
2:2 war absolut vermeidbar.
Wir haben Fußball gespielt,
der Gegner hat mit langen
Bällen operiert. Mit der Leis-
tung auf ungewohnten Ge-
läuf bin ich trotz der Nieder-
lage zufrieden.“

Die C2-Junioren des SV
Westfalia Soest starteten mit
dem 2:1-Sieg über den FC En-
se erfolgreich in die Liga. Juli-
an Habsch (57.) sowie Justin
Anderson (60.) brachten die
Bördestädter per Doppel-
schlag mit 2:0 in Führung.
Noah-Joel Kunze gelang für
den FCE der späte Anschluss-
treffer (69.). Die JSG Oesting-
hausen/Lippetal siegte mit
2:1 bei der JSG Möhnesee/
Günne. Die Gäste führten
schnell mit 2:0, ehe Linus
Giese zum Endstand traf (45.).

In der Kreisliga B fielen die
Ergebnisse ebenfalls moderat
aus. Hier gelang den C2-Junio-
ren der JSG Büderich mit dem
4:0 durch Treffer von Mirco
Schneider (9.), Lukas Platte
(30.), Alexander Brinkmann
(55.) und Simon Heitmann
(70.) der höchste Sieg des ers-
ten Spieltages.  g

Der VfJ Lippborg setzte sich
knapp gegen die Büdericher
JSG durch. FOTO: GROENER

Max Schröder und der TuS SG Oestinghausen, hier beim Gastspiel in Hultrop, empfangen
heute Abend Landesliga-Absteiger Viktoria Rietberg. FOTO: WILMS
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Willkommen im Club 2020.
Herzlich begrüßen wir unsere Neumitglieder

Besondere Geburtstage in 2020: Jubiläen Clubmitgliedschaft 2020:

Erwachsene: 
Max Mensing, Sophie Götze, Victoria Heying, Marco Jakubowski, Nikita Klimke, Timo Knoblauch, Lau-
renz Lanowski, Gabriele Meinberg, Sabine Oudendijk, Nils Overmann, Anna Schilling, Britta und Ansgar 
Schonlau

Jugendliche: 
Damian Folmer, Oskar Guth, Marlon Jannemann, Stella Jasper, Philipp Kubitza, Ruland Lambert, Alma 
Ludwig, Julius Mally, Bjarne Marwedel, Karl Matvienko, Jannes Oudendijk, Laurin Preiser, Moritz, Risse, 
Lena Schöneberg, Max Schönhaus, Katharina Sperling, Sophie Struchholz, Robert Tschudow, Brandon 
Wolf

25.02.	  Loer, Karl-Heinz 	 70 Jahre

21.03.	 Ralsen, Dr. Anca 	 65 Jahre

02.04.	 Amir, Kabirian Gabriele 	 60 Jahre

28.07. 	 Bartnik, Walter 	 85 Jahre

10.08.	 Meise, Karl-Heinz 	 70 Jahre

04.09.	 Kelbert, Ursula 	 65 Jahre

07.09.	 Kluge, Ingrid 	 80 Jahre

20.09.	 Birkelbach, Klaus 	 80 Jahre

13.11.	 Ennemann, Gabriele 	 70 Jahre 

13.12.	 Künne, Gabriele 	 75 Jahre 

15.12.	 Mentz Henriette	 80 Jahre

50 Jahre Franz Tapella

65 Jahre Henriette Mentz

70 Jahre Ute Noelle

Nachruf

Am 30.10.2019 verstarb im Alter von 88 Jahren

Herr 

Alfons Rasch
Der Verstorbene war viele Jahre im Schließ- und Sicherheitsdienst 
für die Stadt Warstein tätig.

Alfons Rasch hat stets mit großem persönlichem Engagement, über 
das übliche Maß hinaus, die ihm übertragenen Aufgaben erfüllt.

Wir nehmen in Dankbarkeit Abschied und werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Für die Stadt Warstein

Dr. Thomas Schöne Meinolf Risse                                                                                                                                            
Bürgermeister  Personalratsvorsitzender

Der Mensch plant seinen Weg,
aber der Herr lenkt seine Schritte.

Alfons Rasch
* 8.01.1931 † 30.10.2019

In stillem Gedenken

Deine Ehefrau
Heidi Rasch

Nachruf

Wir trauern um unseren Sportkameraden
und Ehrenmitglied

Hans-Theo Nasser
Er verstarb am 30.10.2019. 

Er gehörte unserem Verein seit 46 Jahren an
und spielte bis ins hohe Alter aktiv Tennis.

Über 30 Jahre war er Mitglied des Vorstandes
und als Pressewart tätig.

2006 wurde Theo Nasser mit der goldenen Ehrennadel
unseres Clubs ausgezeichnet.

Wir werden ihn nie vergessen.

Wir trauern mit seiner Familie und werden seine freundliche,
kameradschaftliche und kompetente Art sehr vermissen.

 
TC Blau-Weiß Soest

Für den Vorstand
1. Vorsitzender

Dr. Thomas Johann

 Du warst mein Mann, mein Halt
und stets an meiner Seite.
Du warst unser Papa, Lachen und Rat,
Zuhause, immer für uns da.
Du warst der tollste Opa, voller Liebe und Humor.

Alfons Senft
* 04.08.1944 † 08.11.2019

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

Ursula Senft

Daniel und Anja mit Henri und Vincent

Judith und Werner mit Benno

David und Britta mit Laura und Rieke

Was ist das Leben?
Ist es ein Haus?
Ja es ist ein Haus,
ist als Wohnstatt
uns gegeben,
dass wir ziehen
ein und aus.
Ist’s eine Brücke -
weitgespannt?
Eine Brücke ja,
und wir alle,
alle gehen über sie
ins Anderland.

Hans Baumann

59757 Arnsberg-Holzen, Dreisborner Weg 31

Das Seelenamt ist am Mittwoch, dem 13. November 2019,
um 14.30 Uhr in der St. Johannes-Kirche in Holzen.
Anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem Friedhof Holzen.
Wir beten für unseren lieben Verstorbenen am Dienstag,
dem 12. November 2019, um 18.00 Uhr in der St. Johannes-Kirche.

Klara, Bernhard, Elisabeth, Manfred, Rosemie
mit Familien

Der Gedenkgottesdienst ist am Sonntag, den 17. November 2019, um 10.15 Uhr
in der Kirche St. Bernhard in Niederense.

Wilhelm Buch

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.
Dein Lächeln, Deine Wärme und alles,
was Du für uns getan hast, tragen wir
für immer in unseren Herzen.

Anstelle persönlicher Danksagung

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und 
Ihre Verbundenheit auf so liebevolle und vielfältige 
Weise zum Ausdruck gebracht haben.

59469 Ense-Niederense, im November 2019

16.09.2019†13.04.1931⁎

Werl, im November 2019

- Statt Karten -

Als tröstend und stärkend haben wir empfunden, mit welcher Zuneigung und Wert-
schätzung unseres lieben Ehemannes und Vaters gedacht wurde. Wir sagen allen
Danke, die uns in der Trauer nicht allein ließen, die ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten und verstehen, was wir verloren haben.

Hans-Walter „Hansel“ Bokermann
* 27. September 1949 † 18. September 2019

Vielleicht bedeutet Liebe auch lernen, jeman-
den gehen zu lassen, wissen, wann es Abschied
nehmen heißt. Nicht zulassen, dass unsere
Gefühle dem im Wege stehen, was am Ende
wahrscheinlich besser ist für die, die wir lieben.

Sybille Bokermann

Im Namen der Familie:

Niemals geht man so ganz,
irgendwas von Dir bleibt hier,
es hat seinen Platz immer bei mir.

Maria Steinke geb. Pielsticker
Norbert Koops und Jörg
Silas, Merve und Amrei
Thomas Steinke und Heike Zuch
Peter Steinke

Ense-Bremen, im November 2019

Anton
Steinke

* 20. September 1939
† 11. Oktober 2019

Danke sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilname auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Statt Karten

Was man tief in seinemHerzen besitzt, kann man nicht durch den Tod verlieren.
(Joh.W. von Goethe)

Renate Dördrechter
* 19. 4. 1942 † 3. 10. 2019

In den Stunden des Abschieds waren wir nicht allein. Die vielfältigen
Beweise der Anteilnahme haben uns Trost und Kraft gegeben. Wir
möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die ihre
Verbundenheit in so liebevoller Weise zum Ausdruck gebracht haben.

ImNamen aller Angehörigen:
Wilhelm Dördrechter
mit Kindern

Welver, im November 2019

Gone, but not forgotten

Thomas Holstead
† 10. 11. 2017

... Du hast den Raum mit Sonne geflutet ...

Rock on Thommy

Deine Geschwister
mit Familien

In Liebe und Dankbarkeit

geb. Hadler

Manuel und Karin Hirsch mit Eva und Anna

Erika Hirsch
* 5. Juli 1935 † 2. November 2019

Jesus Christus spricht:
Siehe, ich bin bei euch alle Tage

bis an der Welt Ende
Matthäus 28, 20

Kondolenzanschrift: Wenner Bestattungen, Salzstraße 15, 59505 Bad Sassendorf

- STATT KARTEN -

Die Trauerfeier ist am Montag, 18. November 2019 um 13.00 Uhr in der
Trauerhalle auf dem Osthofenfriedhof in Soest, anschließend erfolgt die
Beisetzung der Urne.
Nach der Beerdigung gehen wir still auseinander.

FAMILIEN-
EREIGNISSE

sollen in den
meisten Fällen
möglichst allen

Verwandten und
Freunden

bekanntgemacht
werden.

Frohe wie traurige
Ereignisse

erwecken die
Anteilnahme von

Freunden,
Bekannten

und Kollegen,
die sich

zurückgesetzt
fühlen könnten,
wenn sie zu spät

oder gar nicht
benachrichtigt

werden.

» ANZEIGEN Samstag, 9. November 2019
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Platzordnung

Ein geordneter und zufriedenstellender Spielbetrieb kann nur dann gewährleistet werden, wenn sich alle 
Mitglieder an die Platzordnung halten.

1.	 Spielzeit
	 Die reguläre Spielzeit beträgt für Einzel 60 Minuten und für Doppel 90 Minuten. In diesen Zeiten ist 

das Abziehen und Spritzen des Platzes erhalten.

2.	 Belegung der Plätze
	 Die Belegung der Plätze hat an der Belegungstafel mit dem Namensschildchen des jeweiligen Spie-

lers von ihm selbst zu erfolgen. Ist zunächst nur 1 Spieler anwesend, so kann er mit seinem Schild-
chen den jeweiligen Platz belegen und das Schildchen seines Partners ebenfalls stecken. Der Spiel-
partner muss allerdings 15 Minuten vor Spielbeginn auf der Tennisanlage erscheinen, ansonstgen 
verliert er die Spielberechtigung für die gesteckte Zeit und muß sich wieder neu stecken. Sinngemäß 
gilt das auch für Doppelspiele. Entgegen dieser Regel gesteckte Schildchen können vom Vorstand 
entfernt und vorübergehend eingezogen werden. Begonnene Spielzeiten können nicht unterbrochen 
werden.

3.	 Trainerplatz
	 Der Trainer zeichnet seine Trainerstunden für die ihm zur Verfügung gestellten Plätze mit entspre-

chenden Schildern. Zu welchen Zeiten Trainerplätze belegt sind, siehe gesonderter Aushang.

4.	 Turniere
	 Für die Turniere und Mannschaftsspiele sowie Aktionstage und Forderungsspiele belegt die Turnier-

leitung die erforderlichen Plätze mit gesonderten Schildern. Turnierspieler können nach dem Turnier 
keine Plätze mehr belegen. Die Plätze sollten dann Mitgliedern zur Verfügung stehen, die an diesem 
Tag nicht gespielt haben.

5.	 Jugendliche
	 Für das freie spielen ausserhalb der Trainingszeiten stehen den jungen Clubmitgliedern alle Plätze 

bis 17 Uhr zur Verfügung. Zudem haben Jugendliche auf Platz 7 über 17 Uhr hinaus Vorrang bei der 
Platzbelegung.

6.	 Mannschaftstraining
	 Die Plätze werden mit entsprechenden Schildern gekennzeichnet. Zu welchen Zeiten die Plätze den 

Mannschaften vorbehalten sind, siehe gesonderter Aushang.

7.	 Platzpflege
	 Um die Bespielbarkeit der Plätze und den Zustand des Belages zu erhalten, ist das Abziehen und 

gründliche Spritzen der Plätze seitens der Spieler unerläßlich. Regelmäßiges Sprengen - auch in den 
Morgenstunden - ist wichtig, da sonst der Belag betonartig verhärtet.

8.	 Gastspieler
	 Mit Vereinsmitgliedern spielende Mitglieder anderer Tennisvereine (Ausnahme STV, TV Deiringen, 

TuS Ampen) sind Gastspieler. Die Gastspielergebühr beträgt für 60 Minuten Einzel bzw. 90 Minuten 
Doppel € 5,00. Die Gebühr ist vor dem Spiel beim Clubwirt zu entrichten. Das vom Clubwirt ausge-
händigte "Gastschild" wird auf der Tafel entsprechend gesteckt und danach zurückgegeben.
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Mannschaften TC BW Soest 2019/2020

 
 
 
 
 
 
Mannschaften TC BW Soest 2019/2020 
 
Team                       2019                              2020 
H1 VL                 3.Platz     Sommer 

WL     4.Platz Winter 2018/2019 
VL: Gute Platzierung 
MF: Florian Lemke 

H2 Bez.-Liga      6.Platz (Abstieg) Antrag auf RLL-Einstufung 
MF: David Nölle 

H3  KL ?Neumeldung : Nachwuchsmannschaft 
MF: ? 

H30 4er KL                6.Platz Abgemeldet aus Personalmangel 
H40 RLL              6.Platz (Abstieg) Bez.-Liga : neuer Anlauf 

MF: Ulf  
H60 VL                2. Platz 

nur gg. Salzkotten 4:5 verloren 
VL: gut mitspielen, Klasse halten 
MF: Ötte Schulze 

H75/1 WL               2. Platz WL: AK 80 Gruppe nicht zustande gekommen, 
weiter in AK 75 
MF: Wilfried Mahler 

H75/2 WL               3. Platz WL: „mitmischen“ 
MF: Wilhelm Brinkkötter 

D1 RLL              1. Platz (Aufstieg) VL: Liga halten 
MF Chiara Kampschulte 

D2 4er KK1              5. Platz Abgemeldet aus Personalmangel 
D30/1 WL                2.Platz ! 

nur gg. Stadtlohn 4:5 verloren 
WL: gut mithalten 
MF: Nadine Wilmers 

D30/2 KK                 2.Platz KK: in der 2.Saison angreifen 
MF: Eva Guth 

D40 Bez.-Liga       5.Platz Unter STV- Flagge 
D50 KL                  6. Platz Unter STV-Flagge 
Hobby Herren, nur 2 Spiele ausgetragen abgemeldet aus Personalmangel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liepe GmbH & Co.KG 
Dachdeckermeisterbetrieb
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Beiträge der Mitglieder

1. 	 Grundbeitrag 

1.1	 Erwachsene 
 		  Einzelmitglieder			  € 255,00 
 		  Ehepaare			   € 394,00 
 		  Einzelmitglied (passiv)		  €   80,00 
 		  Ehepaare (passiv)		  € 130,00

1.2	 Jugendliche (bis zur abgeschlossenen Berufsausbildung/bis zum abgeschlossenen Studium; 
	 maximal 27 Jahre) 

	 Alter			   mit Elternteil	 ohne Elternteil 
 	 bis 8 Jahre		  €    0,00 		  €    40,00 
 	 9-13 Jahre		  €  40,00		  €    80,00 
	 14-18 Jahre		  €  45,00	  	 €    90,00 
 	 über 18 Jahre		  €  55,00		  €  110,00

1.3	 Höchstbetrag für: 
 	 Eltern mit Kindern 			   € 460,00 
 	 Elternteil mit Kindern 			   € 330,00 
 	 Kinder ohne Elternteil 			   € 160,00 

 2. 	 Arbeitseinsatz 
Ehepaare bzw. Einzelmitglieder haben je 4 Arbeitsstunden in einem Geschäftsjahr bei einem vom Vorstand 
festgesetzten Arbeitseinsatz zu leisten; jugendliche Mitglieder ab 14 Jahre einen Arbeitseinsatz von mindestens 2 
Stunden. 
Zu den Grundbeiträgen sind von den Erwachsenen (Ehepaare und Einzelmitglieder) € 40,00 und den Jugend-
lichen ab 
14 Jahre € 10,00 zu zahlen. Mit dem nächsten Jahresbeitrag werden für geleistete Arbeitsstunden den Erwach-
senen (Ehepaare und Einzelmitglieder) je Stunde €10,00 und den Jugendlichen ab 14 Jahre € 5,00 von diesen 
Zusatzbeträgen erstattet.

 3. 	 Gastgelder 
Gäste (Mitglieder eines anderen Tennisvereins) zahlen je Stunde € 5,00.
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Gläubiger‐Identifikationsnummer: DE04TBW00000968636 
VB Hellweg  SWIFT‐BIC: GENODEM1SOE  ‐  IBAN: DE28 4146 0116 0000 7325 00 

Sparkasse SoestWerl  SWIFT‐BIC: WELADED1SOS  ‐  IBAN: DE82 4145 0075 0000 032862 
Postanschrift: Naugardenring 5, 59494 Soest; Vereinsregister AG Arnsberg 70324; Steuernummer 343/5746/0381 

1. Vorsitzender: Dr. Thomas Johann     Geschäftsführer: Rolf Haake 
 

 

 

 

 

Hiermit beantrage ich/beantragen wir unter Anerkennung der Vereinssatzung meine/unsere Aufnahme  
als    aktives/    passives Mitglied /   Zweitmitgliedschaft*  im TC Blau‐Weiß Soest  e.V.  (bitte ankreuzen).  

Name:    Vorname:    Geburtsdatum:   

Anschrift:   

Telefon:      mobil:     

E‐Mail:           

* Bei Antrag auf Zweitmitgliedschaft bitten wir um Einreichung der Mitgliedsbestätigung des Hauptvereins 
 

Dieser Antrag  gilt auch für folgende Familienangehörige:   

Name:    Vorname:    Geburtsdatum:   

Name:    Vorname:    Geburtsdatum:   

Name:    Vorname:    Geburtsdatum:   
 

Ermächtigung zum Einzug  von Beiträgen  mittels  Lastschrift 
Hiermit ermächtige ich I ermächtigen wir den Verein bis auf Widerruf,  die von mir/uns zu entrichtenden 
Beitragszahlungen zu Lasten meines/unseres Kontos  einzuziehen. 

Kontoinhaber:           

Bank:       

BLZ:         BIC:     

IBAN:     

Unterschrift Kontoinhaber:   
 

Ende der Mitgliedschaft 
Die Mitgliedschaft kann nur zum 31.12. eines Jahres beendet werden. Dies ist dem Vorstand bis zum 30.09. 
schriftlich mitzuteilen. 
 
 

Datum  Unterschrift(en):
  bei Minderjährigen der gesetzliche Vertreter 

 Bitte beachten Sie, die Unterschrift zur „Einwilligungserklärung für die Veröffentlichung von 
Mitgliederdaten im Internet“ auf der Rückseite zu leisten.

Tennis-Club Blau-Weiß Soest e.V. 
Postfach 2223    59482 Soest 

‐Mitglied im Westfälischen Tennisverband WTV‐ 
www.tcbwsoest.de 

AUFNAHMEANTRAG
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Autohaus Erwin Schmidt 
GmbH & Co.KG

www.bmw-schmidt.de

Lünen
Cappenberger Str. 25b 
44534 Lünen 
Tel. 02306 705300
(Firmensitz)

Werne
Fürstenhof 50
59368 Werne
Tel. 02389 402086

Hamm
Hohefeldweg 23
59071 Hamm
Tel. 02381 970980

Soest
Arnsberger Straße 30
59494 Soest
Tel. 02921 96250

Freude am Fahren

BMW X1 xDrive25e BMW X3 xDrive30e BMW 330e MINI Cooper SE

WIR ELEKTRISIEREN 
IHREN VEREIN!
MODELLE MIT E-ANTRIEB. 
FÜR SAUBERE FAHRFREUDE.
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Einwilligungserklärung für die Veröffentlichung von Mitgliederdaten im Internet 

Der  Vereinsvorstand  weist  hiermit  darauf  hin,  dass  ausreichende  technische  Maßnahmen  zur 
Gewährleistung  des  Datenschutzes  getroffen  wurden.  Dennoch  kann  bei  einer  Veröffentlichung  von 
personenbezogenen Mitgliedsdaten im Internet ein umfassender Datenschutz nicht garantiert werden. 
Daher  nimmt  das  Vereinsmitglied  die  Risiken  für  eine  eventuelle  Persönlichkeitsrechtsverletzung  zur 
Kenntnis und ist sich bewusst, dass:  

∙    die  personenbezogenen  Daten  auch  in  Staaten  abrufbar  sind,  die  keine  der  Bundesrepublik 
Deutschland vergleichbaren Datenschutzbestimmungen kennen,  

∙     die  Vertraulichkeit,  die  Integrität  (Unverletzlichkeit),  die  Authentizität  (Echtheit)  und  die 
Verfügbarkeit der personenbezogenen Daten nicht garantiert ist.  

Das Vereinsmitglied trifft die Entscheidung zur Veröffentlichung seiner Daten im Internet freiwillig und 
kann seine Einwilligung gegenüber dem Vereinsvorstand jederzeit widerrufen. 

Erklärung:  

„Ich  bestätige,  das  Vorstehende  zur  Kenntnis  genommen  zu  haben,  und willige  ein,  dass  der  Verein 
Tennisclub Blau‐Weiß Soest e.V.  folgende Daten zu meiner Person  

∙     Allgemeine Daten:  
Vorname, Zuname, Fotografien, sonstige Daten (z.B. Leistungsergebnisse, Lizenzen, Mannschaft 
u.a.) 

∙     Spezielle Daten von Funktionsträgern:  
Anschrift, Telefonnummer, Faxnummer, Email‐Adresse 

 
wie angegeben auf der Internetseite des Vereins www.tcbwsoest.de veröffentlichen darf.“  

 

Ort, Datum, Unterschrift ___________________________________________________________ 
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